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den und dankenden Publicum% 
diö an fadi€h Schulen Antheil nehfc 
m^Q, Übefgebicti diefeh IltenThei^ 
mit ai^el^ntlicher Bitte, um B^ 
Kklfu t m fiiamDg mmtiei Abfiditen , xm^ 
Unto^ftii^mig derfelben durch, güägft 
flnfiiaäieihüidi Hülfmittet und Be^ 
jEfohtigungen, öder Zufäzze und Au^ 
Mhin| bisheriger Lükkön. Um Ihii 
nen mefte Abfichcen nochmals küt^ 
TSit lind überfehbarer vorzulegen, vriU 
ich nur die Zwekke nennen^ zu wekp 
X a chen 




\v-y ■ ■ 



VlöRREDE; 

tfh<en diefös Boeh etwos beitragen 
fcönnte j trenn es, durch nöthigc Be- 
Tichtigung^n und Ergänzungen, küi^^ 
dg'immer in der möglichften Völlflän- 
dlgkeit und ZuverläflSgkeit wird unter- 
halten werden» ....... .■^. 

' ' i) Slüdiön-ÄüfTeher' und Betört 
'ijeifer, Aeltern und Fürmünder, oder 
j^äge Strudirefadd3 diefdhftlidvfchon 

fallen»]; vottfläadige und '.'zu^ei$ifi^ 
^46lkrfe*«jen.v 'mlcbe^ Tbtile - düt 
■Bileiirfifmketi aofler cten aJ^wnaii 
|«£»!tgbsr^^uadLficher zo erradiemko, 
^'äf andern höhen Schtulen ,: als den 
4iftien: bekannten , gdebctlirardeh^ 
Wdiröl vwefchen ^i«l^«n&^r» , ob 
'k^h vitulTörft 'DovoUfländi'geii f odisr 
.\^€cbU0ion ?• odßE neuem ohnein^ 
V^QOjrdnungr ohne VoH^nd%BLeitd«r 
.Gegenftäade^ ohncLAaswähl de^Widi. 
i. .j ;- . : tige. 



VORREDif. 

tigeren j ohne Geniuigkeit und LesI 

barkeit? -~ oder nach den wenigem 

reri müßerbäfteff, die allen Erforr 

demiflerij welche leztern mangeln j 

genngthun? -- und vorMämlich, Tpie 

viele Hiilfmittel Obrigkeiten oder 

Lehrer bisher herbeifchäften und un- 

lart?hielten? — Um allen diefen Fra^ 

^Bü gehagaitbutt, ift es nld^c nur nör. 

4*%; Leäionen-Ferts^kimfemebr 

TefetyaifrtzvL vereinige^^ wie idi 

•fci$heFVb^ä5Gött:inge», Leipzig, Wi«- 

itenbe^, Jena, Fraiilrfujt,i;^^fiattei E»- ■ 

-hw^n- und- Altdorf diu» zii können 

^götigftuoteiffcwzzt ward: {mdema\]ch 

■die-: f dehrteii Hülfintttel voUftändig 

-jaizuzfiigenj belondera ,die Anzahl 

:iÄfr Bücier in bffemlkhen mi 

\Bmvüt^Smnmhn^en , und »deren 

mr^Ucbfie' Fächer 'y feurz,'cine 

.AA'v>?on ; BihfytJkkemt StatißMi 

.^'■- ' X 3 der- 



i#ilfiebe^| »it. d^r 

i^Si^, diene auch eii\e' VdMäp^igQif 

mnmi: mdms rpekke» ^i»mp^ 

jg^) eine' ii^de^v^n Zeit 2ttl^^^i;o|r' 
mehre ward. Da; vöd Verß^igifi 

^4^^ zu ha^eiii find, ip aftg^lql^ 
ctne, «^ie^ "^eie Geic|fiaaheiteii i^ 
'^9»^i«tiek in iiirär-l!ifö'h& hatte , utti 
i^U^re Qiangel^e B^ch«ef; ati^ul^su«: 
^t)« F^de man>ii^ftr^^iigeiu|uei»i; 
Unterdichung j da^ didei' i4ch^.§er 
fehehs wäre , fo nei;tip, fliäa<bald auf 
die Qtiefle der Krankhdc. #«. -^ 
yetfteltt tiQh, dafe ^beplb gepaset^fl^ 
^eigea j?oaiVifftirr«iM»-iuad. iTa^ 



i'Jl 




iKii^ jMch l<^igte|pi^p|c^ 



denc, ii^icfain kifK^^ Hftciiim 
gf9\befcwJttiB9ffJipqn,fr W9«ge\Bü^ 

zugefands) werden ; damit rieh vcA> 
^to/ii«i6m^ warnenden iGebnttJCh 
sim:he^ k3ft1ie^i^\wiHff^^£eldi I^t^ödd 
Peijon^i; d^ <^|^^ ingdn'ScIiuld 

Weniger, als jene HaubtfiipEfatfllt 
4e^ dcö Auswäki^v^etÄ diefe- oiehi 



'da^antbetkiemendürföa Dif^nidic.' 
alle hohe Schulen fo vfele Fremde un^: 
terftüzzen ^öfineii, wieLeiptüg, Halle. 
und. Göttingen oder einige Kat&olKche' 
Univeflk'äten; das fcheim eben keta 
grofler Mangel zu feyn: weil eine:. 
§rÖfi«re Anzahl unbe^ititer Frem- 
den kein wefentlicher Vortheä fik^ 
Lehr-Adlalten ift; und kein fremdet' 
Staat, die V^rfocgung jener zu über«, 
nehiaeo, Uriache hat, Fennes ihm 
nicht »1 wütrdigen Landes f- Kindern, 
lehlt. — Weil indeffen leztrer Fall; 
öfter eintreten kann, und eisige alte 
Stiftungen Fremde nicht ausfchUeffen: 
fo ift wenigftens derfelben Kenntntfs 
Ausvmrtigen wiflTenswerth ; weil man- 
cher gute Kopf, dem fein Vaterland 
die unentbehrlichften Hülfmittel nicht 
geben k^pn oder will, durch jene fiClr 
die Gelehrfamkeic oder diejiüzlichen 

und 



und fmgenehtnenMnftre gerettet vrtt^' 
den kann. lii diefer Rükficht alfa- 
gehören auch folcbe Nachrichtoni 
wenn fie genau oder-ftatiftifch find, 
kikiftig in die Nachträge diefes Hand-:^ 
buchs. — Die mehrften CWßet^ 
Studien find zwar nicht f&r folche» 
beftimmt, die nicht Ordens-GeiftiicWe 
werden wollen : die es aber wollen^ - 
denen wird doch die Kenntnifs fö^ 
mmicber würdigen Männer, die* mit^ 
derv Aufklärung unfrer Zeiten föit^ 
firbreiten^ und ihre Einfichten in C19- 
flem mittheilen, fehr nüzlich weiden' 
können ; wenn anders auswärtige Noi . 
vizen aufgenommen werden. Wie- 
mancher heutige Mönch in dunklern 
Gegenden würde aufgeklärter feynj 
wenn er in einem der befTern Clöftef 
wäre gebildet worden ! Alfo find 
auch von folchen alle vollftäfidigere 
)C 5 Nach. 



(#6r jttifg OK&tfiti fisioeft iiofitea ^ah^. 
Äji- fo^ j ;>t^'iriatt dann, aadt de» 
gevvötoüicheti Lebensziele^ i^ochmt^ 
ÜipVhtttesr vd» |Hm hofföft idärf , ds er- 

lÖB&h I^ffe^'^Uj, :, ;SeMie Scbrifteü 
iiB^^a«^'^ HsE^eviQegttiiaad feinet 
Sjblz25ungs weil ^er.^cht rile irf' 
9mcm Jiandbuchei^ ikiki!aöir< genanaüi 
WeMenj (aiicft^diejenfg«Ädic»'T«ti»^ 
ftl4«tv>m€iOb^ krl:g&lellrt,9fr^psfi^^dr4.: 
lande o<Jcr detglölcheti' ift^vta9(tol!| 
HandbAc%m\ verzeidinfit .^j|^,: 
-^' ; .' , gehört 




her Sfbulen nv(t ii^J^fizelgf der urffff 
ilsffifikm 4ftW, dkl ; WBi l%ij^ 

jjgbfio^f^ j||i«(9 lÄTr die ^ ffl^h#e iAi^l^ - 

ladt iiii4 Ä^«f^i,#q^,»r»ptfchfiJt" 
^i^ ,d«HfOft vve?ö*»^ |j:öi)f«g befom 
dte« ;%?jl5ifeß$l^;^^^ » yveftigr 

tm^ß^rifc^i: Söwfe^frJwvbtj 

deuFortfchritt dip* Kl0Mifibei$H^t>^ 
r«! >!Le^fer «#> fs^tnotifei^e . Fjr«i)de 
yecQiiJK^Qt, fq yvünfche ich ^uch'i 

ihre hffmi Lciff'Mchr in^p\&ih ^ 

nen 



VORREDEN. 

nen zu lernen, wenn fie folch'e m^ 
gelegentlich zuzufenden belieben. ' 

Das wahre Väteffend ift zwät 
nur dasjenige, vvo Gelehrte, init alv 
fen nöthigen HÖifinifteln tr«rfopgt, za- 
glftich der vernünftigen Freiheit «d 
riden «od zu fchreiben genieffen: 
doch kann das Land odet der Ort ih^ 
rer Geburt zu nicht Wnn'özzen B^ 
frachtungen veranlaffen, zumal wenn 
fie ftatt deflen ein andres Vaterland 
▼vthken. '. Die Schulen^ Wo Cießu- 
giften,' kommen noch mehr in Bew 
tra<ihti3ng;> und weifs man zugleich^' 
JßdVStjiQ räch man leicht ihreLeh-' 
ref^ W^oigftensauffoichenSchüteo^ 
.deren Liehter Verzeicbniffe voUftäi^- 
jdig bekannt find. " ' ^ 

Endlich, da «s. oft ichwererii^ 
Jßr»/^/e/7 kennen, zälörnen, ais G^ 
lehrte : £o bitt ich auch um deren Be- 
kannt- 



.VORREDE. 

jL«Btitinacl)i^g ^ in foferne fie Studit 
jrend^ adsetlteh find oder werden 
,]e^iieüt, Da die blofle Nennung 
^ines brauchbaren Unftudinen , hin^ 
-csr den Oeli^brten her ,, bolfenUich 
Jbei ffefen keinen Neid erregen ywd: 
So fyrvvstte ich hier nicht die Frage, 
ob Jens äignijtjit intrare in noßro 

*\: ■/ , ...■•''. : .' 

hi' ■ ■ . ' ■ ■,•■,•. :■•.'••..■ ■ 

»V. Da obige Darftellung meiner Ab-, 
^ficbten jeat' meine Haubtfsicbe vvar, 
■f(y tnufs ich' andre Erinnerungen (ibeiv 
giehn, die mir fonft noch n6chig fchier- 
.«en. Die vvichdgfte ift, noch eini- 
-gfe meiner Namen- Abkjirzmgen m 
erklären, die vor dem I. Theil liicht 
lihg^eigt find^ und zugleich ein Paar 
>dohige Drukkfehler zu verbeflerii. ' 






c vtllÖf^^Shd.Bfe»rihäfdin. Bi.BiÖrt*0. 






l^j; ö^hjamlhi Bfe. Bufchard. - iBtd. 
-K ; 3»rtlföldi ' Bif/BÄlthafäf . fltf.BeP- 
f ;tramv B^ Böniftciüs. Boo-Bon«. 
,W >i8«öaifa,iBr«iÖPuöo. C*L Oa^tthi 

;- , Cß, C'onftäBjtk .DlvDetiey^:^ti9. 

Ditmar. Bra.-Etafnuis* EftlEhrcfe. 
. frie4. EunE\ifebius. Jluft.Euftjh 

chius. Ew. Ewald. Ful.Fi^gea«> 

• tms.;^ Gg.,Cr^oti Gft.|Gtiftw^ 

^ €jtKGintber> UhiUßl^m ^S> 

Hyacinth, jeli Jefaiasr Kdt Jld)^ 

fön?. Jod. Jodoeus od<^lf Jc*lt. 
'^^ jQfß» Jolial. Ju. Julias.' jai.JuHaDi 

Isr. Israel. ICaC KaSmfr, IdcL^Meir. 
r -Mi^Msttm. Ml/Met<6hior. O^ 

OÖavIaö. OU; OUviSrj Olivcf. 

. »kPhifei' P^PlacÜdua Pi^.PröijaöK 

- ' Ptt^Petroiiius. Rph.Ra]^toel. Rnn 

• '^ Roma- 



.< ' 



SUvefter. SLäilomOi S^.Saoiuel. 
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Ich eile zur Erronung der ange-, 

Behmte'M^hfe,"in^rfi^Gte^r Mi? 

s«^^#t;«ty»e^fUiR^n.' aufler vyeni- 
fföiiÄgöftäfiötöni daiikbäriii neäiien. 



Hr^ J?fii 5^ BtimmMi Aßroooin zöi 



— BrAMüitmgbgußn zu Hi^deU 

. berg.. ;: . .• ...,•. ^ . '.• 

Milano-Brera. . ,- 

Vir- R€{jÄ<äl<»r i3^//;^u^I^urg. ' :.- 

— Kriegsrath D/)bm zu BfefKa- > 
'.«- EicbkBffiG^l^ajm^ViBom.' ' 
■— Pf. £if^ zu Leipjiig!, - 

— vmEfßtb zu Dillenburg. ' 
^ l^f. fei^ zu Gottihgeii. 

.-^ Carididat Gattefer zu^Göttifigen. 

«^ ConosSior Gläfl^f zu Afl^tachi^ 

._ Bür^eipi^HteE^^J^izufirfurt. 

r- Di^* Hememam > I^ySl^us zu 



-r ?'- 






i -- Hl. rfifZÄftf ZU Innsbruck, 

^ D, J. B. Moritz zu tcäokfurt am 
•.. Maip. .' ' ' ' ■;. 

— Pf. Mmkämnur au ftigoiftadv s 

-^ Paftor JPer Mr feto Keflies K^rül? 
• Ungern, 

— Pf. Scheikliu Bföftau. -^^ 
^- Pf. Sf/§^/// EU Salzburg. - 
-« Pf. ScMa%fr m > Gdtöngea. 
^iPtSt^W'm^iakthnm der 

— Gandidatüs &Ied. &J()rrf><^«W fei 



-i..Pf. Spittlef zü Göttingen. 

XX Hr, 



■■-^^a j^-j--.;r 



-- Dr. müem^^^m^l ^« 



J; Wö^^ empfehl ich »läelnei 

Ufniüemer äuswärö^fe feöfmör «nd 
Freunde, ünä Allen ,, die jene be- 
fmdem könsen. Däfs.ich iaus jge- 
lehrten Gegendienften mir aüemsdi 
Ehre und J?r^uK' j^^iJiieiJ ;Wetde*. 
das brauche ichjwutn hinzu zu fezw- 
zert. AH^ -M)Bil»Äi'T,''-'?iffe mit Bei* 
tr^g^n miqh; j^gjM;,uD$erXWizzen wol- 
len , crfucbe itÄiiio^i svJsl ■ mögUefi, 
fleh der GehegetrtreitCTr ihirch freund- 
fchaftliche BhchhänSl^trg^h zu be-!..^ 
dienen. Wo di§fe fehlen, da biet 
.:?,.■ i f.- :c ): ■: ich 
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KoßeHr hleher ödet oachi^J^aa- 

.. ..- ' -''\l .boM t8? iK' ' • 
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So. wenig ich einen hämifchen Wider- 
facher würdigen ^inoshtQ^. yor Au- 
gen eines PüttitäM, das ich hocbaöbte> 
3im na<^ VerdjenftjÄU antworten: rtjen* 
4af (ekt acwtf »himwi^ veroflichtet , eU 
^ge Heine, ^|i^<^lJänd|^ die dvin^i 
dre Herr Recenfent iin April der Jtäßon*. 
fclimtittmtur%.%^y mir gätigft anzeigCe^i 
hiqr noch aus dem Wege z^ räumen* -^ 
Unter .fcp^«^ LebrmßaltM ^rileh ich Jces*»^ 
^ne andrf^l^^^^ ^r'tvc^knff^tu^iinglmgejtai 
Jx^ > die jjödcin i 

xu^föliTÄm bürgerlichen Berufe yorhefeejr 
te|^,..fpUcp,r Alis Jfolcben ßeakStudün ei- 
I3|ji beföndre ]J^itt;eldaire zwifchen Niede^, 
va^i^ Hol^vSchülen m jnachen ^ fcheiÄfc 
snk iarnm unthunlich> weil :ich fonit et« 
»ige Puoäei-Uniyerfitäten ebenfalls nUr 
^m. den Gyinnä^en |;ählen mUfste ; wel^ > 
cjd^s dpcb ^e Höfliclüceit y erbent* Dar < 
her fehlen ?smT wenlgper beleidigend füp 
liiahre Ufiiyc^(|töten ^.fey3i> w«nn ich. 

•.U-.-:..s. - .,. *° 



in ihrer KeiiS^Wmß¥.^tStMdknia^ 
ftßlle^e, die fich,ungefcbr mit einer ein- 
2?Jneh:r|dpÄ:;mpferi ÜÖSfftffr ' In '^^ 
genwärti|£]jP[.eifi'6 JiOherer Lehranftaltcit 
köihiftt alto;',k6fti Cymnäfiäm oder Ly- 
ceuffl ^ wö'|'^s|^" keine attdrc Profofforeis 
giebc, als äüä^'iirihmmimASyntaxeor; raid 
wefläÄAfifeö cB»McHPfF. Rhe- 
torices- '^mmmm^^^ m:-ich'me^ 

auch,' ä]i^''m[m^^mw^^^^ -d^ 

iofophifcliäst^l$ftltgl»^r*Mi\^erfit|teat 
verleibt Haä! '^ ^hms^mm GfMtiß 



fien in CZ«^«»* ii^fei*d itM'W^icTi^chm 
dh Reihe 'de?«^ fezzeö!^^(äi^ '*ai(f 1^ 

dem üflgeÄ(^tdtm£yifeöeri^Wte'ibh-rf?li; 

n« B^tti 'u^-NaehÄcto *?*öft' am;:Bt^ 

j^ch ' ;aüf- ijr^Wd^ ein«? "^'fif :iu^ieidhnifnj^- 

iffl»' fcrlfcliefi 'ifire Wdiente Stell« geb^ 

'afü.kÖijööAirv^'' ■■•- ' ■-■;■'••'•' - ' :^ "'^^ 

. V Daßr' i^v <dii«* die aehtbirfet^ 'Pßl^ 

"fflfeh d^"miäom-€üUe^im dts'Hahabucfe^ 

B^cht g^ verfHE^im will V dazu häb^ iSli'^ 

VörhSgarUcli die ürfachi?,' ^(r^iF'uÖUr ine^? 

^retti 'Namei|i Tdd^ AGs^iift%e '^«Jc^ iwt&t? 

dön wahren- Beförderer' 'det^'Sfeidien^err'^ 

räth , md iöir diefen allfe' ÄektinftteJ-eJ 

Namen vergebens ^daffiefiVwtffä^'.' t>M 

ich bei J?w)»S Herren' i«wiit<»rdii riltüf 

."^.^^ '"'"■' '■"■■ ■ »iglei^ 



NÄCHSCHRirT; 



zugleich I!^ehr6f finä , Ms geCchfäi nur, 
4ttn< den :^2^?i6tat ieäKi; ilieuMitiMIr 
verficät an^aizei|:en, i«oyOQi \mkKit ba^ 
nichts heksaaDi:i..wirä.j^;;^^^^ Qp^ 
üäntüte ich,>«iflef b^^^^|^jäu6,;^er.f^- 
ben Urfäehe. (JJad ebe|i Jpf |aif^ ,{i(4i 
IgefadÜ t>eiiiil<Mg^NUnd Bruim\ bnd ii^M^' 
fem Thail ^^'MrUmgen angezeigten ent- 
i^tei]^g)ni$iigainAl}lda Hr. Rec. weiis/dafii 
uMbeide Artii^el .nicht von mir find.) ~- 
/§et ; falc^ ^täuai^ Ckratoren zu nkäitit, 
dereaNq^e|k(0^<^g^nze Lebensbefchrei* 
ton^v 'v«t»ii 4^ fies .erhalten könnte) 
jfSA^ IMmmcßtök^^mOlmfi mkdieilea 
mügim > :ii9i!^ftinw ei^es ^emz und 2>a;- 
ll^^f eine^ttlWiBWi üb« Ärbif*, dfer^ 
Snificktq«! imdrt^rdi^nllte w^Mrekan^r 
ferf:.rdas war.rltt,)5fenf|^ Widfer^dh' ii- 
»en- meine» Pten >• daß es vieimehf'' die 
s^e.lMtef)a£Ei£^-Sttnil^ ^^<le'g«#<^ 
Ten feyn, die grofTen Seelen iu-'VVtfei:- 
um, d^ cfen ftuszen K&tpet kitUßSßtn,^^^ 
Baß idi.aber rHcbt übtraU (bldie G&rMÖ- 
»es neimen fcoshte, das ift afe Ijgos >d#' 
MenfcUi^it zu beklagen; sieht ober a^ 
iieffie Redihu^ zu fehniäbcn. 



mctth 




B R A N D E iMiSl^ 



ER 



MPV :^}^'^' 



-*TW 






^ 9^ wip I^ium uad Leute, djef^^ . fiohqa 
{Jäufßa^Üßb mehrten .y^.. bcittTte^ 

^ wip« .vermehrt und yi^rbcirerEr- 
^^,.;,. :A^*^^^>Wg hatte fchon feie 1506 
^^pmyj^iitU^u Frankfurt au der Oder. 
l^iiF^^Mf^^^^ die Verwaltung, 161$ 
^^yi^^^l^ß^Jif^^k des Ikrzogthums Prcuf- 
'1^5*;}j^;,,d^t 4cr Univcrfität zu KS^^ 

z^*Iß(^fmtkiUy,d^s 1650 m« demRefor- 
imti^U zu ..Äi^fvÄ^T^^ vereigtqt 

WBxd. iSög erbte its das HferzogtKum 
tjeve, und Friedrich wilhei^m 4er Gro(^ 
.^^^.Handb.ILTb, A fe 



Ib ftökettf'1655 die: Ünivcrfität zu !)«&* 

itorg. « 1^ }iiv(hütdrbe auäriCdr das^ i^^i^ 

giftete, Gymnafium zu Hamm in der Graf-" 

fchaftMäfk. ; Schön 1(^45 war IhmVmt 

Hinterpommetn, das.Collegium; GföimiT 

giaöum zu Star gar d' zugefallen ^ das Er 1 669 

wieder herftellte. Der grofle Kurförik 

forgte auch rchoiivifüar das un^itbehrlich^ 

fte Bed0rfnif^.der>^Oel«fatten9 undt eröff^ 

nete ihnen Scfiiiet^aflgelegte Scbkfsbibliotbek 

i^u Berlin. Mtl ^idietti Eifer berdchef « 

te Er die jiUmbümer-nndMmzenfamm^ 

hing des Kurf. löäChim IL; wozu Er i6Z^ 

diejenige» desKuff. Karl von -der Pfalz 

erbte, Bey folchen Muftem bildeten fich 

dann mchMnßlen^ für welche rÄiftüRiCH^ 

der nacbft^alige König, 1697 üine K^fl^ 

/cfcirfe ftiftefie. vNaöMem ferner das Her- 

zogthusi Ms^^biirg i6$o zu den Km» 

landen hinzu gekommen trar^ eröffnete 

er itS94 zu Halk die erfte aufgek)ärter# 

•ÜniverfitKt, als eine Pflanzfchule vertrag* 

Kcher Chriften und gründlicher Pufeliei- 

ilen, I707 effete er mit der Gröflchaft 

Lir^en züglciidi ein höheres Gyfliftafiumj 

Und (chon 1705 hatte Et eitie Metsfühulg 

iu Berlin , WO nebft Leibesöbungen di^ 

vortiemften europäifehen Sprachen uml 

die nützlichften Wiffenfchaften gelehrt 

wwdeö. ^ Nach def Thronbcfteijgung Kö* 

»igi 



die Academie der WüTenjCchaften zu Btr< 
{|i9 gemeinäfltziger durch ihi'Zerg/ieflferu^^ 
ftoiif, Wö feit 17 17 vonp Pi'ofefforenJil^^ 
junge fTundärzte geietitt 5 und ihr 17^9 
der köttigliclie Gemthsgarten übergeben^ 
auch jene Lehiranftalt J724 in ein CM$r 
gfeffw Medico'Cbirurgicufk Verwandelt ward*: 
1^20 ftiftiete der König das. ßdHche Cnikt^, 
Unkarps zu Berlin ; und erhielt zugleich 
mit j^j(/l€i^i» eine der varzüglichflen gyxx^t 
liaftilclien Stiftungen. Weiter vermehr* 
ten ildi nun -die L^rgnftalten nichts bi« 
FkiBBERicH dtr GROSSE Schlftfieo erober"" 
te^ und 1741 mit -Bre/iifltt zugleich % 
e\iimgeÜföhe»Gyinnafien und ekie Jefuiter* 
univerfität> und die adeliche Schule zu 
ügnis, in Befitz nahm. Höhere Sorgeü 
fiir einem fo erweitertenUmfang Von Län- 
dern ^ und dann ein fiebenjähriger Kriege 
«4atibten dtai Monarchen nichts eher ap 
Vermehrungen Seiner Lehranflalten zo 
denken, ak i7<53 > da Er das Cadettmkcrp$ 
Vörbefferte^ und i7(J5, da Er die Adels^ 
fcbtdß zu Mertin wieder heiiftellete. So 
ward auph erft 1770 die Kmflfcbute wie- 
dier eröffbet. iii eben dem lahre, imglei- 
cihen i773^und 77, ver^iftaltete das Ge- 
Ueraldireäioriuiai 2« -ß^/i» noch andre ge* 
Aeinnüt^e Vorlefungen füir Forß^ Bm^ 
;. . / A 1 und 



rf^el^anement dergleichen ' für ' äiftiÄÄde 
^eclisgelehrtß: 'Votle^un'j^^ für künftige 

-- #tiHteMen;,{l^^ . 

TCh OfEciers in verfchiedn^n^Gbairiifoiis 
i \ Mpien 5 .und' Wrif auch die 4Cridgswiffeti^ 

fthkft nicht 0hn3$:^J|t^§f Itudirt werden 

c • ^ täftnV hat jede* RegimOTt auch' eln^ kleine 

""^ Kri'egsbiblifethek angelegt. So Ift fUr je- 

" dien Stand ynd für jede nützliehe Kehhtnift 

geforgt \Vorden. Von den neuefteri V^f- 

b'eflerungen einzelner Anftaltenfoü bejr 

diefen mehr ^efagt werden. 

'PBERCURATOR AtLE^ H&; 
'^ HERN LEHRANSTALTEN . . '] 

2 1 4» Königl geheime State • ^tmd laftitmifi' . 

.;«, uifter, k. ab. fhr^v.zedli'Tz, ztiSchwarac^ 

waide bey Landshut in Sdüefien 1751 gc* 

bolifen; Minifter 70, CM. '■ ^" 

Präfident 71 ' • -i 



X, 



«■•: 



A. KÖNIGREipil PJ^EÜS«^^ ^\ 

l. KöHigsberg(tft^3^im^ 

\ uf der vom Pregel umfloffenen Infd 
XjL ^«ci^ä^/ gründete i544dercrfteHeir-- 

zog 



buvg* das' CQllejgium oger di? Univerßtä$^ 
4i«f«qi^ÄP^<Mjf«l»tf ,, j^Mrch zuweilen ^r^ 
g^/<>»Ä heift*. J^^Mg Stemmt, von PolÄ 
gab ihr 1560 gleiche Pr«viÄ?gw mit 4?? Uii||- 

Vfra.ifer i]»jppt He^uipann p. 1 70. fq. D^t 
.vftlJftöendigfte , und üb^rhaubt zur gaozejä ' 
Aftpfpufficbfn Gßlehrtengefchichte der beJ- 
jfte, i(l de?;. 17.75 geftorbne Profeflbr JP[^?^. 
JJ,JrriQldtj in folgenden Büchern, i) A^?- . 
|ii}irliche upd init Ur^mden verfehene fß- 
ßorie der Köni^^K Univ. LTh^ 74^. Kgb. 
8, 2 Alp. 9 Bog. ~ ,//. Th. nrit einer Nach- 
ridit V€>h Mdem Leben niKirden SchriftOTt 
100. ppeupifc^ef, Gelehrten. ^ 74^..daf. $> 
4]!. Bog. mit y R?giftern, 2) Züfatzel init 
einigen Verbefleritfigen, auch 250 teben^) 

Gelehrfisip^ji^fj^Zi^f äpzeh^ 2^^ 
gelehrt. l>^tplCi^^^^ K?Sbefl[* d^flelben, 
759. daf.; 8.. J?43pg- mit %^Regißern ajl^r 
pP€uirv.fQ^ediri:ep,.und aller angeführten 
Schriften im ,f äazcn Werke. - ^ * : ■ 

. .. V' im-^Cjo^fgfwi^;^^ .fmd W'o^- 

ffi^ UfldI xtMf i wohlfeil 5 . . Ie2;trcr befqn- 
ders iQ.der;CQn^unitä^. Jüj'.^ö Sti^dirciir 



^4 Vl/A!j§0fljri1^^^ 

de/ deren 28 ^ßteie uftd f^iiifte ittti 

gan?: unentgeldlkh genieifen. üeber 3^ 

-gröffö:« und klcmcre SHpmiim d« Vnir 

^yerfität machen ein Gapkai v0ii 50000 

Rthirn; und mehr ajs^iso d^s Stddtmägi- 

-ißrats gegen 15000 Rdd^ pfe Profiffom 

genieflen mehrerer ökMiomifchen Vor- 

theile, die theils beiler, als einge&hränl:? 

te Geldljefoldungen find, 

In Ä langen Sälen mit Bildniffen fteht 
die kleine Bucberfammlmg i die zwa? einir 
' ge ^te Drukke enthält, fonft aber, aujOTer 
dein Münzfache und dem Mathematifchep, 
äuflerft arm ift. Erft 1719 vermachte der 
1723 gHlorbne !Pro£, i). Ää/?«g die lezt? 
|[enannten Bücher, nebft matb. Inflrum^ 
tm , und einer reichen Münpmfanmhmi\ 
"jiber welche l(Bt?;tere der j7go geftorb^e 
"Prof, K. Ani. Cbrißiani lehrreiche Vef-r 
stdchniffe machte. Seit 17 24 wird der Bür 
therfaal MtewK>chs tmd^nnahends 9- 1^ 
Uhr geöffnet; und folldem 177 1 geftorili? 
'Hen Cemzler Cdüfl. Kd'^älenffki vieles • zu 
Ranken haben, (ß. I. BmwuSU Reii^ 
HI.B. S. 39-42.) 

DettfthldlichftenAfahgel dleferSämMf 

. lung an Jandesgelbhichtlkhen Schriften eis 

^'fttzt gewiflfermaflen das Pideicommifs des 

"ehemaligön Herzoglichen Canzleys Afr. t>. 

WMmrt^ 4er förf(siö^'I(«Abftre$äaim}iin9 



«^^^4Wfft W^^ UJi4fM<?h Freygebi^- 

zieinlicK yieje3fw9^«;«5 ^ 

pjßi^en und Gj^mäldi?, wen eiqige iVa^troc 

Der.Univerfität püzt femer die kö- 
mglicheScMofs'Bibliothek, die 1534 angefan- 
gen ward, ixnd manche 'Seltenheiten ent- 
hält, befonders'aber dörch allt ifi'Pfeujti^i 
sidfucku SchYiftmw^^^swz^ '0#en 

lieht fie Mittwochs und Sonnabends Nacfi- 
piittags I -4 Uhr. (S; lugler, p, ^75. \ 
Bemotdli^ ÖITh. p. 47-58O * 

VoUftaadiger in mehy/eirn Fäcljtrn ift 
:die Rathsbi^lütb^kd^r Jltfiadty der^n Art- 
fang 1540, fchp« ein ^fehliche$ Vejjmäctifcp 
. ßife war , ^0ivL fel^ \6i Ä.T^^Jle ScbWikw- 
,gen hinzu kaijipn} fp daf$ fie. J70Q in ^ 
nen grölTern Sani auf dem Pappöfbli^ 
föiiftte gebracht werdtti." Paftwilße f?it 
1718 Mondtags 2 -4Ühr offea;, uadiw^ 
üEdi fcrpern Vennehrüngen , 1748! rW\;,^ 
; Zimmern der PfwrßhMit aiifgefteilt.; Sie 
: hat, auch, ÖÄAjifcJljf J^i^ÖP^.i»^ 
i.^ : A4 Inftru- 



•|ltfifui»wite;-1^^P,9py35'8 fq. Brfi 




P#^ziJÄ^MailQ«i«:^<^^^R^^ 




.zu I«m 37, Ue Sij^i0p<iAmnäHxi 40, :im 

Kirchen- uldmSrätK 7 iÄüffeher dS 

*^^;inv H<»tefitos^~uh(}PijteBMk j hat eiar* 
IWlt^BüciiößpiUBJung. : , •> 

ttilRiwIJ^i^ (kzte 177: dtethed??5^iiii 



1^ 



Sfcter Jnfp, 62 , und reißg di\rd\ EAffOVtk- 




p. a4-2S^) aücÜ einige Mineralien. 

,.; I.E^'ScMz^ von Drcyfee fe Q'Preti^' 

fi« 742 , hie Lehrer am Waifenhauii (J7 ; 

^d. an deinr :T,-n 71: D. li/ftf ordlTC 

fchule 5^, ^ M.59; ^!lfe^.I>.f 3V W»«?' 
Tuitetin; DögHÜi»*ch Walch; un4 üb«»t 

Di de*:I>hibii.^<teiHR. vorh«» Pi-tafi «c Ki^ 

Lübe*k> f^ ;sörd. Pröf.^Ä* griecfe. ua»^ 

«1 .aillÄÄjnifeiJt^ Von hier^ 72firMf'4,«^I 
StAffi^iBdiliriääkM:;>44V55; Pfv extiS Ebet. 



^ Vi. ABSCHNtTT.> 

— Halter, vonii**i'»-*«i>M?%»*>'Wwt 
Ori^hifohmii; Ana]yfis des N.T. undmofr 

:W.Bb. lefier^ voahier^ 736,' JÜD* 
ft Pf. 64 Crimipalrath 6s CjöiÄfer nädöir. 
der Univ. 79 ; lehrt Naturrecht nach Netr 
tplbi. ; i»/?it. nach Gebaüör^QÖdbiipfiicker; 
initRcpet, undJEwmo* Tcii«fdhes gemei|]^ 
kecht ; und Ktrchenn nach Böhmer. , 

', : C Rh. $himy von Elbihgen^ ft4j 
hi6 Hofgefichtä- und Cammeradvocat 34, 
JÜD. 36 j Pf. e'xtr. und Hof- thlsger. Beif. 
\4ö , Adj. Fac. W. und Crim. Räth $5 i Pf. 
•0fd. '64; * lifeft Naturrcjcht nach Aahenwal^ 
'^^andd. nach HeBfi^ld j mit Reptt. und C0U, 
;4Jf15e^r; JPf ^. ' 

Q. jF. Hol^l^vAn^vQn Tliaber in Hißr 

, tfefppjm. 74<|[, 7WP» zu Halle 73, hie Pf. 

^9|cL 79.; lieft 4^ndexaminirt über diega»- 

j^pofit.Regel;,/n/?it. nachMfidihnj P^n^^iil 

ach Hellfeld ji'.ipk£xamn).},(>|!^^ xiacl^ 

chi XfZwr, jQ^ch Böhmer. . . ivn^ 

.. , q|) Meiicinißbe FacuUät. ^ ,,r .,. 

Jni; L OAovius^ von WUüa 8nytaÄ*ri^ 
73I, hie MD. et Pf. ord. <tf $ ^ehf t PbyfiaL 

nacU 



■'i*. 



:^eh Ha^r; FadioU u. S^miot. — mit 

■^Exanm. la. (Mr. n^fh Plenit, 

/, JDn. Metzgp-y von Strasburg im 
Elfaßjr39; MD»ß7j Gräfl. Steinfurtifbher 

. liofr. Leibarzt imd Phyfikus 71 ; hie Pf. 
prd. ^WÄ^ 77; HR, und Juff. des Spitals 

.79 ; lehrt Anat. und PhyßoL m^ eignem 
Grundr. 77; Patbal. iiach Gaubiüs; mft 
.^inifchen'Uebungen. * • 

K. Gf. Hagen y von hi^r, 749, Hof- 
ftpothekeruodMp. 75; Pf. extr. ^oi letot 
Zoologie iiach Bliimenbach ; Mat. Med. BstcH 
%^H Pharm, n» Retzius, niit ü^buijgen» 

.,.-/ A) , Pbikßpbifch^ Facultas^ ^ ,J 

. F. Sm. B0ck^ Pf. L. Gr. (CTh* Fac«) 
fiek eine hift. kritif. Einl. in die Gr. Sp^^ 
^imd Litteratur, . * , 

7ö.F. I^7wr^;vpnhiep, 73«, M.5|„ 
Pf..,Mtr. 54, ord;Äi6^i. et Hiß. 55;.Beyfi? 
ter des StipendiencöUeg: 7 : lieft über jU*, 
$cbrif^. und lat. und teutfche SchTeibart, 
ijiit Ausarh. ; aqch U^eltgefch. nach Scbröckfi, 

K /. £wc*j, von hier, 722; hie M. 53 5 
f:ir Frankfurt an der Oder JUD. 4.8^ We Pf, 
(tttr: Mi^b. 53 , ord. Log. pt'Metaph. 595 
ord. Pf. der Math. 70; 2tev^ StadtbiUntbekaf 
-^. lehrt Math, n^ch Wolffj und Exptr^ 
Ph^ ^nch laftrumt und Pratct. Pplue naeJi 
ffipr^ mit ü^. Hiydi)^^), 






Pf. 6rd.Log..et Metaß, 7 o-^/ztor Schle/M- 
■MyQ^ehxr. 6.6i Jehrt Jnfir. und prakL Ppie 
flach .ßau%, mit Repecund Difpp.aucU 
befonders Antbropol. nach eignem Zabni, 
(yergl. Berooulli , in Th. p. 46.) • 
• <'4:c'€.<Eb,iJij*/«b,^onhier, 75:; M.($a; 
:ffrof:4.;^ii3j/:,77,j ^ter Auffeherder &/&/flJ^- 
»Mof». 73; WxtMath. nach Wolff, Phyf. 
.«k Experimm. öd«h Sejgner ündEbefhard ; 
vachMßskhviigih otchßocltv . , *. ,„ „, 
i ^ r ' Wlkb KtwiziMu ^mti^^^vgi^ 743.; 
M. 7 ; Pf. Prd Boü. T^ ; M^xibsrHaraaxaA 
andei e. Gn i^d La^ Dichtpri i^d Wajchü r 
Intip^.: in-, %.: ßti ;, auch "fi«, ' 6e/ci? aach ' 
Heujnaiin. . , ., ^ , , , , . . , . _ ;.; /, . 
<f ~ /; ^. ir<»i/er,r p;£j(ej- griech. ^. möi- 

fC&,/<».Är«i</«, vatt~:-r75.:.Gräfl. Kai- 

.gen w. Pf. ord. />/!4, j>p^,. g ,. 

:« ^^- 1^--^'^»»^^ exijr, Rhet. et Hat, 
■Ctl-ThiFat.) .■■;■■,<:-■.:■,■■• ■■.■■.j.lf 

■ v„i7 '•• • ' - Prkfotlebrer. ' . ' :..' ■ .-:.• 

; ' ä <^.PifanJki,(mx.Fsc.j lehrt- JL«*; 
Schreibart, und hält Disputatoria. - • ; 
— ^«^fiJwft't«, von- -T- — 75: M.-7-: 
iekH^(ith.pMram<^lt!mmJoAcüm. Pphic 
BW^ Feder, niit, Dispp. mjd /-afc SchreibarL 
-i-y-' 3 IScbultZf 



iT..^. 



fen739; Prediger zu Starkenbei-^öo; zu 
Lö Venhagen 69 j Öiac. iii Koiiigl6: lirM : 
75* ündHo^redjger 75 ; hhn Algebra nicH: 
Ewer. ' ''."'. ' '' '*'*' -r'" 



-V",' T 



; Franzofifcb lehrt Mr .Fort dtfCharmdis J 

J^dimßblJb. d^Ss^^ 
^i JMfj^* de? ÖPgaflift^iu^Jdr^/o^ÄIcA^^^ 
tüch — Podbielffo ufld -^^ 
- ,/ ^:^ffe*ne» imd ilA^ --^ Be- 

i?»fct, ^ Nejfobi '^ Vigöuröux und, — 
^Gleinig. - .- ^ 



.1 ;^%»ÖC.:^J, 



11.; r/Oite (Pohlnifch ChmeliÜ^: iu Weß^ 

f |ie föll eine lefwtermiver/ttätfQyni (wo-' 
IJ von afcerkeineNachrichten zu erhal- 
ten find;) imgleichen eine adUcbt' Cahu^ 
imfcbuLe^ doch nur für Koaben.untftr ""la' 
laHreh. ' Iv . - 






VI AÖSCHKWT* 



: B. kUEFiläSTENTHÜM BRANDENBURG« . 

I, Frtmkfurt an der Oder^ FrancofurturiJ 
ad Viadrum. 

In diefer unmittelbaren Stadt des Lebufi* 
fchen Kreifes der Mttelmark ftifteteri 
1499 KurfiirftioÄ^Diml. CNeftot)uhd de^ 
fen Bruder Jlbrtcht^ Efzbifchof von Mag- 
deburg, mit ErlauBhiß Papfts Alcxaiiders 
tri. 5 das grojjk Colhgitm; da«, mit glelcheii 
Privilegien wie Leipzig, vom Kaifer Mati-'' 
miliaii f. und dem Papfte Julius II. 1505 zui 
Üniverßtät eifageWeihet ward; Sie flüch- 
tete vor der Pefl i5i(J f. nach Cotbus; und 
jene Landplage zerftteuete ihre Mitgliedeif 
auch 1550 und 50, und 1585. Evdngeli/ib 
ward fie ISJS, und Yimtloachimll. gab ihr 
1540. ntu^tatuten; und loharm Siejpnuki 
Gefeze in 2ä Artikeln. Die Sipeden^ 
unter Guftav Adolf, plünderten hier i6.ir, 
*— loachim IL fchenkte ihr 1 55 1 das Car* 
thäufetklofter und das Stift der regulirteii 
Chorherren zu Stendal; undforgte zuerft- 
fiir die ProfefforAV^ittweh. lohafm Georg 
kbet mächte das Franciscanerklofter 1574 
feur Communitätj an Welcher 1768. auch die 
Poblen Antheii bekamen, indem für fie 
auchbefondtelateimfche Vorlerungenüb^ 

ihre 



B. t FRAflKI^7A17D9RODER. ^ 

ikite Re^te vieratiflaltet wu]^«. Uebte^ 
häufet geh&t*» Att Univel-fität t6 Dörfer;- 
uöd ihre llilkößft^ fiiid jähtlkh ungefShr 
l io©0 Rthlr. Man nenne fie auch Fkdri^ 
ha. Ihf^S'^el ftehn böy Ha^gelgansj 
und die ScMMMH^^ v^ü Ihr bey Heutnantt 
p. S^/%. ' ßk^'^oWkdmgi^t beurhmd$W 
Gefcbicbve ük^l? Tt^9^ lahi^iünderte it 

cof«fta3n«/^ö7,^R ß g^AV r^ |)1 tfumIco4 
öibus ilhiftrh*n vitotum et Pfofefforuni^ 
quiatäiö fcculafi fecttndb. vSxertHit. Itf 
die^ W^kie fiöd auch Nairterichtcii vötf 
aIlcrfi¥öftffor6n vom Anfang« her s düclt 
fchlcÄ Vei^tefinlffeUdr Sehtiftiiii ) wöi 
dufdi fie fich utö' did Ütiiverfität und di« 
gelehrte Welt verdi^t maehtcn. BeJ^ 
dielei» W^e iil auch ein alphabetifcher 
Katdo^üi ihrer Bibliothek, 3 Alph^ loßogi 
ftarki van deflen Unrichtigkeiten einigd 
Hl Hifti Bth. Fabric. IMI p. 522 fq. ver^ 
fceffert find. Die meiden diefer Buche* 
find fiur aus dem 1 6ten lahrhunderte. Di^ 
iieueften mögen die gewefen feyn, die voll 
der Berlinifchen Schlofsbibliöthek 1696 
dahin waren abgegeben worden. Neuere^ 
tefonders aus dem bißorifchenFwthe^ nebit 
Zinfen zu deren Vermehrung, vermacht^ 
der 1771 geftorbnc Pf. JfJ. Biß Af m 
Suinwghr. (S, Bemerkt, eine» Reifendetf 

durcll 



fen wir, dafs die alte Sammlung 1774-75 
neu geordnet uad aufgezeichnet ward. ^ 
Zum V'ortheile gereicht es auch der Uni-, 
yerfität, dafs der /jreformirtcn priedricbi- 
ßbiiit eine vor;züglJplie Sammlung alttr daf* 
ßßher Sciri/V^Ä^ier, ncbft i^iiifcn zur Ver- 
Biehrung,,,y0n den? 175J8 geftorbnen Pf., 
N. U'^hrmannvctm^cht wurden i und ah 
Co hie wepjgftens 2 Fächer ziemlich be-, 
fetzt ijnd^ (ge bey den mciftcn Univfirli-, 
täten. aiU ß:ih|e,chteilen verforgt zu wer- 
den pfl«?geri... Vf^ltre beyde ü^witmanSon-, 
.^abends ? J^^^^, j(7tir,;; . l^sii^M^. .Mitt- 
^ Vpchs un4 Sßnnaten<?s 2 bis 4lt(hr ~^. 
'Der erftern yjsrJijachte aych der iz'fio j'^- 
'"llorbne Altdorlifcbe Pttp. 4:><^?7rf',i" 
einige hundert ßände, ph^Ofdien tinff ihe- 
dicinifchen Inhalts. Sie liat' au?h' yicle 

>äbifche HandfchriFten.,x,:: ^.^;: '];;'•; - 

' , Von PrivatfamraJungeri 'iina liie^^ä- 

-.Jirühmt i) die MüUerifche^ von Naturdietit 

'. Alterthüracrn und Gemählden; 2) die Aä- 

Icrifchc, von 2000 alten und 9000 mittlem 

mWMy^^W^ ünd.^rer. feltn^n Gm* 

DIREC. 



B« I. FRANKFÜRfüN^BftRODER. H 

a) fbeologi/iy fßcdtat,^, kefbfijtiirt;Qn B(?? V 
_..^ ; ;. , If^nntniÖes..^;, \ /,.- ;- 

et P£ «Ktn 52 , E£ Pbä$tjf(fc. 54^ EpbE>reiL 
de« Stipendai:en 56, Rfetoid..33ii'5^; lieflL 

Hmnen. n. TöUtiet^ Th,. Mon' «. fiaumg^ 
Uthält exegetifch-homiietjilrke, authJto^ 

JE. ^ ScbuUi\y Ve B€rl!h7ii*, life R&e^ 
t6r dörRrJftdrichs-ScIiul^ 55^ MiiMi 6xtt»? 
Th. ^(f , K:oTd. PbüoL Joe.' 5« , iR*ik: e6» 
Poet.59> Pf*d**<J3, PfvOtd>T*tVö5|iltehtt 
iS^ftft des N; T; n. Mol4enlrtii^er| 11. ti^KV 
jes philöl. exegetifcb ; mit exeg- ti. • Äörtü?.^ 
üfeiiiÄigeff> auch Ebr. Merihi' n-^ikem ^ f 

• ■ , • 5 ; - . ; " « , , , .„ff \a 

^y jiujferordentlkber Profejf^^^ 

. gifchen B^kenntiuiTetr , 

ftiid. ÄU Ci Bargea u. hier 5 c Lelu-er de^ 
R^ot&hule ssu jaeriä«(So> adjimgirteff^red^^^^ 
Ui £^^ des Pädag. zu Zmfbau62 ; Cfilh^ 
R. 66 j hie Pf. wd. Pph. u. «ttr.^Th.v74 f* 
Wirt theoftl^'iwriifiii;^ Thgie u; Symbolfle 
lait G^. Jer. L^rfdzzt i Thc-Mor* u* Por- 
:rfAtfrf. Handb. U. Tb. B yior*. 



^gt^Armm mit prek^y^jbgenvÄ 
KtfKai6echifir,es; im^^«f^^j<^,;^«N.X 

LM ii?DJffif^^2^^^ 7443 ^^*^* 

rer im graiiep^^lfl^er z\jifSirlin 6: hier ad- 
jung. Re^j J^if rEyang, Öberfchfule 75^^ 
M. 7:: wjrJ^;%?ftpy 765 lehrt Ebräyibn. 
Michaelis^jfnit^kVhilL Bücher des A.T. ; 
AI. erkl. die blbl. Beweisfprüche nach Hel- 
wing's Samml: (ys^^ Lg. %.) 

L Gfl. Htrrmmnj V. hier 741^ Con* 
?» feftcv dar Evatigt Oberfchule <J6 ^ M. 7: 
apr^i^jÄ^.J.phfloLkritif^^ 

JV'FJ^, V. --r- -— AI 7 : Iqhrt^r- 
mm. n.£rnefti Interpres, u. erkl. das N, f . 

V .h) Juriß^cbe ^^ 

Jö. G. Daijtrs^ y. Güftrow 7:^4, M. 211 
Im 35, Adj. d. Pph. 38, JÜD, 39, Pf, ord. 
. #ph.lPni6t.u.HR.44; hiePf.Pph.Ififtrum; 
et Praft. atque rnjlr. Inr. imd GeK R. 63, 
hir. ierUniv: 72; lehrt GefeUfsbaftsrecbtrx. 
cign. Obf. 54; Inftt. lur. univ. n, eign. Sy> 
ftemett 43-76 ; Röim Teutfches Ptivatn 
u.Pro€eßn. eign. Syft. 49-6C; und B^g^ 
ficht n, LobethÄn. 

a An. JIÄ*)^ V.Wolfe 
wami0 54^^ daC^. w4*i^5 hie Pf. D«. 
:...•.-■ . . creta- 



B. I. FRAl«KFURTdM»T^«RODElt |^ 

«retalium 7^f hhrt.J^aturreebt^ri. Darjes; 
'Inßt.m^ eigp* Syft. 64; Crfw[. und Kirchen" 
Ä. audh n. feigh. Syft. — Hirmen. n. Eck- 
hard; Pandd. n. eign. Syft. — Procefs n. 
eig. SäzÄeb ; T. PrivcUrechtn. Pütter; Statsr. 
n. SelcJiow; ^ • 

/. Qi>i ij^ Hackemmn v v. Helinft. 7 I4y 
dort Pf extr. Iiir. 39 , D. zu ÄbZ/e 40 ; hie 
Pf, ord. Infic, 4t , Pandd. 44, Cod. <o; u. 
Connniflarius pefpt^t der Univ. 3^2; lehrt. 
Ä^^*«(/f*^ n, Heinecc. ; ylpft^ n. demf.; 
Pandd. nlBöhtBer; 7;Pnt;.Ä.li,Selchow;» 

jT. L. Uhl^ Vr Mayn-Ber)aheim im Anj* 
\^ui\x. 7fg| ; Pfi lun deiigö* zu Häwwj 42, 
}Vt>. zuKönigsb. u, Änst). l^^th 44, hie^ 
Pf. or4 Iiir/Pubh et Feud^ 44; l^önjgl. 
prcuffi Hofr. — lehrt. j£«ryV/! n. Schott;,. 
Infiu nach Heinecc ; Pim(/£{. iiach Hell£^ { 
ti^egbßlr. n, Heinecc; J^^r.n. Böhmer j. 
X Statsr, n. S^lchow; Mrcbenr. n. Pertfcli,. 
UtiPfoce/ijpuLL,Schmid, '• 

L. G/. JWjAM V. Wolf^nb. 73 : JÜP., 
jcu Ha//c 72> hie Pf, extr. 73 ;. lehrt RetbtS'-. 
g^ch. n. SelchQw; /«/?t. ,n. fm. Hrn. Bru-' 
tler; f ä^^, n, Böhmer; u. heC. Erlreßht^-; 
mit Examm. ; Zfthnr. u. Jßrcbenr. n. Böh*^ 
merj T. Priv. R. n. Vütlot ; Crim. R. n., 
KQch;^ Jäagin n^ M^kea» v^ Ijmdßs-Pr<i^ 
r^, mitEx5iiikm;U/ÄeW<, ' 



;t 



It. Sn. Haufen^ (f. Ph. Pac/lehrt; 

%'Statsr. n. Putten. 

K F. NOm^ f^ilcmär^ v. ^^^ 7S1 ftucL. 
tXL Halle 7 : hie JUl^). 78 ; lehrt Re€bts^_ 
jÜtertbKii, eign« Haildb. 79^ Richt^efcb. 
Q. Bach; Pandd. m tiellfeld^ , 

c) MedUwyibi Pacidtät. 

Pt. Inrn. iJartmam^ von Halle 717^^ 
dort MD, leg. 5I , M. 59; Pf. Cliem. Mat^ 
Med. et Thepr. Med. zu JÖe/m^.-<fo, hie 
K' Med. dieor. Anat. Chefli,. etÖot; 63;. 
lehrt Ciem» n," Eirxleben u, Marhferr} wc^i; 
akonomfcht mit Exper&nm». h. Walipriush 
und Hoffinahn ; ^ot. n. Öiosc u. Pliniiis,^ 
mit Vorzöig. der GeWächfe iitt öffentU; 
li. Im. eigri. Gm^i Äfar. Äftd. ü. Aliment>^ 
ri. Spieiipami j ^l^d^rmöcaPömet; Rtcepu^ 
fihr. ti.Gaübius; Pbyftol. tu Hallcr; Ofitd. 
n^ Wolter; PatboKri Ludwig; Sermfot.^D./, 
wune^; Med. For. und Cbir. n. Ludwig j. 
mit klingen üebungeü. % 

' L cp.^nji.Maytry v. Greifswald 74: 
MD.y:Pf. Anat/zuÄr/*i 74; hier 78; 
lehrten. Plenk 5 u. erkl. die Blutgefäflfe n. 
dgö. Brfchr. 77 ; das Nerverifyftem n. 
dgn^ Abh. 79i Weft Pi>y>/, n. Metzgerj^ 



]?. LFRÄNKroRTANlteRODER. li 

dj) PfUoß^cbe Facidtät: : 
. .^/ö.. G. Dwje^t (f* Iw. Fac.> l.eht t In-^ 
il5u»; itivPrtfcti Pp^. nv ^igö. Syft. 43s 
jQ^rPftKtik, ^Odu Cameimlw. u. Po/Äiri n. 
'*igi^.liyÄi Stf t -W^h MMb. ©;; eig. Syft. 49. 
^ ;.X4nv^(i»jfiR>Jir.^ 74P9 ftuMi dort 
M. zuPforta, auf der lÄmv^ 58v-*^*"<^H 
JPf. extt Hift. zu ffaüe 65 ^ ord. 66^ hier 
71 ;. lehrt ijSf/^ib.^f« «^irf« C^cU. n. eig. 
VerC 71^, Europ. Statift. n* Acheßwall; 
.Teutfche kncbs-Statifl^ nadi Bertrain; T^ 
Retchsgefch. n. Pütter; ,5^/. Stat. u, Gefih 
ji; Pa^i ; auch ne«ere, Ge/j:Ä. ß* eign. VerC 
<J(S; TrZ)i>|omÄflifen.Eckh^^ Herald, und 
J^e^mj/fn.^i eiTtdlich Litt. Geßh, n, Heunuhn^i 
jhit Vcirzeig; der Bücher in der ITniverr 
fitäts- und Steinwehrifchen Bthek. . 
. ' (T.RÖichsgf fbh. ij. Selchow lehrt auc^ 
Pr:R3J:h:irwv(! lur. Fac.) / . ' 

7. Gtob Schneider^ v. Colmbey Wür- 
zen 752, ftud. zaL^jtK u. Götting. — Ge- 
hülf des l^erm Kriegpraths "v. ßrunk zu 
Stvaßhurg 73; hie Pif. PhÜcLye; ]ehvt Utfu 
4er alten Clfijßk^^^ deren er. verfchiedne et- 
kl^f^järchäbl.n. femefti; verglichn^ Gi; 
W* U^hyjttertbb.;h. Nieupoprt} Rbßt, n* 
Ettietti^ Lat. Scbreibart n. Helnecc, mit 
Lat. u< T. Uebungen. 

Gbf; Sm: Steinhart^ (f. Th. Fap.) lehrt 
Mttüpb. 5. BwiBg* /^gft. n. l'öllner j auch 



ti ' Tt ÄBSCHNITR 

fhüof. HermmevtikfyNzt. Tilg, w Baujng.; 
-Skttnt^ n. eign. Syft. 78; Erziekungisk. n, 
^ign.Säzzen; Pb^fik m.Expcrimtn.n.€ber- 
Jiud; ±Tmßb9ff^0lr0dmb.mkV^isAm§^^ 

{^Oikon. Chemii mit Experimm. ri. Wal- 
lerhi» lt. Hotfhinnn lehre. 1fr« Pf« üvftt 
«(«nti^ C Med. F^e.) 

Bb. F. Mömkb^v. Pf. Math. 

tbMik n. eign* Anl. 79; Exper. Pbyp ii 
Erxleb^n, u. bef. Aftronomiej auch M^ 
mraU nach Lino^. 

G. Ä BerowßA^ v. Königsberg 74(J, 
^.'~ Inlp* u. ?t A. Naturgeßb. bev det 
Adl.iS<;hulff za Brandenb. 7 : am Philan- 
thr<)pin m HHdesheim 77 \ hier 79; lehrt 
n. ,eign. Tahb. 7$* ' 

; .^ (Exper. Phyf u. Nat Gefch. h* Erx^ 
leben lehrt au«h Hr/Pf. Mayer ^ f. Med* 
Fac.) ^^ ' 

/-* ' Privätkbnf. 

i, l R Heynatz ^ (f. Th. FacO lehrt 
uießhetik n-Mciev. 

: iV F i^Vo^ , (C Tb- Fac.) lehrt Geßb. 
4. Ppb. n. elgn. Sizzen; hflrum. vti^rakU 
Ppb^ ri.Darjes; erU Lat.Schriftfteller, \u 
lehrt Lat: Scbr^ärt mit Uebungeii. 

— Sitcoviusj V. M 7 :• lehrt 

reine Math. n. )Darje&; Geßb. d* Ppfc*n.. 
Lodtmann; Inflrum*ihPr«J^^.JPj^in.Daries^ 



Sf^rr^r?'.^. 2p|. 




Dicfe Stadt Ift tinftreitjg in allen preoffifdieit 
ßrb1*iÄäfttVtind irielleichirhA ganzen Tiutlbli* 
taml^y die dMige, -wa jung^Litfrer, in leben- 
den und todten Sprachen, in Wlff^nfchaftentin^ 
im Gefchmacke, in Denk- nnd Lcbengaft,* fic/i 
am vollkomtnenften aosbildeh können } wenn 
(taffere UmftlEnde^nrGeiltiftfer vieler Vörtbeflb^ 
nicht hindern. K^p Ort hat yleHercht fo viele^ 
der altern nndder neaef^en/ SÜchi^ in allen 
Sprachen und Wijfmfchßften^ ats hiir » alte BN 
bliotfaeken nnd Buchhandlungen Jtufammenge- 
rechnet » . zn findet^ find« Die ßrnrgi Bthek al- 
iein hat Toooo 4cr be]len Bcicber ; und noch eine 
kollbare Sammlung tnatd. phyfifcher und medi* 
cinifeher an 4M^ .|4(?2^. .4^^ abgegeben. 

CS. Hrn. Nicolai peCchr. v? Berlin, S, 551-560.) 
•Von lg ariiicfrii, m(^i(^en» iwekmäffig auserleä- 
\tten, ößenttichen'Aichr/amniltffigengieiiW^ Nl 
S. 560.70 NacbVicht; IHf^lf^Mäi'^cfh'üngefeh^ 
' 60 dergldchen PrivaUSam}^nße% S. 57i-5fr>. 
XK^Eirzere Nachrichten von alten diefeni aus der 
I. B 4 erften 



44 yf. JfflSCHNlTT, 

r erften Aosgii&6 jenes Hin^q<!bi , giebt Hrn», 
HR. Af^fi/ei'iKUQftler. (md BibllothekenO Lexi.| 

e iiQri, S. xfg i84.> Ebeti fo reich ift "Berlia 
A Naturalien- und Kmnß^Sammkngen. "Statt 
^enea des Kefniges und det^ )Uti^ni}6 ^ Ni« 
colli S, 58t -^4 ; von (y^ifnÄim^.^&ftnÜ^ 

Ua^ft^tunL & 598*^09 tVfp^ Aftf'imftii. thi4 
Mafclämn^amml. f. S. (Sopl f.^*tltid^i!c^li von .14 
Jtitaxtn^.wxiiikmftituSamml. &öid f. Hi^ä 
)L^iiteeQ noeb 3a (jMi^ie*iS(imiii4m|^«» S; 614^ ' 
^. (Die.lE&taere Anzeige ui Hrn.. üf. Küi£ft<» 
l^r^JLtx«^^ & i85*Mg8) Die fad nnsälheeeK 
_ ]^ft*AdMtten. im Kömigk Sikhffi vierssatcbitet^^ 
^ {fe, 4^i«^/af^.«S. ' 643 <><}gQ,' Andre; A^hemw^' 
r di0k«ita9 4od S« «6to»^i9p« nind 627%64i *«Dit 
; 9«0»igtt riai«ieif]i«n dir (üit^ und äfitotK*> 
. cbtcrtt Spis^iaigllDge & 7oOr7i3. t A«ch die prftdK 
tigro £jÖmgLiAfßfcUäßir add »dte merkwili^ 
digeiOertecomJieclia find S. 76t« 81:22^ befchoe*;.« 
belli Päs^ feit MO lahceoft .eben (a febr '\9t^\ 
fisbönerte Poudamm , den Wobnfis xween* grof^: ^ 
fer Könige » befcibrribt Hr. Nkoim S. 84jr ftW ^ ' 
und das vereinigtes iSaii^«^j9^ .909*^^ i 

^ jp^n, dlefe &ädte,|i;nd G[e^4 fo vs^ft 2u 4aa«= 
; k^n b^bei^i, liefert d«r iVte^-^iimg jen?f ni|i<. 

;: d)ii 8acb fejbft S. i^a^jo^^^ -r-. Hättt^ wir. 
doch jLUfh ein öhuÜicb^ d«: jG^el»rt^n feit iw 

\ ..■ 'n- \ « :/ s '■' . labreq. 



KU.BERLm,%)10ACU,^Ymf. nf 
labren» oder teit der Regieroog delr gföflbftea 

i) Das loacUmsthätißAfQynmßu^ 
chiinicum, 

liißs^'^ll^tim %tI Joachim frUh 

itfkh ^\^ ^«19^ ivcNrr IbQi ^rbaaelen Süidfeelito 
Jbm him^h^ jfi4i9^ Ukmnmki wf^eanberfdiDD 
itfgi dfiicJ^ll^fnieittCcI» Soi4ttteii verwllftet*^ «nd 
L#Dter'iiii4>$di|ii«0 2seeftr9Mt wardta» dieiicli^ 
ddditeiidScsbJiviKd^r sojbsr/fe^ Wf^ii 

ca ^eiM fit«h*iStift«Dg üto^^ f fcifidialer ift^ 
wekher 5:£tB9e Aemler.^ad moig» andre Gtt« 
tb^r^hdren : fo tereintf lCC,»^n>in /Sf^Af/i« 
iBeii64? is|t äet RtformirÜiScImU zu &hfm 
dirJ^e; i66j aber yeri(^e J£r diafei vari^^ 
^ea ScboleD ia da» f^^ntli^be Btrtin »,wo i^C 
fieid^o ein aeaoi Hms, i^od ein gc^tSSerek Im 
f 714. »17 aofgefiilvt ward 9 vo «uch^die t^^a^ti 
fipcie. Wcdmaogea haben. Bald darapf .l^ekao» 
fie i%e, erfte JBMdhrr/amifiAi(^ »SU 

B^Ma «iaa daanda gefto^iUb l^hnkfdfdrcbeiil: 
P£» JUM, Llohrkms^ deren ^/r^ffeiliNyjycb^ 
gadrnktwar^ rür 1300 Rthln; and feitdem Jibt- 
ljab5o RtUr« aar yern^eUruag. Eiae kori^o 
Eraiteag bievo», and von Aren BiUiotbekare^y. 
auch von ibrar EkiricbtoDg nnd* wiehtq^ften BQ«! 
chera, ^«b 1770. f. der damalige Reftor adjon«» 
^^^^li^^S^MS^Jdh in alattlnifcfaeA Folio.. 
\i\^^-. /// Bf ", >r^ 



ftpmmm^j^ -r^ St\t^ 1729» oder feit dem 
»feftor /• Pp. 'flei^m?J^^^ Gfüö/ ftA 

lenEargirchcn t^5#? ßV^be?Qjfl^i«t?ÄI. 

Ur'dle Wirkfamkeffi^des (*fi^^ Xlte\tlk 

Mv^'^ihte; und U ÖeYe^^rÄ %a7Ö At >fA 

gelindd \^tren : ghAeih W'^Jt/c^^e v^'iet 

SaÖerrten Verfall, '^M is^&vd[lfityf6tiLt6^ i^öß 

der groffe 1. G. Äife^V /^effeh TOfer ffif Sie« 

Gate fö wärm;'afs'ferh*fle>z ?^^^ 

ie wirkte 17^7 cin¥ fäniWcKi^'^AÄ^&nJ^^ 

Gejezze mM der^'ätfcfit, ondvVtfehafke feh' In- 

f^eftörenifir vtJtligesAnfchn wieder. Er Qber- 

Ifäb 17^3, Jenei 0feläfk Hrn PireÄor /. Bk. 

JÖfefVdÄ; def : 177^ 41e neue Oapn^kinriehfung 

Atadl Atet1)öde imcirdbete, die der netie Keftor, 

llh til^p.Vkürotto^ 1776 in eiDem Pragratnm 

$uf 4 Fdioböged t>e|tann€ machte. (Darclt be- 

iiifiUre Gewogenheit des Hin. Pr&f« IlS^ierotto 

betz fc)] f ine .g^Oze l'olge folcfaer Progratnmea» 

4otii77<;^bi9 78;^<^rf« einige, Mffcr den L^c- 

itonen-FifZii^i^iikt «ucb Conft lehrreichen In- 

Jialt3 find. ; Ein f(>;fch^ba^esdefphenk verdi^iit 

/JUler.iäffentlich. ^:ferü/)n^t aso ^yerden.} und icti, 

taireo»: die Abgeht ., meiner Sammlan^ kleiner 

.1 rSthriflten zd einer künftigen öffentliclttn , ^^1» 

n gämdneif Teutfbbeh Schulbibttothek ^ ^^^^^ 

^lehrten nicht ganz onnüz m j^^n t^)^ 

"^Ü M^ noehaid^ 4iigelegenl;|iei|ft f^ jS^pdi-' 

'-. ^r> ■ ^^ .. c •- ■ foJj(e 



B.JJ.B£ltLm i)IÖAÖÖ:GYMN. tf 

folge jenes goten ßeifpiels.) Hr. Pf. MeierotVo 
|itt nun aacb eine Sammlung von NtituralieHf 
Kopferfticben und Modellen angefangen ; nnd dii 
Bibliothik fteht Mittw. o. Sonnab. 2-4 U. oft 
Jeo. -^ Mduferes von VerfaiTung and Gefez« 
ztn des Gymnafiums ftebt im II Th. CMer äH^ 
lUUig. Zufland in PreuJ}. Statefi \. S. 540-96^; 
md ditra»« in der allg. Schktbtkik B. VlII» S. 
274-395: in jcernb^fter Kurze aber in Hrn* t^ 
ff^ Befcbr. ,& $29S3(^. (Dai t>i^«mi.jS«#g^ 
."^onfi^ ick trennen z\k lemciu) [ / ;• 

Vifttator. ' ' '^ - 

A\\ Xf Ät M^rmy V. Baf^l .79% x gieng 
^.Is Cand/S, Minilt 4(JnachHplland; Mitgl. 
4ef, Ak,.d. Wiffi.zu Berlin ^o^ dann Yicfe- 
'Secretär u. Btbekar derfelbep ; Dir. der 
thilol. Oafle 71 ,. Viflt. Gyralja^ '. ; 

Troftffoni' dir Qbtrfim Claßk^ 
' ^ ^t H. L. Mekr&ttd^ v. Stargard In Po- 
mem 742, ftud. zu Frankt 6; dann CanA 
zu Berlin-' Kie ftl fthet, 71^ ÄeSöf 755 
erfcl. QuinftHiani Inft. und, die heften Lat 
Profaiftep u. Dichter,, und lehrt LäU Sfbreib»* 
art^ befonder* auch dfe hiftorifche ^ tnit 
Üebungen. ; , ^ 'v. ' 

Bj\ ff^.Ihi. Scht^tze^y"^ hie yis^ ftticL 
zu Croffen 28, hie 30, zu Pfurr 3^^ z« 
Haue 3S f. hier Infp. Gynm. 37, fii^i): Sfe- 

mina- 



jtg ^ TL ABSCHNTIX 

ininariiTh..59, Pf; adjundt 42 ord, -44, 
JPt PbüoL 66 i und Alumnorum; erkl-, die 
-beftea Griecbijl und Latcinif. Prpfaiften und 
Dichter, . .,, 

:. ^ K.L. W^mfeld^ v. F.ao der O. 714, 
ftud% dort^ u. zu. Leiden u^ütreekt «- 
JUD. 3 : Pf. lur. 2\i /fewwi 45 , hie 55, 
iß^i^ft^ir 71; lielt Inft. lur. Mm. ^Itertbx und 
Lat. SclinMßU«.. 

* r» JV?*«&.»i?<»*)ter>v.hi€7^7^lrf^^ 
51, Pf. Jkföttv«^ P*a^i «3vl«ft' l>Bi*»^w. 
. eign. Lchrh.' 78. 

Cp. H. Myller, v. Stürich 74©, hieTf. 
Pph. et Hifl. 67 i lehrt Inflrum. Ppbie^ Erd- 
beffefir/ü. Gefchichte. 

' la, Ntiudi^v. hie' 739 5 (lud. zu Fftirt 
;-. Könlgl. fcand. 65, adj, Donipred/7o, 
Pf. L. Ehr. 71 ; lieft über Gefiieri Ifogoge, 
und über Mcher dfes A. und N. T. 
^ - K.Dn. TfäUß^ v/ ™ — hie.Iiilp. Se- 
jnin. 53, Pf. extr. 66, Ephorus Alunip. 7: 
i^hrt Religimy Zeitrechnung undGefcbich- 
te; auch vgteflärjdifche ßfdbefchr. *und 
Teutfche Scbräkarten.: 

I.Ja, Engd^ y. Parchijn inMeklenb; 
741;' ftud. zuLpz. 6: M. — hie Pf. extr. 
der'5i^^mt ix.ßü. Wiff. 75; Irfirt Gtf€h. in 
fphie^ Sittenlehre und Jeftb^tik nach eignen 
Lehrbüchern.^ ;; .' ' 

^ ' FrmzS-- 



-t /w 



, Prarizoßfch\^hnTS9trK.^ '*' 

Itdiänißb (yMeichtl) l Bh Ft0nz$^^ 
fii,^ V.—- Pf. -- * 

(Die Hrn. Lehrer ütid Leftiontn der Untefn 
Ooffinv^^rdett erft im Ratidbücke Yen Nk*» 
4em Sdiulen vorkomme«.) ; 

Mit dem Gymnafiam ift «ucb^eia Refbrmifu 
tes Tk^hgijches Seminärium verbmfdetiy woza^ 
tf Freifttib^Q und Stipendien gehören j zu deneti' 
auch .6Refofmtrte/?(^ff geJangen könaen* Auf-^ 
feher diefer Anftalt ift der erfte Jnfpieftor^ ^xT 



2) Viftintes ierlmr und Kölner 
Gymnaßum^ 

; Im Grauen (oder FrancifcanerO CÄ^/r IHfc 
fete 1574 Kurf. Johann Georg das ^r/Ie Evongt'^ 
tifcki ProvinciaU und Land-Gyntn^fiuf» ; defleH^r 
Schulordnung 157^ der Bürgermftr. loi St^inbre«^ 
eher abfafletei die aber 1591 abgc£ndeft \^ardfH) 
indem anch, wegen des Zoflnfles der ScStfllf r#\ 
den erften. 5 Lebrerti ndch % sogeordn^ Vor«* 
den. Dorcb viele VemiäelitDifle kam hier dar: 
CommunUät zu ftande, m^o Vöclientrtch it g Sta^« ' 
direade wechfelawtife nach einander gefpdJnMT^ 
werdeo. Daneben ftiftete dir gefafime JlKlb^ 

Schinde . 



^hmlttm no^ x% WÜiige FrfHifiAf. Schott 

;X703 WÄfd «ine Lthrer ,. fTitttffencaßi angelegt, 

deren Fond 20 7000 Rthlrn* aßgewacbfea ift« 

: } Das alt» Gyaiiiaiain zq AiE^Vn a« dir SprUt 
du weaigftcQS fcboa tjS4o eioe Schale, war^ 
verbranTite 1730 v und ward dann auf dutflatk» 
käus diefer Stadt vedegt. In der da2a geliü>« 
ngen CbiMfMfmtfS^ worden 67 Schf)!^ wöcl|e«t« 
lieh wecbfclswetfe ge^peifet. Weil 176a nar 
noch s l^brer da waM^» (o vire^tt^ ntajti 1767 
diefas Gymttafium tnkdeni zum Qrßum KMb$r; 
welches 1752 \ 60: liiul 6|5 die an/ihntickflin 
yermäcktnijfe von einem (einer dattkbarftea, 
ehemaligen Schixiei- ^ dem üd. Kaufmann «S'gn». 
Ärwf zu Venedig ,' «rhaken hatte. • Die mm 
Einrichtung ward dem 1767 berufnen Hrn* Dir: 
A«t.' P. Büfcking übertragen j der dayon^» nnd 
von der GtfcK des Üymnafiims^ ^774 Jo ^w 
Scfarifcenfamml» von der öten lu.h^eier.f i||m* 
fliindL Nachrichten (3- Alph. in g ftark), bekannt 
ipaohte. ILm Auszug titht in Aftia Hift, EccU 
Qoftfi tenaiu B. lU S« SÖp^ösy;; und von der 
lobeifeier bis S.6^%. (1776. befchrieb Hr« J9» 
i|ttch das Lshtn jenes 1775 zu Padova geilorbnea 
S9JiKbrigen Greifes } des wohlthätigftea Schul-. 
Iraimdcs» de^en irgend eine Gefchicbteerw^nt.)t 
Aehnliche Aus^üg^ flehen auch im sgften Br» 
Ifcbatr den Relig« Z^ibud in PreufT. Stf ten, oder 
ißk Ut Bande i un^ darauf, in der allg. Scfai^« 



ijaVu/Äi^S. jafS; 4i* (UebrigeM wünrche ich, 
finch das SitWotliche Sieget diefes Gymn. km^ 
nen^za lemep.) 

^Bcrft dtircb «fA^ Veritelt«^N^Ift des deb. R, mi 

Vermachtflift' d6» -Kf^i): ee%r)M|0| Kuifi&rM'L 

dd^a kioi nacfattials i& SftiMd^g 4flJ^& 
Streit^ die befcmitiBrsJihrlteljttg^ ^ßOi^^ 
!ff, iifich feb&M Geti^de MArlsiWiitlllfmf ,<uU 
hielt. -^ Witih; d»:<:«^t|l^ Da^b: 4«» §tif. 
ti^s Wti!«fir€t^ Sil xisQbofithkD/ wrd, an« 
gt^kcbtynlkyAfüJäd fdr die Bibliothek « M^i« 
filf äie; btfeer o&d dertt^ Witwen, die fcbön* 
- Ken AusRcbten;.,und tie kaqp einmal die reidi* 
fie Schiilbibliotbek werden. 

Giifllick Ephotu 

L to. Spaldmgy^ v. Tribbfecis in Ffhh* 
Bafthin Vprpomern 71^, ftüd zuGreifew. 
3: Fred, ta Barth 41 hie Propft 64, Ob. 
Cfift. R. u. Infp. 6$i hat eine ausieriefend 
undzahJtekheBücherfamnilürig. • 

/Sr. 4^. TellityV. Lpz. 734, Th. Dl 
etPf: li. Oeh/Süpw.^piÄim^. <5xv*ier 
jCölnifcher Propft 11. Ob. Cfift;R^ £^f ^t 

ein« 



^1 ::Vt ABSCHNITT. - / 

eii|e reiche Bücherfmniiai zvir ppc^en «; 
heil«; Philologie ij^ Kirohengefidtf^^ 
1 -^^ . Pfafiffore^. r , : 

, , 4r^. F. Büfi:iüig , . 5 v. Sl«itbagffi ihi 

jWc 47 t Ho&fitov <tefi (^. F.^,; V, L3Fnaf 

ncr R^ftfeJl^ *«iJör. titulier zu 

i5?>«fc -li^j Pi^to Pph. zu GSuingmsJ^i 
©^vTh.'55i PiP5<J- ff9t Ewd. u. Infp. der 
Pet»rs-Sqhu|s W .Pi^mlmrgt 61 ; Privativ 
ina»n Äi*>4Äö?iö 65.; ^hip^jD^eftar und Ob. 
Gj&ft, R, 67.; .fcbrijeb, einige d^r zweckmäf- 
figftenjH«l»Wi|:^ ^.UiMÄrricht fär Ibt 
fef Wi»!tQr^nj$o4 rr ' i ?} Vprb«e,it.^2i^ Sta^ 
#;ikifg}--, 3) <kf0k^^der .Pfbie r^i ; ^^^ 

wd Grundf. der /cä. ^ün/?« und dßv Redftr . 
fettiift 7«; — 6) Unterricht in der JSor' : 
tuürgefcb. 75; -- 7) GrundiT. der HmsM- 
tmgswiff. 76;-^endUch H) den Über Lati- 
ntts (für niedre Schulen) 67. Auch alle 
S&ne Sinhdükgsfchriftenütid zwcckmäffig; 
und eine voUftändige Sammlung derfelben 
würde eine Zierde jede* Schulbibliothek 
feyn. Seine reiche Bücher- und Cbartetir 
Swondung gehört zu den Zierden Berlins; 
'^ LP. Heindorf ^ v» Halle 731^ Conr. 
2t3iSp8ttidati(k , ile&ür 6; hie Subf e6t 69; 
Pf; 4lir^ii«.^r. f4. • 
'-- ^ t . IG 



^» G^J^/em, v.Jüdiftn im Mdnixi- 
gifcffefi 74^^ ftiid. zu HaHe »^^ uttd lehrte 
in den ObtrtiLat Cltfifen des Waifenh. ^ 
M. 70 f &^?ä*>t ta Premi&tv in der Uker- 
mark 791 Pjed ,»J*.Ger^vraldc daC 74; h»^ 
Pf. der Gn vhd Ebr. Sprachen , und der 
ChriftL Lehre 7B\ auch miüthdtar. 

J. Jnd, Ollficbdfenl, t. QuedJift1>. 749, 
ftud. zu /&//e 69, und tktferrlGhtete ne. 
benher; Hofineftr. am 'Brarid^Hb. 72 ^ hie 
P£ AiSrtÄ. Phyf: et Hi/hNät'fii. ' -- 



Mauren» 

i HBtßj4rnai^Le&.ütL.Üai. 
Q.C Sabler^ v, Augftburg 722, hie 
Zeichenmfler 70 , auch Wachs^-Poffi^er, (C 
Meufers tCüßlUertex. S. ii».> >"^ • * 

(Weil die plbgeQtOQte labelfcbrirtetirenml« mit* 
fehlt I konnte ich von Leftioneii tticbti Be^ 
fiimmtereft fagen, als w$a maci bei ieo Nf»« 
minal - Profeffuren pbntbin fienkt« W^hr«. 
fcheinllch wird das Maifte QacbBäfcblni^&faett 
Handhttcbera g«lebrt; die ich ebtn dariMt 
ala Kbrtdäoeniäf Be weife Seiner Lehre^Vtlw, 
dienfte, i^ben nannte.) 



3) Pm fimMfiftti P^MäggmSnimmmmi 

i& ame» odt dei^ C7iMnrifa«<#ate IbtteaanC 

Jkad.Hmdi.ii: Tb. C dam 



dem Frieärkkd»Afi$ßA 

für ji^füi^Upge^ Als tbti{^ fi^i j^Hsj^i ^er- 

deni, fii^d M völlig tig zarrPffi;re tn^iveq.^^^ jj^re 

de |lkrk, BO^^ b^ft^^g-^^r^b^^ - 

/. Pt: Ernm^. Hi6'^^| Regens der 
yntqr-ClafTpD deSGyihn. ^^i; Kateehismus-? 
Pred. 54, adjungl Pied^ der F. Werderifcheij 
Kirche 55, -Pffiärfier daf- 57, Pf. Rhet. & 
Keffer Gyffitifö^^y Epliönis Semin. 70. 



4) Die k^igliöhe Edle Militaire^ odeir die 
nem Ritter -JlJindemie. ' '' * 

imtfSS]^ ^765^^9 muffühceo > ftiftete freifteil^f 
fUr 15 j^m^^^Adltcbe, utNi gabaach den Profe& 
föhm'in^k^^Älintitig;, tiefait dner ittierksliep' 
FrateMl Bf^Ai^r/ämm/. aus lief Pt^Bie und den^ 
fc!i; Wlff. Cf- i*Eio/iii S. 543. iind Btm^t eifet 
Reife durch die Fr. Staten, B.II. S.sajO OS 
fie ein öffentliches ij?i>ge/ bat, und ob Leftiöneii. 
Srer^cärfinlffe gedtufckt werden, vreif» icli üocfe 
nicht. " ^^v>'^^--- • • •■•';- r ^ ^^ 

Ctneral'DireS^or^ , 

' iH^tr/Mr.vM 



B. IT. BERLIN, 4) ECDEX HftiTAIRE. 35 

/ä- ^^guelin', v.S. Gallen 721, Ca«<k 
Ss MipiftJ^s, Pred^ dortiger Fra©?. Kir^dif 
45, Pf. der Pph^ und fch. Wiff. 48; We Pf, 
der Gefch, 65. (W,ie Er für Verllaixd uml 
Her« lehrt ,; das' zeigen Seine Franz. Ge- 
fchihtwerkeTeit 66.) Er hat eine fchönci 
BücherfammlungfdhyQsFzchs. 

Dieu4Qnnß ThUbatdtj aus dem Li<»moif 
733, Parifer Parlaments- Advocat — hie 
Pf. deri^Ä««; Scbfäbärtü^ ; leltftnachcigä. 
KflTaf für Ic Söi^ 74. (Seine Eipficht % 
die^achkwift.ericennecinan WS der Ana- 
lyfe de laGramxnaire g^erale de MnBeau^ 
2^v üüd aüdern akademifdien M^moiret 
ftit?!.) ^ " . ; 

jR AT. 5?o/c»> V. Potsdamm 727 , hiqp 
Afit-Auffeher der Königi-Bthek 56, £tbe^ 
itfr und Auff. des Kunft- und Natur-Cabi- 
»ets.58> des Antiq. und Med^len-Cabir 
nets,. und hie Pf. des Natur- und Landes- 
rechts 65 , HR. ~ Din des AnUq. Cab* isfX 
neuen Sdilofle zu Potsdamm 70. 

I. Alexis BoreUij v, Saleme in der Pro- 
vence 738 ^ Pf. der WoWredenh, und Syn- 
dikus derFacölt iderKünftezu^it 6Z ; hie 
Pß der WoMr«d«rfi. 72 ; Iclu* auch Lcjpik 
«ach «^ueii Elemcns77i "■-' ^ ' --•*'' 
• C ^ Ä 



>k 



^6 ^^ABSCHKITT. 

-. F. de Caflül&n^y. Laufanqe 747 , h\§ 
Pf. der Math. 65 ; lehrt n. üi Üeberf. dies 
EuklidesjT. . ' 

— Privot^ v/Gcnv; r- hie Pf- det 
Pphie 80. -V . .. ; 

^Aifferorientlicbe lAhrtr. 

K. Fp. Graviusy v. — — Ingen. ^ptnH 
— lehrt Mativpura und Genie, 

IF. ir.JMßjV. Cadetten* 

imd GarnifoDrPred. -^ lehrt R^UgioB. 



5) Das Jdliche Cdieikn-Xotpi -. ^5 

arcjchtete 1720 K^ig Priedriek IFitkflm «ordMli 
4a|imiig,eti hießgen and den bel|MidiBrn doitipi 2tt 
^tet(jt| 'iind Magdeburg; und' fljftete in Birti^ 
eine F^reifchule f^^r 224^ Adliche, Fm^tich dei' 
Groffi verbeflerte fie 1763 » und gab ibr 1776 
ein ntues Gehäui^ wo auch eine Bücfaeir&nim^ 
ieyn foll. (S. ]:^$colai S. 19 und 196 f.) lez^ 
find 300 Cadets; eine vorzügliche PÜanzfchul« 
künftiger Stabs Officiers und Generals« 

. .Qef feiti75$iS€-ExaHr,Gen.Lieutf 

V. Buddenbrock^ Ritter. Dec» 178 t. 1 

Commandeurj Hr. Oberft Bk F. v. En- 

l^^Df», (hat eine auserrefeneBücherfattiinl,^ 

.^ -Prif^orei. ,. . ' "i 

K.W. Rmmler^ v. Kalberg jiu ^^ 

Bericht WiiT. ^3^ (Vomalmehder Logik^ 

• lehrt 



B. ir. BERim 5) ADL; CÄDETTEN-CP. 37 

lehrt n. Batteux Einl- mit Tn! Verbeff. und 
ZufSzen 5«. 

F. Grüloy V, Wettin im Mgdbgfche« 
737>I'f.<ieri;.og*-- 

y. Sm. Haut, V. Bartcnftein in Oft, 
Preuffen 730 P£ I. der Gefch. 63 ; lehrt n. 
/eigner Stat^hiftorie 6S. 

L. Seckmamts v. Pf. IL der öc«. 

fch.6. 

J. L. Redslob, V. Strafsburg 739, dort 
M. 6i, ftud. dann zu Jena, Ifz. und Halle; 
lti«^KI. derErdbefchr. und AftrcMiomiedfl» 

' . ",Ä. U^.^Sieimhaar^ v. Grofskugel in» 
S^aalkre'äe 732, ßud. zu Halle auf dem Wai- 
fenh. 47, auf der Univ. 52; lehrte dort in 
der erftenEbräifchen und jteo pbenj.Lai:. 
Clafle53und5<J; Pagen Lehrer des Markgr. 
Karl m Berlin jö; hi6%chrer der tfchett 
Spt 6z , Pf. II, der Erdbefchr. 73. 

V . 7. C:fwl^(f, V'Welfickendorfim Qb. 

fiarnimfph. Krpife 737^ ^u^. ?u Ualle,5; 
i^^te zu B^Ufi ^^yatim Mat^. Erdbefchr, 
lind Gefchichte — Lehrer der Matl^ luui 
Phyf. und erfter Inlp. der Köftgängeir'bei 
der Retdfchule zu Bfeßau 6: hie Pf. der 
Teutßhek$cbre^art7i, 

■- -'■ . . C 3 Mattres 



K.F. WegentTy aus Pomem 73 : Pr^d. 
'nifieHm tf: Inf}). undBred. zuKönigs-Wii- 
ilädiaufen in der Mittelmarl: 6% ; hier er^ 
Aar Lehrer der Teutßben Spr, 73. 
' ©fe». Ä^. J&fike, V. Welfickendorf Im 
Ob^Bamimfch.Kreife 750, ftuA imIoacU- 
mico 44 5 zu Halle 489 Hauslehrer zu Ber- 
lin Sii hicLfChrer derTfchenRechtfchrei- 
t^ung 64; zugleich Pagenhofinftr. der Kö- 
nigin (Jp - 77 i zweiter Lehyer der Teutfcbm 
Spracht 77.^ ^, 

F. Braehtt^ v. hie 719 ^ Lehrer der 
Mtßvnz* Sp!P. 4^* 

(V^ derLeäioliea-Ellirlclitaiig fehkn BirNicfii 
richten.) • 



' ' O Da« Feli-Artülerie-Cfirft .. 

kat auch feit 1763 öffentliche Lehrer; die tee- 
tioDen.Einric^taDg aber iftnoch nicht bekannt» 
Auf dem Giersbaafe bat «i eine «Bierjefoe Bilr 
therTammloog , und im Zeoghaufe ein Labora* 
torionpu 

4,;, ^G»i//<iiaiii^ v«-^^-^Pf•depMadl.~- 
K. L. Schramm, V. ^ ^ ArtUlvHbtsnJ 
V. FraerwaäE^imetfter ~« 

. . 7) Die 



c^y'^^tGi^MmJhn^Vt Gehv^27, ftud. 
44Nf^J^«[45i<iu ittsidam Ltnguedodi^hen 

rH>iS9lKdaB%9l<(dtlffi«7a Kopenb. a. rlaheh 

.iL(^^,ttofi9?riiv«äefarcr xu Strafsbutg 

- sJ^Tn^Mi^^'na^ u. Civil-Bai&unfl: f 5. 

.-.j»?.»H*^v-. '^». ■■/■ — ■■? ...■'■ 
^. ; j rtT , a) Die KSnigl,SjBitfclmlt 

'^Mfte^Köalg midrich fFilkelm ij^ in der 
^tfalaner Vorftadt,* 1770 ward lie ausrchÜcf«. 
lieh privilegirt ; und 1775 aocb befol«{i ,_ j^er 
YjArliiig imtttüth h1^ imnatficaKrön laflem , 

Direäor, Se. Exe; dö Hr. Öber-Stall- 

u. lohanniter-Äittcr. 

SfÄ//m/?r. A. Plöhn -• 



AMSiir obigen üf]pentjici|en.L^brwftaItea fttr 

den Kriegsftand Iffnd nocn andre öffeutUchi For* 

^ UfMginfür htßn4^$ SfSni$ yovk cjpzeliieh Re- 

g!^roAg8-Departem,ens yerapIäjT^^^ ^9^4^ i üod 

Äwar t/o«» ^ßiZ'ßeparümint # 

e.., ;a .iV^,,:£iwif}(g»^^ 744, 

pajnm0rgen.,Rath>77; lieft ijfcer die Ve^: 
felTuug vQxfiidaied»«^^ PxQÄJWOialrG^iic^ 
,1 . - . C 4 höfe. 



hefe, und dortige befoodre R*eht6, aucfe 
tlbier die Braceß- Arten, mit Uöbungen^ 
k» Referäea «ad Oeq:etiw;h, / Er hat ei* 
ac aoserl. Äe<**fi**e* , nnd^ "^6 r^icWle 
Samml. y*;,<!^/>. tei*ondö& ffls, de^m Ci* 

VoÄ Gtneral-Direäorium veränlaflfetc 
, . , lo) ^m^iun4ig9VQrießmgen,ij7Q ; ^, 

^ 3?. ^«e* -GUtÜtsclf , P£ Med. <C iim^ 
roll. Medi) ifihrt n, e^. ^, jEj»?, 74. 
mit Excurfionöi. . , 

-,, 5^. GM Äfflr{/(w, Pf. ider Ingoniew.^ 
föaile 75' .<^C oben.) ; ,. 

f. Holßbe, V. — — <)ber Berg- «* 
]^u.Rath 71. lehrt Math. u. prakt. Mefs- 
iamft, Ciyilbaukunft , und AnferÖguflÄ 
dier Mau-M/ebiäge n. eign, Grundff. 77. 

;^ la^ iTffgltoji;^« Vortfmgm 1777, -: 

M Ä". ^b^ q^bard^ y. Lerch'enborn iö 
Skfi«t,235 MPv-- bieu (f:;-Ober Bergi 
Sa«r und Rficshnungs-Rath 7.0, Conmiift 
Uf dar*.B^g. «ittd Hötten-Adaiiniftratioii 
7^: lelirt .Phyfik', Ch^miö u. mieralo^ 
i«!tre % ^m£füemJ73^ mk V«n»ig^ 
y. -i'y ,; .;- .fr; 



^ 



ft^ wft^^-lliB^ (f. Nicolai '1 

WBid^r^^ Ji^ f^ des Ber^-i 

.K^An^'-cU-^itUändirckecM^ auf 

der Berg-l^egillrature aiif dem Sctüoile f^* 
hört, (S., Nicolai S.594.) 

' RHäffbe, (f. oben) lehrt Markfctfci- 
dekimst y^ Hütteijbau. ' 

. (Dift *Z()gUQge dieHer Schule reiieii nachm«!« 
r .üb KiMgli^ii* Berg*C|ideü| otid ftsdirch aochi 



<^» fi Ijm^ ■ < j.. 



pnige Uhr^ir o)>l2ti(rAo(^lt«|i Ic^fe» aiipii 
privatim för Uebhabef ; ond einige jener Leiir- 
Bilge beliicbi<fi eocti vn\ emäri iPrhat' Viir-- 
Ufimgm. dergleichen fblgUArGilchfe« m'l^^ 
tib pflegen, r ^ « 4; 

^3^. K. kr. Oelkcls^ V, hie iti y JUD^ 
iü trankf. 50,' Pf; Jur. Nat- et Ciy. at- 
que Hift. Jur. yu Steim fi .73 } KäiC Htf- 
u. Pfalzgr. — hie Ptinönann 73 j le^t 
Rechts-Litteratute u. Bücberkunde; tl^^ii. 
Thefle des Itechts^^ mit jDfr/w^^-L^eÄwi]^*^ 
Seine Bikbirfmni. 'foa looöo B^deh/^ist 
«ufler ordentlidi reich' in afira Fächern 
der Litterature u« Bfichisrtonde; und igat^ 
vdBftätidfg in der ganzen Pmn^eben ße- 
ßikbtek Ddr vtrdienstvolieiPatrioc hxt 
^Vj C5 dlefe 



*;;'- ... ..... ~y^\ ..,.•,.,!),»[, ri,iir»'lp^ 

;^. Güeb Gledüscby ^f-'-Meä. Yfl" lintjeji 
Coli. Med.) ' lehrt Naturgej"^?, % Botmilf- 
% jatti Pflanzenverz. 73:^ mit Vwrzeig. 1»^ 
mchen Heriarü , auch , mit' Excurifiaq«p 
imd Befuchung des Gartens • der Afc" 43" 
-Wiir...(f. Nicolai 3.788 £>•• ^ - • 
,-. 3f.,Qfe^ miteifi Pf. Mad:.(C CoH. 
Üed.) lehrt Experim. Pbyfikf auch ^fw*. 
not Vorzeig; -fivfi^nen Präporateh , (T. 
. I^i^igtM &^P^4U*.jPeburthilIfe. . Er k&t 
a^ch eins reictl^^i^erl ^bafamml. in 
•4i<?fenFädiem.. \^ 

-•!' iir. K. -äcbard, v. hie 75«;' Pf. W- Mit^ 
K..der Ak. der Wiff. 7 : lehrt Experind 
j^yfik\ bfifonier» Hektricität , mit vot- 
;tSglfqheni Werkz^i;^gen; auch C*«w»e, n^ 
Vjpatfjichen: iQ,ei,TLftl?oratori^. 

^R Btll, V. ^. — PrivileguterApo* 
thiäKa* -r «rftör AsfeiTor Exammis Phar-' 
"Äioetrtlci* u. Rerid^t des Oher-CoUega- 
l^eä. ---^dirc tbemU in fin. l4boratoriuai;' 
■ ' M.'HerZy C*iti Jud) v. hie 74 : ftüd; 
zvt Königsb. u. BM^ m). 74» Jehrt Mai, 
iä^ !El,:LÖf<^ey Tbttti^ n. Bper^vf^ 
auth Inßrum, Pj^.Q. vBaumgsd:«!!. . , . j? 



&iLAiA£/iS^yiliü^ 






^.Siift Bode^ y, Htmburg 747, d6it 
bei der Sternwarte 6: hier Jßr&hom^d^ 
Abu der WUC. 72; lehrt n. fr. Erläut« der 
Sternkunde u. der dazu gdhör. Wiilto- 
Ibhaften (7J{.>Trigon. u- Iphärifche Ailrflh 
iiomie, math.Geogr. theor. u.ph3r£^ftroii.*; 
:Kenntnifi der Himmelscharten u. Werje^ 
. zaige^ Scfaifl^ifa't, Gnomonik, y. math. 
Zeitrechnung. 

^ ^. K. Scbtdzey v. •- Pf. u. Mitgl. der 
Aki der Wiff. 7 : lehrt reinen, angew. Mit^ 



- JI3> Die Akademie der Meier- Büdner- 

h ' :^* md Baukunß, 

fttfttKte.,1694 Köoig wkwmj^chX m der Ihm 
f^hee»^StMdL Ihr Haas» 9cbs|: df o IchOfliftea 
Antiken ^Abgilflen, Zofe^nngf^n und ISopferf 
ftipben, verbräMOni 1743$ ond ward nach der 
Wlederecbaooag, balb der Ak. derWilT. W 
gerttomct* Erat 1770 ward kie wieder geldirt. 
($^ Mk0lai &5i?.M.) Da ihr* Zäglinge Ma« 
tfi^Q)» bekqüm^» hat Se veroiiitblidi avcli 
fjn <>£fentUcbef ^Mf^/; wovon idi mir ejae« 
Abdrokk erbitte. 

Z)rreSor« 
N. ^. ie Stoif^ V. Paris ^ hiev Hof 
Maler und Di|.d^ Akv ^.^ 



. Proflßores. .. •' •"' 

• f. Xr. Krüger, v. Stettin 733,' ftu^ 
tAet unter dem Hof- Maler Th. Hu-bei*, 
liachmals zu Drtsdm u. Warfchau--- wohn- 
wyanh 2u a««/n ---'hier BÜdnifs- Malet 
ti.Pf. der Zeichnung »8. CCMeufel's Künste* 
tefriex: S.75.) • ■--...: 

« '5?. F. W. mgenery v. - -^ hier Mä- 
«hemätifcus, u. Pf. der Geometrie-, HM^ 
te; Kriegs- Baukmst , • Mechanik ^ OptUc'u; 
f^fpemve 7: lehrt äuöh privatim Geom: 
^.••Mechanik.' ••'■'' 

:: H. Gf.. Eckern.^ v. -- .-. hier In^ 
ü. Pf. der Malerei 7: ■ ■ « 

^• F. Eekimrit, v. ri- --' hiet Pf. ^er 
2Eekhnung 7:' 

(^oti Sireo -LcAionen-Eiiiric^tliogea , und ^g»^ 

^ genwJ(rtfgen Sammlungeii yon JMuitwn ood 

' Moidellen, fehlen nair {jfwhric&ten.) V ' 



14) Cöö^iur» MeiU^Chiriirgicmir * 

Aof dem Zergtifüfiii^s Btmft^tt At df f 
tnflT. in der Dqrothien Städi ward f^it 1717 fthr 
i«»gf Äri»f»*B»if# voo p ftofeiforeü gelehrt; 
U^th ^efer ÄB^alt der iföi^if/. Git&äds.(iärftk 
i^i3':Bkrgihe&^ S. ^jgg,) Dann 

"^^ ^3734 itr 4ttf€l^egi m Wkth^^dUhi^ 



BM.BERLim4>^X>USGJm).CaiU 4$ 



verwandelt » wo alle Frldfcberef , tt^äiriü 
1^«^ oi^d Apotheker j^dirett.^raod exeiniiiht 
wcrcfep. ibUten« NacU dm JMfäkmal^Eäißl/^ 
ij^Xf^iSm aacü DD..Me^ hier eiato Carflff 
h2lrei|^, und examinirt werden, ehe fie itvEMeift 
fiTcBen Stacen prafticiTei» dUr^o« Diefe Wf U# 
Strenge rettete vieler Menfeheo Oefiindheit an4 
t4ehenMmd 4lie Vorsü^Kchkeit dea Unterrichti 
tierfbbäffete auch vielen awfera Staten grüttdU« 
ihe und gefchOcte Aeraste und WandSrzte, Jede^ 
Zögling fw^ die Armt$ geiileily wlcbreiid ff ^ liie^ 
^tgen Stadien , jlihrticil xoo Rthlr. und fi«iei| 
Umerrie&t(f. iVi4ro/a«&Sii^5r&) ^ Diereii^ 
Präparaiin* Sammtung, deref' Verselcbtuff Ai 
Schaarfblmiidt 1750 hefausgalr^ Wird* ntm fl^f« 
lieb, AüFBefibl Sf. Exe. des Fhm. v^\&dHtii 
init tietR^ Slflkken dorth diie^ ZOgljt^e vemehrL 
(C Wfcöla! S.'S<>3,) Hier ist auch* eine chirufi 
yßikithftrumenien Sammlung für alfe Arten ioa 
Opetatioheh $ Imglelchen zu phyfifchenVtrfu- 
chsn. Ein LeSion0nvirZiichui/$ wird j^rUeh 
gedmkkt. (Vom Öffentlichen SUgH erhittich 
tnir einen Abdmkk.} r^ , . 

'" Profejforei. " , ',. ' .,. .,^ 

'. ^. Gtf^^ jSleiUsfbj v« tdpaug 1^144^ 
leibte .^ Trejrnär. im Lebt^chenJKreif« 
d^Mitcelmarfc 3: «ro er dasPflüiopi^erS» 

Ätt 



tt/Fi^ Sibd. A 41«, Me Pf. iWtofi. 4: HR. 
pii. Ifäm^iB^. flu eigOL Verz. 69 , mitEx;^ 
citfil9QQ(^ U4 Vorse^. de» Pfkozen imGaf^ 
IP des Afc« der WiC j und Ma. h&d^ -tu 

, wj. Td^, Spr$gAi V. hie 72g ^ ftudiv 
jm^ Jpacbimico^ yod 44 f. auf dem 2^- 
gliedA2;u9£&-Havft;. zu Ff. an A. O. 45s «» 
Qoll. Med. 46, zu. Gott. 47^« u« ms^chte 
fiQeiatan»ii£es/e durch Tfchlaiid; dann^mii: 
ff, jP. Mcj^e/ , diureh Helvetien , Fwinkrt 
^Ogl, u* die Niederlande; WX %n Gotti 
53 j hie Pf. .^AwJ. f3-59> ^f* i?*j^<. 54^ 
_ y. <3i«^ tFßLttr ^ V. Königßbefg -t 
^d. dafelbf^; hie^Frofeäcr u^Demonftc; 
öp^ Pf. Aiuit. 64, zugl. Pf. Phyficcs.yoJ 
i^entl ausübender Heb^Jtimom*L^^m 
äer Charit^ 79; lehrt ^na^ u; (MäoL m 
cjgn- Abh. tfs, mit Vorzeig. fr. fchönea 
träpvaten; (f. Nie S. öo^.y Gebürtiülß 
Pi r-* mit Ausübung. :i 

^ ^. F. Fnrze, v. hie 73 : Ibd. hief^ 
und zu H|lle 5Q, vx Lpa;.;.Sf ; reiste nacH 
Duisburgi und befuchte verfch. Mineral. 
Waffer; Mazu.Haile55; Feld-Stabs-Me- 
dicus desHöpitalvoIantbis 63; ftud. dann 
im Coli. NCed. tmd Krard Pf. tWa/^ 64, 

. C F. AhUmann^ v. 74: MD^ 

<S: hie Pf. PäJAö/. et Med. PraötTo^ lehrt 
^ ^. ^ ^ hfilt J^ün^ht Uibrngm. 



A *^!^ C^; V. Gat4elegen itf de* W , 
mfttk 73\V WntePhJumacte iu OfterbBrg 
ka ^temstlüikcn Kr. — und tibte fich t(a^4 
Der, und ftudirte zu Stendal, Magdeburgs* 

firierlbß'jipoiMe 71, Eft/Chenouiet Pharat 
76;4elxrt ihjix4fcii.-B£ju. ittdgt di^ RroceA^ 
12. fiareieungeHrinrderiUa&Apaäieke«^ | 

^. G/. 4Briik^Mittr^,xT, -^ v..:FrofeÄoi 
und Pf JI. Anat.78l;-leiirc (^fc&i.ß. Wafteni 

C G/iii S«//^y V. Stettin 74; Itiid. zu 
Halle ö: MD: 70; Lqjib-Arzt des Bifch. , 
v:. Ermeland zu Heilskerg in Weft-PreuG' 
fen 7: hip Pf. Jl. PdlfoL 79 j auch Arzt 
der Ch^it6; liest die- i^^ieriej&re n, eign. 
Grupdr..73; äie Jlugenkrankh. u, Operatio- 
ncni n. Janin; vmd pb^^f. mid. EncycLtß 
eign. Einl. 77. 

J^Pp' Hagm^ V, Köni^. 74t erfte* * 
Leib-Wuuikrzt zu Müau ™ hiel* Geburt- 
helfer u. Chirurgus Forenfis* auf dem Fi 
Werder ti. der Dorotheenftädt 7 : Pf.döf 
Wundai:ztn.mKl Gebusthülfe 7a. ' 

.••■: . . - j* 

■ ' ' ' ■ ■ ' '■ r'.?- 

.■ '. .. ■■,■_; ■.. . ■ ..-;i ,....'. ..a »- --^- ^^* 
.. -V^ " C.BRA«* 



m^MifmmT. 



C BIUNDENiüRGlSCH- WE$fpHiE£lSCHÄ 

'flkäsi Gifmnalhm gtkfobDmsgotf Kaifer Mtstf« 

demtA^ PHvile^l«» : «A^ entt 1055 ftiftet« der 
|fofle Kaf ftlrft^' jricfBDRieH ' wt lhe^m Seiott 
Aiidfieh. j^FUMm^. Ümi»rßiti Vermefarong 
9lfef EMtkfUimi/iAtt ffrio ihr Cürator Kp. 
fdr. SimmkiktktuK ^ SUt ihr^ BlUkef^SammL 
>C(rar fcboQ löglis dje ^^(A^^. verbanden , d« 
der: V^Matfttli^rdftfVerseichtiifii Wider in fc4io 
KeratiBgabi (VToa der eö Gefchic.b^ iifHi iesugem 
ZuftaYide iat nicliti bekaimt) Ok S/Gffi^lif 
chen «SS^W (leben bei Hagelgana p. 1$; di^ y/e* 
mg^n Schriftfiellir von itir, bei HenmaQii p^d^ 
mchrichteii; von ibreiti Zuftande.t nnd ibreq 
tikrertit bia 1733» gab Dn, Gerdes in Mircell«/- 
Diiiab. T. ly .p. tai-143 • and p..S38*S55« £ia 
UQ^es Namßnvßrzeichnifs ölme Jabrzalen fti^b^ 
weh in fiagft%ans, Catal. ProfF. p. aa. fq. Seit 
1394 ft&Qli^Q 4i« LehrervenseijshoiiTe aoch in den 
illBad. i^ddr«(«rKfte<Mmi* Lfben ond Schrift 
ten?erz. aller biaherigen lUchUhhrir^ ftefan in; 
4«R Be|m isnr Jor^JLitl. ift PümE Steten, 1. o. 



65 ; Jehrt JWt?fl?'9c*fed^f^ «m«fch nidr "^ 

Erpen; Exe^u.Ppgnr. prit^goraWOT. 

-• • . (>.. C' I..4fe^r ,i^|^^f 7S8, G^- 

lehrt Th.MQr. n/rr-'F;^'i?^4t^b^0f^elh'aai 

Pomil- mit Uebungeo. ' , *. 

Ä ^/. Grwi*j,.. V. V---"-' RßÄor zur 

Sugm 7, ; hie PC Th. ,79 j «rJd.-<ia*,iV, E' 

b^ luriflifche Facidtäf^,, ;. .;,. 

*' r F. Cf. SOkgttndd^ v. Liiigcn.73€)yJ&i&; ^. 
JüO. et PfJ52r; liest Inlt: ü: P&öddi ijäch ^ 
Hefoecc* u. Böhiner^ Bhhenr. h. Jri^t WÄi* 
BöhineT;' Statsr. n. Mafcow; iejM»"^ ttidU 
WolfF; Proce/iT n. Knorr; hat.EiatniB: tii 
Di§pp. ' ^ ■ • '"" ^ ^" '■ 

^f. JiT. F. Ktäfft ^ V. Hannover 7^ :; 
JÜIX et Prafes Gyipn. zu 'i^^m '(^7 ? hie ' 
Prof. 70; liest Recbtsgeßk. nach Kopp $♦ 
p9fid4 n. Heifleccius ; Peiiü. Recht 11. -Kemr * 
merich; JSSrcibewr'/ n.^. L. Böhiher; u, hall* 

za^Götcmgeny^yß^TS,. Pf, Jiu:.iii*ri^- 
i.4feW* HandbJl Tb. D in» 







M^^agm^p^ ff -^;f Pf Z7i lehrt 
2V&4«rrÄi!^/,n..)^^^ und hält Examm* 

J. Gbfblkidmfrost^ v. Stollberg 72S 
ftud zu H^le^3: Mp. 4: hie Pf. 43; liest 
Gßfcb. der Med. Knzi. Phyfioh Therapie u^ 

^J^rdxis ; Medi For ; Chemie U. Mat.:Med. 

;u- Bptanjlf ;^ bi^fbjrgt auch den Gemächsgar- 
lejjjr djRJu Arn. Scher er (;\Tj^ za^ni ^i^- 

^^^v^^if'^***'^^^^'"' v# — ^- Medrit 
Chir. ^r -r Wie Pt^^; lehrt Ofteol na^ 
i Walter $• Oürurgity Gebutthülfe^ und Wci^ 
terkrwikhh. ; 

d) Phüpfiphifcbe JFacuÜät^,: ^ . 

; ^, -/^/i. Melehior^ Vv------ M -*- Pfl 

Pph. etMath. und jB^^eifetir;— -^^J^hk MäÖ^ 
B; eign. Leitfaden; Pibj^ tnit Experr. und 
Naturgefcb* „ : \ • 

, j^. P/- Lr. mtbof^ V. hiö 7^5^ ft»cl* 

htef 40 , zu Uti*Ähi; 45^ und zuLeidhi 46^ 

MD. 47 , P£ Pph; l^t. g; m^ mBamf 

... 52, 



jr* ^ H- Med. mt If. äniirO.Ss. H M«4) 
ee F^bi Läb-'Ai'ze und HR. zu Bvrg-Sttiih 
fidrt6s\ hie H Eth.'et HIft. Rhet. et Li 
ör. yviArt Pr^kt. P^ n. Feder; erkli 
auch Cicaröhifbfte Schriften i »^iltg^tibi 
n. J. Midi; tör^nz; T, Rtisksgefeb. n. Jpa* 
chim; Stat0. ti, Aiäntn'vrföXi Jefih. ra^ 
iiatteux; und Z^. ^^i^ci^art nach Heineci 
cius. Er hat eine fcböne Kräuter/ammlung. 
CPolitik lehrt Hr. Pf. Güdemeißera C 
Jur.Fac.) 

il. Hcanm^ Hanunonia^ in d«r Graxh 
fchäft Mark. 

Hie ward 1652 ein GifmnA$um AcaÜetnkut» 
angelegt» das Kmt Brieiriek Wilhelm' iet 
GroCTe 1661 reichliob begabte > . nnd x66a Tpil 
der Nieden Scbttle treonete. 

Profejfores. 
y. Rülmann L. £y/ert, v. Hesne ia 
fler GraVfch. Mark 72: hie Fred. 54, Pf. 
TTu et LL. facr. (54. 

• Eff^. Zmtgraf^ V. We Pf. ttnd 

Präfes Gymn TtS. 

% Ku ^chhuff^ V. hie7:j: Wl>. zu 

i)wiii. ^i ; hie K. Pph. Hill, et Rhet. Php- 

ßmdee aÖrdr.Grarfehfl^.imd«arftM Mit- 

«. desCoU. WJeitJ.*67; ; 

'r Da (WeÜ 



jj IfL ABSCHNITT. 

}fftill {€& 2W«if«lte» ob ? oder aa wefi mHv 
dtefen Herren? ich^mich fdhriftlich wtoden 
dürfte I um für meine Abfichten allfi^ Nöthix 
ge za erlangen ; fö bitt icB' hier öiFentUch^ 

^ ^daffl ein Patriot mich miV f6f|eiidferNicfaäcJ|«; 
tcn, zu einer künftigen aüsfühilichefen tife- 
fchichte und Statiftik höherer Lehranftalten„ 
gütigst' ntiterffitizzen wolle, i) Mit mehrerti 

' l)atis Äur Gefchichte und Viferfaflüng des Gyni« 
fiaflums. 2) Mit eineoi vollftändigen Lehret^ 
Verzeichniße , mit den Jafarszalen ihrer An- 
kunft» .ihres Abganges» oder ihrer Standes- 
Erhöhongen. ^ Viit LeBCionen-Verziichnif' 
feny nebst Anzeige der eingeführten Lehi1>ü- 
eher. 4) Mit einem Abdrukk^ des Gyloniia. 
£mSliegets. 5) Mit N^ehrilchtto von iötti^ 
gen Bücher • od^r andern Sämmttmgin ttitk 
Unterrichte der Studirenden. Sollten nieink 
Wünfche dort bekannt werdien » und ' ich 
jkeine Fehlbitte thun : fo mOgen folche Näcli» 
richten, Venn fie nur eine geWilTe VoUffSkt- , 
digkeit haben, gern auf meine Kosten über- 
fandt werden. Ich werd auch nicht veirgef» 
ien/folghe Gefälligkeit dfTentlich zu rühmeii.) 



HiofpUaQfib eine iffgfStfiMrsScfo/fXeyti, V09 
d«r ich ebenftlla Nacbriditea wtinaditci 
Vem^thlicb lat vhm 9iKti, anfiBhoUcbir» 
Kfitg»£6biifai bei der OraUbm. zu IFtftlf 
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WL iMgen^^e Haubtftadt der Grav- 
V:. ; fchaftdiefes Namens. 

Dief(?s Ahademifchi Gymnafium ftiftete 1697 
wiLHELk'uI. von Uranien f auf den Rath 
B. Pbhtßnip ktr hier eriler Re6):or ward» aber 
ichoD 1700 als Pf.Th. nach Utrecht gieng, 1707 
fiel das Land an Kur -Brandenburg; und König 
ITRipfiDRiCK I* machte \Af( yerrcbiedpe Stiftun« 
'g^.ni und hierunter auch jährliche 100 HoH. GuK 
den zu Büchern* (Ob fchon Naturalien-Samml» 
daist» wünfchte ich za^erfabren« ."Wrnigftens 
wiure ülv^rall dergleichen von LandesProduBm 
9)1 .wüofcbiei) ; damit die » welche dem Lande 
^künftig ratheafpllen^ feine l^eichtbün^er früher 
ß^d belTer kennen und fchäzzen lernten« Wttr- 
^^igeStudirepde können^ bei einiger Anleitung» 
^d^^rgleichen Saniiiluogen in ErhoiMngs-Stnoden 
^l^^c^eo: aber es, müfleo. nicht ;blof8 Verfteine- 
^ruifg^u {^yn, ibndern auch ßrd Arten; nicht 
blofs Schoietterjlinge^ fondem z\XQ\iRa^pen und 
flippen y damit man die ganzen Thiere kennen 
iUxnff die in ihrem erften ^uftjfknde dem Lax^* 
baue vorhemlich fchaden.) Zur Ge/chkkii ipB 
Gymn. dient Ant. v. Bj/tert Carmen de Lingt 
Sdiofiaqtie ejus» c. A^nott. ^: Bn* ff,ihvim^ in 
.deflen Ver^fimiltbus» Fascjll. p.pf. Die Lik- 
rer bis 1736 ftebn im Neuen ^lebrteo Eeropa» 
7fa. X. S. 363 f. (aber ohne Jihntfiaea^ nid feit^ 
D 3 dem 



<4«ai ^iicli i& ien AkatemTbbeii, <tiiciitiMih »Mr 
ii|it»U^- in deo Scholaftifcb^) AddreC»- Kaien« 
dcro. (Z>ffioffM l^#ra»«^tef^ fehlen mir vqi| 

filier» wie von Himm: ich wiederhole alibanch 
Mer die dortige Bitte, ebenfalls om eine vcdl* 
fiäodige Lehrer GerchieheeyJbm Nachrichten von 

^der Gymnafien-Verfaflung ond Bibliothek i nnd 
um einen Abdrukk dea öffentlichen Sigiü.} /- 

Profejßres^ ' - • ' 

&m. Meylmgj v* Pf, Tb. und 

frtdi. 52. 

^a.H. Meyling^ v. ~ ~ Pf, Th, et 
^^hiloY. facrae, und Pred. 61. 

F. Af. v^ dirMarcky v. Hatnegge ih 
ikt Gravfdi* Mark 719, ftud; zu Duisb. — 
JUO. 45, Pf, Jur. Publ. et Gefttium zU 
Crumingen f8-73. Weil er 1771 Le6Ho- 
Hevr^^Voademicas herausgab, vfotin fdvef- 
li^nftige und duldfame Lehren ftanden, 
Ä*TgIcfdi«i dfe Herren Predicanten in ih- 
fer befchwomen Synode van Doort night 
fanden: fo glaubten diefe recht^efinnten 
iRleolögaiit^n) inlt einem foldien Kizzier 
locht vöü Etaem Brote efffen zu düiTen; 
«id'attf ihre fifcahfche Klage entfezte 177^ 
•4er ebwÄlfe rech!;geßnrtte Akademifchc 
•iA»t,^di«Fch*eiii gffun^efeizwidriges Vei*- 
JriirMi, den vemönfdgen Mann feinei^ 
Amte» «te Vmmmfamctasklhta. Aber 
•5 -- A ^ das 



cm, LINOBir. P;l|«l|90«,^ HALLE. ,^ 

^ £vntfc^*&h-RiefenBirtc:<!oafiftMten 

zä Lt^en #ähltie ihta fogleich' zu «wim 

in der Ä^^rS BÖiek Airii^i. a5-5<«taP 
JiMißa^m9>m9'Xi'y> >^ ^>" < -'"-'' 

4o!iriruo4zu Z4^ s: hip ^e^qr der Ni«^ 

;HJch^(*e^öo. , , , , ,. .i. 

.5/r. Ä sl^n'NSper_^ y, ~, — hie Pf^ 
i^. et Rhet; (58; lehr Metbodol. Natura' 
•rechlTi -tkil geistliche Becgdf. 

^. Cm^eäty V. -r.i^ M ~- hie IT,' 
•I^h. ecMiiii;73. ' •'■' 

D. »sm^to^TUPK ;aii^<?jxjis>vi^^» 

I.' ^j^fe) .^da Magdebpr^ca. . ' 

^Leopold, niHl M$ Or xd|)4^ <äi^«ll»ai KT«« 

«»r Jdat durch Pm 9i$tmn^t*i fi^k MtS 

■ ^B 4'- ■■■■■■'•■•'•'■ -wieder 



sier.iBelir zu be^aftigeD« (vergl; RmfimnmrtH 

•IIb. d. Prateft. Uoi^rC.ln Teiitidil. Th.1. & 

86 f. und S. 955 f.) Hievon, und yoti de^ Vor- 

irögen der ÜoiVer&ät 1 baadelt »och Hrii^ PI» 

^^^ C. Förftir^M ReviEon der Veranderaiigeo de? 

•Madt Halle feit lÖg©; (780, Halle, 8;)S,ax-4UJf 

/ Schott i$9S:^iftet# de^ göttliche A. HfH^ 

!fir(fnik$ feiß gc<egnetes fF^ifiuhMn^ z$ Qiem* 

eka, das 9 wie ein andres Roni, ane den VMA^ 

fieti Anfange grofa , aber hingegen wohlthttig 

^ynM^ ' t^f^ete%fiiüg nafsomcR !• dabti[ 

•hl Königlichis Pädagogium , das König Frki 

ärkk mOiHm tffi l>eftxti^. DiircK die er^ 

ftaanliche Vermehrnng.der^ Schüler und ihr^ 

Claffen ward 4iefes' eine Pflanzfckaü giMit 

^'SUmULMr^ i^fromnar Pndtgir; inden^ zö- 

gMck Jidtrüeii ge^en «oo armi Snakkttm mathi' 

dttrftigTfrftifgft^ü&flU ^jSeitt x?«5 rw^sien Uti^ 

*olrf bei der TliariV Baenltst , Mi§mmrim tut 

(BlfittiMi« , wid^iiatiMiAia^^ 

^tensgeo »yibr EofDpa; gebildet; ond damflji 

ii^tfkk ^ mtsgiinUiUrr Sjmadmkmiit^ g^dotlm^ 

•a ^ bea 




alle auch de{ Utibrci^l^ smth9$ irtrden, ladeii 

Aefct r<«f ^^r Btk biiL Jittf* f. 4?9!L dß^ 
,«Ndk. f^^ ia Pf. Statea^ B.L ^St^t^ftt 

t695 begatte a^gfoiTe Stifter das ^TWJ^df. 
. A8biimrf»WrM lE^öHMli)^ Hiebe! ctotftand ijö% 
aii CWteg^iif^Ö#'Ö«iaife?;>^' 1707 das SimtH; 
^MiShm, diflib ' (!lMS«üf ' fiä^ 'adf $ }$hre vist^ 
lallten. Se, E'sid ^äcj^ frr. vov zKl»z,tTss 
merband biesnlt 1777 eine Fädagogiffke P/U^fk 
.fiittßk für die Bedürfnifie aoirer Zeijt;, wozvilk 
Selbtt den P/ai» entwarf | nnd von der^a KUifi 
ridbtong Hr^ P[. JCL 0f. Scimz eioe Nacbri|b^ 
keiansgab* ■. 1779 ward diefer Anftalt der fe, 
rttbiBte Holfteiniftihe Pidalg;o|f ^^ Hr. JfLXl^:^ 
Tirmj^^ yorgefest,' (S/Bemerk. ejiiesJKeifetidi 



.-f-'r 



X76g t;f;^srfy £e ITmviBrfitM: 4tific.|^!& 
T^bQnablUtfa<^;<>. Kf^airl/ iHid dt %i4fijt^ 
itläi^el viieltf gemeinnüzigtn Vor leftuigen eiw 
kannte/ ward tfefem dorck eine KänigL Varopd*^" 
»ff%,abgdsoifam (& Btatflu eiata Reif<^ 
S;!: 5^ iap.i32«> Von 4»r tadgea^iTiHipf^^^^ 
kpodtlft elMB» 4M Bcfnerk JS; 4^7'^ s6i^^ miA ^ik. 
i ^^ D 5 von 



^- "'-"--^^^immF^'k 



4ig&e6K. l^ Otsfiii^s tMÖffr^ BlNittr. ihf Biemi 
44^, (yso, B«ßtt, 8:5 #«* ijr| if bl^' 
.J^^chr.. llITb. Itip. $3S, ,4ro^'^|ieSKr «it 

CfgflHso itt.<:- ■•■ '.'.;.""/ ;■ 'C 

üie mehrften &hrififlelUr von ^^ÜHiy«6tlt' 
bei Reümami p. 75 fa ond Javier, p.ipaj. voll« 

teW. 739 -4». H^l^l'.*Vl^tÄk«. A» W«. 

fi^td^iit ünivedÜmfb '<^. (?;>;- vm JPHi/hmpt 
ivlt(Uoi».'hift. Berat/ d^' SitI Kreir«r, <r4^f. 

'Äfs d4^r VerAflVttig %!^ngiich r ist die kmn0 

er; %och df/'/^rtV<g:i«i HM:fi*>fis»M, .»i»* 
Mfi^ti iibg^okkt find. pie.Privil. und 
43iet^e ftcbn »acb liril (7. Z>2^«r^ MÖDZUi *«f 
«^1. iG«fejl&h. (739, I"f.*>.5.ii$.a75f «üt-^ 

V €!Ieldimcli4«»9ü(kiiiigfi|]itiiiteei)dfePnK 
0tfom vieJf» JB^tduTT» aiaer öCentl. S»«ia>Iät||. 

••,''.> . . ■ •" 'W 



D. I. HAtOB^OUiaVMESlTAET. ^ 

t^ iäxn; 169s Aer dtr J^mrßni dlmOmhl^^ 
t«n d«r lBeriifi«f Schlofa BtbdE i ond Prinz L^ 
m^ V. fPurtinSi. (^üt ganee Sam'inlonig^y W; 
-von »b^r Häb^ngeii die Hafte behielt A^oh 
kamen (^» ^» Simonii Bacher bih^u. Pie aA« 
fehti}iclift#SftiiitnlaDg fchesktfe £}«. Lf.fhr.v. 
Dankelmann, Uebrigent hat die BtbeH auch em 
l^teiaet Jalrgeld; aod diePronaoveodi ond Buck^ 
Aafii^rr ber^dfaenkea fie «heoralU. An den ^ 
lezten Wochentagen, 1-9 Uhr» fteht fie offcjp^ 
48, Jügler. p,470 fq, ver|^. Bemerk, e. Reif^ 
1% I^ S 38 f,-) Die Iliihtzeif.Smntkng dea el?j^ 
mm^,f(*ßf^H. ^hulz. die Mch^ Gijeb AgnetV 
J^C lf4^.beÄ5l^neb, nnd 4*tCa^nets-Ratb^ii;Ä|f 
J^ft(f^ fcben|!;te diefef J7ÖH «Jer Ubiyerfit^tt. 
n^b^^i^igen Antikei^,» ^pi^n Gelehrten die^t^ 
auch dii^ ^te i9*Ä4 l^M^A*?^ #^^^^ 
bi^ jert öftf? be(|;hei^r^^^^ nocli 176/ 

und 68 QnfehüUpI^e .^e^n;#^tpifl^^^^ fi^^i^lt« IUm 
öflFaetfiepii«;»|. npd Fr^itj^ j^p^^^ (8.%!^« 
f,^4i%'47^ *Wst P^mt^* ^R«if^i S.36f||ii 

J. Sal. Semkr^ v*«aÄlf6M 72y/ ih«!,, 
4ärt^ «nd^iet 44, Jkf. a* P£ ettr. zu JT«« 
imsg 509 Ff. Mift. <et f^U. z^ Mtim^f f ly 
D. Th. 52 /hie Pf. 53 ^ i)nr, Srnm^Tig. 

tt. 



""'S^'^Öüii?» 



»%*> <■ •^» 



'^66 ^"\)t äIsoinitt; 

, .u: E^ortfe der Kgl. u. Haiberft. Freitifchc 
l^cßilMhtt Kritik u. Hemm, des N. T. nach 
^.Wetften. vu eign. Apparatxis 66; auch des 
^^J^,T* 7\^; mit Kxegeticis; Dogm. u. Sym- 

.bplik^n. eign, Inftt. 74. Cq. Kircber^efib. n; 

, eign. Ansz. 73, u. Pplemik n, Bauiqgarten. 
\,r. r. ^.. ^. ^W^i^^ V. hie 734, ftud, im 
^.^aifejah. uudbei derUniv, 50; reiste $3^ 

j'^Öjhie M. 57; Pf. extr. Th, 6;^, ord. 64^ 
^J). 44i lehrt ^ntiJef/?.,n. eign. Höidb.66; 

^l^^ge^ix^Ä>- Dogm. u. Mpral n, - — JSJfr- 

\iben$eßb^ XL Mosheimj lu jBiViberife. n^ eign. 

T^W. 78. ^/, 

/_ . . 5?> Lf^ßcbulze^ V» hl? 7,34, ftuä^ ii» 

Waifenh. und' hei der Uriiv. 5: M. 5:' Pf. 

'ex^x* Pph. 62, ord. LL,, facr.. 6(5, Pf. Xh. 

.69; Coft'Direäor des Waifinb. U. Tädag.yt\ 

diehft JE*r. n,Danz; £rW. desM T. ri. Er- 

^^efti^ u. Kxeg. desArU. N. T. Kircbenge/ci. 

'Dogm. Symbol, u; Poliemik; auch Arabisch 

'flind Syrisch n. Erpen u. Michaelis; mit 

^rkl der Chreftomm. desfelbeii. . 

-Glic^J^ß. Freyiingha^ 
'ftud. im Waifenh. und bei der Univ, 21 
M. — iAdj. Fac. Pphi 49> Pf. extr/Th. 
5^5 Cm-Dit. Pädäg.6g^ Dir. u. Pf. ordl 
.Th^ 71 ; lehrt Herm^. 1». erkl. bibL Bücher ; 
ißiterbKul. Anwendung; Bogn. nach fn). 
.Vater ; und JP^/^ofdle ^ mit Examm. und 
jpispß. 

G. 



D. I. HALÜR, i)Üjn^YER^ tfji 

G. e Knappe v. hie 753 , ftud. ^ Wai- 
fenh. und beiderUmv.— K75, PfJe^itk,'^ 
Th. 77; liest Extg. audi übey Propheten} ^ 
Kircbengeßb. n. Sdaröckh; Christi. JltertL ; 
n^ Baumgarten; hält auch Dispp. 

J. Hm. NienieyeTy v. hie 754., ftudr ■" 
im Waifenh. und bei der Univ. 7: M. 75; 
Pf; extr» Th. 79; lehrt lärcbengeßb.' n. -^ 
-T-Dogift* n. ~ Exeg. und Homiletik, mit 
Üebungöh. 

Privatlebfif. ' . 

' 5^. K Hrnmamty v. Jöellenbeck ioi 
Weftphalen75i, ftud* hi» -• iW;77> lehrt 
!^äiscby,\m^ erklärt das A. und^IJJ. T. . 
\ ,; Ä JS. Güte , V. Bielefeld 754 ; ftud' 
hier — Äf. iiÄd Diaconus an der Uhrichs- 
kftÄho 8a; tehrt Ebräisck mit Analyfi^, . 
und erkL bibL Bücher; auch Lat. Schriff- 
ffeller. ^ . 

b) Juriflifcbi Facultat. ' : 

JDw. Nettelbladt, v. Roftock 7 j 9 , ftixd,' 
dort 3Si 2u A&r*. 3: hier 4: JUD. 44,^ 
Pf. ord Asf. Fac. Jur. u. HR. 46 » G<*^ ^ 
JSL (J6, Dir. Univ. 76; lehrt ^ur. Littl 
n. fn.. Initiis 64; Naturrecbt a eign. SyÜt^ '^ 
49,y pf(f$t. T. fiecbt. n. eign. Syilem 49;: ' 
r. Prfo, n. Selchow j Pandd. n. Schaum-i 
burg^ in natürl. Ordn. 53 i Crim. n. Koch^f 

aufler- ' 



^^rd. 6.5; 67 j gemeines Recht ^ und Eherichi 
n. Lobethaß; Sfawr. 0. Pütter, u. Uhnrv 
n. Böhmer- ' ■ 

. E. C ITestßaly v. Quedl. 737, fturd; 
kier 5: JÜD, 57; K 59; Pf. ord. u. Asf. 
Fac. 61; lehrt \Bücherh n. eign. Anl* 745 
Natufr. n. eignji^t. 76; /»/?f..n.Heinec9. 
u. ieign. Tabb. 66; Pandd^ n* Hitllfeld; 
T. Priv. R. n. Selchow; Crim. n. Koeh; 
Kircbenr. n. Just Hn* Böhmer ; Lebnn n. 
G. L. Böhmer; u. Statsr. n. Püttpr. 
: y. C ^a/rär; V. Werder in der MJt- 
telmark 744; .ftüd, hier 6: JÜD. 72, Pf; 
ord. 7 ^ ; liest /«j?^ li. Heinecc. ü. Höpfiier ; 
Pandd. n. Böhmer ; Crim. n.. Ouistorp ; IQr- 
ckenr. n. G. L. Böhmer; Xe^«r/ n.demf. 
T Rticbsgtfih.ji. Statsr. n. Pütter ;,J^rofe/> 
n. Knorre; mit dem Relatorifn.'QäptoiK • 

F. C/ü. ^on<ifi&. Fißber^ v. Stuttgafd 
750, ftud. zu Tübingen -- lebte zu Wien 
755 zu Regensburg, Augsburg und Mün- 
chen 78; zu Stuttgard 79; hier Pf. Jwr. 
€erm/%o*^ letirt die ganze GerfMnifiht 
RechtsfxSff. nach eigner Einl. 81; X Priv. 
unAStütsr. auch J^^sgeßb, nachSelehov, 
mit Anwendung auf das Volker-Rechte 

H. J^ O. Könige V. Marburg 74S, ftud# 
(dort und hier 6: JOD. 72; Pf. extr. Bei- 
iizzer des ScbÖppenft.<4le€ Berg^undHidl* 

Gerichts 



Gerichts 7 : lehrt £«i5^.nach^ pofiK 

lä^t^^i/i^Söttfelbl, iPandd. n. Pftllfeld; 
ginU'MkW^. liobedian; Järcbsnf. n;^3llfh-: 
n^t^ 'EBef^ht ft. Lobethan ; Statsr. n. PiSi^: 
ttti'Jk-J^^ n. S^lobow; 

ünä <dM' tM^»'jB^iiXi5en^h:N€ttelbl» aii6 

70 i jtJi).v77; leBrf X^ci5/^|/rA^ ^^ 
tfrtb. n. 5,ek]}i3^ ; r(^f* n. 1^}^QQ^.pdn(iS^ 
nach Hellifeid ; Kinhmr. nach ß|^e^ tpj^ 

Forstrecbt . . , . 7' y? ' 

iiier aiif dem ß^da^; ^3*^ küi^'der^ü^^ 
JUp,79; liestPriy/:n.Lüäoyici; ^w^xr. 
tr- Gniige ; BaurenrtcHt n^^ ejgii Griii^di|l 
'Sq; und diq äZö^^ n. Menken* .. 

^"^ f< \ cy:^^ Facukät. ^ :' 

Weimar. HR. und teib-Ar2t '--r Epliöfui 
der Kgl. Pfeitifche imdttR: ^7 : lehn- q/ied,, 
und jS^yoL nath -eign. Inftt* 51 ; und m^ 
Schaarichmidtts Syndesinotog. Tatibi C5N^» 
9. Hewter; jBflwrf^ge« fe^Saffö; Mei. För* 
n. Ludwig i Gekr?i^^^ ?!• Röderery 1^ 
Ausübung ; und^ i^tKlir&fiH RxmAm. 

■•■:'. :. ^, 



74a ftüd. hier -i WTO.^'f- 'M)Oi[H. Ppii. et 
exir. M44. 69]; StaÄ-undl-aHd-iPhyfikus 
f ? 'Pf. öPi, . 7 5 4diJ:tBiittEnuJr-ft-Ji»p SenäoH. 

wigfö 12» A&t. iSIW:) ni %^ielfttatffli / ' ' - . 



^' ;Pf mM.'lkeM^ \t.miMn 75 : ftud. 
4 r V ia'M ;7ä, 2ü %«/>A. 75 i MD.- 
'ii* i*t .^r^azgi. lehrt .gu^^^nde ^«ato- 



«(if i, atüeh Tlwi^ „^^inft, Vpf zeig., 4et f rä- 
^atfeüfs^ ^a^jrS.ü,' iijf. «dgnen, ap^h dejr' 

Ij^U. „^ V- iBJt AttsSbü^. ; '_ _ y ^|: 

'•'^ f.Lhr.Stqtpridn, v. Salze\WW[g9bv' 
p.: JhidJ^hiffi; :-- MD, 45> Pß. ektr/^Äf > 
M. 7:;iehrtP*3!/i9/.n. -^ -- allg. iLbefi 
J%M^' ö, - Auch ISnderitsrMA. u. Ku- 

^St^:[i0!ahf^^^: : : 'J' ':....: -;::.■ ■.:.-.:.' ; 

'' \%4\M^lfäbtt h — - MD. ~ Den 
' r*i^i»t*'4; Pf. esty. 7: Ichs ansüj^*.- 

HotC^jS'ebp^'i' 4Ucb ämmt Fort^i XL.), 

U"'.'^.;o., . • ,■: ■ i 

.'S? .- „ .-- - ■4.^ •- <• ■..,t Püfei-t- 



Pnvatkbnr:- ' • 



'■h 



T 



fted» hie 5 : MD.^o , DemWUW-i Mtöt. |^ 
lehrt Botan, % Ludwig uiid Lifilid^'toit^ 
Wi& Und Gejk . der Moofe tt. . ip^fer. ' ' - '^ 
J. Pp, Affilier, V. "- -~ 74 ; ftmi. liHi 
6: 2kfv<5: D, Med. et Ghif. 7: lehrt C*eiw 

Ihis^ allg. und bef. Patboh uttd-Ther^ii 
bach Ludwig j mit £x«itt^ i|iqNi,Disp{>. .- 

J. C ^y?fr, V. hiör 734, ftui hi«! 
if: if.59; Pf.e«r;^i,ord.ö^; lehrt phi" 
tt»C Eneyd. näöh BatUDgutien; jl^f/}r«i»r. uh^ 
ff äst. PpbU Müh leig». AüfiOgs^; ^t f. 
PdizdosJch Httii V. Pfei^; GitoiM^li^üild 
liS^onEsta). n^eh eign. £inl. 7J(i wid <^(|^ 
J'J»'^ nach feinem Wg*n Iflbeö:, 7«^ 
■\ ^. F. Glteb Ooldbagm» (TMiBd. Fae^! 
lehrt tiaturgtfch. naph Erxleben; Mnerai^ 
QachGm«Iin> mit Vorzeig, feiner Aw^m^« 

fTR' ^. Gft, Karßeru, am Meklenb. 73a, 
Itod. »i Rt^ck 4' M' ^ ^. Math, zu Bit* 
Ml» dti, HR. 75 ; hie Pf. Madi. et Ph;^. 781 
lehrt MAft. aa£h WotflP, \|Qd feiädn dijlh 
Ltthtbei^. ($7*- 77; iVoiiWilbr« nach «eigna« 
Anfangsgr. Böj audi ^g^iMcii .Du;)«!» 
taid iK^^i'ontimleBaidhK. fiäulud. . 




Thgie rMetaph. nach^BäümgT'Xöp' näcl^ 

Dejaifffi hit^W'"^^^- undQir.Serakii 
pafedagv7^1^4öhrtr#^Ä^: nadi' eign. VeaC 

Aehenwall» T.Reichsgerch. «.Sejohfti*- 
.' 'ik'.^Rnm'^^er^ v..Dafel»ui»We§t- 
ft^dfett^a^, P*ed. m Nal&OrH»lwjaSbÄ 

itiliKfeibl&äiifdb Ka6pifehiBM«er, Diidinä«^ 
t^sBeobsditaflgttt 3kl SariitoTRr, 4n'<fcf JS^Oife- 

ö : - 72 . iuißsWft« daipiOi wit Capfc XW* 



4lftii:%;' tod lebt«?,M TS'ifie^T zu 

80} lehrt (Jiefe. weh eitn. GjiHidr.'^gi. . u 

ILdgft mc^ Darf?^^ Jlf(N^if/A/nach Träger^ 
und a^Hfe Wt YM*<*^ 

7*50^ ifeid. tae^ 6^:M,.7oj m^^JhßiU be]^ 
Bafedow 72 ^ andi Philantihtropifther. L?h^. 
i«Dl£&i77^ diauiz9Xn^f.y un4 Hi^r^ 78 ^ 
gibt ÜkhmgesLiaiLat. SprtAm und S<;hrei« .^ 
ben; ^erkL;ßi!.^2mdLik& Z^ter^, Idbrc PiU 
diK%»f iUt»uGcfth; atdi Jdign» 1«^. 78i> 
Jf chatte DAchErnefti^ widüävt Jifertbb^ 
add^«0aeK«S^Äi9fyifr.aitd^MeuleU nifff^^ 
ßtSiut0f. Jämfcb. tiacfatcigtu Eial 80« undi 
TuMHciugtfcb. Jiadi f ütter. : 
^ i>: 'i#w i»», Mew^r; (f. TIu Fac.) tehri?: 
Inlteüm. und Prakt« E|:^d. F^de^i pffd^i 
Ffycbtfhgie oder Charaktoriijkik ii;«cfa: 4sig% ; 

4feMifcben 749, feid.. hier 7:, M-^Zuri^bitf 
tTsltsefctunsiCh Gätterer: S^iiof^^^^^^ 
9. Büttar; Siatengefcb. n.U9ftMii^fitißf' 
B. Acite&walli T/Si^t|^fifi<:fiertrHni j#cb^ 
lV*e»j|C wtd Qifi^rHcWcbii Sutr&iiii Pf^t^^: 



vtft -^y^^mrim^0^m. 



*•* •» .! 



Gr. fund i«^ Scfa7tftA«4 lehri;La(.5pr0chepi 
und SehreibaQ) und Engliu^. . , 

C F. Prange, v. hier 75(J; ftud. hier 
y : M. 78; lehrt ti. fin. Entw. einer Akad. 
der hüdendm ISänftt 78f Gimiroi^'und Po« 
i ÜKeiw. n. Förfter^ erffa-e audi ru Didmaif 
imdSdireber; jS^ttttfi^ibfil^^ g<Di 

CL-i3itt^/^ v.--**^ lehrt ÄW«^^ 
nach Böhm, Qvü-Bayk. nach Succow, und 
Kriegsbaük. Mch PitfchöT. — 

JTi Fi Bahrit^ v. Bifchofewerda in Thü^ . 
ringen 740^ fhid, zu Pforte 55; JuLeipt.^ 
57; M 6a$ IK Bacc. 6s^ a^yuag. Pt^ 
Ä?^ Pf. extr^ LL; OO. d?; Efc Antt-.^S^ , 
züÄ"iiirt<S8, TIl-D. cfcPf. orA d^; P£». 
1%. «;uGiß/^7»; Dir.dwPhilanthröipiQi«, 
ta Maradilats In Gfaw-Büüdtei» 79 1 h^ 
ningisn-Dadidiurgtfcher CßJL R. und wft^ 
Sixpexiiit.\xa Dürkb^^ auch Voriteher 
fi; PMlattthropins zu H(»Jf5jbenii 76; larai^d 
teifidera KaiftrL und Reichs-Hpfradie am- 
gridapt^ uadbekamite feinen Glauben &eir. 
flrüthiger 9 als viele feina-^Birüdet 7 9. Ei- 
nige Orthodoxen erklärten ihn deswegen^ 
ifater Geaicyrnfcbaft, und des Leb^is^,.uQ- 
Kl]i«rdig : ab» der gi:afre Köiiig gab ihn«, 
§^timr und Freiheit V als Phllöfo^ za le«i 
beb, utad lieh Von feiner Gelehrfamkeit zvL • 
Bährenw . firlehrt&aehieiafim.f^ry^ 



; D.LHALLE^ft>RCFOilff.QV<tINASnjlL'^ 

i i& ^Beredßmkeiirmd «^«rt Lat, Scbrift" 
ßeSer, befpiKiers (^uinfülian, Tacitus im4 
Jüvenal. ' ' 

4 • ' «», 

Iboi^i&hen 751, hie Cantor des Evanfe 
Gymn. 7: lehrt die Kunst des reinen Säz- 
zesinderilii(/(Jir^ mitpraktifchenUebungen. 






4. 



giftete FHiMch L 1711»' «hI gak iioi ifiljl 

ftieiin in Dreylt^ppft SailtKfiifie^ flTb« & aip^C» 
Bod in defleii Aas2oge, II. 8.37^-^79^ vergU 
Bieiiierkk. ein^i^Itelfecferetf drttfi^ di^ ^. Stat^ 

Itg. 2iift. hl Pr. Stateii» im ülBatide. and dtör^^ 

Win def A)!g. stSiür.t)d;^;«?M^ 

5^9« (Obl das Gymnafmni ein Sl^t Khs^ 
S^i^s iclr Mcbt} tind bitte dbsu^gtt 001 gflf 
tlge B$lehrqtii|^ ut|d Mittliefiaiig.) 1734 Maw 
diefe Aciftalt ehie anfehniiche, biblisch -pliilola^ 
äföh«, tiüd patrUHfbhe , iSäMhmmkmg ^ 
Dioden' ThcfBlogen, Sb; und (^; JE. Andhifi 
(Öbfondwict diefe vcrmeirlfwitd; wtHisiafci 
te ich itt erfthren,) ^J ;* '^ ; 



1 V . 1 5m» /r^Jt/^ntw 5 V. Stolpe in Hintejw 
JPotnera 717, iUid. dcÄt ^ 4md iift Jöa|M- 

Jf?irfö^4;-In^. des Th-.SeDrin. daf*>f5 ft^ 
^Ke^tor di^ Werdedfchea Si^ttltanei 5C!S 
JaiePf. 'J>. 55, Ephorw'5^;-JetotÄK^ 
,|)ach eign. C^iK^Tt ^4;. Cnristj. w4 jNi> 
jAliertbb* nach J. Simonis 68 f. Exegetica^ 
jpogsiati]^^ yadJ^iA?ri^Q.eign.Handb.6j;^» 

&n.,.E^ Tim*,JStubmrmdi3ry^ Berlip 
73R, Äud.-v^ Ate ReÄOT (Jd^ rt. Hifl;. 

<{^^^'- ^' / liiLi.^' >vt r, •; w" i\'i[ ' ,1' , , w.^ ,r. 



* > >- ♦ k t > 4 * ^ ♦ 



j^; .. ,. E, P.OMEB.N, Pomeraai^ ,. 
J. K. Kr. Oelricbs» diploin. Beitrr. Iy*S.33o f. 

-i'n- ■"■£ li ' ■»* 



Pooir. Btiu II ^ S. 191-197.) Mit de« Lan'de 
•Wahl die Stadt ixxch 164^ Bt)mdtnburgisckt 

\^'tidW^K^lji!W(llt,- 1714 aber in ein Cb%{tÄi 

^32.12^40 ftuyar von dleffen ^fachftchteri dtÄi 




IJ^ÖK ^ 

ÄiaÖeSfftfien'^^d^ SchbWrttirchy Ä^#^W^^ 
llfendertt-^ftgifftit^brdÄ^^^ 'Äs 1^4 witfeo h^ 
*öcÄ 7 Pforeflö9eä; *UÄ;^ui!tei^'d»feÄ^'«a» 

^eichniiTeSbl^'^Srji 

4i^iardeti^ flijd ich- ypn jeoeti W^idea JFacalt^eÄ 

keinen Lehrer, aiich'ieiftettlÄfteiirfadlfer tnebr i 

(rf^rn ClaiTen bhren. Nacb meiner CrenzBe- 
mflÖAung waTe dieA? alfa nun keine ndnere Lenr- 
AnftaJt mehr; md ^ch. furchte^ fm habe eine fol. 
cfee. Reforme erlitten^ wie Atfena.— Sollten 
älif!^ jenfij vielleicht erledigten, Prafeirtiren wre^. 
<tep tjefejszt werden; fo zeichne ich dem CoÜe-** 
^tuftf, hier feine künftige Stelle .aOBr tjnd'^fticr 
tt^ 'fönfendung volinändigerer Nachtichren, w*- 
'i^^ftens für das Handbach von Nieder n Schufeot 
i|ich um gütige Mittheilung eines^'ifVgi'/ >i?/;^ri#^^^j', 

i4lv.L E 4 U-^^^ 



iHi Ot A A*<l^ ik ik ik"^ '^ -^ ^ ii. jt j» ^ A^ 

_▼ W, IT' W' Wi W ^' WM 'l|'V_ ^r^f ^ H ▼^ 

Bei der Mariet|.3t|fU.Kirc(fae^^ft^» ^di«^ 
Iform'«« iX (d^ir iVomm«») ««i4 PiM^^pp. |: 1^4^ 
C«r«t<m;t fe^tetv 1643 bekain ea dea tM 

«i«M«»b«p ^^ 4Sr4«4F^ künftige l^egiM)««^ 
r< iw »i»i»a .. Hwi»iii»»fllir(w, Uitdwinh» w^, 

%- ^«««fi^Itrt^ . . (S, A. C. BoflvkV Psd«g, «»,. 

?I*»»4*».V*,,§. 353'|<S7i «wl* Vm. S. 5«^ 
^m ^ 4^ ^«^ #«r 4e« |l«li^ Zaft, 

jN« W« A7S^.|iff«pit X. Ai>4. f^*mi«%, I«ft* - 
Ift, 4*9 A t w4 « Wit fe liiiMi umi Sckokiti&b»» Ad« . 



4iiftalt lpzi'1764, vcrieiclmet 'lär, O^ficA^ lik 
reioer Bth/z/ Gefcfi.'ferG^^^ roifiert^,'$J: 
4+ -54^ verg', Hrn, Äc^tfW« Iteifeti, R IL S;^ 
le^. 113. (Um Abdnikk 4ßs öffi^ad STttgfts^hki 
ith ergebcDst; jmgleicb^o um LeffioiiM.jrfif 
ztickmßii dergleichen jührUch cQp ^ieocho Sß^ 
firabum Profeiiroraiii et Stu4^Qj^;y;iui|. gedm)^ 
^erd^n follei.') " -\ 

Von Pepefic^en f^r .^(i^direiid^ kennt Ick 

|^^^ai4f feit?754 4^ a^f ifi eingefi^rlakt 
Uify (S.Qelridurr dii)ilofii.9t%]Tj. S.sd-r|^: IK 
&Vs^) y^lelel^t fin4 «atf^ Ai^ifo» d^r 

die e\^0te i^tp; he{de yerloMO viete« diird^^^^ 
•29NM 1579 W 1677 f viftlei «If r ^1^ oach^ 
j^lrihr giebitdit Inde^r^^^ l|e doeb iviii^ 

lieräkhuiten 4nd* lilUUir i nn4 171Ö 4q)^ ^^f^ 
9«»iilaog de« Bttii« ZJ4 i». air/lRj 1753 Tj?!^ 
AaNlfte ihr. Hr. Oi^fVAs ^in^ Si^fnL p«<{9<li^T; 
11^ «nd^Aftii PaVifCBf 1754 el^ die iiöipfah* 
wie^ij^ere hi^orüli^e Simoit dM ^748 t^ttpA/ 
lietiifirgeFfBftr. Jlfih. H- <^ ^^hikirr^ v^ovAiW:^'^ 
Oiiviehs in Hrn. Dsliii^rt's Poittr. B!li» fil* S?^^ 
Ai9.^434 biMidett,'^ DMhnBM^^ dlMf 
w^ E 5 Stinm. 




ifieJit fc^ als 500D Bäftde, 
\et ^^Dfcpn Erzu lung f. Hru, ßernüuUi Bü 
^ H.' Sf .\ 114 ^ 132. Sclion 1667 eirbiel^t ^ (lt 
^muiaiuin ^en Mersogt. ^ar/r», nnd 172^(^01' 
Üt09kü'7%id^ir^ Hiezxk kam^ti oacbiTials W^ 
tbcflnadfcbe liflmmmti u^d Modeiiij und en£ 
8l^H'<brgtt^Hr< Pf. iV^/ll^; iC^pAphiiieh^a»^^ 

-.( ••''■ ' • .' -• i. , /.'*.'f«^)/ iViw^^t^'.tV 1"« j? 

^d. zu WeinMii;_,a:;zü J6BS S2j zuLp% 

% Pf. Pph,:,eE SÜlVUtkii; n. iLS^ 
ia|id AfchiÄ.-^ ;. ;^i/?. jt. u»d Eropit 
itopAk-StetdhifcKeal Syno^ 1^4. . ^ 

r !- ' jD.^FvJSÄm, v>KoIbearg73: ifaKL:dort|^ 
m6 zaii^l%Mi€fiii Maas piSttipfm 
JünCer-Poinern ^"j. P|-^d. 7 : Archküafc* 

s$.-,75.- ■. ;:■-'■■; 

^^ M'-Kol^; V.: Gäi-z auf Rügerf' 
73^ ; flud. zu Cr^jfm. auf der Schide .55;, 
auF der Univ. '5;(>; zu Go«. <Jo; 'wieder zu' 
Oreifew.MÖ^ ,.zü JBtHm ä2 , MD. üb^MjI^' 
^ Gorteos iu Gtrn/^. 64 i rt^l^mcw 
SkPeäm^Si Ad}. FaC Medi (J;: >/: ÄIÄ 
aii;Qref£iivutf9i$.tUfr.P£: M«(i.£t:i^ i^«; 
;.. :^: • . un<f 



iBöcbcriknmluiig. . j 

C j: S«#r, V, Ballenftidcbei.Beni' 

■Inas 717 , ftu(L, SU Scjböcipse^ SO» ^ 

6tt«lfie«f ,s2i ;«i 5r«m» 33 ; SU Me ^ii 

fU^ JPt Rb«t< et PQ«t. 54, . ,1 

5^, AT. Heiker y v. BSJskjebvirg 7Sr4^ 
,|tud. 291 Halle 4?, Hofmflr. desGr.Stackel- 
berg in Livland 4f,.Hftpftr. des Hrn. vi 
.Arnim zu Boizenburg 51 ; und 58-60 zu 
fftirt und Göttingen; hier Pf.Pfih. et Stilj 
* '» 6|. ' * ■ - '■'' 



'5?« y'^' ,^^ V. KoUerii in Vor-Prtj 
ten ^31» ^^' «u Cl. Bergen und im FH- 
■^CTicianum zu Kvnigsierg;, auf <Jer üniv; 

S6;zvi Halle \>is ^/(i.Ffed. zu Co^f«« 57; 
, üzowifcher M di j hier Pf. Math. ttPh^si* 
74;. liest auch d^nlCÖüigt Q^'erj tägUc^ 
% Sftmdeti, kvdfßefehJ $r, Jrfiyefl^^ i 



L Bteßav)^ Wratiflaviji. 

^ lr\a9 Gymnaßum . Magäalenaeum bc7 dd^ 
P jLI Marie Magdafwen-JKircbc ftiftcte iiÄf 
^ Päpttl. Lega< r^rtfjifriri?tt«b; defleilSttt^ 
tuga-Bricf m d#f Siaanthing a6ftlgtt^ Jtttefe 
hr - Schrifc 



f4 '' ^M'xBSfiBmift^ 

$ft6rjftefi t^?Vi)' S/369 ff. Hellt 1517 maärtitlr 
4l|ö ReformaioriH e$ zur Trifial -Schuld; and 
-crsf:^ 1643 ward eg wieder (^ymnafimn; htkävcL 
inck tinit dlorch EI. Majjor verbfflffte 3irMf* 
^^Miifig. Schön 1560 bekanii es ein muSM 
^ebäüdf welches in |. C« Kon4iiiann*s Scholcfii 
in Münzen 1». Tab. IL za fehen ist 1547 ve#- 
niachte der ^re4!$er ^. Hhfs der Kirche feinc^ 
j^üöti^er • Sammlung i wozq nachmals, nehrejre 
^eriä^ächtniKe und Gefcfaeake hinzatcameii/bje- 
ipQ^^ers von Hr^. iV. v. Rihdiger^ Diiher wati^^ 
der Bilcher- Saal 1644 eni|^;itert|| qnd feitdei^ 
piqgst mi Frt^tf geöfnet. i;^9 If^^ftp mi 
itt Samtnlang des Hm, ß. i^. pj Üminjlädff: 
Jtön^enbnrg fltizu. (S, Joglert Bth. fiflft. tit^" ^ 
j).6ia fqqjf 'Üelyigens find hjebei auci jfi^p^it^^ 
ßuhf,f t\t;/$ npii ueü^et^^^l^ Njitar« un^ 

]^aofi(t.$eltenhej^^Q^^^ inUrjtfiinti des ^r^hiii^ 
ten J. He\y^elkef. (CWn^iGelehrten diefer Stadt 
gönnen Yiocb tx \nih 'Jttrrifeff; Mndt Ob'/Ur-Bl 
i^othekin nUzzen, wovon Jai^^riBt& hUt. Uttt^: 
p. 607x61^9 and 6ig fq. nachi^uCfh^P »t) Ob 
da^ G^mi^nai ]m SügH )ßi^ ^ i$ß ^fft hdfr 
künftig za erfahren; und bitte uü^LiSümennf^e^i^^ 
z^tknifipimA, ifidt^Mrgfxwmg^ mn^K i€2i* 
^JfRJial^lg;Jjj^afte^ ,Ifwbrich|^ bffpMidepivViMI. 
^xi % 3C7iJ4 mit. diefer höb^^JUbipfteltiv^fe. 



^, . . .- Pri^ii., ,. ■-^. .:,.:£,,,-.■ 

; 3^. C LeuicbneTi Y. Gableijz be;i W^^'. 
bbrg 719, ftiidi. zu F?eiberg 2k, zu L/i^. 
«lij^JW". 45; Ftöreftor zu Hirscbberg 47 jj, 
hi(erlR.eö;or uiid Btbekar^ auch Pf. 77». Exegi. 
Häf'. et LL. SS. atque Lätlhae (Ja; erftec. 
fiiQ)eaor der ReäJ-Schüle 6$. 

' ?» F. Enger ^y. tätigen .Weddingeii . 
ßfei Jjliagdeburg ?äo, Lehter zu Glätiiba 
41 j CbnJeaor zu BHndenh: 48 y ReftölL, 
^t 5 Pf6<i» zu Neuftidorf 5o^ Ai'er Ihlj». Pro-^ 
reftör et Pf. PhyC Pph. inftrum. et Jjräft, 
4 UX.at.i57; Cfift. Rath 72. • ■ \ 
i" y. 3^ob. Siiner, v. hier 739 j CölJab^. 
0t t>oüi'Schule zn Halherfi. 6^^ fted.u^ 
d^ fc'rigjiiz 76 , zu Perkbergyx » ^i^r, lö%»; 
ejlTf LL. Germ.Angl et Irönc. ^(5. « 

■"' CSfix. M/c*«:, V. hier 730^ Leitfet'^ 
<fi»ReaI-Schule <^o, CöUegä L 68; Pfi^ 

-' i>^, ^. ff. Ä4/>i V. -. -.* tl. extf/ 
itftoZr. et ColL IV. 7 : • 

• ^. F. Fd$cbi V. ■"- — Camftifer*Me-* 
clianiEus u6d Optikus ^ Lehref der ^Iräkc«' 
Math. -?: "'- 

■^ iÄ*Ä f%»ifl»i»> V. -*- -i« Lei#*f Ätf #4 
MMl:/!»/. SpF.; ekr HätM^, dlä ^1^ 
hidfeens ua4 det KaufinanaiftfRsbhiäOBg t > '> 

EceufTen 74», Lehisi: ^ P^. ^.f t. -^ 



fy JHa MftAMutnmm hei der fliftbe^ 

i^iftiibga^. 9Üef in ^ei Satümlonj; der Jubet' 
^rifteü (176^)8.307 f ftcbt} weichet Boch/ 
i^eg^ i^t Lehfir- P'£rzeick4iße ^ S. 305-36«;' 
ßiä yoiltAidigfae voti diefer Aoftalt ist. Dh 
fSMäud yon t ^60 "62 fiebt man in Kuddimmn^*^ 
Sfetiolen M'VlÜfizfikf Jab- 1. Die erften Gif^z$ , 
b^^irHgte d^er Senat 1565, nnd defkunsterfalM(*^ 
wk Lehrer Val. RösTer gf^b fte in Maffnorl f (^ii# 
ftiBf^nraiÜh in Lf. Bejeriimüc'a Theat Vhaft hüte. 
T. VÜ. p. lai.) Diejenigeo des Reftcira Pt.- 
Fhceutiui isyo-wardteö i6»7 von Th; Sagitta-- 
fitvverbefiert and vermehrt» und vriedet' röljf 
vfh Mcb. Votti 1643 >ber von 'El, Mlajör^ Xitk4 
Unit' dbn LißMieH in (quo aaf 2 Bg. gedraUd:^ 
Dtfa Sekolarckäi, befondert delr PräC^ SfQatpl' 
C/ Hof mann v. ifafmaniisivaldaUf and di^prf^ 
ftl 'Sofadlarohi ^itf(/. Kp. 0. Jrzc{t , hMtm t^^ 
f^; viele JSeMthfdila^angen über SchjutVefbeffe« 
. ftfiigeh, mij danach 'dfhkkee man wieder 167a 
Defignationea generatea Le&lönüm. (Um neo\»^' 
ff ;t.^itionen Verzeiehnifl% bltt ich gehorFamst^ 
imd Ute AbdnUck &^ Siegeis.') 

'-'. Aocb diefmCrymnidiiiiii ward a57& ein« 
l^tbare J3|k/k«r..£toMia^ Jim. Tk^jUiRib^^ 
diger Zü Theile , und 166t völlig elge^». Hie:»^. 
Jemen andr^ VerttSchtBiiOe tmd G^fthenke; und 
M6i^ tduHtb^tSMi JErvittatBtemQriKQa Btbecae^ 
tr» 1 " . ' Elii: 



EliC iq 4* (wovoo ein Auszug m Jagkri Btli. 

^tjjft. %% V ^^H^^S ftetit.) Von neuem Ver- 

^ijjeliriingen ist nuhts bfekannt, als dar|der Hr. 
Senats Dlreftor £r- K. H. Conradi 1769 ätß 
Sammlung Seines Hrn. Schwiegervaters, cJesPf^ 

\S5i F' Burg^ hiflzarcbenkle. Mittw. und Sonnab« 
ftelit i^« offen. Sie enthält auch äcooo Kupftr- 

fikhi lind Holz-I^chnitte^; gegen 4000 alte und 
neuere M^nzmi und etöfge f^s^turalien^ befoa- 
4ers YionchyYi^n\ y;p\'Qti Kundmüm^s Protntuar« 
rer* nat, etartif. Vratirj(.|^»Mfp.^achzu^fe^ «t, ' 

, ^714 ftiftete And. Sirelüx^ X ü, C. dett 
ll*thematifchen Lehrftuhl f Br l^^Jde .ßyjmnafieni: 
iem 17J16-52 wücljeiitlicK (I Stunden gehör- 
ten; deren a Teit 52 der Piiyiik gewidmet find- 
Aüs de (Ten Vcrmk:chtniffe werden auch IVerki 
jS^ >ne^|<}lj^.; Ö^ 9«ftor ^^ Khnm 

.^4fi;oi^^ Por JQrch<ajQ% 

. i^y^vri:^ Büi^licbft^ AbSndifruiigeQ » als Blt^ 
^^Ul^rfffl!^ zwifcbea 4em Altfr^kifcfaen iiQd[ Niea^ 
nodifcfaen. 1780 befahl des i^«. v. Eiilüil^ 
Excelience neue Verbefleniligen. Ueberbaabt 
^Wei hier alleinarhicbt bloTs dii? LehrbÖcher 
j^Vipbrafirt , fondern die Zuhörer äu deir Qocli 
Ittf gefuhrt. ' t ' '• i^ 

v^' :-;'. •■'--: ^' -■ , -- .■■ .--/V .•-*.;. .....;v:t 

,;u^;;. " Profef- 



-im Wofeuifchöti 734 , ftud. zu If^/« bis 

57; dahn hief Casd^ ühd Subftitutu^ Mi<> 

-ftifterü 61 ; Diak^ sni Märie^^agdblk 6$^ 

:?Diak. zu Elif. (J5;, .SubiS^l^air yi ; Ei«»« 

chen- v|n<i:Schulen^^j^. Ob. Göft. R. to^ 

ff. T*. Po/m. 78v/l, Afttidy^iftik nath -a ^ 

; ^. Tb. jE^olibKÄr, Vr^iihChbergyitj 

. I^wd. zu Petersdorf 45'i biet ÖiA, zti Eliß 

ilijAsf. des Sliadt-Cfift. ündit. n. ^IKrt* 

:? t ; such^arfK! ^ctSur$fcbmStbek, hT>o0» 

■^ixSl^üüh^- ■'■ '•"• " ' • ■ •: 

'. », IJjö», .^«jjtjtf, V. hieif i73i' teitij 

ßrietft. /»/)l/ö/q65ßttüijdDiciitÖ^ lehrtTlieo« 

:t*^ 4et DiehÖcühft in Ut.' Sfehfeibäit» ' '- 

-: S. £j. Siief^ tr. blejli > ftud im Mag- 

«al. 27, ixö Elif. 54, zu L/«. 43 ^.züIiiUi 

45; hierHafus^elü'ef 45; Lehrer am A/^ 

Ai(. 48, tm £«/: 49;, W. i«;^rffl/. 59J Pf.. 

JSf. 61} Pfb-Reftor und Pf. Hift. et t. 

iat. Ä7.. 1. ikfchkhte nach -i Ttod erklfii* 

i^d:. Schrififl:. mit Uebwig^ imSchl^ibän^. 

. ^. Ept.ScUßiU ^t: m 7^6, SJtad.- 

kwrj ZA Hälfe $;5|i hfefCoUega V» §-9, Pf; 

Mtth.ittfh^. beidei^GymmtfienSi r Pf.Ui> 

Ö3» Collega if. 66 ^ ?t 111 Ofd. 68. 1. Mt»^ 

ib4m. n. "- Plfj!)^ n. •-- CtßbiMr Ppbie n. 

Gceto; i.«£ft n.:Pkt<m*f M«&ofi, ubdn/ 

• ' Wolf; 




FJ.BRE^Af#i?^Ä¥)Ö#OLDINA. ^ 

Stadt.HaabtHJ. fSfrdIMflPpW Ale t^milti^^^Pg 
des H*r»feiiißyjfr4ifl^^(5^,K^^ Upgem': 

^ber Pap^ Ji>liti^JJfvvef)^jfe^dB^ Sciaig«, we t 
Krakow <\*oa <ffat l^nfyi j^gÖpJj'^p^ ♦ idafs irl 

THerfltÄt g^iftet jweiÄn Wliif^iff phen. fy wr. 

gßVRch bat iga? FrieArdilhrfHier^pg y; Ligniz^ 

d«n Papst <2btMiis VW;^ iQükHelirtf aber bat 

F. Wolf, Präfeft der o5t/aft«i, de« KaHer £«!• 

poU 1695; aud c^li^ich Katb^ofiid Bül'i^er ^4- 

gegen eiokameo^ ward doch ffo^ df«/ lienfsU 

äiua mit Kaiferltebea^ildimi*^^ 

fi|jl«l geftiRcL (Lazt^*>v^fife1iat;i^ff uK?^^ 

v^B- ' er fien Lehrern t und lWDk>^iä^a,^A«|}Ä 

^ifeKttridmann'a Sohalao^ l^njs^ic tfcaifti^J.) 

•Ihre -3 SitgBl ftebn bei H^gelgajw p.itr, . ptf^ 

'^fie; ^6t ;keine andre Grääuf , ala 4i>:p^ito£§ 

plile^Thcolögfe und Kircbenrechti obgleith )si| 

dpn Jüebrern 1793 ein D. Juris * und 1730 ein; 

' li. MediQ. binztikamen. Ein yollftändigea Ver- 

' zeicfanirs aller Lebrer bis 1773, febk«. {X|8 n^t^l 

iCV|^rgri^y das Kairi^r Karl VL erb^im ii«£|» 

igt b?f KondmaiiD Tab. IX zu fein. ,a 

*; /Da: FJUEBMCH DEi^, ai|08ss 1741 dait 

" Fürfte^thum Ätöb^rte, fÖWteJär eben dlCLVju» 

' :uik9d.H(m4b.U.Tb. F ter* 



fteh^ y;9»q^f{^ Apfcaj|«ei,fH»€t d 
für di? Prieftfr .^c.i ;(if?h ,Allg. SebuKBthv B. V.; 
S. 484* fF. Das LeQliQnfH- Ftr^mhniß 1778/ 
ficht in Aft. Hilt. Eccl. d. t. B. IV* S.696.98S 
dnÄeht intttkit^r iii^ht^ oich welchen Lehr* 
bii(:jbejrn l^iehret Vird« ,^ 

; AWj^r :ft)genan Büfg, od?t; 

^•r ebet^lljgc^ Fi^stL jELefidenc^ , die J^i{ik\ 
Lto|>pk"(|cn 1^^^^ ft^ht anjfrh^di^^ 

BU^herimi^i^t^ iUiUt V«t«r, die dorcb ,Aö-: , 
Itaafe und ScbenkiingeQ aQwueba; befondera, 
'durch Se prächtige Saoitolang de$ eb^io^igea 
«afft^^aqten J(. NeMnäer v: Peterib^yde. ^(Iqh'. 
Viiiisclite, fiiehrere N^chriclbten yon diefijr ,^Ä" 
wandern dortigen ChJUr - Bibfiothiten 2i,a etb^iir 
tefa ; 'da \eztret noiA <S oder 7 find. ^ Öie wicfc 
tig& ;f&r Ki^^^^^^ ist wol 6i^ Dfms j^het ; 
deren Sltefe &ch^te iwat 1632 durcl^^ %>^i' 
gcfpeinelti Verderbet > di^ iS^^irn» J^^rnijclitet 
%rur^/iiteab«[räexitt<>cb, 4^r0iFiirirorge Wn 
- ' * trefiir 



iksdmiAßt J^meberveik ^wieder ^u ioooo Bäq-^ 
ien unwap}»;^ worttnti^r die feitehfteb Poiif- 
feheti lip* flöhaijÄi^^ Scbriftea und. (vergl. 
Jyrgieri Btk hift.^Utt., p. <07) Da« hdchvk* , 
^pitiit iie/« zwar 177«^ ^fn^e Bticher Steigerung 
lii^ft^ triefe wird al>ar doch wol nur Doublet- 
tcfn ikttdS^n: haben ? a^d^fo werden bei der 
<SbI^eMdt wdreSiimttUiingeßficb desto mehir 
B«t^fkfiiört hüb^^n? w:. (Otif? und wann? dto 
0öitas3tli. oj^M'ffi^lit, fimi ii:h Aiaht angemerikt.) 

^' ' DhtÜör 'VrAverßäHs. 

i'^ ' \ ., . ]'.''. .'..■, . ' •.. 

^^.\^4vi^.,Mch. ^0chal^ V. Trebliz in Ma- 
xen 737, ftuil. 2u ^riaym 47,; 5^^mä 53, : 
ItUd. zu 5fl|w 54, zu SwißidniÄ 5^5 hier 
bMY54; 4ann Pf. örämm. zu 5we&fafe; liier 
PF. iMd Pfäfes Convi&ils' Nohiliuffl 6$; 
auch M; Pf. Matk et Mbei^al. /brIH-. 
reaferundVfäir. d^sÄchul-R^lan. 74. 

V * . ^) Paculias Theelogica, 

r 'JPV-vCw/i/ßr, V. Claz 72;^, Md. äojtii 

Jißiü 42 ; itud. zu^ Frag -^^ Pf. Gramm. 

^f POj^t.^iafa verrchk ttud, 

T^ie zti ^ag und hier j auch D. fpbi. 

ctTh. ^:' Pf. ^;>*- et Mi^.^u Miß - ' 

ht?!» 03; K- Tb. DsogiiL Polem. SS. kitt. 

Ä^^^' £frf;74l'Cancftllflr^^ 

: 7. Q>. n^ww, V. Ff. Rheti 6i 

Pf;Th.HöiiaLetL.Ebr.7: 

I 2 . JTr- 



71 , Th* P. 7 : ; Pf. JurJ Can, et Tb, Mor. 7 : 
jö: Sfoit«, V. — -^ Rd^ftör Gymn. -- 

P£Th. 7^1: . ..,..1 ij,..,:Ci 

v v: ELM^isrntp y, Gr...Gl9gan7r3o„ j|[ti]^. 

flort und liier \,.aycb ?i, Rbet, et Poet. 
^..-^f, «t.,Pf. TIi;,NatietPphL, Pra^-^3^ 
t).: th,,«t 83. .<^n,,68 i 0.Mi&: Eccl. 
et Ritt. SS. 7^^,; , Ff, ^IDoj^m- et Litteratu^ 
ra Thg. 7: 

3^. Bh. j^lcker y, V. \rr ~ Pf. Exeg- 
P^ft^t^i-et SS. Ritt. 7: ;; 



' dy facultas Philopßbicä. . ' ' .;: . 

Lj WWn^ , V, -«^ »-- Pf* Log. Qiitpl, 
jfit Cosmöl 7: , I ; 

3^. Sibmiedel\ r. r- r^ P£ Mat^ vö; 
Ptäfes Specul. Math. 7 : ' . . ^ 

W. Haintzely v. -•- -- Pf. Phyf, 7; 

J^/ SjroW^ V. -v — Pf^ Metaph. C 
PfychoLetTh,NaL ^ur. NaU et i^, iVi/ ? : 
i ^^q/; Hßbfrkorn von Haber sfyldy y. — — . 
Af,-^ Pf. Syntax, et Gramm 7: ?{.Oe^Q^. 
atquc A^im. etUtterÄtura? Pph. ac Pti^l. 
7; lehrt« Lativi, n. eljgp. 'Handb. So* . 

%of, Rotbmann v. ßodi^ .7- *- Pf^^n- 
^%. GK et Rom» i?;^.,^jE^a^' et^I^^^ R^ 



; p, 'n. bmeg/ ^ 

lll'ieftifiwtc .1564 Herzog Giotg If. ein Evifc- 
^KK'geRAibei CiyttiDtfiani; As» aber MSop-Tg 
a^förimrte Reftore« iattc. 4675 wird es Oater- 
treichiscfa: r74r ab^riPreoffiscb; uivd Termath- 
Kch '«r$t nach 1770 vcrbeffert. Von biefigen 
^el^brten Bülfmitteln iat nicbtt bekannt. 

P^'pf^ores. 
'- : ' Imm, ^.Ger. Scheiter^ von Ilow im 
Querfilrtifchen 735, (lud. zü^Aplöliia 4; 
zu Eifenberg 47, aupl^ znLHpzyf auf der Th. 
Schule 52 , aüf^ der Univ. 57 5 M. öoi 
•'Re9:or zu Lübben 61 , hier Pf.L uÄd BLtbk- 

Ttar 7^; 1, Gefch. n. RJfBU n. eignt 

•Prxceptis 79 , mit Ueb\ingen im Latein. 
Schreiben ü* Sprechen} QtlcL aucfeJLaS.» 
Profaiftenu. Dichter. 

Magdeb. yig/ftud. zu Halle 37-42, M. 
•■- Adl.'Hoftnilr. 42, hiePf. jur; etHift. 
'4S^ auch Pf. Log. 7 : lehrt' Etdbefcbrlvt. 
Gefch/ n. -i-^ fco^jlk ^n. .-^" i^üttur-Recht. n. 
~ u- arH. L^t. Schriftft. mit' Uebung im 
Latein-Sprechen. 

-^^ J: Mlavk, V. Greiftnfcagen in Pö- 

mern 736: Omd. zu Alt-Stettin 4: zu Halle 

54, lebte zu Berlin 4 Jalire, dann IJof- 

. • F 3 mftr. 



f^ VJ; AB^HHITT. 

«rfte bei Hm Gf . ir. Gcsfer in Ob. SH- 

fieü-*- Infp. zn derAdl. Schule zu JLtgnfe 
€8; hie P£ L. Ebr. et Gr. 73^ Pf. JJ/«rt*. 
«f JttS^. So; lehrt beide ii. ^- •^- erM. 
fiich Lat. Diehter 9 U0^*igftt Uebwg üi 
Latein-Sprechen. 

y. F, Just Heußr^ v. — — ftud. z« 
Halle -- daf! Lehrer ^m Waifenh. - - We 
Pf. Math, et Phy£ 7 : Pf. U Ebr. et Gr. 
80; lehrt Ebr. n. - erkU die b. Scbr. und 
Gesner's Gr. Chreftom. 



itL ligntz, Lignidxm. .. "' f 

MJ 1708 l^aifer ^afeph l ond Aar/ ^Z üffn 
27^5 «ii^ prächtiges Gebäutf wSiü^Ten^ d^ n|qb(5 
v^)e^9t: w«r^ . (HievpR» iisd von damalig^ 
lEiambtüingf t KanimuBsfBSi^ln in M^mzeUf 
^fi(^'e.) Das öffentL ^I^g«/.^ ^nd YoHftKnd^) 
«^ Lehrer rVer^eicbniile , find npcSi nicht b^^ 
ju^i^ geMTordenp 1743 bf (teilte Fi^ivDieiQif 
zi^R GROSSE funi^ ilede Lei|rer f und rait 
|(ef(cfrenl|itt Er die gßU^chuU anfeinliiqfa. 1774 
Wfrd die Sujzfrifchi Lih'att dagclltbpt ; nnd 
Ten d^r gan^fen, Emrichtwg eine N^thfi4M sof 
lk f Plio Seitep g^fnkkt 7 Eyangelircbe oüd: 
5 KafchotUulje Adficb^ Landetkinifef ^Nffrijkltllicv 

fireigeb^W 

Bei 



B^Her Stfftiif^ bebitii flc«€blkg!aiii'd|» 
BUclkerfammL der Johann^- Kiitbe, it)k 60 Tbtf; 
letirf Jal^Id Sfäi^VirÄichrungen : wl? weU Ö| 
'A»^i%t^iiS^%¥^ , imd ob fcl)oa InftruaeO^ 
«ä^'^ä^a^ltaZat'aia^^a^tei find , darüber bitt ki| 

t>-«^i\^U..'^ ? Prinsnig. V ^ 

J> C Glieb Heineccim, v. "HaRt /iiy 
flftkg sraf 'deiö l*ädäg. zu tSäüdüa- SöV'W 
Ijjfart 3 : URd lü Ho/^e 3 : Ifoftnftr. u. Secr: 
des Groft-da»zler v. CocCtgi zu iScr/in 371, 
tHeä'eV 2U-Ä«Se -39; ÄrBeirHfi 3f5f'M^^ 
Joffe und-HR-^jJ lehrt-Nafctt-.RethC iM 
feftt. h: fiÄ.Tfrii. Väter, "v >' '' * "' ■■; 
' ii Ki F. Ffögie?i V. Jatier)7'25(,"^iid. dort 
3^"«H^«fti4töM*gd«Öt ««VfcanfiföSe^^; 
CiiHkl; izu 5<!)we« 544 GoHv Vi- Magäal. Xii 

lÄeöSQhheit h. eign, Handb, ^s: "" '' 

* \ Fr. qt.pmrv,^Si!^§e!0a^misiBSii-^ 
tl^omem 747, fttwfv'Äii^eerlij d» Netf-' 
nlÄfk'jo , StaFgBifda^J» wdl^f» ♦vHcf- 
rtflr. 2U W*r«nbergin|lbstlän?t4?', Ijsbtöi' 
z9>if«Mi«i^ ^f AuA: wieder- eu Halle 50 ; ^ 
4r. 52 i Re^or» Ffv Tl:k. ^d Btätekäfizü' 
. i F4 s Tbom 



Tbom s'^ iXPf I>.''Gr. €C Laff. ,»* Goar. aäi, 
SfUrgAri '«oj4iier pf. Math, .er Pif3f.,7ii. 

ftad. dort — -004 i»u,r-t --ilUk^m. mhf^k 
Bergen 7.i,-?hje Pfi'.cj)ei?fchoW«ffi77-i^7 Mj?1l 

Glaz 748 ^ JGfoi^ zit — .-:^ Pjräceptpr^m .(Jli* 
y, L. F, mMß£debffrg.7i^ Senior 4e« |yqj)^ 
Vgnts .74i hiq Pf. der Gefch. 79; ..lehrf ijf/^*» 
M: befv T^chlands^ a. eign-^Entw.. -r 
Gefch. n. — ■ 




Äiich diC' toev^ Heften Markgniv«a Vai«^' 
Mich (km Mttster'ilir^ MertiAbneta Staitti^ 
liattfes , fieföi'ä^^it' liefet' ^I^V--A«M^t 

• "^ j ^' i* Nörnb. , 



«rfiiiMP'?* 



gab, Sdrier xF^ivermfit fcii Namen fHäemf* 



? .^ IKeiDDBcbli^tkQhtigAeQ Stifter und Erhalt«!: 
vergaffen nie di« Unentbel^rliciikcut der B(^kf!f%, 
V'6tr3(tyret^h wurden die Saramluogen der Mark: 
graven Ckrißanllrnsti'. prid '^art August , und 
"der^Märkgräfinn Friedmke .&phie. If^ithelmintt 
und die grofte ^liäturälieti-Saiiimiung Vi^het 
yfitt^Xtt wbzo diejenige d^"^ beriiUmten ^ii. TiK 
-^^ w^r g^auft word^tif. ^ l^ben das gercha& 
mit der alten ßandJchrifiin^^M Büclier*'$ii^m^ 
lutfg des Clodejs ^^i/ifproMii/ deren Ve^^^eic^^^ 
Ulfs J. U Hocker f uls llten Tli. desiVA^M^Ri;' 
t^ten^Sc^bazzes» X73C in folio herausgab j;^ wo- 
IM Jmgieri Btb. IfKt. Jitc. p^ 499 fqq.; «tf l^ffa. 
iaftc^ .Auch 4er erfte Can^de]^ i?«. i2f Suptr0i 
ftbe&kte. feine SanDmldng ^dzp. .t76p kaini^iif 
Mi der Vedafienfcban: de$ Wcubtntäa £/!. S^ 
«^ Troar ungefähr 1000 Bj^ct . kmza i r^^ 
fiäxisWer aber ist das dtimit ztigleicb vejrmachi' 
te Recht hiefiger. Lehrer aiif den Qebrancb "^r^ 
ip^ffiwn JBthek des Hrn. v* Treij^ za /föiiorjf; 
.Ac^ ag8.94.opo BSnden and 50000 kleinen Schrift 
t«ti; beftehl» ««^ Die UniverGtj$t*Bthek tti^hi; 
l(itt:w. #lUI Sonnah* v.a.3.Ub^ pffien. D%ti^|ipl 

Q^-:'^^ " F5 ^ ' "^^ ■ tani- 



1^ Vh jascBSvrT:^ • 

ficht Aehe^eßarten j<^;i77i vpi^^d^» if^ige^ 
Urn, MarkgV.;iröM üüiv.^rfr ' 

Püc etkikk woTdm » ■ uad Ml|f|Äf^4f«i*^frt^ 

tTet^ollkomnityung.' — S^ ff^iiAiädfiitfß^ 
Früericf^nae Erlangenfis &:c. ^rT. 1(74;| fol*^ ; 

ReEtor Magnificmt^nkf. •' ^ 

pES HRN. MARKGRAVEN ÖödöirtnfeRST^^ 
DURC^K l^ HOECHSTOieNER 

■ . .mrson: \ 

- Sfe. Bxcellt H^. It^kiEiy. ÄAHL,' F»w^ 
M«tot VON sE^»kisfl>öÄr, Würfel Minift«p\ 
u;'g0h. Itath^ *diffgiftei¥4er Nünifter^bbiiter^ 

geh. iiflan^tog-Re^ierung oberhalb-Geblirgv 
Ü^idl^t|)|sfi<i(^ht des Höcbf^rftl. Kan^« 

wie aodi aidtdlft^tiftam) dM üHäkiKsau 
^teii$,ft:ei|»rwjiö4^ .: , 5 ^ • r 

^ fir;D;K4S»fHSTP«^SCHMIEDÄL,g^'' 

IIR;- u.'LT6fcntemcüs , 4u Arifpaeh* » ^ . r 
w ; Hri €HSTPK. TtiD.'KAsm:Emf Hofc:^ 
Regierungs - und Juftiz-R. za AnQ)ftCh*. .. J 
r Hr. D. jow: aACH. LBo^tfH. jükcrt.;^ 
HEiM^ Genesalfup. würU* Kirchen - ,u..£:oB^iir 
fift. R. auch Ober-Hofn <Jwn Stift^^^^ 
dij^r, tu Aiü|)aißh. : *,.V :\ .! , : 



Gl f. ISLi^GKlf. pi 



Die Prorektorwürde wechfelt hallj^ 
|Shrig, vom 4ten Nov. als dem Stiftung«^ 
tig der Üniverfität, bis zum 4ten Mayj 
Welche Termine auch den Anfang und dej| 
ftefchluß der Vorlefungen beftimitien. Dii 
W^cte des Prokanzlers verwalten die or- 
dentlichen Prof. jur. wechfel^weifs, iod» 
a. j[ahre lang. 

^) Tbedagifibe factdtäh 

^0: Efr. Pfeiffer , v. Güftrow 709^ 
iSiid. dört^ uäd zu Roftock 2: M. 30*, zu 
JfM 37^.daC Adj. Fac. Pph. 40 J Tli,D. 
4rj}tbicr Pf. Th. 43, Superint* u*Scho<» 
laEDÜi 48 ; lehrt Ibrmen. n. eign. Eleimn. 
4S) Dogm. D. Baier, auch Symbolik it- 
Polemik; 71^. Mirat. ti) Bsumgtrten; uadl 
1^ JExsmflL und'Piap^ 
' : C.i^. 5eäer, v^Cfeiiffen b^^ 
733/ftud. zu Bayreuth --- hier 54, zy: Tu- r 
bäigen 5S aus Hofmftr. und auf Reifen bis' 
61; Diac. zu iV^?0^r an der Hayde (5%,- 
?u ifi*«rj 64^ hier Pf, Th- 7Q, D. 71, 
IJniv.Pi^d. 7%y geb. JSteben-RMib 76; jiesfc - 
Jgjcr^. des A, n. N, T. bcf. der prophe-^ 
^; und Pfaimen ^a Dogm. u. pglem.n. 
figh. Cpipp. 745 Katecb. n* eign. L^hrgeb. 
74 ; M9r4 n. N^osh u, Miller ; ^erme- 

nevtic,' 



5i VI mi^mi. r 

UßvtJfi ^ SymboMc n. Pfeiffer? Homit. mit 
Uebüngen für die MitgUe^ei: Seines I^- 

vV %G^-,Rof9rfmüller.y y. Ümmemadtijli 
jtj^lcJbu^gh. ZSÖ*, ftOvd, 25U iSr.ürnberg.u..'^/> 
J(i?;/5^' Haiisl^ ander 

lob. Pfalz 60, zu-Koburg ÖTi^zu Hüdbutgh. 
^^d^/Prcd. (57; ^ujfießberg 68; zu ^ri- 
Wf^fg iii^ Hildburghaufirchen 72; hier P^ 
TH; 73, p. 74; Päftor der Altftädtifchpa 
Gemeine,; liest Exegetica; Kirchengefcb. n. 
^eijer u.eigiL.Zuff. 77; .Pa/ioraltb. n. eign; 
Anl. Yj i :B.nch Katech. und Anti-DeilUk. . 
.;,' ..y. fF. Rau,,v. RentwpinsdorfimRit- 
ter^iCanton Baunacli 74J, ftud. zuXöb.urg 
62, utid Gbttingejt 66 i Xb. Repet. f u Oött 
70 ; Rei^br zu Peine m Hildesh. 7 3 ; Gym- 
iiafiarchzui)(jr«7KM^rfY^^^ hier Pf, Tä. 795 




ßog. n. MiUes.' 

. Tbgfcb^ Lfhr^^ausJer Ppb,^Faaatät.\ 

' " ^. i^. Pf^iff^% V. hier 748', M 69, 
^ Pf. extr/Ppli. ündllterBthekar 71; ord. 

LL. 00. 76; J^hrp ?br, Alterthümer ; Ge- 
fcikidei 4\f. n. F. Spanheim; lEbrMscb n. 

ejgn.. Gramm. 50; mit Analyfis; Syrisch^ 

juit li^rkl/ fs* Au52..aus Afleman jiS;; und 



G. I.' ERtATOlf. ^^ 

Ardlnicb^ auch jEw/, in dÜs Jt. tm/^N. % ^nd 
l^xeg. über das A. T. bef. Propliefcen uii^ 
Pfalme, mit Theorie der £bf.,DicIitfeuris|, 
JF, P. Hufnagel, v. Schwäbifch-Hall 
754, ftud. zu Altdörf, M. Wer 76 ; Pf. 
i^itr. 79; lehrt Efcr.',- erkl. hift. Stükkie d^^ 
%,t, n. fr. Samml. ^o;. auch ppet: ^tiÜ^o. 
läes.A.T. und" Bücher des N/T. j liest übet 
" ' UBi^iht in d. A. T. und ins' N.T. 



II. Vigö. ^undf.; erH. den ßfaias n. ph, 
deilein\u. den Bioh n. f. eign.Üeherf.'8^ 

h) ^UnflifcHeiBactdm. 

\-: jF-Cp. Rudolph, v.'Marhui'g 7^5,,ftaH,* 

'zti Marburg,' Halle"--- und hier 4: M. ssi 

'Pf ■ e^tr. Jür.. et Pph.' 5'4, Jüp. 56 ,' HR., 

%r fff örd; 5 5f Jöhrt kechtsgcfch, n, ' eign. 

CSöilf. ^-^ iVäfttf- und gem. 7: Recht n. 

^^Nfetttäilifeat; PimJrf. n. Hellfetd; Lebnr.h. 

ilüAfhhiütiAPraxisn. Parraeh od. Knorren.' 

-■V, "j^^: Bkh, Geiger , v. Nürnb. 743, ftud, 

dort, ittid hier 5: JÜD. et Pf., extf . 62, 

örd. 63, Asf. Facult. 65; HR: 70;- Mag; 

77 ; . lehrt T. ÄecAf ji- Eifenhat t ; - T. Reiclw- 

Qelch. u. Statsr. n. Pütter; Mrcbenr. n. Böh- 

*mer; P«n/. Ä. n. Meifter; Rechts|;ef(dhu^* 

§elchow. ' 

^ F. K. Elßjfer, v. Stütgard 745, ftü^. 

dort, und zu Tübingen (5: JUD. 07 ^ hier 

,P£ ord. 75,. HR. 76 ;' lehrt Methode t^H^-. 



^4' tl ABteMlfF/ 

ttt;'^h/lt n. Heinecc ii. Höpftitf{ Pmdd^ 
n HeHfeld; gem. Procefsm Knorre ; Reichs^ 
Procefsxi.Pfktter; und aüflerger. Praxis n.- 
Nettelbladt. 

' l^. L. Scbdtt , V. Göppingen im Wfir- 
töiöbergifdien 75 1; ftud iii Tübingen uiicl- 
G5ttingeii; Mag. Phil. (58; D. Juris 7 ä'; 
Heföogl. Wörtemb: Hofgerichts- Advokat 
im nämlichen Jahr; greng alsdann auf Rei^ 
fen^ Prof Jur* ord. bei dem Collegiö Illu** 
ftri zu Tübingen 75 ;^P<'öf. Jur: extraonä. ■ 
bei derUniveffität daf. 78; Profv Juf. otdj 
2fl Erlang. 8 r ; Jebrt Nhturre€hth. Höpfner } 
InßiMimenn. HeinecdusJ lärch^trecbt ti,- 
G, Li l^fhmev; Eberecbt n. einem befon- 
dern Plan; wird auch über Rvmifibt Altern 
tiumu Struvi^urisprüdentiamforenßm ixnd;.^ 
^äereTheüe der bürgerlichen Recbtswif-" 
ifeüichjft.lefim. \ v , .^ 

.^- ■•■'^\ ■■ * ^- , ■ ■-■ 

ff.C 2Mtl, V. Anspach ys8> ftüd:: 
d^^ asKl Ü^ 5 : JUÜ. 63^ Pß exet. 69 j 
K«tt ikJf^^ n. HeäieöciUs; JähbMr. h. Ju« • 
Hn.^ßdtoelr;'T. gern* Recht ti. Strüyeii^i 
JMwft. g9i*h. HUt-n. Eiftoliaft . ; . 

Jf.rF. D8«itf, v.'Wefm|ferödi 72öi ■ 
^QwL diott, in Aitoilä, in Hälfe) in Bat4iii, 

Hnd 



:i*V^ 



^9.m>im^ i» ft» VatfiJÄa^C bis 47i 
i^J^yv^^gP.iHpfinediptt^ i« B»yreuöi 
47 ; ?xm if? .Erlangen 49; Bofn 52 j, G«* 
ie^y^j^f45iivy-e^^3*t,,^^P Zpit zu Zei^ 

Lwndt;be.Us64»det 
pr^ten, pacultäU 

bep; ferner,-. (fii&ÄMf,,.ü, Sepmtik n. BiiT*-: 
hj^ven , y0n ffiip vemiehrt hfsbu^egejt»^ 

jbfer 4:- littX 41»^, war feitfjo -meistÄnS ^Bl-' 
.Ä^, UBdjreitte ^2. indie Niederlande ' 
4l}iH;h Pa»s und $tra(sburg$ hier H MeoL. ' 
u«d,äR. df; lehre v^notoim«; Phyfiol Pft^ - 
tM,iw4S.eiiüoc. auch Tberapkn. Ludwig 
mt dem FortmdarAi. hält auch jDispp. 

5. C Dii.:.Schrebep^ v. W^SeHsHtQ^ 
Tkärmg&a tS9v ^^- zu Halle und Upft^ ' 
la^ JkllX iSo; Ffivat-Lehxer zu i(«so« <$r, ' 
^ecr. der Ode. GcftlUbh. zu I^<. «^^ hU» : 
Ji£ HU. und ?lSotmi 70, Prof. HÜt fiaia.< 
auch Auff. der iVW. &iiMrf. 715,4 i'ehit Mo^ 
tam^Mft. Med. äudi JPj^l. 6.|»M,i4i- 
wk ttud Haller. 



Vö/ ^ WÄsÄff«' 




1 




J^f. es.tr. Med. et Chir. 69»^^ prrf. ,u,tij|. 
it4,; le^rt Cliir.n. Lydsvig, bbfonJcrsüb^ 
(^i.e Inßximeme , Baijd3gt:n, Jl^t, C6<?r. lujd 
dl Forriiulni aucl|!Gei«Kfijw?/e; 'und zeigt 
.andre Operationen an Leicueiü , . •". 

:;. ; , '.KjFmfr"^- tiytSrm'ker Nied«tv 
j^ufiUjßS, n^^^ zu Halle ^Zi 

tu Gyttingen -öi.i M. tJ. Ctz; macht Reit 
fen, und praäifirc hcmacli im Magdebof-r 

■l:bfinf,AWd^djupft. ColK meds zuBrefs»- 
ünd^%^fieii^ ,4e|iMersifclj(8^ Kr^if?$ 

.^ 'PlleiS-Si'edicUs des Fürsten zu Khr 

m^- fäi#e4>%Me; A/Btolet^^Patho, 
T^e n. (jiübiit?, ;' Tlicrapie 'jiri'd Forihü« 
*!Sre n." eignen- Sätzen j erfötitett^aal'^DS-. 
-•penfatorium j iiäkOirjiutrh^U^Mii^Ä/li« 
itbt-jung« Aerzte.}h~dm'^4g$f%M'^ 
• flifteten ß^a^ken-inftittrt^ von de(ßh^^I^ 
'nchtung^*tind'Fon:gang ei' 85 ünd^8l''W^• 
•l:iclJt«o herat^ gegeben hat, ' ■ :^;' •'• '- 

. ' d) Phäoßpbißbe. Facidtäi. . , . i 

' ; Siw»(Sir.'S»cfoit^ ViSweriö72iilhid», 
dött^ zu RoftQtdc wd Jeft»; hier M. iß, 
Pf. extr. 45, ord. 5?; ge*. ÜÄ. 64, Ff. 
Pfry^ctf ö<J,, Jkbrt, At<ui. und P^yit. 

V.' 
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Ä 

^fl^-i"'^!«!^'^»."'^. 'Pf. Rhet. M*PÖ^€'>1-' 
.Ob. Aü£F. '^^^Jää f^'i uh^ des pöü m" 

dfcf Gr. u- tdiü'§cFä«eft'.*'i^ ergn. Einl; 6^ 
iihd?8^ Getehrte©^fifcWft;W.Weuni!öiii^ 
Atfjtt fi«m. ^/f«»A.'|J läf«'S?e^«Ärff¥, mit 
Üebungen j Piidagb^flf'W(^Mmkn <ia 
fC Ausgabe 73 uri»ierkL>äi£f»^m Gr. «; 
£at. Schrift/h u. n. ••■»'"' 

^ ; ^f. C 2)«. Sihnbery ("C Med. Paej 
l^it iVitt«r^«/cÄi n. Linnö, befonders 31^ 
neral. n. Gmelin; Ltndioiriihßhaft i-ttf^-^ 
mann; Statitwirtbßb': und, Qitn^aivou n» 
pithmar. ' ' ' ' '"' ''", 

.::S^.K Breyer, V. Stütt^ar<f^'i^;^ftü(g- 
do^t , und 2Ü Tübingen ,5 : ' Jl?f. 5J; iPiii, , 
?i4'Z.?üoriM» Öl ; hie' Pf TpÜ. Inftfüm.' et' 
Ffa^ 7oi, HR, 8^> lehirt n. Fedet; beron- 
cferiiVfli. 7"j&. n. Meinefs u.fin. eign teut- 
ichen Auszüge 81 ; Moral ti. Ebertiard; 
AeflhtiSii auch ttd. tt. Ei^l Spraic^e, u. 
«m.* feine SdeftPieces' 79. 
.^. F. Pfeiffer , (f. Th. Fac.) 
' ' ^. G. M«</«/, V. Eyridtthof lifr Rlti 
ter-Caoiton Bäunach 743 , fhid. zu Koburg 

'rJkM.Hanib.n.Tb, G 55, 



$8 ^L ABSCHNITT^ 

5(5/ zu Gott. (^4; M. leg, zu Halle <f(J; Pf. 
Hift. siö iJr/tt^ti tift* Höclrföm'<>t(eaiiiib. 
HRv^i6ft;'.hier Hochförfti. BÄii«ah!). HR* 
u. Pf. Hift. 79;lehrt »^^ge^.^ttiSchföckh; 
Europ; Statetige/cb. h. edgn- Änl. 7f un4 
82iEur..'S^fl^i7?. .;^' Bajamanp; T. Ärfciby- 
gefib. n. Selchow j . Diplpm, n, Joachim; 
ifertf/Ärfc n. Reinhard/ ^ 



^:Imm Vetter^ v. Ainrpach --- ArdlL 
Capitain ctes Fräok. Kreifes , und Mkgn 
Brdb. Ingen. Capitain; lehrtTeityQ^M/f- 
mj[.; Civil- und Knegs-Baukunsi ; Ar^U 
und Feueriverkerkunst n. Struenfee und 
Succow. - ■ , 

' ■ ' ■••♦'■.• •"..:>:♦'. 

jjCv Jl^!/^^ y* CaminiQ in Hifiter^Bo- 
ineni 711^ llud. zu Göttingen 35, zu Halle 
4i,.^ute^zig 44; M. söjhie Pf^^extr. 
Philof. et H0. Brandenb. j8 ; lehrt Inftrum^ 
Pph. n. Baumeifter; iVtoiiRrreöten^Holhnana, 
jöijpi^ßPt > auch Brdb. 'Gefih. n. Reii\hard. 

''J\ 'JS^ff/ J. Chfiph: mer; Y.Wqri^hi 

742 ; ftud. hier — ' Hoftneifter bei dem 
Hrn. V. Falkcnhaufen zu Cadokburg -- 
)^ M. Phil. 8ix Pf- extr. Phil. ?2i ielirt 

" t . -•' . .-. •' .'-.' . Privat^ 



GXEKtMGES. kitERBST, ^ 

■ ■'■ . ' Privätlilktt* 

- ^ .'.- "f .- ■ - .' . 

Alhf. St^tr, V:, (fingen kn Ulmifchen 

7^1, &xuLMiyimyVt.Uer 76; M. Phö. 

L79 ;. \ie& über griecb. u. Im* SchrifUt y* 

jiber griech. «» röffl- Altertlt 

. . J.Oißph Schtnß, V. Ebii^en im Wür- 

temb. 75Ö; ftud. in Ulm^ und hier 76; 

, M. Phil, »l *, lieft G^fchiclite der Glau- 

benslehrenji. eigenen Säzzen. 

Cbfipb^. F, Parroiy.v. Mün^ejgard75i5 

.ftud, in Stuttgard und Tübingen — Hof 

■meiÄer 7^; M. Phil. 5i; lehrt Afeftb. ». 

:Pb;^.i Mtafich Üebungen in der Fianz. 

Sprache. 

■-' "'"'■■^" '• 4 , . 

• J. Ja. Sfeyfiiir, v. hier 70 : LeÄÖr 
äeir" Firmz.'B^. — lehn n. eign. GfänaiSL 
4J5 uBfd dp, niii: Hülfö fr,EtyffioI.Täbl».7^, 



T^icbbtrfchaft 4m tJto4«f imd Verwwdtfcfi«!^ 
il 4er Dorch^achtigften Hftifer f<**it«n di«. 
f« Stellang zo'Vecijtfenigeni "Öäi Ge/amt. 
etftimajkim 4a altfütitlidien Hbifcr Anhaft fUf- 
tete 158a Förtt J[oA£aiM «»Nst zo zK«Bat. 
* (Serv«ät».) pte\^«/4^«j? «tkeüniÄ itito «ito 



tod VLABSCHHITT». . .. 

der Gymnafien , I. iS,3o8 - 315.) Da« Sie^H ist 
«beb vitibekafiüt; ^^^fty^bet^^tiliMI^ 

'tilger'heafcigeii LehrSr, ^^oriitf ieÄ''1iier, ^9^ 

Ti > 'Die ^BUckerySämii:i^n^tlti4mälrCähiAa^ 

^ftAiftAit ^^'4em Oyo^nifiom i Ht^ ftit^k Oe abtMH 
1$!? öbfievertnebre^i^fl^? dirbbietvirünschteicli 
Betehmng. - Eiüct Föntl. Pri vat*Saitiiiiktig ist we- 
tiigftetis bei dem htüti^eti¥ütStenfri9drichAitgust 
zu vermqtbfQ: 4ie Frage j^t alfoiiar, vh Ge- 
lebrte daza ftitügen Zatritt babeij^? WahrjCch^jiiu 
Ji^jb .find auch andre Privat r.Sapiinbifigeii , y^ti 
lijgileaa ZOT Lfuidea-Geiphicbte 9^ ^Qa f^emei^ 
ifil^ig^n WiSeofcbafteü^ hier ? ' Hrti. HR. -^ 
J^ndkhave^s Pj&t'refaden» Koiicbyliebi Ge^iiüd« 
tmd andre Kanst* Arbeiten» befcbrid) Hr, ?rp&, 
^* £. iS^nf^, für Alle« die ea zu febn wUnfcb^Op 

\ ' Pröfeßorei. [ /-f 

^* ^tt». Linimgery V; , Stendal 723:^^ 
ftttd dort , im Jöachimicp zu Berlin au 
2a /fc//e 44 ; Hofinftrv^zü Hamburg 47^ Leh- 
rer im Körnmf ifcrfch* Wäifenh, zu Mcrlif% 

li'.'^ .J,;> ... .- [ 



a I. ZERBST. löV 

4li>*^^or des J^e£ Gymn, zu iJi//e 515 
"Pt* p^ und hkr^MeOm 60 ; erkl. d. b. S* 
lf(|^t,^#r»^ ^if^.Ki», Rdand, Gmcbifcb$ 
n^ Bps; Röm•^n. Nieupoort; ffTeltgeßb^ 
^^ebr^ckh; Kink/m^efcb. n. Baumg«; Tot 

' ^. i^g:^. Köfelitz^ v/Witteöb«rg 721; 
0sid^ doit ti« ?u Lpz; T»- M zu Lpz. 46; 
Wer öo? Pf; Th. Luth. fC Pph. inftrum; 
#f ) €fift,;i«d KiKbümR, und Superiati 
psf lehrt inftram. Pi*ic n, Fedef's Gruadr; 
Mgcyd,. 4ßt lli., Exegeeicar^ und Dogm* 
Ob Neumann^ .. , -*> 

AT, Lir. Stubenraucb ^ V. Döflau 750, 
jp:ud dort, uhd zu -- hier Syndikus .und i 
Fürstl KöthenfcherHR. -r Pf. Jw:, etfßti-y; 
J^raäi 76 ; lehrt EmycL Jur. Recht^-G^i^rjj 
V. Litteratui:^ Tt. ^.bsg^eKt^ütur^.: u>f r 
Politik Tt. Achenwall, und bifiu sti, Hew ., 
p4jccius. 

c F. G. -i^. Lobetbrn^Y^ Köthen 753, 
ftud. dort 64^ higr 45 , m Halle 71 ; hier 
Advpc^t 73 i Pro(?urator Gypm. Pf. extr> 
Jur. et Bthecar, 76; lehrt Jur. EncycL u. 
Litt. n. Nettelbfedt; Nafur-R, n. West- 
pliäl ; poto- n.;4<^.9^wall j . Polizei - u. Qwwi 
Äf^j/;^ n. FörÜer ; T. Priv, R. n. eign, Syft^ 
78; mit Examm. u. Pispl?ti auc6 Anbalu 
G^cb. n/ eigni. Begr. 81. Üeber die Bü- 
' ^ G 3 chey 



ypjt vi; ABSfJHNITT. 

^her der vBfliek liest er nach^em^o» ifap 
verfertigten Katßlops^ feit 79^ ' '"^ 

% N. ITiifftr, V. — .- ftiid. tu Hallh 
f^ MD. 745 hier Köthenfeher HR. Pß 
|yfcd. 4Är*. et Pbyß 74; lehrt ti. Eb&rtj 
auch Landvoirtifib* n« r-? 

j9/. Xffrift, V. Fleashorg in Dänemark 

;44, Ihid. dort^ «nd zu Halle 66; Candi 
'L zuFleo^b, (fi^ ; rmstt 75 «duröh Teutsch« 
bad; hier Pf. Leg. et Rhet. 76; lehrt I4U 
vmd Jfcbe Schreibart, erllre n. Heinecr 
mm { Pidag. p. Ref^wit^i erkl«^ Oc&ro üad 
dasN.T. - ■•'•-'' ' >r;i 



SIEBEN. 



^iö3 



SIEBENTER ABSCHNITT. ,. 

! HESSEN; 



r - , 



A» CASSSLSGHSE -AHTHIMW '* 

Zu Marburg (Märborgani) ftiFietc 1517 W- 
iipp der Gröftttiilthfge die irfle Evangili- 
/(CÄfTeütfcheÜmveffität, und erhielt 1531 
von Kaifer Karl V. eingcfchranktePrivilfegia} aber 
^541 wirrd fie erst mit völligen Privilegien einge- 
weihet. Landgrav Iudwig V. von Darmftadt 
▼erlegte fieiöoj'nacb GiKSSEiJ; Äellet^ fie aber 
t($A5 einigermaßen wieder £er : doch gefchah 
diefes erst völlig von wtc^k^vl VI > indem ef 
die (1650) nach Caßet verfezten Lehrer wieder 
hieber berief^ ond di» ntui RtformirU ühiVer- 
fität 1653 einweihete, VoH diefem Jährt ihd 
«Ue 4 Skigfl^^l i{^?l(S^> f * v^O «Sidioo 163a 
bekam fie mui Priviligimi^n J^ktFtrdmni^ 
IL. 1639 ward bie der PennßUsm verboten, 
Schriftßättr von der Unlvetfit&t verzeichnete, 
'HenmaBn p.xi6 fqq. Ihr Likrit^t^erzitckm/»'' 
. H G 4 ist 



:XQ4 ■ ■ ■ ■■ ■■ ■' m< .ABscinrfn». • -. . .- 

ist Böch ni<aifc ypliftsödlg gfic^'^t^j'iÄ«!*«» 

4Q(ki io welcbeffl Buche aucb'< v«i> S. 4410^10» 
die SfA|i^«le:4ep^B|^r^t^^ ^,fli.,.<Tfei- 
ne voUftäDdigereSMiinlongivon Lebensbt/thre». 
hmgt» ist mir.hi» ieat bekanot,.«!« J. Tileman^ 
Bi Schenck Vita Profefforifm Tbgiae, 727, 
Wwb 4^4xAi|iK-i3I>i>«g.)' AJr«*terfpNichi726 
der feligcj. q. Estor auszuarbeiten : ob «r Haotf< 
i«hrifteii dazu hitAerliefii? npd ob bieraus ooch 
«tyMv»« liq«jitifr|r»iijBpbt««sd8«,!wifd!dieZeib ^ 
^f^f^P«. — ? . Pa iHiJOtea, ^tsuHm Mi^thfk^^ 
|?j»?|iricbten. k«8»-S|mc: yoo «ioei- kbäfige» xi» i 
£od«ii Mt,,fp muf« wdi fijr diefe eine gil^kli. 
chft« ^ppch^^ip^«it»t werde?,, Mfpfl« »ebiBH- 
ÜM^f |i ScbjÄ'eöem &*:. <fffeotM «eigen mög;«^ 
Au« dfmjB6^;h«tt.EBteifcbtttNiRhUffe wird hofi.; 
fwtUcl^ d<»ch-^W«gtt:lKi4ir üniverfitSt «p., ' 
h^iebeii fty«?: .-.joL ^ i.'^ ,dq';^ .1', • " ,' . , -; ■; 

•'.« "'1 ■ .1' -^ Süi.->!iScMw»' A'-\ • 

Coinxkr, Aem. L. Hoinbergk zu VacIuÄ 
(f Jw..Fac). . , , _ 7." 



jTr/HD2nA j; 



\-7 






*?fifei8.*»p?^ift?!.d«r F«ß Kirchen m:4m 
Qf*9ms ö?mu,.<?rfter Pf ?4iger bei 4ßf 
«M'-t^ ^boqbteut Gemeinde in der 5^8^." 
Hanau, Vie auch ord.- frof. der Th. und 
Orient ui^jJ^j^lech« 8pr. am dort. Gym. 

^- j^.FfÄg; y;^^^ imNalTaüifchen 
7*5, ftud, dort, üna'zu Herbotn 4t daC 
Pß Ppk ja;1hie? Pf.nexiä-] Ppli. 5^4, örd. 
S5;rBibBkar,6.i H.Qx4.T^jryl).Tb:S.ii 
leMt' Nat Thgie n. 9i^:l^ftt. 6si Afll^, 
Döftik; und Dogmatik'a --^ 

■ 5(9?. ^a. Pfe^fr, v. -* - - ftud. zu '--' - 
Pred. der pbern Neuftadt Oi/W — hie Pfl'J 
ord 79; liest £x«g. Doguu' und Homüetik 
Toxt llpbungeu; au<?h P|#«KdtTbgie!., ;; - 

- Tbeologißbe Lehrer der Pülof. Fßc^tät. ":\'\. 

K.Fr. Lübert ÄJmx, v.Caflelj^as, ftu^rj 
dort 37, ?u Rinteln j'sf^ fuer 40, PrJtvät- 
lehrer 48 j Pf- extr. Hift. ff4,' ord. 55, Jbf.q 
et.Pf.-ifi/?. jEcc/. ^8} lölirt n. Türreön; 
(ver||. Pph. Fac.) , 

-r.yj' W" Schröder^ v. hier 726', ftud.\ 
hier und zu Gröniilgan 5 : hier if. $6, \ 
Vt'lA^. SS. et 00. atqüe Antiqq. Jud. 6; - % 
lehrt .fiftr. n. fin. Hrn. Bruder; Chald. Syr.. 
G s un4 



La. J. K. 3f|</?i,. vrÄcii^uren' in 
Ob. HelTen 753, ftudMiier'^ und. zu GW- 
ft'»»g<w 7 : daC MicgI. des Phl)ol„ S^emin. 73 i 
hiö- M 74^ Pf. LL. vett. 7Ei erkl, d. *r Ä 



.' ■ •*■• • :\ 



Ephraim bm Israel^ v;— -4 DÄrer ^ct 
JRiJi^Ä^wimd Chaldäifcheft Sprache 7: ' 



Jm. L: HopAergk m Vach^ v* hiet 

72b ^ ftud, hier 3; JUD. et Pf. öyi 45, 

'ilof-Gerichts-Räth 49, geh. Reg. R* und 

Vice-Gau?jlcr75, Geh. Ratb und Canzler 

So; li$st:^£.^iii. 6ign.Gnmdt.47; Pandla 

n.Heineccius; Troc&fsn^"- va:idRelatarit4m^^ 

J. Ja. Sorber, v, Erfurt 7i4gftud.. 

dort 30, und ^^^^^ 32, JUD. 40, Wer Pf. 

ord^54/lbh^t JCKäK n. — Crim. n. Kem- 

' «fleftch^iänd gein.;Recht n.Str\jv«. 

.- ^^:^,' Md: Bbfifmny v. T^mbach i» 
p^di^cheniyiÄ;,, ftud. zi* CothJi, uq4 
>iiii itJUP, 47, hier Pf. ofd. 54; 1^ 
/«^i. n. Heinetc. ; Lehnr. n. Hellftld; UTeahr ^ 
jffir. t). Hernes, und .^m n. Böhtner^ 

. K. H-. Qeifder^ v- d^r Schi« PfofW^^ 
^42f ihid; dofi, mi 2» Lpz. 6v M 6f, 
JUD. T«!); Pß ;Sft<r. PkW. ub4 HB* «u 3Eiv 



A. h MARBURGf 107^ 

Ißifm 7q; hier 75; Rig^Rätk^TSi^^^ 
3. Reicbs-Gifch. und Statsr. n. - - .. f . 

' V K. JF. Rabert^ v. 740^ ftud.. 

hier 6x Tb. D. et Pf. ord. Ephorus Alum- 
nor. 69;. Cfift.R. 7: JUD. et Pf. 78 ; lehrt 
Niturr. n. — ipftt o.— JPijfM(/. 0. -^ ÄJir* 
cbmr. n.- Böhmer. 

y. L.Conradi^ v. hier 731, ftud. hier^?* 
üiid zu Lpz.5: M 54, JUD. 5<5, Pf. extr, 
^ntt. Jur. 63^ hier Pf. extr. 66^ ord 78; 
loxttNaturr.ru Gundling; Rom. üecfefy- 
G«/2rir. n. -^ Hermen, n. Eckhard; Jnftt. n„ 
Heinecc. ; Pandd. n. eign. Syft. 59 ; Lebnr. 
T^ Böl^mer. 

; ... Hm. R Sabrd^ (f. Pph. Faa) 
V, Pp. K Ulrüb^ V. Caffel 746, ftu4 
dort,, lind hier 6: JIJL* 69^ Syndius 7: 
fehrt T. Rechte beC H^fch^ n» t- «ut 
lJet)Wi|en m Reftrirpn. 

.. • c) Medicinifcbe FacultäP. 

G, Pp. Mübaelis^ v. hier 715, ftud, 
Ijier 3 : MD. 38,.St«lt-PhyC imd, )?f, .- 
jMi et Pf. Pbyficfs64i lehrt ^»W^ p. Lud* 
wig; PhyfioL n.-- - Patbol. u. Ther^pi« n*. 
^ ifyt. Med. wid Fonq^tar^^ smt Üim- 

G«A«rfibö//i? p, «^ 

5^. J^Ä. ^ftfi^. V. -r -rr i^A hi« — 

Ä©. .^ Pbj^v« in Qtew-HfiTfft^ % Pfi 

ord. 



ro8 Vit ABSCHNITT. 

or(f: %:'TeKrt jinat. vlI Phyfiol, n. -r- Par 
tiiüL n. v-'-' Me<i. i^ör, n. — und /^roJfef. Ctf 

mf^e, '■ ' . ■ . • .^ . 

h^n : 4):Pinloßpbißht Factdtät. ' [^ 

- : 3^: Ff. Cö&ig, (£Th. Fac.) lehrt /n- 
T&^fÄ; P^j&ie n- eign. inftt. 6s i 67 ; mit? 
Repcu ^xamni, und l^laboratorii^ ; aiicl\ 
Naturrecht n* Achenwall. 

K. Fr; Lüitri /iwi, (C Th. Fac,> 
ßtbekar^?: lehrt a/^e Gefcb. n* Schraderti;^ 
rt«^ n. Achenwall; Heßfibe n. Reiphard^^. 
Litter. ti. --. ' ; • . . , ..- 

.: S Ü^.:$chrMtr, (f. Tb. Fac) \ 
Y JHm. R -^brfl ^ v. Detmold j 1 9,:ftud. 
dprt, und bier:u3;; M 43 ^ Pf. PpB. zij^ 
Ijlsrborn 4'^^]VL^z\i ]}p^h, 50, hier Pf. 
PpE 63 V lehrt Ä2^p;«^;rpi.eijgn. P^ 
57} X^rt n. ^igi^ijäai^^, 5Ä, mit üebun- 
genr Metafb.^. fst^^t. i5i[vt^/»/.ei|3}. Lebrb. 
62; Natur- und Völk^er-Recnt, aüg^und' 
Eufifpf Stktsr.n. ergp.Handb, /^6^ 50, 6a ;^ 
auch die gan« rheor: und pvdku Rechts^' 
gü. a^ eign.. Inftt. '6^^ ' M)tal n. eign: An-; 
ftngsgr. 68. - \ v 

G. P^. MiöbaeHSy. (t Med: Fac;) lehrt; 

-Piaf/afem— .-mit Verfiichfeh } . NatlG^Jfcb. 

n. jT' Äßn^äi^n.r^ und Miardk ij, r- ' 

! .^^ G/tei'' tP'aldin^ v. Gera 7i8V'ftüa.. 

dort, und zu ^^ena — M. 5«: -^i/, -58» 

Pf. 



4. 1. l«ARQUR& ip^ 

K ord. 64i McfDadBBft.if 4 lehrt Mi^l^ 
ft. Wolf und Kästhei' j Pbinf. n. Segnef, mit 
Veriücheh. ' L' - ■" '^ 

Mci. Kr. Curtnay V. Tochefttirt la 
Meklenb. 724., ftud. zu -.. M 49 »^^P- 
der fch. Wiff. zu Lüneburg jg^hi^jr'W. 
Hiß: et Rhet. und Rftthvög ; l«hrt I^. 
^ihreibart n. Heinece;; am«; ißtt»=ft!f. «* 
Grüneri T. i?eicfcj-Gs/ci&;n. Pütter; Si«* 
ttn-Gefih. n. Achenwallj StaHßk u. -^ — 
feÄ/^j&e FtaftethGeßt:, md Stafifi* n. «igo. 
Häiidb,.8o. - ' '. 

O, 5?. ÜT. 3^t, ({*. m Fac.) etki, 
alteOaffiker. X :,'; . 

J. Beringi, v. Hofjplisriiar 748 *» ftudi' 
,hieT 7: Infp. Alunmor; 7: Pf. ©rA ij^js* 
'Iti^ft ^"* . ' '•'■ '' • '■ ■ ••• . • f 



■ ' ^. Gifr. S/>ecfe, v. -- -^ ftud. — Ml 
•<5: Pf. exti*. der Fr. Spr. 6: lehrt Anßing«-' 
^. und erkL Fr; Prmaüften und Dichtet*, 
atKh Richelet'« Briefe »Sammlung, mit 
Üe^ng«! im Schreiben und SprechiKl.';,\, 
lehrt auch Logi* n. Bertrand. 

F. Kp.Dkli V. *- — ftud. — K -« 
Pf. extr. 6; lehrt I/a*. Schreibart n. Md^ 
neccius; /U«««n. Emefti, und«rKl. Lßt» 
Scbr^ßeiUr. - 



ir. Cajfel^ Caflelte, ^ ' 

Hie ftiftßte fcfaon 1595 Lan^rav iröiu^ etw 
Hof Schule % dle£r 1599 zum AcUickmFä^ 
^agpgimn machte, und i6ig uöter detn Nutnen 
^auriiianum. ei&weibeCe. (f. F, Lu0 JEarat». 
. ■ HelikoQ y . S, 717 - 722.) Di^fe« «raedef ia, LfaM- 
. f rav WILHELM V« i<^33: Wilheltn.VI. i|ber.lKii> 
jf^i6^p^ auf; and veri«2&te cfioige tdir^r von 
Aarburg 1650 bieher; die iedoch 1653- Wiedirir 
4orthiD katnen. La^dgray. karx. U. ftiAete 1799 
dks tliaftre collegium carolinub«« wo, aiif* 
ttt det Hurnaoit^t utid Gefcbicbee, alle Matbe- 
Ift^tisobi* PbyQfche. Wi0eafcbaft;^o gelehrt \^W< 
den follteiu Die Lehrer feit diefer taeotn Sttf • 
tung find noch unbekannt: hoffentUcfa aber wer« 
den fie es nicht länger' feyn, waqn Hr. Btbtk* 
Secret^r S, fT, S^rkder die aagekündigte HeiT. 
^jGel, GeJTcb. berausgebeD wifd, JOas üSenfUcte 
JSi$g^l . iat |UM?b noeh ophekannt. 

Zo einer der febDswairdHsfteQ SUi^l^^ 
Teutacblandsl fcbuf Karl IL Seinen Wohnfts 
• um: iiber frteoriom 11. inacbte diefen eu d* 
nem der H^sf^fizze der G^Ie^brftinkrit €rnd A^s 
GerchfBakk«. Wüh^yn VUL hatte zwar fchäa 
#ine(3MMiJi^'(3a/frW^«iEdlege: «berFRiSDRieK 
^erweitert» ond verherrlichte fie, fo wie alle 
grofi^en Eatwörfe Seiner Ahnherren; ond fUgte 
. ^ . di^ 




blofs tnüßige' Antcfaauer des Gefcbmakk deM 
Fürften Ip^^irühd^rn , foodem Welt und Nmih^ 
•Welt : dem Vohlthätigea Vater die Bildung ifa* 
^^ fiefoimakkes verdanken müchte : fo Verv 
bMd MiXDttictt 1763 eine Kunst* Schule, tr^it 
drä Car&Unum.' , tJnd noqh glaubte fer ntjäibt 

nurfttrdle 

Künfte> Ge. 

die Glökfc-. 

ftdigkeit Seiner Üiitertbaneii' do^di BmffnUttl 
isur Natur- uttttMenfchen-jCuHdi erbahen- ttt 
i^iJtSktu Br fchnf H^lvetifche Anbßkkts jo ek 
aet mUdern Gegend} Parks, ^c^de^ IHtrdte 
ibin Vaterland nicht fchmlhen hSrt; und Gäh- 
tin ,v vro Praebt aiid ö^cjwnafck iind Nazzeti 
fibh ver^^eiL t-t Um «ndlidi die imfchüi^ 
lare Gefundhett «ind daa L^en vtelef Tadret^ 
4e 2a fiebern ,; ftiftete der ^qlthätig^ Fütu, 
DERi«;ii aocb 1767 iits- Catfigium MedicoO^i^ 
nttgieum. 1773 gab! Sr neae Siätutiu füf dfdL 
fe vereitttgtea LehrAnftdten» die aöf 4 Qakre« 
' bdgen gedrnkkt find. - . i 

Die Lai$igfßM* Büdi$rf$mni,lmi%s die 1709 
. nur 4000 Bände foll enthalten haben, (C Uf- 
lenbach^d Reiftni, L S. 53 f«) wacba 4iiri*h Für- 
forge^ler Dnrchlaucbtigden Befiza>r, befondera 
dorch. die Freigebigkeit fkibphichs \\ , 2m 
. 40000 BSodftn, vdia Kf J?7S in tiocni prt^V 
• tijjCÄ 



fjC VIL ABSCBVITT. 

<Blittw» HIkI Sonatb' nicht) dejbt fie (»^rii» ttod 
iß^ ^odt dort lilet ^equi^lniitiiJH^e^ 2Qta^£.il. 
jfen und Schreiben; iitic|i d^ejneütsMti^c^r 

ly^ürde. Alle vorbaddettc Bücher liti^ fl^t» ^UQk 

JSJachfcblageij " ^ü hWcif V ^y pn^-ie!?^^^^ ^ie ' n«|. 

iWgften HatidbÜ(:^VÄ 

W» nacfe Haüfe jDferoeff^äkfi^^I^^ 

ien. Stifters Abfici^^^^SJfÄ i* 

Seiist fie fo reicl^liifa^Wfoldlti difa fie da^T 
IJfSj^ge iiifchilTea^ kprinen:) fottdefn nur, fie 
oti ^ift^ Werlf;eB z^\ontecv 

;pg^^;;^^^"^iete erzöt ihir 

)ironmUger A&tiS&erV'i^rrBW F, Cj/^. Schmink^ 
3^fri?fe(MJiC3(t'^aiftl-t7^>4^ in 

Da dtefe Sciiiiz» £aie 1767 d^fa r#hr «$M^^ 
ikiche bf r<Kidora za w4nfel)i«i)« ' - ^■^^_ 'h 

. ; . ; Profi^ores Collegi{ Illuftrü. 'l ■ 

: f. Rf: Jhi. PÜnit, v/Pyrmont 7^0^ 
Ited. w— u. Jcttasi K 38V -'^" znHrn^ 
füd -^ Pf. Pj>h. M M»-*wr5 48; Th. Lic. 
4^i P*--vhicPf*Ppb. 67f lehrt Gr. Ebn 

'^■'- .•■•---^ ..:^v. V. ,^ -... . chsüi. 



'A. IL CASBEt: ^ iij 

tSi^iji;^»^!^^ über 

die JE^i ^. ^i^tj^^v UiüsitM^ tt/icigki.* Ak&; : 

feto 4t= A/. loydrfiM^ktT. Pi^h:^5t, hiet 
Pf. örd. Math, et Pi&:y/*^5lff Itfhft Mm^^^^ 
11. Briegleb; Logik n. eignen Säzzeii, mit 
Röpett u. Dispp. P^^yT?* n. Beknfann^ mit 
Verfuchen, wozu Er felbst'^eiAige #effc- 
ife^z/^fi machte, da^gleifchekf mfehrere faa 
Landgr; Modell-Hdufe fmd. * ' - 

5^. Mthäüs Matsko^ v.'Prefsburg inUh- 
gern 72.1, ilud, dort, u. zu Rinteln 4: da(I 
rf. M?^i. 5: hier 68, Auff. der Sternwarte^ 
u. Rath 7 : lehrt die ganze Math. n. — attdi 
Markfcbeiiekmstn. Weidler. 

/Tv .7. C Gß. Ca/parßn^ v. Öfefleii 
733, ftud. hier 5: u. zUüStt. s^.hiktPt 
jH[0.tt Met. 6: lehrt Met})oSol.\!m:d IM^ 
fatut n. Bettram; a/rre Wtltgefcb: n. eigtii 
Gtaildr. :ax'^ ntue^Staten-Gefcb. n. Meufelj 
^e7?^r. II. -^ . Tj^Äe Schreümt^ mit Uebua* 
gen ; tmd j^ä^I- PßU n. Feder. 

^fitft K lÖÄi/fe, V. Werriigerode 741^ 
jfeiA dort, ti. tu GS«, tf ; JÜD. 70; hie Pf. 
des Nit^ Stats- u. Priv. ftcthcs 71 •. Idhitt 
Jur, £rwy^|/ii. Sdiatc; Recit^ifi^. lu Set^ 
cbowr ^^Mi'^ li. AehptwaU; Inßt n^ 
■ JSkad.Hmü.tI.Tb. U Heinecct 



HeiBeca u- Höpfeet, T. Rmhf^ck. mM 

Stmryru Pütter t mch^Heff. Glj/rk n.— 

D4. Tiedemann^lv. Bremer- Vörde 748, 
. ftud.'Zu - -u. Cött. 6: Hofinftr. zu — in 
lAvland 7 : wieder zu Götu 75: ; hietff. Hu* 
xnanior. 76; erkl. Gr. und Lat. ClalEker; 
lehrt Rom. Jlterthb. n. eign. Säzzen; und 
Im. Schreibart^ mit Uebuhgen* 
^.-. O- Füfßer\ V. Naflenhuben bei Dan- 
V% 754 ; ftud. zu — reiste mit Cpt. Cöok ia 
(die Süd-See 74-75; lebte dann zu London; 
liier Pf. der Erdbefchr. und Nat. Gefch* 79 j 
Ji£ 2u Gf Ott. 79; lehrt Erdbefchr. n. Gat- 
ttrer ; Zoologie n. ßkimenbach. 
" -- du Ry^ V. — — ftud, zu — Pf* der 
i:ivü.BgiJk. UfxdRath 7: lehrt Theorie und 

^iti.jtepler^ v. — — ftud, zu Mar- 
Btirg-r hier Pf. LU 00. 79; lehrt T. En- 
cycl. n. Robert; Ebr. u. Arabisch n. Hezel 
n. MchaSlis; und liest Exegetica über die 
b. S- auch die LXX. 

V ' Ja. Mativillön^ v. Lpz. 743 , ftuA zA 
ft^aunsirhWi und Lpz. 6 : hier ff. exd*. der 
A&fs -tmi KriigAai^IBmst jt HauHm^^dct 
ßtd^tSLf»; leiamTbcotit urü Praxis* :: 
. . -^. 'jmiery v^cficbafhaufe» 75t, ftu4 
dafelbft; tind^u rGöttin^m} hier Pf. der 
Gefck feit Si i^uvr^rBL dw griecfa. %ir, 
xa Sc;hafhaufea;. iebxt o; mga. Sliz^en^ 
-'. -v . iL ,;,..: ^, .-, -,_ . ,^mr. 



'> jRwr. MMb^ V. — ^ Pf. ^erBott- 
iMck »1 4 aödh Äpothefefer, 

ÜT. Sm. Wigand,^ v. -t- --*• Äud. zu -?*? 
hier H^ßmßr. f :-^rki ZiÄf. Claßker-^ und 
telirt 7^/te Schreibart, mit Udwi^gea. 

•'■.■• 
• •■ - •• * • ' 

'— .5^Ä^ Je lä CbapeUe^ v. -*- -*- Le- 
fteur de k U Fr, — lehrt Fr. Spr. mA 
Scbreibart^ mit Uehuafeu,. 

i— Cmmm, V. *- Lcäeur des IXy 

Er. et Md. 7; . 

^ -^Mars^ V* f^-*- -— Leäor lier :g^/w 
5;^^. 7: _ i; 

— Breitlau^t, y. — -- riof-Mediam*«; 
kjis — leThrt iDrechfelq, umd »dre mfiotor 
^ifcheArbeiteftk 
. ^ --. Stoltz 5 V. — -^ Ööf- Optikus '^■■ 

l^tGl«SrSchleif«n. 

* - ' • ' » •• • . . . - • 

^. Ä Tiubbein^ v. Haynt jaBWRi^ 
7^2, lernte Malen fti Caflel 3: reiste, auf 
Kosten des Mainzifchen Grofi-Hofinftr. 
Cr,i). Stadim^nm friifcr, m ItaKen; hier 
Cabinet-Maler fi; P£ der Zeichenk. dj^ 
Ra^ 7: lehrt Theorie tind Praxis« 






H» ^. 
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J.A. NM, V. Strafsburg 73: tero^ 
Bildnerei bei fm* Vater; und zu Berlin -- 
kbce zu i?€r« 5 : hie Pft <5: 

— Cabolt^ V. ^. ♦*- OoBlmat^ur *-• 
lehrt Zeichnen. ' t 

CoUegium Medico-CÜirur^icum; 

G. IF. Stm, V. hier 737, ftud. zu 
Gott. S* Med. et €hir. D* 60 y hie Pf. det 
Wufid-Arztneiw. uad G.qburthül£!e 67; 
Hof-Medipus7; tehrtC&ir.iLHeitt^rj i^ii; 
Litteratur ; Theorie undPraxi? der Geburtbi. 
n. elgcu Aul^itt* 70; ^a,. .Er .erfand ver^; 
{chiedne IFp'kzeuge. 

Sm. Tb. Sömmeringp. v. Thorn 75^, 
ftud-dortt u, zu Gott 73, MP.78; reisti 
in die vereinten Niederl. England u. Schot- 
tand 78 £ hier Pf. Jnat, 79; lehrt Theo-- 
rie und Praxi« ; ynd Pbytßol. n. Haller, mit 
Vorzeig. fr. Präparaten. 

^. 3^a. Huber II, v. hier 75: ftud. 
hier y und zu Gott. 7 : MD. 7 : hier Pß 
et Profeaoy 7 : lehrt prakt. Anat. rmi 



ULKh 



:k. iH. RmtELu: jiy 

' III. Rinteln T^ Rintelia, w/fer Gravfcbaft 
': .' ßchmenburg. 

Frft ERNST ni, GravzaHolfteinandSchtiiiea« 
imrg, ftiftete 1619 eine Univerfität zu <Sf«i^ 
BagiHf die Er 1621 nach Rinteln verlegte ^ und 
£mestiHe benannte. Da das Haus Scfaauenbnrg 
1640 aasgeftorben war, fiel der grölTefte Tbeil 
der Grayfch^ft nik HeffenCaßeli welche« abert 
^ach dem Vergleiche von 1647^ die Uftiverfi^^ 
tict genMnfchdftltck m\t dem Gra\^n v. Schauen« 
fcarg Lippe beherrfcbete. Indelferi erweiterte 
fie doch 1648 Landgr. wn^H^M VI. durch da« 
CoUe^^ium ff^üHelmianum. 1665 trat Schauen- 
Bnrg Uppe feinen i^nth^il ab« und die Üniverfitä't 
viixi ganz Hej^sch. In ihren ^ Siegeln (bei 
llagelgans p. 17;) heirst iie HaJJoSckanenbur^ 
jgica. JDie SchriftÄeller von ihr verzeichnet 
Heomann p. 172. 175, Das volJftäiidigfte Leh^ 
rer-VerzAchnifs Ut W. C. S^ufli Chrifsanäri 
jponfpeftus omniupa Academlae Ernestinae Pro« 
ifeiÖTorumy' j^^'/lRint 4, i pl. Die nachmali« 
gen ftanden bisher in den Akad, Addrefi-Ki^ 
lendern. 

^ Die öffentliche jBtfci^r/afifm/, entftand feifc. 
1644 aas mehrern Schenl&utigen von Lebr^rt^ 
und Statsmänttem. Seit 1667 bekam fie 50 
Golden. Jahrgeld; und 1698 ^ie ganze SammU 
d^ Pf: ja. Vagedif. Landgn Kart IL erweis 
H 3 *«^ 



xtt vo^ iBseHmn» 



et§t 173a Sgkffi, oacbde»d€rg;delirteBtbtkftr 
^« N. Funccius fie wieder in Ordnang gebracht 
hatte.. Diefer gab auch 1733 ihren Catalogß^^ 
nebst ibnsr Gefchicbte, in 4» berao«; dem, 175^ 
eine AcceiHo folgte^. (S. Jugleri Bth, hift* litt 
P. SÄ fqq.> ' 

z) Tbeolügifcbe Rictdtttt. 

f'Dn. Müller. yV. AUendorf an d« 
tumda 721,. flaid. dort, und m — at 
dort Re£tor. 41 , M zu Gieflen 43,, dortj 
^wrfiger 49.; hi^ Pt Th. 68 y D. (Jpj lehrt 
Antidetfiik n. eign. Säzzen 71 ; hMQsu n^ 
eiga. Lehrfäzzen 75 > mit Dispp,; aud^ 
taftorale^ KaUch. und Homil. mit U.ebun|en«, 

% Eng. Kahler^ v. Wer 729 , ftud^ 
hier 4: CmreStor 54, Pred. 58; Pf. Th.' 
6t;. D. 73 ; liest ^xig. Dogm. n, — Ma4 
tal n. -.- uni Kircbengifch. ru — auch;jE&-' 
«1/.. und Äit^t^ib. mit Üebungen.. 

Tbg.' Lehm den Pph. FacuUät. 

J. Mbi Haffenetmft^ Ar. Marbtirg 74:'^ 
ftud. dort, und zu Gott. 6: dort M. öfl 
msfe hach Engfehrf 6 r hie Pf. MäA. et 
Lt>. CXD. (ygj tehrt Kritik und Bieg. Äs 
A. T. urfd leHrc Syriscfr untt Arafeiscfr. 

y- ^. ,T^^> v; ^ «ttd — hie- 

reform. Frei; P/ JL. £M wd Ephorn^ 
.... Con- 



/ilrmL RIHTHLW. •ciy 

.CofiTiSDrii 77; lekct GisbUd«. m -^ Jindi 
liest £»egf^tic9. ^ 

^. C^JKümmel^ y. Rangen bHsiCaiTel 
734, ftud. zUrCaff^l 4: zu Mör*, 52 -503 
Feld-Pred. j;8*tf3; Pred. zu.Oedelsheim 
4».dfr W^fpr (J; bi« Pj^,; wctPf'» i. Gf* 
ioj KestExegetica. > 

b^ ^urifiifcU Facultas. 
X ÄT^ W^pinmann^ v. Ludw, Burg 
im Würtenrt)v 730 5 Ibid. z» ikfori. 4: il& 
4pr JlJD.jjgi hiePf,ord.tfo; I^hrt-ReiAOr 
Cgi^lr. n; — Inßt. n-H^iq^cc.; Pmdi. iv 
~ — Kircbewr. n. P>.öJimer j T Statsr. QL 
^chmauf^i R^ichs-Gefch«, ^j^d^^cycLru 
Bfifter. (vergL PpÄ, jaf.> ^ V ; 
, , -3^. ^. M'of^^^h V* "^ — ^JT^ Schwarz*^ 
burgfchen 73 : ftud. zu-— Jfnd^enasQfiM, 
u. Jt) D. 59 ; hier Pf. Jur. et Pph* praä. 64 j 
lehrt iVÄ*i»T. n. Darjes ; Inßt. n. Heinecc, i^ 
Panü. TL Schaumburg ; Ctm. il Koch; 
Rad. tt. Heüfeld ; Z Rckbi-Otfcb. u. Statsrl 
s. POtcer; Järfbmr. n. Böhmer iT.MesH 
n.^elchow.; RekbS'Pfocifsn.fiüOMi llud» 

5p. P». Mucbery. v. Caffd 74a, ftud 
dftftvzttMaifmrg und Gott« ~ Htfmflr. 
Zajüwg-Steitifagt (So.> daC Pf. Jur. und 
JüD. 64, zu Hamm 715 liiw 7«; Syndi^ 
kw749 l^iUcfirigi/^&.n.Selchi^wf Inftt. 
A H4 lu 



t2# VTL ABSCBÜTIT« 

n. Heineca PanieL n. Ludoyici; Kügm n. 
BEihmcr ; Procefs h/ Claprotll ; auch K 

c) Medicinifcbe Faci^täU .,. 

dort MD. 5d, hi^Pf. <*«. 60, auch Larid- 
und Garnifötis-iPhyfikus — ; und Brunneö- 
Arzt zu Rodenberg — ; lehrt jinat. n. 
Heifter, und PbyßoL n. Ludwig; PatboL 
itnd Scartit«.^ n. Lommkis; Iktrapie n. -' 
'M(U. Med: und Chemie n. Vogel; Chtrur^ 
n. Heiftcr; Gebtmbülfe n. -- - mit prÄfc 
Uebungen j, und . ^<?^. J^e?r, n. — 
^ L.Pp/^c^rot^^^^^ 74: MtX •- 

zuBaflum bei Bremen — hie Pf.ord. Med* 
tt Bötan.j^i liest Mat Medi n. — jB«- 
fcm. n* — mit Excurfionen» 

d) PhHoßpbifcbe Factäm. 

JP. Gf.Fürftenau, v. hier 734, Jkf, 5: 
Pf. OeJion. 5<J; Ppfi. Äiftirum. 64; lehrt lei^ 
ore «. Bsnnfi^i'teif tilfipp. Oek. und Cam- 
tdiWitL."' ' '■■• ■■'• 

5*. N.meKmV'Xt Jw. Fac.) Irfttt 
A8ll«r.Ä»rtt%fta "Mr«/ n. Darjes. . 

y.Mthm^mmp, (f.Th. Fac.) leJitt 
^ft ganze i^a^fa n. -- iräf d Btithr 7? ^ 
«nd lehrt auch EngHs^. 
• 51 5^ 5'%«'. (C Th. Fac.) ; 



%S^ ^ ^^^ »?<J^>rPf^ 



(£Jiir-Ri(J,>rPf; 

j.l^brt n. GiittHMrer 

Kall.,,* '.rv,.r- , ' 
:»m»irf^,(:f-Th.Fac) 
J^ii^ jhd^ P&tte^ V» ^''- - Pf. exöft- Li 
F|:^.Ättt^«r2(wrg —JFr. Pr^d. m öu^ bei 
Magdeb. — hier Pf. extr. L. Fr. 62; khit, 
Aßfangsgr«( Sprechen und Schreiben; und 
er)^. 1^; Schdfdläler. - 

r- «.O^fl^öt^ v^hier75^: ftttdthiet 
7: P£ extx.XL. elegg. 81; lelirt Fr. Jt^k 
jwid JSqglJfiA; uiidvjsiiä.iSdtflfte& diefai;, 
Sj^ti^hen; mit UOtmsi^im Schreiben« 

\ - IV. Hanau ^ Hänavia, /fe«*gf?aö^(IW' I 

Hie. bauete 1607 Gray PhiHf^ Ludwig IL 
ein Gebäud za eit;€Ma^^|Leibrmirtei],.<i(yMi« 
M^yfiN» iliuflref das er8,l^'^j^q^i)qrcfi ^$drUk 
Kaßmr zn Stande kanu, t/nbekaant find aber 
dto^«li VerftSbng, ^i(|g[^ fmd I«eb(fr43efehtclw 
te; die wir jedoch iezt nad) dem «rfteo erMttra 
Jabrhfifadeite vieUetcbt erwarifea dBrfäi» Pa 
der MannsStaam d^ Erlaachten Stattet 7Jf§6 
fotftarb, fiel die Graffcbaft dem Landgr«yeii 
mU^tm rill «Bbeim; der fie 1^ dem PrlH.' 
2en. wiuiKLK , Seines Erbpritizta (feeniHieii*. 
Landgritev IrMricha) MiuAtm Herrn SdBiie^ 
H f abtrata 
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r^htht.: I>i0frr Pftrilr cr#bKert» ä^ LÄpAtt« 
jtftM A durch eine Ti$nst ^-Säud& ; wdMSf oiui 
abef die oeicblgen Natfaricliten abflgaiii« älur 
fo angtru ydrinifle io& Naehricbtai foor/einei: 
dflktifil Ktcturfammlmgt aar dtteai Orte,, *vo 
«beinals fe ti^ gate Bi^ebergedttildct wiü4mi^ 
«M der aiidl JllBgit ra« Kclmr-tteie-hclta« ^ 

Prof0ff(m$». ..;i . .. ^, , * 

Und dort ^ upd 2^ (StOnmgMi f hier Vfi 
0(pL Hift. £cet. Ußd ^xtir. Tb; 7«. 

'^~ C9^r ▼«bras^ftad.hier^uiiiflii^ 
~ hicPf.^^ttr.?: liest Inftt. n. — 

''' — Mirgmtbalj v. '^ — ftud;>- ftiiß 
Pf.4erGA«rt*ö(f<r: 

JIÄ. ifccr^ v^ -^- «^ i};ud. -^ hie Pf. 
Rhet.HiftietPph*~ 

'' — Sibr&der^ v. ßudf. — iii| 

ReÖor Gyrnn; — et Pf. extr. EL. Gr. et 
Lat;'7: • ■ • ' 

jU^ ikA AJk' a^ ;KiAi^ AJk AM A'lü 



Zfk waMWi (Giffa) .ftiftskr iter Umigm. 
Mttwm V^ mit Prifitegies JEaifav Ibi^ 



,u i .. die 



^ JUäifbmrg biehcr T^rfteter iittd gsb ihr 
« Skgd^ (bei Hagtig. p. 7) di* fie Qocb fiUirt; 
fli^ ?eri^t Er fi« nicfi ifarbmrg: $heg Land» 
gMV» «BOBe IL fltlktt fi^ 1650 vöUie wieder 
iMf; Mehdoai Sc Scham 1699. ihr m0U$ SiaMm 
gefplMp bette. X7»9c Uefs bandghiiK BUNSir 
xuDWio fie darch eine Depotelipii vifi<;icei% 
Neuen Glanz erhielt Qe, feitdem i^unwia IX. 
iydg ihr BeherrUher ward ; ond 1777 ^^^ch 
•hie Oikononüfcki Facnttät fie gemeinnüziger 
dachte , deren GmndverfiiAing Hr. Reg« Rl 
<^. A. Scktätwrin 177» aof 4 Oftavbdgen be^ 
ftfrrlek (Das Skgil diefer jten Facattfit iat 
noch nicht bekannt: es wird aber geirifli den» 
(leffehmakke des Erfinderin Ehre inacfaen^ da iK^ 
übrigen Tentrcfaen FacuItSfts-Slegel nt^stctis die 
Sbhande der vormaligen Gefcbmakkiofigkeit verw 
eWigen.) Die weife LandesvStterliehe Vmrori^ 
finng für Lehrer nnd Zobörer der Üniverfitift» 
1777, fteht *n H''"- Pf/Schiefeer'ii Briefwechß 
fisftem Hefte, edler VItem B. S. 139- 145* 

Die Mrw^a^dt/^M 4iffi^ Ulu^r<it% 
Itilgt npeb ebM tm im Da«hela, wie dia toi% 
llArtMifg;. obgM^ jitom liogpt eise Pütterfcfaü 
Q»fehfchte Terdient hAtte^ Ein Uoflee Nrnm«. 
V<»i;«e!ehBiiii bia 3(694 liefest WinkelmWa Be^ 
ffilff. ¥« Vffea«, & 4S5^^^4tii;> SekdeoK wordcti 
zwar nehrmala Lehrer, und Li8i0ti $mVi9a f 0u ih 
nißi in Jonmakii oad andern periodifchen Samm* 
•Vir Iiingea 
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lün^ö ibg^drokkt; woz wiTcfaen »bef dctmocii 
Lükkeii offen bkibea^ die aaiTer Gief&n Qich( 
acrsztiftHen find. Blofs von Pf. Th et PUloL 
täcns gab £ K Ntubauir VerzeicfaDifle bip 
^737; wetdbe) fo wie alle andre Schriften woH 
der Univefflt^t^ bei Heumann p« 54.*tfi genauer 
angezeigt find. 

Eine kostbare Büchfrfammlung ward dec 
Unhr. bald nach ihrer Sciftang, von Prag an^ 
gekauft ; woza 1625 die halbe JUarburgiJeki 
kamw Kurs vor 1700 verft£rkten fie Vernäcbfe^ 
ififfe dea Pf. Med. Mck. HeUimd, und des Pred;i 
ff. Kr. Bachmämt zu S. Goar: noch mehr abet 
x^a die. kostbaren Hamäfchri/im , BAcher und 
MUnxmdH b^ri&bniteti Orientalisten ff. H.Majt 
IL (von erfterti vergl^^Hefl! Heb Opf. B. II. S^ 
$1(23 »929 9 und >^öti ^denf profan • griechifcheti' 
Hf.n Pf. Schulzens^ Verzetchnifs , in meine« 
Grandr, emea Gr. Haodfchr^ Verz. S. 146 f.) 
Altes ward dann neben dem Philof. Hörfal«^. 
aufgeftellet; und der Pf. Cp R Ayrmann macb^ 
t^' fchbtt eineii "geordneten Katalogus. Eben 
drefer 9 und' 2 nachmalige Btbliotfadkarey^.'l^ 
tf^ahi, ond fb. geh. R; jfnd. B^hm, befchriebe^ 
faltfige SilMhiiten\ in damaligen Frankf. gef; 
2^it. und in 3 Programmim-; die mh* alfe imclr 
fehlen /und um deren geneigte llittheUung ich 
gehorfiimat bitte. 

Fue- 



B. L qiESSEll. ; 12S 

a) Tbeologifcbe Facidtäu •) [ 

^. G. Bechtoldy^ v. Darmftadt 73 2, flu A^ 
4ort , zu Jena 48 5 hier 5 : Privat-Lehrec 
54, M 55 ; auch Major Alumnor. Pf. extr^ 
Pph. 58; Ephorus Alumn. 59; Pred. 605 
Pf, ord Pph. 6iv Rhet. etPoet. 62; Th.. 
D. 04'^ * et Pf. atd. 6$ ; Superint. der Als- 
feld!» Dröc. (58 ; der Marb. Diöc. 71 ; liest 
(Klfc&'^t<Me9tfutirfl'Und Exeg. über das N^ 
T, Jnti'D^ß. n. Nöflelt; Dogm, n. Heilv 
ffiann ; Symbolik n. Wälch ; Poltfn. n. -r-^ 
librtf^n.Leß; imt Examiriatorüs. 

Lf Bj. Ouvrier, v. Prenzlow 735, ftud^ 
lu ifoiJ/e bis $6; Prinim^JUbrer zu D(»rmfii 
60, ScMoß.Pred.^3, Hof.Pd.(57> Cfifto- 
viaUs 5w-©armft.7ö; hier Superint. und Pf* 
erd^AThu^j ; Tb.D, 775 lehrt Kkebmgefch^f 
a. -i»J>»f»i*ii.Heflm. undDanov; Po/emv 
, n. -^MtnroL n. «*« ifi^imt. u. Kattcb^ a. eigiW 
Anleit, 77. . ; » 

i5^t C JKm;, VI Bringenheim in Obt, 
Heflfen 719, ftud. hie 35 - 39, Lehrer de«: 
^äiag. 45, Pred* J4; Definitor (Ji ; Pf> 
cxtr. Th. 71; liest Exeg. und Homil. tu 
Äenner's Thefibus. 

• '. .-•' ■•'■. i. v'; ^\ 

^} BmmiT, Pf. Th. prim. ift Dicht fenanot. «is Ur4> 
ftoben, ^to Hr. Ekluurd in 4tr Yorrcd« mm ifttn - 
Xh,«(«h« A 



^z^ VII. ABSCHWITT. 

J. q>. K Schdzy V. Wertlicim 747^ 
ftiid. dort, und zu Öött. 6si, daf« philoL Scr 
inmarist.M'-68; M tind th. Äepet. 69 jj 
hie Pf. ord. Lt. OO. «t Gr. 71; Pf-extri 
Th. und DefiTiitor 73; lelvrt J5&r. Syt. un^ 
Arabisch h. Michaelis; 5*^rf* Altertb. n. — t 
beil. JTrfhl^ utid Hermen. vx^Extgnica übeif 
dieh:S, 

b) Jurißifcht ¥dMim. • '^ ; 

. SF* Q- ^^b , V. Mengeringb^ufen ia| 
Waldekkiichen 732^ ftud.^lort, zu Ofmabrx 



48 , zu jl^^w 51 , Priyit'Le^rcr 55 ^ JUD^ 
56; hie Pf. ord. 59i Pfalzgrav 6q^ HR< 
<S3, Syndikus 64 ^ Reg*, R, .<J6| Gefe.R.^ 
i^d Fke-Ümzler^ii liestlnftt n^^^.P^^fid^ 
Q, Böhmer; Crim* r^ eign. Inftt 58 ; COf^ 
n. Böhmex und ejjgcu ObC 741 uad Dl^pii^ 
i^torii/ * ^ . ._ -^ 

C ^/^m. 5<n. Gatzirt^ v. Meiniia^{|^ 
240^ ftud-dort^ und zu Goil. 5: JÜD. <)4; 
mirte in die Vereinten Nieder!« und Ex3g^ 
land 66 \ itierlReg^ R. ngd F^f. ord ^7^ 
Syndikus :2%\lehxt T.^Pnv. fychi n. SeU 
chow ; LeW. n. febhmer j T.^mtsr^ ft* ?üfci 
ter; Reichs-Procefs n. demf.; akdre Ph'^ 
ceffe n. Claprothj mit Rclatoriis ; auch Df- 



R f, <5HBS$EB!f. t%} 

Helmcb Bh. Jmp^ v..Darnifti 750^ 
ftud. dprt, und zu Gott. 66\ hier Hof-^ 
mftr* 159; Secr. des Gr. v. Zech zu ffez" 
lar 70; liie Pf. ord. ^ur. Publ. 72; lehrt 
Encycli fl.* Schott ; T. Reichs-Gefch. und 
Statsr. priv. FürflmncU^ ,xmd J^eubs-Pm- 
itfs n* Pütter^ 

(9^ Gfi. Sieg. Alb. Büchner yV. Frankg.. 
am M* 75 : ftud. zu Frankfc und Gott. - 
Ö. und Privatleiiref zu Gott. 79 ; hier Pf. 
Jur. ord. 81; lehrt -- 

J* U^. JJ^MmCT-, V. Rehweiier in def 
Gravfch. CafteU 719 ; ftud. zu -- u. zu ^e^ 
f4% : K 41 ; zu Halle Jj^i MD. 4!, Pf extn 
l^ph. zu Erßrt 51, däf. PE ord. Pph. extr. 
Med. 53, x>Td* Med. 54; Kur-Äfeinz. RatS 
5tf; hie Sergratb und Pf. Med. <55; auch 
fl-aim. et Mnerai. 77; Pbyßtus^s Ob, 
Amts Gieffen, und der Ahmtet K6fli^fer^ 
und Allendorf 7: leHrt Pktb^hh: — ^ n^ 
rflpie n. J.Z.Platner; 'mkKMßberiVehm- 
gtai ; und Afei. Poldern, fi. ^ign; Ftmdd. 
77 : (veirgK Oc*. Fac.) * 

' (^.UN^a^ v.NiddairiOWHfO^ 
7a8 > 4hid. hie 54, zu Strafdmrg j ; Jue 
lüD,6ii Profeapr (Jö, Pf, ecttr.ji,; ord. 
74} kbrt CbiruTfU .». Pl^mw/ Verbäiöde 



n. Henkel ; Gehirthü^e n. Stetnli Rucl^pffar^ 
mareien Bäldinger^s Pharm Edinb. ** '. 

f. L E Dktz, V. ... ftud. .; MJ): - • . 
HR. und Leib- Arzt zu Dcp-mß^ "V-h^^ ^f* 
ord.74; auch Pf. Veterinariae 77;^ lehrt 
uinat. n. Plenk; ^nd Präparadonen;^ Pby*, 
ftol. n- ™ mit Exaitlifiatöfji^ ; 'ßi^\ß^ßi^ 
For^ n. Ludwig. (vergl/Ö^kirai-5" ' 

K. m t MüÜtr,;v.^pmm'g vor 
dcrHöhe 75 S:^ ^ud. dof t ^Tii^jT 7 : zu Göttf. 
75, MD. 77 j' hJe Pf. otiBot. MatMei 
etPbarfn.79; lehft.Ti.eign.Säzzen. (vergl: 
Pph*-Eac.> -- 'Erbattlic Mnerid. PattU. 
desieL.Äf. Agft> VogeL _ 

[4) PMl^^lMßhc Facultas ' 

Jnd. Böhm, v.'Stiltgard 7 20, ftuil 46rt^ 
7uTübuig9)3- zuMr/'t/fg 3: lAf.^o^hie 
Ff. ord Log. et Metaph. 44; mchMitb. 
461 BiHioAekar S7 i Bergrath (58;. Ihüp^ 
Alumaor. 7©f Pf. derBaukua«t 77; HR. 
78; Geb* R. 79i lehrt Log. u. Metflph« n, 
eigiu In&t, 49 , 54 9 die gasrze Math* tu 
Wolf 9 LandmefTen und M;^ kfcheldei^ % 
eign. Anl. 59! "(vergl- Oek,.Fae-) \ .\, 
^.A'Scblettmin^ v. Weimar 731, ffud; 
dort, zu5^8«Ä49; M.$i ftentcammer- und 
Polüei-Rath zu Dürlaeh 625 Pf. der Camu 
tind PöJizeiw. zu Karlsruhe 64; Privat-Leh- 
werzuBaßV7^i Ide^&eg. Batb und P£ L 

der 



.'B. r. öiessen;? ^ 

defÖek. FacJ 77; Tf. Jur. Nat. fg; lehrt 
n. ~- \ 

. , ^. C F. Schidz, (^C Th. Fac.) lehrt; 
auch Engl. u. erkl: die heften Schriftfteller..v 
J' .'C Ä Sdbmid^ v. Eislebefn 746 , ftud* 
dort, zu Lpz. 62, M öö*, JUb 68, 0.r 
09, Pf. ord- Jun eleg. zu jBrfttrr 70; hie 
Pf Pogt. et Rhet. 71 ; lehrt Weltgcßh^ 
UV Gatterer; Rom. Alterth. n. Grüner; 
erkl. Lat. DichterundProfaiften; undlehrt: 
Grundf. und Gefch. der fch. Wiff. n. eign.\ 
tehrb. 67. 

Ä M. Gf) Koster , v. GüntersWumr 
in Leinihgen 734 , ftud. zu — und Alt- 
dorf 5.: Pred. jfu.Wallerthjeim in Lemin-r 
gen 5 : Pro-Reftor. zu Weilburg 6\ ;. hiei 
Pf. der Gefch. folit.^nd Qtm. WifT 73; 
Tehrt Welt-Gefch. .». jöign. Au^2.;64V 16 i 
Eur. Statengeßb. n. demf. ; Sta^/i. n. -\ 
T. Reichsgefch. n Selchovr; Kmbengefebi 
lir^osheim; Lüt.Gefcb.n.BävaAwini midK 
Heraldik n. -- 

K. fr. C. Müller, (t Med. Fac.) lehrC 
Mr;G§/^ib..n.-Erxleben. ^ ^ ^ 

3^; ^g. Kr. Limky (f. Th. Fac^ ^ 

> dd) Otkomimßbe Factdtät. 
^. A. SebletHoein\ (f. Pph. Fac.) lehre- 

Achenw. auch 7I^i««r«.n^"-*-. ^^ - ^ • >i 
'^'^Akai.Hmib.U.Tb. l ^* 



eigiv^fuitdd^jg; P^ s^r : , ■ ^ r^, 

„ And. Böjim^ WkF%W. ^^^ ökon, 
Baukunst, .^....b? ,^V;< „ ' • 
' J. LfX tHft^i !(t>4ed. Fac.) lehrt: 
J^b-Jrztu.n.KTkieheQ' 

y. P^f^Bl^eÜmßän., v. Windecken 724^ , 
Schulvenvalter, Mufikdirektor und Orga» , 
nist zu Hanau; hie Pf. der Landnmrthfcbl 
und des Rechenwefens 77 ; lehrt erßre " 
il, Sücdow, lezttes n. Wideburg. 

G. F. Werner, v. Lehrer der 

prakt. Mefsk. und Ingcnieur-LieuL lehrt 





■ -■ ■ ♦ ■ ; 
ChäneVy v. — — Lefteur de 


C. ANHANGS. • '-,■,■-,. .• 

I. Reichsftadt U^ezlar. 



Hie foUen mehrere Rechtsgelebrte tHeortt« 
tisch uoa ^räkti)i€h üt iler i^ammtrgi^ 
riektlitt6MReclifsi0ijS»f^clui^ feit 

wtoo aber? flat wAtiföhti» iA xißch M erfah«^ 

ren« .Bduomt- ut yorciilgU<^ .^ 

■'"■..'■" '.JT 



} 



C. I. WEZLAR. :t%^ 

ftud; zu Elamburg5 : zu -dföofw 5; zu G^ 
fen 62, JUi); 6<$i Ms't «i^ digii. Methode 
76, und Pro€rfsxi.^\ffi. Anleic. 74, mit 
p^akt. UebuDg&di 



• • ' • - - 



Die.fiMceiifaergfcbe liedkiMl.Aliftilt zu 
Frankfurt am Maifm mofs (aus dem I. Tb. die^ 
i^ liandb. & 260) künftig hieber geftellct WeN 
den. Ich bitte oochmals om genauere Nach« 
richten bievön; wenn im vo'dgeti t7k|riciid|s« 
r Kelten ond L&kken find. ^ 
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kLElNERE REFORMIRTE 




' - • A; RtiCHÜTADT BRSlksH. ' 

;^ie ftiftete. 15^4 der Senat eio a^MVA\ 
siuM ACADEMicuM mit eioem unter« 
l^e^rdneten Pädagogiu^; deflen Lehrer^,] 
&fciiichte bis ¥741 Kr. Iken in 4. herausgab«^ 
Zuf^i'zze hiezo^ oder vielleicht eine 'noch tag»* 
führlicbere Litterär-Gefchichte, diefer Pftan^^ 
fchale fo vieler würdigen Gelehrten ^ erwarten 
wir zugleich mit dem nahen Jabel-Feste; and 
wünfchen, dan'B'iitilA da» 8ffe^ SXigelAge^ 
bildet za fehn« Schon 1613 bekam das Gym* 
eine eigne Buchdrukkerei , wo viele gelehrto 
Werke, und vorzügliche Programmen und Dis« 
ptttationen gedrukkt wurden. 1635 kaufte der 
Senat dem Gym. die hinterlafsnen Scbtfzze de« 
groflen 3tL Gotdastp wovon eine Nachr. vott 
Ger. V. Hastricht in Jugleri Bth. hift. litt p. 
411-411 fteht. Hiezo fcbenktea mehrere Pa- 
trioten viele groffe kostbare Werke , dertu An« 
fch|ffuog QOd Beßzz Pävit-Leoten Ik'stig feyn 



/ A. BRBIflEN* ' a$^ 

M^ifie: JUkhr ym (lics(^ arid andetii 4itlfigeli 
.Bibiietlieken ftrbtiii folgenden a Schri^ep;\die 
ich aber noch nidit befi^ze. * <^, Nornim^ GntM^ 
'einer <3«flph; der flÄfentLÄlifk, 775, Br. 4. — 
4jf. Pp.'Caff0l, OhS^merBib^ide Btheda Bw- 
üienijbuay 777.t'8r. 4;;, ^libbrig«na finil jei^ 
Scb^ze auch fleiffig benuzt worden ^ nicht nar 
2ur Landes-Gefcb^bbte, -fondern wxtiti zu deoi 
mtisterfiafcdn. Niederfächü/chen ^Wört^uchee 
Auch arbekeCen Me mebcjare Gelehrte zur Ada- 
))reitung und Erweiterung der Bücherkunde.. « 

; • a) Tk^'ologuK Profeffores. . 

y. Qelricbs^ v. hier 724 ^ .und zu Fra^ 
iieker 4:' Th».D, zuFranck^r 5Ö, hieP^ 
Th. S7 ; lehrt Kirchengefcb'. n. Lampe ; Dogm, 
h. Murfinna; ifowf/i n. eign, IGrundr. 70* 
Et .hat eine reiche BüQherfaminl. bi^fpn* 
ders feltner kleiner Schriften , deren er. 
Viele jemeinnüzäg machtf. .- - 

bis 45 5 und zu Leydeii ^4 : Pred*^ zu Ha^^ 
mu 5: hie Pf. L. Ehr- et Gr. 64^* Th. D, 
66; liest ^üd/jiltenb. n* Iken; E^egetwß: 
imd Nat^ TÄ^m RückeKfeldcr. Er hafc 
eine Vörfeüglich Harte SamnUupg Niedcaf^ 
liiij(Hfchejr:Werke,^ .^ . , * "^ 

i ' h')'^uris Ptofeffore^.^ 

% Apx Ahasverus^ v. hier 725, ftudi- 
fcicr bis 47, zu , Göttingen JÜD./a,. Wo > 
I ä Pf. 



134 Vif« ABSC^RNITT. 

ff. Juh et H^, 5(1; Pfategrav und :<ft^M- 
n^ar^ 689 liest Rechtsgefch. n. — lnftt»n. 
Heinecc.; fFütgefih. n. Schr^öäi. 

Ä Lampe ^ v, 1110,746:, ftud hi«, und 
«uFrankf.an derO. undGöCtingen; JUI>» 
yaj WePf.Jur.7o;.lipstrnftt,n,Hofakkeir. * 

c) Mkdicmae Pf. et Phyßi. 

Ger. Meier ^ v. bie 725 , ftud. hier, 
und zu Marburg 4 : MD. 4 : bie Pf. et 
Phyfikus 50; \e\at4iM(mk n. -*- 

Pp. If. Heineken^ v. Magdeburg 724, 
ftud. hier, xind zu Halle 4 : MD. ~ hie 
Ff.^Med/ et Math. 52; lehrt n. Wqlfj 
Oßeologie n. — Myologk n. — . 

d) Phibif$pbiti€ Pfüfeff$ret. 

^f. Math, et Phyf. C Med. Fac.) 

y. Nonnen^ v, hie 734, ftud. hier. 
za Leyden , und Göttingen 5 ; hie Pf, Pph. 
inltifum. 62; Idirtn. Ped^rj — ward auclj 
Stiekar 70. 

jE*. Jtling^ V. hie 72^, ftud. hier, 
und zu DuJsb. — Pf Pph. ?« Hamm -- 
hie Cpllega Pädag, 50, Pf, e^tt. 77^^ erkl,, 
Lat. aaliker. ' ' ' 

C. N. Roller^ v. Hanau 745*, ftud. 
hier, und zu Groningen} Fred, zu Jrolfen 
6': Ri? ft Philo), und Coü. Pädag^ 77 i . 
lehrt {^Qgik a jBtaiUSMiftep. ^ 

B. 



B. GRAySCHAFT DILI^E^IBURG. 
a, ÄSRlPPRM_ftiftetp 1^4 JOHANN der ät 
^.J^ffi*ito>m^4tS^AU, Ottonifchen Sum. 

/v?f^%Wi|s^^ 4oph erst 15JJ14 ihi 

grones Siegel bekzmf mit der Umfchrift : SU 

fillum Scholae NaJ/bpicaeCattimelibocenfis, ' Sie 
at aucli ^in kleineres mit der Umfchrift : Sig^ 
' iSchoIde NaiTovicae Herbornenfis » ohne Jahrszahli 
und 4 Facultßten Siegelt woVdnter das Philofov 
phifche das gröiTefte ist; Vielleicht war aucl| 
nur dai ^'Itre groITe Siegel von 1584 verlorebj; 
indem die höhe Schule 15941 wegeq" der Pestjj' 
iiacb Siegen flüchtete. (Abbildungen von allea 
fechfcn ft^hn in des 'Nürnb. ^lippcnb. Vteni 
Sopp^. 1776: Abdrükke fber befizz icn felbstj^ 
durch befondre Gewogenheit.) Kalferliche Uni* 
terßtäi'Privüegia für diefe hohe Schule wareu 
fchon vor 1654 ansgefertiget , liegien aber noch' 
in der ReiohsCaüzlel. AaflWr dem Vod(armm* 
cHßBf U)>OT dt^ ?)ieylt|Stft^/a}Ie De^n^t« fland- 
loögf p mni die The0l^gi<fche cxii^ift ^^€i^ 
Alle geistliche Ggndlrfafti^ 4^t h^tigfn |IaffiHf 
Dißi^fckoii Und^ , on4 Irtt cfe PttiagQgjil^ Wr ^ 
ter ficd. Rßftöres Mdgt>i9<^<l>tiffitai W8»ep yoftk . 
Anfänge die Laniiesfaefi^ $ Uttd dei^ Seftqr« 
Mtgnificng werden 2' ffterbeScepter vorgetnu. 
gen* Ntchdfia wa Aem 0ttrclilaiidit;gft») €oti«. 
' V I 4 Diree: 



T 13^ VIH. ABKJHNHT. 

&ired;dteii die FttrCten von Näfftm-DittMUnpg 
und Siigin aasgeftorben waren, fielen alle NaC- 
i(aQ«Catzenelnbogirche Lande 1739 an üe DiezU 
/che Lihii , oder den Prinz yhh Oränien ptkd 
£rb-Statthalter der Vereinten '^^leder1aDde, tTü^ - 
heim Karl Heinrich Frifo; und der ieutig^ Färäf ' 
JPiiketm K ward bald nach Sr. Geburt 1748' 
ktftbr Magnificentiffimu«.' 

ÄuiTer den Jubel. Schriften von 1684 in 
folio^ (wo p. 43-60 etwas von ihrer Gefchichtc 
fieht,) kenne ich keine Schriften von diefer' 
hohen Schule; folglich auch keine Lehrer-Ge- 
ichichte, Diefe erwarten wir bei dem nahen 
Jubelfeste. — Eine zahlreiche öffentL Bücher*^ 
fammL foll mehrere Zimmer einnehmen: wann 
und wie felbige cntftand ? wie ftark fie ift ?' 
und in welchen Fächern vorzuglich ? darüber! 
Koffen wir künftige Belehrungen. — Viel-' 
leicht auch fcbon etwas von einer Naturatien'[ 
Sammlung y wenigftens der Landes- Produ&e? 

V. a) Tbt0lQgifcbe Facultäi* 

Fol. ^moW, v; DiUcnburg 712, ftodi » 
doft, und hier *2tf, Cand. 34, damiHof- 
xnftf. zu Wezlar j ftud. wieder 39 zu Ut-- 
recht, und zu Leiden™ Ho&näx.iaitHaag 
4 : hie Pred. und Pf. ord. Pph. 45.^ Pf. 
ord. Th. SS 9 Cfift, R. s6i Infp- ^ der Dil- 
lenb* Prediger^Clafib «4; liest Htrmen. und 
Exege&ca; Jntiditß.n. -^ Dogm. n^Mek: 
.h t chior 
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chaprodk Vitringa ; Polem. n; Wyttenbacli j 
M(^(U ih Kraft; uq4 Hmiil. mit Uebunge». 
. ^Maj^:JFirikel, v. Haldern im CJevi- 
fcWn 728, ftud .zu Cleve , und hier 4: 
HQfrRred, zu Sügm. 48; hie Pf, Rhet, et 
Hift. sSi *"£ Th* und Fred, 65; liest Kir-, 
ph&f'Geßb'. n. G. Ad. Fabricius ; Dogm, n* 
Melchior; auch Ex(^. Kateob.E^^ipm. \mi 
pispp. 

^. Gf. Hegnmß^ v^ hie 736, ftudL^ 
hier 50 '59; danp Primat -Le^irer zu Ut- 
recht f hie Pf, exö;.^Pph. Ö2, ord. 66, Pt; 
Th. prd. ji^ilehnBilJ^Erß^cbr. u. Alterth; 
n. Brunings; Ebr. Kaibfniscb und Syrisch;^ 
Exeg. auch üb. Propheten ; Dpgiri. u. Polem. 
a Wyttenbach; mit Examm. u. DispJ). 
■* 

J. O.Dreßler^ (f. Pph.FKC.y]iest Exeg. 
fib/das N. T« u. Idtct/Syriscb u. Aräßiscfa. 

hy Jurifiifcbe ^Pdcdtät.,, ' . '. '^*: 
lF$lrad Burebar di^^ v. Niedern Aula im 
Hersfeldifcheu 734, ftud. zuHersfeld 44 u.- 
Marburg 50; daC PrivatrLehrer SS^^JUL.- 
i|. hie Pf. Jur. u. Secr. acad. $5^ erfter Pf,) 
Synd. u. Archivar 66; lehrtEtkryd. n;Schott ; . 
N^turr. n. L. Kr. Schröder;,/«/?^,, n» Hei- 
necc. u. fm* eign. Lehrb. 77; Recbtsgeßh, ^ 
und auch' Rom. Altertb. n. eign. Qrundr. ; ' 
JRandd. n. Hellfeld und im* eign. Handb/, 
>• I5 "7:' 



■'?i: *f' . • >y } .1*. . i;^\.:.o ?^nfK<*! n'iiv'^' 

- '^<^' ''^ Jnt. Pp. Wa^ffmib^ ^ Vv^fcfh^ 7*^5, 
ftudvdort, und'zu jffel<e49:^•:^d^;i>I;u>1fi^ 
zdf^Imscb 5: und JUD?5r^''HRÄnftR'daf. 
«iiwi im ifo<7f 5 : auch äu ?Lryifcfe'5 : Pf. 
Rhet. et Hift. zii Lingm y8?'htetPf; Jur. 
et Secr. acad. 68; telwrt Röi* tAJterth- n, 
Nieupoort od; .BichviK«rfrtt-<0^fr, n. }a« 
Gothofr. jinftt nlH«toece;JGMi Honibergkj 
PÄMrfi. n. Heinecei^'ed» We^tenberg^ mit 
E»amihatoriis. .^'^ . 

-"^ c) Med'.J^öfßßr und Pbyßku^ ['■ 
'' ^* Cle2rt nicht .bekannt.) • " 

..>: . d) .PbÜQ/bfhifcbe Fa^fMtiU. 
, .3^* JR jRrfdv ^ . .Vi Sdionbach im Dils 
lenb. ^39^ ft«i,Ä^.Z)itf^. u;id hier 54, 
ReÄor zu Sfotf^etg bei Aachen 58 } hie 
Pfo.Rhet. et iiift .nß7 ; £tbekar 74; lehrt 
^^Qßßh n^ G^erei: und Iffelin; JrcbäoL n, 
^Winkelm. un^Lippi^rt; erkl. Gr.uniLat. 
.Claffiker, mit Uebungen n. Heinecc. und 
iQuinftilianj liest auch üb. d. neuefte hiü^t- 
•lind fchöne Litteraturcj Ertiebmgswiß n» 
Miller; und Naturgefcb. n. Linn6 — . 

J. O. Drefsler^ v. Siegen 742 ^ ftud. 
dort , hier , und zu Marburg f äudi in 

Göttin' 



B.HERBORII. CSTElNrURT. t^^ 

Oönthgm; hiePf.:€Xtr- Pph. 67; otd. 70; 

.^xtr;Th. 75 ; lehrt Math. u. Phyf. n. Segner 5 

Lo^.n.TöllneT; Metaph. n. Baumg. : iVä^ 

Tb.ti. TöUner ; ^raln. eigit. Compend 7 : 

C. GRAVSCHAFT STEINFURT. 

Zu {Burg') Stiififuri ftiftete 1589 arkold 
^ V« Gr^v von Bentheiip, TekleobuCrg, Stmq« 
fürt and LiqibargK ein Gtfmnafium Acadmi/fufp 
jtrnotdinum, das 1393 eingeweihet ward, R^ 
ftore$ Magoificentiflimi waren alternativa di# 
Graven von Bentbeim, Tel^lenborg-Rheda, \h\4 
Steinfart Das offen tllche Siegel \ind dip Lefh 
rer-Qe/ckickte find noch unbekannt : vielteicht 
bleiben fie es aber auch nicht länger, ala 1>i| 
znm bevorftel^ndenjobelfeste. Das GyainailiQq| 
Ibat aaqh eine Niedre Schute qnter fich; Leftio* 
nen-Verzeichnifie aber wurdet^ von beiden npcl) 
nicht bekannt Auch fehlt i|;nir i^ß Hr|i. Reg, 
Raths (damal. Pf. Jan)* Hm. N. FHHck Nacl?r, 
y^ 4» BtM 4^ß Akad. Gymn. ynd de^eQ j^zigen 
neuen Einricb^angi 774. S* ^ 

ProfeJJhres. ^ 

* Anü Cönr. Bärkey y v. Klevers-Kerkc 
in Zeeland 741 ^ ftud. zu — und Leyden 
6: Th. D. 67^^ und hie Pf.'Th. 67; liest 
Ej;?g, 59gm, n- ~ und Moral n. — 

^ K. 



J4Ö ' Vin. ABSCHNITT. r 

X O. Gr^ie , V* ftiid. 2u ~ 

^u Rinteln JUD. 75, und hie Pf. Jur. 77; 
J^hrt NatuT'R. n, -- Inftt, n. — 

... .. Med. et Pbyf. Pf. (ieztujcht 

bekannt) 

t). GRAVSCHAFT SCHAUENBUBO 

'' Lippfchen Antbtils. 

Grav Friedrich Wilhelm Ernst (oder wii. 
HELM L Portugififcher F&rst unÜ Portu^ 
gafs Erretter ,) gründete 1761 im Steinhuder 
lUej^re die Wilhelms InXcln, worauf Er 1765 di^ 
Ve^tang U^ühelmsStein, xxn^ hi^r eine theor. 
und prakt. KriegS'Schutß anlegte. Sein Nach» 
folger, Gräv Philipp Ernst, verlegte fie 177: iu 
^e Reiidenz Stadt Bükkeburg^ wo fie nun eint 
lieiie Elnricbtotig erhalten foll. Da diere noch 
nidst völlig zu Stande ist; fo darf das Lehrer- 
und Ledionen Verzeichhifs erst in einem kUnf- 
ti|g[en Nachtrage ftehn: hier mufste nur ihre 
Stelle ausgezeichnet werden. 
' > Der gröffe Stifter forgte auch, fchon fiir 
iiiiebiftorircbe und milltaf ifche Bücher fatumlung $ 
deren Wichtigkeit aus dem Eifer diefes Herrn 
Kbr S«tDe Wiffeafcbaft leicht 2« ermeflao ift. 
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''nter diefer Aüffcbrift eri^ltea neiäie Lo; 
fer iezt (and künftige bis die erfte Aidi 
Üge dicfes Handbucbs vergriffen feytl 
wird» von ZHt z» ZiU^y elles, was dutdi* 
Lefen r Nachfragen » and gütige ICtdicilongei^ 
ineinen ftatiftifcben and litterarifchenKenntiiaß 
ftn Unzawacbfen wird.' Sollte Ifar Beifall mci^ 
ifeti Abficbten entfprfccb^n , ib dürfte ieb , im 
künftigen Fortfezsnngen > Ihkien aack ProbaM; 
VoMüad^erer Gefchicbten einzelner Anftalteia 
Vorlegen : am den Nozzbn der&lben fi)r ein», 
VoHÜändigereGefchichte der GekbriÄmkeftv vor« 
Mglich der vaterländiföienV «iokacUleB'der.zcy 
*•' 'i ge« 



14a GEISTLICHE ORDEN- 

gHi 2» k^nBeo* Je«;t Wetd idi \ir€Ai tUea docii 
übrige» Raom di^fes BfindcheDs für Zufä'zze und 
BerichtigODgea des erße* Tktits nöthig haben; 
unter welche ich auch die erheblichften , die 
jenem hintep angedrakt waren, mit einfchalte- 
te: um defieü, did deto ÄWeitl&h thdl neben 
dem erften legen woHw, die Ueberficht zu er* 
leicbeirA , Ift der inöglibhftih KUfz« "^iM icH 
fei'fefter^/ttbfemeü-kferid'eiiZWte, Biofs^ÄrSÄÄt 
*fg^f^ anzdgfeö , dhn« fläs Uörrchtfefelfider Maö. 
gelhafte, welches aüszuÄreiclien oder zu ähdern 
i«t, nochmals zu neihfen; Nöthigen Ein/chaU 
tungen will ic6 l^hieti das Vföit **na^h'' ihre 
SteUe Mweifen; und ^ine »chtiger e Fo|gc der 
Lefirer bei einigen hohen Schulen kürz durch 
Zalen bemerken; - - . . _ 

<^ ^ 8hrKeniftfi3rsj|iMG«f«AiebteKa4^^ 
Ethlr-AÜfttken fcheint f^ ProtMatit«ti^l{ff^£Sor* - 
feitabg vM den GeiflUckkh Otieti '^MAeAUSk.^ 
% (SfeTcfakfatbiseltern dir teztcrn itekl «in.Tiiltt 
dtr LehrehG«ircfaic6te folcher AnlHltM, dit^ti 
Ü^foibdre Gerchkhte libdh nnbekätiht ist < Noch 
flMr »bef dMien Jede zdr vttetilfidilißbei Uti 
«craMvCiefUübht« in tkh foiiM: fo dttnktin Jiduv 
ImiderteA^ da uMtßdigt €riim4SmMch$ hat ditf 
itimzigm SrkdttBr 4n UebM'äsites van fivMkr» 
finnkik waren» der» bri itfimefwdirendeB Feh« 
chn dir Wridente , unr jn a«r beU^en C^le 
Sotaiz AdMl. ^9m Die XilbMetM^^M»^ 
f ' foldiett - 



feldieilQuelleti yollftä'odigeraaszaarbeiteti, xfa^ 
^a. find ich'kunftig vielleicht Mufle. Jezt gdi' ^ 
kh iiar die wenigen DaU> Züi ' 

deren Stmmlang ich bisher Gelegenheit hatt#,'" 
Sollten meine Qaellen nicht zur höchften Volt- ' 
ftättiägk«M^^B»iii^.ge^feti feyn , -, fa erbitt 
ich die ^tbi^n^^^etbtittifkmt^^i toB^nrnd«, 
G^naem ia iita^^IädWUf(^n«tilUcch€f» 4i^^^^ 
jchoü r49»¥id«k.B0i0ere^ttibjßa^otif4;l)wa:h«i^^ 
nebflsetia an iiiiralAiiAAiibAtet^^cdiCt^»!« 



GEISTLICHE 0^R#EN,- 

AUS DSNKN ^BI8H^R 

LEHcR AE M TER : 

BESlf:g;T WÜRDEN, 

NACH DER ZEITFOLGE; 
MIT ANZEIGE MEINER ABKUERZUNGEN. 



i) inA. BBneiiSiiner bekatoen vom h. Be^^dift 
. 13 im J. C sag zuerst ihre Vorfchrlft: ia» 
Closter Monii Caßino in Terra di Lavorö im 
Mapoletanifchen, Ihrenächfte BeftimHiaBg nacK 
4en Andacht-Üebotigen war Stadiren nnd Bii;- 
cherÄbrchrelbeii; wie Dom! ItlabiUoir zu i&« 
fer Ehre gezeigt hat Heilige dief«a Orden^ 



144 GEISTÜGUE ÖftDfeW: 

befond^rs atss dem' iamzl ^uff^Alärttn Irdimd 
fScotfa) verbreiteten , hebst '4em Chriftenthnroe, 
Cülhir in T^tsthiand; und ftifteten die efften 
Wohhfl^ze der Gelehfranlikeit xti BäUrti^ dtthi 
liM^tetYitixi SiüzbUr^ 616^ tod der h. Etninefftiii 
^\\ Regmsturg. Hier, ond zu Wien ; Kcfltli 
WUr«burg, Ei<^ftätt mid Erfurt, <kd daiher noch 
ie2t SehöHenOilf/ler mit Ireläodettt ond'Engläo* 
lie^^beFezt^ de&eü die RefolitiiitioB 4a ihrenj 
VÄterhwfde keine Stuften Ältoibt. > ' » 

^/: A^^fit^ter und d^nerbiifter al« jenei 
waren nach 719 die Folgen der Beftrebungeoi 
des fiqgländersr Winfried oder dfs b, BonifßciuSft 
4^r aie Abbtei Puiäa 744 gründete; alicb dku 
h, jPymiiiwx; von 727 bis ^581 während wel- 
cher Z«^t^.€r .viele CWstcr einr/chtete. r Wdl 
aber mit a^r Zeit Unordnungen eingefchlicben 
waren, ^-eFormirte im Jahr 940 ein Pa'pstlicher 
yipaT, der h. Gerhard, die Niederrheinifche Pro- 
ym« de» Ordens. Die Congrtgatio Hirsaugiin* 
^ (von fiirscbau) foll im xfitea Jahrb. entftati. 
den, und ^uirch die Bursfeldifch^ 1457 verdrängt 
fey n. 1418 • 25 war Nikolaus Oefterreicbtr Abbt 
zu Afött (Meiicium) in Nieder-Oefterreich; voa 
ibte kam die OtffervanÜa regularis Meitcenfis in 
Tiefe Oeftefrrichirefae, Bafeiifche ütld Sehw^i« 
fche Clösten 1420 etitftand die CongrtgaHo» 
Utr k. Sfufßnn ztt PadovaV'di« 1504 den Namen 
Cii^ffffi/£l MLasDiondVozii tSo Cldster gebareti.' 
^ / a6i8 



C^pSTLtCHE ÖRDEW, 14^ 

i(|tg ver^nten jQcb 33 Aebbte in Ober-TenUcIw. - 
Und za eioer neuen Congfegation. Solche ver- 
bündete Clöster pflegen einilnder ihre gefchik^. 
teilen Zöglinge zu öffentlichen Lehrern za leir 
^n; oder ihre jungIsn Bruder wechfel&weife in 
die yorzüglichften hohen Schulen ihre« Ol'deiis 
j(U fendett. . Dutch folehen Üntferricht wordeii. 
fp vifle große Gelehrte gebildfet^ die diefeii 
Orden vor allen übrigen auszeichne^; gleichwie 
a\jf gelehrte Hülf mittel hi^ del- ruhmlichfie Auf-' 
wand gemacht wird. 

Ihr OrdetLS Gebiet feberdelit inän in der Hd. 
tnannifchen Charb Germania Benediftina 1732: 
man vermifst aber da die Eintheilungen in Con«' 
gregationen; wovon befondre Bögen gedrtilUi;^' 
(pyn follen , 'dergleichen ich bisher nicht' fab^r 
In diefen werden vermuthlich alle gleichzeitig 
ge Mitglieder, und deren Aufenthalt» von Zeit 
zu Zeit verzeichnet werdend Zu feiner gelehr- 
ten Gefchichte hat der Orden em' Werk, dfls 
feiner würdig ist » JUagnoaläi '2iegetbaur et 
Oliv. Legibonde Hift. rei litt. 0. S, Bd. 754, 
A. V. fbl. IV. voll imgleichen Mariani Ar*\ 
nieliini Btheca Benedi&ino ^Caßnenßs, 731 JT^. 
Asfifi, fol. II. T. ' ' ' 

2) Can. reg. Canonici regniarMS^ rc* : . 

^•. - guUite ChorhßrrfiiL _ 

Gei«tl|c^^ Pfr.ft?nsu, die foerit, ^i Bi* 
fjl^fen in Geqa^infthaft wd ^ofich, Vorfcbjriftf^^ 
^4Ud.Handb:U.Tb. K * (Cano- 



*,^;- ;*•,.,;.? .^'i.;' ':*'»•'* iUi 1ißt> '5*l*»r.Mi,'/ » /. 

%l;|^lttl^,v;^Ew«^49o gcfliftRtCi<;;ip^gregiitM>ii de« iL 

^. ^i^i'eg. S. Sfiyatläpi^: (od^ l.atßratieHßs') tonk 
fopfte Gek0j}i,J^;,49g| gcftiftet feyfi. Eigenfc 
liehe Canwiti fißg^liris entftanden abef eifst 757 
ctorcb dije Rj^Torpatioti des h.Chtädeganä; und 
^rnifc zugleicti i!i« Collegiät^ oder Sii/is-KinkeA 
Üie Colleguteö folcher Stiftet* tielfferi Charhift 
rtnt bet Hoebfttftern «bef oder ßistbUmert^ 
.i^ra zttglek^^/S^-itir^Arif find, fa^UTen die Ca* 
|äto4frff oder? Mitgfieder 4e8 Capituls Domhet^ 
rm ZaAeztren V/ürde .gtiaogea ia Tf^iUflei^ 
Iiipil iHH? ^fe Cacoi^rf^bige Adliche ^ dt6 in j^0f 
Tie^Lkücbt^ mjch fliftsß%ig4 beilteo. Von ;d^ 
Vefrfa4*ung.der erfte^» die (i^ mehr 2a L^hcv 
ifiliitera beftimmti, aU teztre » ist das votlfti% 
^jgfte tVerk, F'etus Difciplind Canotiiconifti ^^ 
gpünajn ac^ecolariam^.ek Docaipehtis ttife^- 
(1^, us9tte,^^Se<:.XVlI, critrce et morafttet ex- 
plBD&.^bi^* Amort, 74g , Venet 4Mltt» 
Ibrp gelebcj:e ^e;fchichte ist nocb nicbt bero^. 
diers bearbeitet; obgleich fie Vj^rdige Gelebrtiif 
QQtfitiich Juittea«-iuuL vqns^Upbe pücherfaäyj^- 

llUlgeftJ>^fi2Z€||. 

' ä) dam. CtUHßtiitknfir bsbea den NtmMi 
Vötn Campb 1l&idi4i ' di^t €$m^ßMip^ eiMr üt^ 

-• • •• • 'tri 



tiKlSttKMI OftOfiHi) lifif: 

^ lA «ttter Eiadde det üpeftnfmibhtii {jc^irgVt- 
in TcfcaüBf ^t ii» Jv tma, 4er h. RomnalA 
ftiftete, isachtlem 'tolr fofaoQ mehrere tflniiich^ 
Gfoster i»i^«fiohtet^ hftCtei live Gr/irtoitet is^ 
filit bU auf un&e Zeit toigearbeitct ki J. .B& 
Miktüfttli ond Aos. O^Hädoni AoofiL daiiialdi> 
TSS&fi Vfefi. f. Vtll. vöH. Von ihrefa h^: 
Iffthttitea £li#-#rii Otid 'Sthei&fteUer« handek 
Magnoaldi &tg^a1^ Ci^ötifoliotii Camaldii)«i|^: 
in' 750, ^Ven» fr - . . . .^- ... *. 

teieft Abbtei am Afihafage des Cafeitf tner €e« 
\ATgi iii TV/ranjüi fi6d^ wie j^ » i hur re&irttilf>i ^ 
4^ B^nedifti^f; nhd häbeti Hire CMeUrtett^iSe. 
A4!^cfate tiöeh nldit bearbnitet; finige jkf3M4 . 
«6fer Coligr^atkm Arikrui iea^ jri Rom» BIfil 
uMPftvia^ . tm . 

* ^. Cist/ 6'iffrrf#ft/r*' Öder jSmiÄaf^^ 
KiWfi erfteriQ Nam€fjtf yoii der f^tti iMtihuA^ 
CCistercitfm)' fn fiöurgd^e, MTÖ flib 109S v^' 
B: Röferl r ASbte M^MohRsmevgtftfftet ww^ 
den: leÄttt-n Äbcii^ wo Jii^^ 
der^ deta h. iff^riiAard^ mittoa%em Abi^eri^^ 
OtatrVimx; ^^^n jtaer.H«|riitjMbt)rirfeIleft«^ 
]ti»ii«h*>fmd Mi^!ifi^»viil» 1^^ «b«; 

' a ' K 2 ttnu 



tiB, QEtSnJCBXrOKmSllti 

ttTAtbr fiod von C!biyfoft# Hmriqmz %a4 K« 4| 
#^A befebrieben : abtr keiiwr febt .weiter f ab 
iH dai i7te Jtbrbundert; ood der kOr^ere IS^i 
dTUiftoire de PO. d. C von Pt. UNam^ aqcü 
nur bis 1697. Das Ende des yten JabrJiOQderU 
dlefes berühmten Ordens bringt nnr viellckhl 
eine fo vottftändtge (jefcbiefat^ feiner neaem 
Verdienfte^ wie vni fie von 4en Beoediäineai 
^abfflii 



' 6. Präm. Prämonfir^^ir oder Norbirtu 
k0r wurden 1120 za Pr£ montr^ (Prittim mon- 
ftratom) in I/ie di Prancii Voil dem tiachma* 
ligen Bifcbofe txx Uon und ^irzbircbofe 20 Mag- 
deburg , dem h^ Norbert i geftifteti Von ihreü 
Lehrer. Verdienfteo kenne ich^ i&oi^ dem Titet 
mcb^ ^fütüur Uttermrins Norb^rtims n jTcebio. 
fBXCdfyxu) QuäiMi OikuMitiB vindtj(A«Bi ä Gimr. 
gh (LienWO. Abbate Roggenbiirgepfi • ^3%^ 
A. V» 4- Zugleich fchrieb Hjr. Pt.^FiSlorifßßfS. 
JHcIl PJiilp-Hiftom Candidi» f. Demonftr. untk 
lytiea » Pr^amouftraCenfe^ Canonkorum Ri^uUh 
rjueacb^ffi jure amumerari«^ 1771, Roggenb. 4« 

7) Agft. '^i«ai|^#tff!id&i««f^ od^r B^^ 
/l^foUen XXS5 in Fesnkteicfe vOfiilh /fTühetm 
^^MMfttt, «nd anfangt ^^ittieimiteB 0inani^;$ 
^{|<%Ai'4as iste Jahdi. dureb.^mMiff itoMif 

tM ÜüiM I^ nwder hc«ilillfct inwAJfMtmim. 

genannt 



It^^nantiü feyii; Brst 1156 gtb hmoänz IIL ib- 
iktn die Regel des Ar. ^fignylfii. 1474 oder 15311 
' fielen die BarfüJJer entftanden fejro. Ibr T^at- 
ftbei Ordins.Getiet 2eigt die Seutterifche Cbar* 
a Gerfldftnia- Aögöftiniflnt. Ibr neoeftea Ge* 
febicbtbocb Ist of.FeL Offlngeri Btbeca Adga- 
ftitiiatia hift. crit et chrono^ 768 , Itigolft* 
folio, ' 



S) Sery. Serviten (Servt b. Marlae) waf« 
den .X233 M Flp^rens^ von /'/f« i?^Mi/« geftifcett 
nnd .£nd nar in Italien. Von ihrer Verfafluaf 
und Gefcbicbte f. 4rchang. Gianii Annales Fm* 
triun Sefvorum >• Marine ^ 618 9* Lucae» foHoj 
tuöiores per ^Ä^. Mar* Gar bi, III Tömia i7t9, 

9) Dom. Dominicanirt Prädicatores oder 
Pridigpr.MHctiit ftiftete 1220 der h. Dm. 4$ 
Ouzmau in Spanien. Ihre Verbreitung In 
Teutschland ist fo wenig , als ihre VerfafiTang 
und Litteratar, von Tentfcben abgehandelt wof« 
den: fondern nur von Itäli&iern and Franzofmi. 
HTeher gi^hiSfen Seript&res CML Prfidd* v. Ja, 
QuMif ond Ja. Ecbard» 719, ^i» Ptr; f. IL T4 
ond Hif^oire des Hommea IHuftres de 1*0. de & 
DtDafos^nf. Tämromi 74S*499.Par.4. VI. volk 
iodi von ^er Niederl. Provinz Bk de Sf^ghi 
Belj^iom ^adnieaaiiai » 71 9> Brosellia , 4« ^ 
. , K3 iö) 
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lo. Tam^' fran^fcamr fiifttt« mo%4i^ 
:f$. Ptmx V. ^ßifif im Herzogthomf SpaMs^ 
aber erst 1223 beftätigte fi$ Pi|ptt HoBoriiw ll£i 
€ehoa 1218 fandtfa fie ^«rgebliohe^iflioiien 
mtcb Teatsehi«Dd: X348 «bar vri^oefc« fir thiia 
^ftea Schuten, AtA^tt Pauperes aaamtcii % 
4iachniBU iich BAinocei Fratre« pdar ^HparJTaii 
(niederteatrch MinnebröderO Diefer» nild ibr 
m verrdbiednenClaffen GF^/cüfVA/ f edchten 1625« 
54 in VIU FoliantcQ v. Li. fTaäding; vcrbeC. 
lert and fbrt(^erezt 1731-45 in XIX Foliantcii 
von S^. de Luca und Jof. Mar. de Anconä. Ans däe 
Xiercbichte. ihrer Tentfchen Provinz» 1)19 {& ^ä^ 
x6te Jahrhundert, gab Hr Dr. (y. i». -if*r/# el. 
inen Aoseug hn Magazin ftir die Kircbiengeföln' 
(1778 i Lpz. 8.) S. 87-"3- ood 8.^43409^ 
(wo S. 410 -20 auch eine top6gr0phiffhe lJfb,$t\ 
ßcht ihrer Provinzen von l3pjj fteht«) Jhre pq^ 
liti^chc^ Gefchichte Ist ebenda S. 114-160 abg^^-i 
handelt; and ihre Cfitehrten-Giffkichte in B^. 
Qhiverfa l^rancirc^tia von ^. di Piro 4'^onip^ 
Y3a(^. Macjr.f/IIIT* 
^^•r-— — —. — T r-. .: ' ' .. ■ ' "• i ': --s^ 

11) Obr. Obfervmfiin EtarfUiTer onterfcheU 
den fich feit 1532 durch ftrengere Clonterzqcht 
Von jenen dispenfirten Minoriten, die feit 1517 
aiocb Con ventual^s heiflen. Qb ? und wie ? je^ 
se von den 1593 geftifteten Tertiariis oder dem 
^ten Qr^ dfia b. Franz y, A^Ai» Terfcbi^i^fA 

find? 



find 9 ija$ fipd j^h n{cht recht toseiiipinde; 
geftt^ •• ■. ..^^ 5 

*eftp Brüder) ftiftete 1435 der h* Fra^r.4f, Paulß 
in Cftlabrieo: ihre^t^ »b^a^D 6^ aber ^rat 
Ufa, up^Plj^Ji^^jjW/^ftätigt^ fi0 ^rac ^50^^ 

i3> Itecotl. RicoBtSi wtrrden trstig^ 
jg^eftiftct. Ilif^'Gercbiqbee ftclokt, Wif der vori« r 
^a beiden Ordeiii in derjeoigen (i^FrancifcaoeR,^ 

14) Vfir^PttMinif, Cleri<|pa vit^ commat. 
iMty ftiftete »384 Gf«r. i/# ^roof (Mannas) in deik 
JjfüderündiHf wo fie in vielen Collegien lehr«-^ 
ten» und fleiflig, Biicbev abfchrieben. 1416 be- 
kamen fie die Regel des h. Augoftin, Ihre <je^. 
fcbicfate and heutige VerfaiToDg find unbekannt» 
•I ' . . ■ ■ I ).. ' j ^ • ' ■ ' > * 

15) Bsjtth^' Bartk^hmäer » Clerrci in com« 
mani yiventes » ftelleten 1640 ihre GUter-Ge« 
meinrchaft wieder her , uqd worden i6go be- 
ftätigeti and (bllen gute Studien nnd Bücbeiu 
Sammlungeii haben : find aber fpnsi: auch nicht 
bekannt 

g ■ -> ■ ■ ' :, .. ' ' ' ' ■ t 

l6> Qani. Baxn^ite^ , Clerici Regulären 
$• FaulU 4ecqUati , find vojn der Barnabas-Kir- 
^ ,.; ■ K4 ' ■ «J^* 



ist GieiSTLICHE QltDEIf: 

^he za Milano beniinni, and i536^effiftet. 
And^swo heißen fie Pauliner , Ihre Gercfaicli« 
te und VerfafTutig &ni uobekannt 

17) SQmäsChif oder unbeteinhteri Clerici,' 
wurdeo 1530 von Hieron. Emiliäni^ Nobile di 
Venezia, geftiftet. £ip Paar derfelb^a lehret) 
itzt zu Pavia, ' 

■' . ' .. . ' J - ' . » f .. " > '. i' . i I 1 . 1 1 _ i . i " ' .» ^ ' j -' . ' 11 ' > • _ ^ 

18) SJ. SadetM Jrfu oder (9%/i^ft« WttJP** 
den 1534 vom Iput^inr(JLoyhh) in Spaniffl ß^- 
ftiftet, ntid 134.0 beft^tiget^ 1773 aber nufgebfl^i, 
bea. Ihr vonikaligea Teutfcl^c^ Qrd^i^GMit , 
2»igt die Seutterifche Cb^t^ Soci^lMit Jefq (jecvc 
nuinti Wo? und (ejt wann^? 0e bäbem i^ebcvi- 
Anftaken vorftaHden, das zeigt die Ueberfipkl< 
des erf^en Theib diefea Handbucbi^ S. a^s 79».^ 
la Pnuffifchin I&itholifcbeü Oeatern dmaern Qe«. 
foct , alft P'neste:if. des iCcinigl. SchuUmlnJiäutj^, 
Sebon 1685 ^^^^^ ^^^ General, ihre jR^tia atf. /»^ 
fiiMia Studicrum zu Rom in {. drokken; die: 
Qaefam^Ja oft wieder aufgelegt ^war4. Durch 
ihre ausgebreiteten Miflionea und Briefwechfel .- 
brttchten fie in. Tentacbland gröflere Sammlua^ 
gen felcner und kostbarer BUclur, als andre Or- 
den» zufammen: die aber, thcils durch Prote» 
flßnttn im soj^rigen Kriege beraubt » theils 
nach Aufhebung deis Ordens veninzelt wurden | 
dpoh find wol die meisten mit andern Öffehtii- 

chea 



GEISTUCHE ORDEN. 15 j 

^ben StmmlQDgeQ vereinet worden. Dafs fie 
jdie yorzügiichlten Mathematiker und Phihfepken 
unter ficb hatten, die wenige ihres gleichen iu 
andern Orden fanden , das ifit weltbekannt; und 
deren fiohm ist.in allen Werken verbreitet , Wo 
von Ckiehrten jener Art die Rede ist. Aber 
fhie iroHftilndige Gelehrten Gerchichte des Or- 
dens i , befonders für Tetitfchland ; erwartete 
inan biaber allezeit vergebens. Daa neueftealU 
gemeinere Werl^ «H^fl^r Artist N. iSoUwell Bth« 
3erit>epniin Soc. Jefn, 7676-, {toniae, f. Noch 
l|llg«ni«inerfi hihiilts » QQd cibeofiills nicht fort^ 
g;«fa«t» ist Hifl^ofiaL Söp. Stefm in. Vi Foliantea 
idf5<»i7io« Noch weiter jst folgende J^cial^ 
Chfffiickti' a^orfikk geblieben« Htft. Soc. Jeftt 
G^rtßaniai Sugerioris^ Pi I. adftore Ign. Agri- 
ccfta^ 727, AV. fnl. — P. II, (a, 1591^1600)* 
iuär. Ad. Flbtto, 729, ib. f, — P. III. (^, i6oi- 
top) auft. eod; 734, ib. f. — Pi IV. (ä. lÖit- 
3d) aoftore Fr. X Kropf, 746-, Monachii, fo-^ 
Mo. — Das zweite *1mltchc W^k geriefch 
noch eher ins Stekken-, fi Rtiffenbtrg Hift« SJ^*^ 
ad Wienum Inferiorem , P. I. 764 , Cbl. Agr. ft>- 
]io. — Möchten doch die überlebenden Mit* 
glieder diefes getrenneten Ordens, die noch Im 
Befizze ihrer litterarifchen Sammllongen lind, 
diefe Werke zur Ehre unferes Vaterland'es voIL 
enden ! oder in einem kleinern volll^ätidigen Ba- 
che die gelehrten Verdienfte ein^s Ordens vet* 
ewigen, der tithl mehr beneidet tc^itlen kann»^ 
K 5 weil 



154^^ GEISTLICHE ORDEN» 

we|l er ^MtiMU ood deflfen Ihokmyiet diti^ 
teftichliche RibBter, aJi^ MicAVHt, tni<ai%dii.^ 

Pi«fl9f*n ((ielle S€tK>i# Pfe)^ wardim s6?g : 
N. 3ärn geftifteir, tmd etSBäßttn a^^i 
/romrnen Schulin. Seit der Auf ki^wtig> de» Ja^ 
faiter-Ordeps lehren iie iä den mekrAeä Ni^ 
dern Schalen der (hsterrHehifthin E^Mänflifif 
auch bei elnfgen Univerdtifitf n.' ^Vpn^lirer Ver* 
faflling and bisherigen Gefchicbte ist mir notSi 
kein Bacli bekannt STolIten fie hißHi ihr Jfobel« 
fest gefeiert habcrif^ ' " -^ 

ao) OUt. Otivitaper (Monacbi S* Maria» 
Uötttii Oll t^eti) worden im Siaaefifchett GebtMeii 
von (^.To/ioiii#i (nachmals Bcrnardi) aia der jiku^ 
ftr CMexf dach 4er Regel des |). Benedift,. ^3ig 
g«»ftiftet, af>a 1371 beftätiget. Ihre Gefcfaichtt« 
alt öobeki^tx ea lebrep aber Einige derf^plbaiir 
9^ Rem u^ ?evia« . .; 

»»^sif)^ Ttifi^ TrkiüürifTp (deren ein Paar z». 
^fatVM lehren fctieinen nip^t einerlei mjit de- 
na £0 feyp, 4ie 1197 oder 1^3^ hier gegiftet 
yi*4«n, 19m i^ar |^o«Jtaafjwg <?!?">tliche^ Gji^: 
hpgfitn ena den H^den der Ungläabigen Almf^^ 
fet> m famai^ln* Vielleicbt.^i^fr. b*ben fie« ne« . 
U|i jeoemi |i^ f i9eB geleWt«9^rnf^? 

ERSTER 
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ERSTER ABSCHNITT. 

A. OESTERREICH, 

Hi^r muh icb mit: der Vorklage unffingeii,, 
dafs gleich lüei dei;: erften Teutfcbeo Uni? 
verfität mqnf Eioleitoog mangelhafte^ 
y^^^ als fie es, bei fo gatep vprl\andfQen HUL^« 
miatiiDt blEtte feyo folleoi, Der yerftorboe Hr. 
Verkger wUnschte, das Htadbucli viel kärger 
^»»iHibfii, |Jf «s i|i4eo.iitchher faig^nden Artif 
kültt ward. Um ifco idfo ni^ gl^ieh durc^ da^ 
Bt^üfzafchukkWf vcrkwEte ich liier wid«f 
otrlM Abficbl^; Md aoliMtiabeD dämm es nicht 
dir^Müliewecth, ssf ctvss VoUftfi^digeMS zu 
«akekea, «^ Der Hr. Nachfcdgf r dea VecftorbK 
ot» verdient min nnr fiivifl mdir dffieoUicbeii 
Dank, wei} er ein gröffiircs xmd geqieiairiiztgt*^ 
rei Wtrk Ober Höbe Schulen zn verlegen wagt} 
läid mit Büöhem» deren ich bisber angem ent« 
hefarte» mich reichlicfaer QnteHlf^t — p« tber 
felbit die neoefte^ Hiilfiqiittel mic^ nicht in al. 
lern befriedigten , yr$ß ich genaqes zq wiffeii 
"Wünschte:, fo nemie ich jene hier» nm die, wei- 
ehe an der Qaelle find» za veranlaflen» dafs ü^ 
4ie iibnW^Uebn^ti lUn^l, entweder in neuei| • 

u Am 



15« I. ABSCHNITT. 

Ausgaben der' 2u ncnfaeiiden Bücher , oflir 1t| 
dem meinigen, zu verbelTern belieben. 

F. W. fTeiskem's Topographici von 
NiederOesterr. imd Befchr. Voir Wien, 
(765, 70, W. 8- IIIThh.) gaben mir da» 
Meiste zur Gefchichte höherer und nie-? 
derer Sehnten jenes Landes 5 befonders in 
den Artikeln ^^Akademicn; Jefuiten; und 
Piaristen" — Bekämen wir doch p^ 
bald vori* andern Oesterrgichifghcfn Liii 
dern ähnliche Werke } 

(^0/ V. KurzbScky neu^fte Befefar, tk 
1er Merkwürdigkeiten Wiens 5 (77^^ W^ 
8. 14 Bg. mit 2||^orpeften und >t Gntaid»^ 
t^eQ gi4>C difixlr Abbiidodpg^ emig«n* B» 
^iff von den PracfatgebäuBen zur Beß^ 
d^tmg det Gelchrf^Enkeit^ desen Lage^det 
Grundrifs steigt, dem ab^ die groflen Var# 
ftftdte lOiWgeln. Diel Zalen ^ . die auf Strai^i 
fen und Gebäude deutßn, besieha, iicÄk: 
Huf das .Wei$kerniblie VerzeixshnÜä, dcl^ 
f^n Abdrukk hier vergeiTen ward. , ,; 

Befcbrtibüng (unä Aädrefs-BiuH) Öet' 
hiefigen Üniverfität ; TämtUcher Rittef^ 
Militair - Handliings - lirid Orientaßfcheti^' 
Akademifen, Gymnafien, Normal- Städte' 
und Triviäl-Schulen , 780 , W. bei Jof^ 
Gerold'i 8- 4 Bogen. Einigen Artikefti* 

find 



gleich die erfte ist inangelhafter^ al^rwyr. 
fie aus beflern Quellen haben. 
^ Freiflaüthige Briejf^e über den gegen-, 
Ijrärtigen Ziiiland der Gelehrfamkeit, der 
Univerfität und der Schulen zu Wien, 77 Sr^ 
Ff. 8. iAlph- 

Wien, (nidit) äusdöm Franz. ^j6^ Z. 

L^ztre beide Scbri/t^h komtoen vop Frem«i 
dtn^ die, bei kurzem .AofeHthake nicht genug 
v.atB U^D^ttn etfaccD kotiliti|n# utid «ifUelcht.oft.* 
i(pfi MakoDteqten übtl i)tiiehtetiK^4eii.. Bei. 
tiff blQfa^Qd^il A|ift(Üteii| detien nar gar^ vielem 
iq^ijltbrte Vomrtb«ä< etitgegeiUirbeiteQ j, fqlt&e. 
del> Frc^4ie(,tijech niciit fo. fr^h, ta^ln,, Venu; 
itt (4$* &wiinoiig6Si.]iicbl;. erfüllt ünifti fon^! 
dflM Upff dag tfagfige ^ops der.Mensx:hhei|;fae'u. 
Iiiafetl,! M§ bei giktlich gotea Ab£cbtfio» und; 
fapi d^ g^oOnntttb^^: Aufwände ;fiaf.jili^s, 
WMiil^deti taehrften Lindem dea Li^^AnAal^^ 
tfä ipaiig^It ^ die .oKpKSf »st« . iMvjp .^^ssx^ 
BiltAtF «Ucht Ihre erbab^Bnen Q^üx^nngfinJ^ji^kii-l 
4pn eiaflöfl«^ Howte. Weloher P^tiotydi^^ 

kli^rm^g fegoe&l ,iiiid erftauoen^ y^jiaa^k }n.e:r,' 

npa Viait^lrJahrhiiDderte zo Stande kamen.! Sie» 

übertreffen allea^ ^odarcb i^^ii;»^ Jeatfcbe K^i«,^ 

^ ' '^ ferin 



ferht di^titSig-SprecADtig vtrdieote: mli'^i^^' 
ie du Asdeokeii «cAktitor tKEttssiBUs Ulnff 
tig aQch an keineh indtrfi Altiüri^D 'gefeterti- 
ab in ihren uhzslbtf^ Schalen , fo würded 
dbch der V^Jrehrtr tt^elt tafehrtere öiid ta^ 
Kllirter« ifbyik 

< ' ^ -L TTuiru iyUmwrßtäl 

Ein Gffmnäfiüm bei di^r StephansKirclie ftih<l^ 
tfete aar SUät^Wagistraf li^t^ die t/b«Wf^- 
jtfr« afeer der crfteflCrÄbci^ög Ä«A//dfer Scbarfc 
jßhnigi I3i6t ; det abfet eirst kiitt vot fein'eto TÖ^ 
*e 1365 Päpstliche Beftktigung feo cintrf1i6b^' 
Übgffchch'fäcultät eVhictf; Welche IJfBÄiWi 
X384 vriederhoftar. ALBk^cnt llf. Qinftt' d^^ 
l^pfe) rtÄtete tMei' vMIfe iläi* dWif^arifeif 
Master lAi, irad vWlegtfeffieHöWffi^ IrftfLelfc' 
rerWönnngieti vöä der BarglGegefid iti üle tS^ 
t»ade deif fi^plttknftfr. Z^era): ^Krtreti ^VR 
JSttf/ü» ; f&r Wichet* » Oheiitirr'eiclier, SlfMr^ nsi 
Stt2bQrg«t, Stt^äbeit änd WttrteteMrg^r? Af* 
/kr, itiMi^Ar bhd Cfi^M? nüsfani«» #drdM' 
folche aof IV Näthnm eingefitHHriikt, iKtiiUicK 
die Qe^tterveithifcfae; XAmf/tihTt Üiigriftd*, utii 
Säckfißth. 1570 ward dk^ ÜdheMttt, bAe#< 
^m Titel der BimfHmkrt märiä, ^om Pj^pfti 
Grq[or XIH iäeii Jiefttftigt { V^Wegtti fl» i^til ^ 
afin Jttbf i^Bit ^egxeng« ^^.V^ - ^- 



A.1WIE«, i)ÜmVtRilTAET. ij^ 
• S<Äoti i^st^iriaKöniff^ P^iäki^d L ti 

fhimtaiiehi eröffattcft, 1554 4Wr 4ad CiirtseU* 
ti^CtiWitei':«!) Hofe bekaiMti. |)ief«s GyniM^ 
fiiimveftiote Kdfiir^i^riftMwrf i/. xtiäa i^Mi^chv 

Piiilofoph. Lehtftf lleo den lefoiH^Q gA. jfi^ 
Keb £rihr.Cöfi|g|i«lffj. Jjnd 1627-31 ihre pr^K-. 
ttge Kirche/ fe^vtfti .Ili.iljr^n nkd^n Claffei| 
4>Uep fie ge^öl^nlidji .^l^cr a^ooÄ^ 
Ij^l:. habeu. Der kofferticHerC^^ 
Cpji^ ward feit «554 yerfcÄii^^tjick; 

i Seit jttuVrlPfMi^ ^«^ T^^ Verleffsi'ii^Beit' 
4^ Ustv^tAt «lebte beksmtf ehi d*f» feboM' 
^ijQ^ ExpeHäe^tiri 1%^ Aodi 

Mi beftebft tfoe ttGr-JQDg^ti^€ei«€licftetivaSAi^ 
|kr ^origeii iii.; * Cln 4et Bi^fcfaf#>^t«f Uitr. vei^ 
liAlb ieb ieffiea iktifftlibnr und Lebter.)-. - > vi 

'^ 175^ v^ard (ks ^r&<i!itige iie^#'G^^ieis( «^^ 
^f#eihet, deff&ö Aomrs und Befcbr: Hr. v; 
IdttnEbOek S,.d7 £ liefert. 1757 feföt'mirte d« 

terfidie. Nach Auf habting dtfjbliäitfi^^ 

behielf 



,^ t ABSCHNITT. 

l)cbif Itm 4ie Es^^^ßfmm. meistens IhMl L^. 

firpter. Die peuj^äeo Lehrer- f^erzeichnt/Je firifc 

J^^ ftaii4ct|i Ü9 4e9.Ak&detoifcbed AddrefsKt- 

lindern. . . 

• ♦ , • ■ • . 

;«fe|enige der Üttiverlktt to rftlöh j d^fil fie 1^7, 
hxrüvotihtet'Et&fbiMg^ DotMelt«ti VenttiflW- 
fiirien kotiti^<^. In Scbofaftik ttod Ktfitonik fofl 
Jfc am reithften' fey n. Mehret Nacbrichteii teil 
ftr fehlen, — Freitags Ws Sonntags Ist flc 
vi^fclUoffeH. -i— Dagegen fttbt dl«- Äil(/if*..' 
d^Afi a1l6 Wochentage bis MUfog olffety^ StMiii. 
ihera von « Ub1r an» und "^rittW von 9. Weldt* 
efn onfcWibirier Schaz diefe faf iedeti Gelrfir^ 
ti^n Ist, 4er kostbare Seltenheiten zu febfilssseh 
vcifs, das tat (b weltkÖMig^^ d<ft t«fa feMü^ 
darirti au tlriobero briuoba* I«i Vot1>dgdm 
nenne lob nor:die neneftenifacIrtobtM sm 3iiw, 
«a/fiUrAt#. Hfft.Z>w>BMlleak«o(ta» hS^TtSif^ 

903- <9^*riBtkHift.Litfo>58o^S99- W«^ 
^IfMrfn einer Btheken^Gefeh^ (rf6t <iie&ib t^jfc/ 
Ck^ n? C- ÄWWmi's Befchr. v. Wien, &.»«. 
58. ii:«»iiMcAr«Beifibr.&4i'S^ FrematliuBrte^ 
Ye, S. 6 ^6. OotbaSiArgel. &it. 17S0 , S. tM$. 
^g. «-^ In^dfP meisteii^diffei: Bücher folgen 
iiacb jei^er aucb Nachrichten yon dtr Gravliekt^ 
ITmikugifckßn Bthek, die 30009, Bände ftack; 
ist, und tsigUcIl.9 II Uhr, upd A-4 tfaebnn 
offen ftebt 9 und von Oominioaneni beCorgt wird.. 
' ^ - . ' •' ■ Auf 
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tage aosgenöirä^i>^H^^}^lE(ittef»>ai»K»«a» 
die Inllrumenia wk^9ii^il^fk^'i!^ilri rkAMzI.: 
ap Mondtagen aber der/M'.'l&ir^^m dielehr« 
/eTph'gfeor"dneteii iWJifiPäJKB^^^^ÄrfMi Kib Hk. 
:i^ater .45 Jahre fatemfellffei »'Äfieü'Hil? -Öfc/jöf.' 
Ant iVag>/ zeigt diefeSiäilnäftrA^- i>ef«Ddet«- 
enStodirendeo. (vergl WiSsfceh)*s SefAhS. 
d? - 70/ Kurzböck S; 3Ö-- 46.> AU» :jB^«rii^(r 
ies .eHemäüjgen ^f/^ J^g; 'JllilM>iMi# iWi'dif- 
Sternwarte, und Hr. Pf. Mx. HeR ve^itafeln!f«<fi«w^^ 
f ielev'dergl^icbea ^tAn^^mrfim mliKlAm. 
' ttpti'Phyfilc. ; ■;'-^ •■'••■'■'«;/"-•■*■■ Jfla'tijJü.'I •■; 

fffiratpH^SaMle auffteiieii. teztter enMk"4i» 
fg^&m Stüklj^e von .F. Rny«^ » Bfa. AlbHi# 

f)fa'^|^oo Fi. kaarte/wid^l^^ 

Bätb i^. tfifr yerib4dNFt«t}e mi^ d^Cinlgm 

Von fite« di^ren; mi^t^CUknißB^fiAin.mrh* 



^tfsjet teid8 inte» Hm. B^rgrttlie m Sftf. äi 
Sfiuqmm, der ffip fettiAflrifB Ancfictaifcben miA 
«Mei[t««fbiftbM eilrMMTeä %>< Früchte feiner 
IMfett« dfffch diefiMeften AWMvog^ aii4 
BifiBh^. MmnteriiM^t^ VM4ev^t«Siimfii4^ 
diCiUtiflr& feiileü N$cbetch!:e4. 



: Pii^ beotigen Herren Le^er qenne idl 
i^ofsaMch^ioiDal nach ibrer Ordnoog in dec 
^biiAgimünt^DBefclir. d^ Uniuerfitlt't^ mit eini» 
gin ^epefenBericbtiguagen zu hieioem t TbeiJe/ 
Vota^eimgeti» die nicht; mehr bier ftebü, wer4 
{«b.d^ft AbgliQg anzeiget: ^on indem abei' 
^itri«BlM[9 idli» 2iir VolK^äadigkeit iniiäef Ver«^ 
s^f^HjypTi^is.npQb künftig ^li erfareit, ob fie ge^ 
' ftorben , oder anderdwohiti verfezt find. (Zii 

Slfichtr^Abficbt erbiet icb mif künftig Sbnli^ 
be Nacbrichteii vQOi andern KatJiolitbben Bobetf 

(Von dtrtn vorawUgenllyiigelii f. Fr^im. BrM 
feV&SS-tf^; Vm die ^fi9t^«i( Vei^lilii^ 
ab«? ,/befi9ndtiA (bU XT75 #r^'> ^^ jKeformn; 
tioB 4m oofffkUfteJi 0iii,>r|flitin jsaßnu^ 
MO, <^ B. f. Uknifi). ftfigß. XieTpb*, der 

• 6ym«fi0Q OpB. L SL 59^580 tWp i^ule^ 

* anfh diitViialifnuüiii liwftiiiii apgegtigt fiad*l 



f : Pt SiSgery Th..p, mjdi MiMgr -i 
Iqhf t auch &uyd. xkd pi^iikciu N«;h , 
fr. eigiu Intrqd. iii Hi<li EjeqL jc/ darf" ip« : 
noch aiebt lefen; "■ 

^-"rjpr:^4iiifi(ifüp^ik(,^ rr ijehrt ajifiji.. 
Griechisch. _ , _ '.'.'; 

^'S/r-^ö^«^» --^ äücij ^<rtr<>i^ii. S^ei- 
thert. (vetgL Ft'eiinüt. a:.'$i62.) 

r y Drk Tobittsii> -:- äüöh j'i/^tli: ft. ßa«. ' 
featfigä j und Kirchehrejtbt. 

Pti Märi Gäkim^di i- (f. f'reinü fet ' 
1 590 - - - ' ■ ; ■■" 

. >r^ fynhfoti^ Ö, et P^. öJfilfe.MfÄ , 
?9^i lehrt n. Cöi^cini. ' *" '"'" ' , 

f , r- JQ>r«i»öj v- ^ Ägft. - Th. D. ^ ; 
Pflat. TbiPc0i7^i l^hn- PitttoffZ '*' 
, "^_QiftfGb§izi y.r: th.r);iet^r^ewt 

C^fe ^«rsgiogat 8^. vergi. Frein», ' 
B|.S.63.J.., , >. 

Ar. Fr. Fd. Schfött^i» f- go: • j 

fe, S.9off.) , V -- .'- • W * 
• L» Fr. 



■''■■' Fr. 5of.'®«^P*V.-rieii&ev-4ffl.MBnd 
gfeti.i Refeten*!!' dieri?öttn. vadObsten. • 

Rttchtsgefch. -ff. «igb;'^.»» <vwgl. fr. Br; 

■ S. 96ff.)' '■ • - ■••■" •• ■• 

' "' Cjö. F«/itevV..v. L Pfltel. Redit n. 

cign.SMzÄeii. •ff/Fr.'Br/S.jJ^f) . - 

;- 5. Cjr.' Sr&»«Ä, -^. i~.JlJD. ~ 1. auch 

Statißik n. Achenwall ; T. Rticbsgeßb. n. - 

,J. PJpip. Jof.P«*«», V. — JUD. - - 
(t^rher-Pif. Jüif.-Jur. Can. zuhsbrukk. — ) 
lehrt n. Rautenflr. Synöpf. Jür;'Ecd. (von . 
htefigem Kircheprechts-Streite t. Scbföz. 
Wifefw; 41 Heft oder VIIiB. 8.29^-319.) 

R. F.- Brainl, v: — JUD. - ''' » ^ 
. •• i. G.*S<rfc«<//«w; V.'-* JUD,- Pf.am^ 
Sabaud^ciMB, und hier Pf. extx.Prax. cökm.' 
et' Äustr. 79i liest den Proceß n. -•"das 
Relatorüm n, — mt ^usarh. ' 

c) Mgdicmyebe EuuUat, /^ 

5a9-55o. Voiki^ifeni.C'iWeiakeni'sTD. 

*« j*tf. I^IW-. ^.-'3»»*^ -ift. v.ffiedeMee, 
diä' ^.' Oestl ^^Hfeirttifttodes-^SiidnaDn, '■ 
trfter Leib-Arzt ttbd'^. 7a. V .^:< •! c - ^ 



Nf*:ffKf*$t pacfU^, AIP/n fammelte 
in Jljfttrktt: für 4is K/^. Mufeum ,r^ l^t 

; : ^■^'"'^mbi^i-^ ,MD. -K. K, Rath, 

(J. Npm. i?W/M^,'geb. 50- go f) 
- iWftb. Coimyy>^'->iMSki -.- ^IxJ'atbol. 
7&1- lehrt n. Börhaave^ ist auch Arzt am 
:jaeöc»n"I:fö»Ääl. (fiFr. Bri 8.76-79.) 

. cMcifSttH, V». — MD.- K. K; Rat*?^. 

.. I ?M'>X(*efy tehcc-CMr. n. Swäeteft; 

lattiniscb.' .■•■' i;- ' « 

'-L«Ä««*«rj v.-~ MD.- K.K.Rath 

76 , lehxe -m U&tXBSe^ Sp^ {Ij» Wehmüt<> 

-ter G«ÄMrt&4^e.0^-~ . • ,0 

]fcath 76'i leIÄcrj&ir.n.H(?istey;; aiiclyl«|t. 
ÄL?ber^ «««|xfi&, »«idXJeWthülfe n. — . 

Rathjö; lehrt Qtr.n.- , ' ' , 

/ • ■';.••!'•■ .<* •■ ... ,;, 

Gefundn. Rath und Stadt-Phyfikus — iiuäi 
Ar« bei Jem barmherz."Sr&deril --- übt hier 
junge Aerzte , und ftellt öfkre lieichen- 

tOeffhurigen ah. * ■ •"* 

• ' ^f. Gl'WhJffleifi'y'vy -i" Ldifel- <i<tr 

-Mofp-JrxtH. -aefert a. «i^. Ünterrifchte 7«^. 

;,• L3 d)PW. 



grenzt, al$ die 3 böherq Fa'cJjltSten , tfdit 
; a» w'enigfte in (Uiric)»'»)* ÖÄ det Gym, 
j»Ceii, LS. 505 f.) 

ZÄf. Jof. Aut NSifd. 

-"■■■" -•■:..,-■. 

pi« fih-ft. Ubrer find im UfitoneoiVetz. 

Iifcli ^<^fÄ/rii eing^beilt; welches wol in einei* 
[^ iDMdifaltigek Facattft dio H»«"»*? Or^- 

j*"? i»t. 
'' ■ •' ■ ■ .. ". •• . .■ .■•. ■■ ■ ■ :,i 

. ^jfof, E. Meytr^ lefcc^ lateinisch" Vf. 

Freim.ßr.S,iii.fin Er Jjat euic äuäserl, 
/pucher-SainmlHng, ,^ . ^ ' . ;. "'. 

, — V, Scharf, v. -/. ^. --lehrt auch 
: IWtrum. un'd Prakt. Pp.ijie, teusch n. Feder, 



• • 



^of. V, Somtenfels, M. - lehrt auch 
.ßclfreib^tun Gfefchäften. (värgl. Fr. Br, 

(Jof..ifI. V. f:r^elfebttll.gin^ ab 7:) 
-;. ■,?i:.MMml>erger'^ V. — , Bien«n-Lehrer 

7» lehrt in der Bimen-Scbule. im Belviediite 
■m^ 4m Somm/evrPtiä^e des Pr. Euge- 
.pWJl, Ä.. Ai J«lcü« voll»; Lehre der B&- 

nenzucht. -' . 



A.LWI1W, ^aWtWqiSITAET. xffr 



* • 



Jof. V, Herbert, lehrt Itteörisdi? wüh 
■«eu6^ jS^i KimklWi Sommers amSonii- 
tagen. (C Sattl.Br. S. log f.) 

B-. ^Fegerr, y. -^, H - ^^"^ f«**'^* 

p. Sifisaid delaiFond.' 

' f. ^ak. 'v: mn, lehrt Chönfe n. r~ 

JNTat. Geßb. n. — itüt Vprieig. fr; tächin 

^amiülüng, tjnd deijenigfen detÜniterfität. 

F. Jg. to. ^iaMrg Mat diC ganee 
^ath. n. eign. Inih. .7^ ^. 

5^0/ V. /feri«rf, 1, MepI^iM phyC 
.Aft3röii.n, "i . ,- T 

iT. .Scjjerffer lehrt n. eigtt. Inftt, .^ 
*];§*. 70 fq: und Mecb. 69 fq. , ... 

B: <X; tj. Äe/äer, v. -~ M- - letet tetftÄäh. 
• Mi. 'Hell lehrt höhere Aftrötj. ti. ~^. 

*^Mm»Btf Gatter, V. — Dir. der Not- 

mäl-Sch1il6, tind hier P^ extt.'j», lehir« 
, ««MtwÄttiWolffen, 

■ f) Oi/äichte. ■ 

^AhS .FQ^r'lehrt auc^vB^nn. He- 
fxald. liad .Genealogie. ■ • ' 

pß<Eekm l6\attitiQefib.-m,^Sß- 
.^$ä^3eI^. auch CkrmH. |v.-^ l^t^lMM 5«<- 
lii»fGtil^2>. n. Ackefiwall. . i. ; » 

. Jf..l7A icÄawlt,. (ilijw!.! ?J^e^ ;». ^^ 
L 4 ^''» 



fV. ^eiref», Pf.Thyf.J«l»taudina«i» , 
widGeae4tHi • .^v ;5f.^.r»i9fliÄ-(^^b;t.a•«r;GL- 
. der fch. WllLn. -y tnit. Atisarbbr - -- -: ~ 
der Tealf; Wolr^enhi 70^ Ithtt ü. r»-i»ifc> ^ 

• 5?. S/fe JS«//(S ging ab 7 . ' .' * 

. . , «> Letlörfs neu^er'Spr^-^^ ■" ; .<^. 
•*'-"• 5^0/: Z'/oiicfc^t; V.— tr. 'dei* Slav. und 
^Ifajm. Spr. 7:.'Jetoijn.~ ; ' 

^ Fd. Navar^rty v. -^ Lr. der ,$/«». ^. 
J.l lehrtn. eign.'Gramm. 77. '^ 
', ^nt. I^es Combesy v. — Ij. der Fr, 
.Spr-'?: . .■..-.' 

- _ Jöf. Lanuti^y^ — titj der Itd. SpJi -r- 
XaücE sm SalMucUcum.}^JW.'^ , . . . , 

DieAfo»f^ftäiÄfjfl*R3|^«*a^5fÄi^ .". v 

Giftet» iiÄftik ^HBkirs?A'r754; liBf 'i^ 
der hoh«o geheimen Stat»Gind*i , .naeh'äi«4- ' 
.EBäR^ötfeltEwTeBSBi. »«ir. U\sivH mi Berg« - 
-KiiI»>j|Mj«fti«eti.^)»tNär) aüflAgKdtDtr 
S Zäglm^eV äei>s€ nMffiKi« Ko^gtegem, w# 
cbe aUev^^ö^ JÜ^tieii) Cdnvift sar J|. Qarbira» 



fuit^a zur fc. AnpÄ»: ilJifi4'«^M^^o#^fi^f 

P/tmmfitkMt mi&fMäifdu^tßn , Wpsu 4i«f%M 
Jüi^^|^^ch^J)erotKfl6rs wtsl erzogf d ^(»adilf)» A 
Qod die>i^tlijgin^ W bei der ilntr : 

veriliK h^W^n .-jb-r •> '*> • 

(Italiflmsdi wird l^r aäci g^lebrt.)f " • 

'^ v ' ' / ' ny Mifik -Schule. ' 
' Die ffefmtin vereinten 1654 iRre teeiÄ , ; r 
Si^narien för MofikSöfaüle? ; Lb. IVk^rhäufhr \ 
bflloeti^ 1723 eki MOes Hans füf £e, welche^ < 
, . • tngmr Völlig eiörkfitete. Heutige Y^l^ 
ftffang und Lehreif find Qic|(,^ki(iint. ' > 

ftiftite rj^S^Pt. Mr^ ^i^tStrudeh mc^ 4ffe4 
Tode I7i4.«e. fast gan« vergeffen; 1^7^(6 ^A^ffi 
f raeAe^ irafdt «id aeM(Cr^icr2;# bekam« v r^nv: 
TerMtWl» lieber Dir.t§b^» vam SchUpffm,^^i^Vkr^^ 
AfffM^ft^ftbäne Zi^ichnibgen; nebst Astihi^ ?-^ 
befiM. .fiStoliat ihite^Säatii&ihiiTerMuGthaiii-^^ 
de.* 1767 kans^ifii Grm^s^ wdB^rßriS^M 

> • L 5 ifcgt^ 



^tfö fi ASSbätitrT, 



genialer^ V. -~ Pf. ikr iHUmm. 
^. A. Snmd-^ v.'liiw 735; W» des 

■•^ HaktiHgtr^ v. — Pf. 

m I > > I • I ■ ■ I I ' I im 

2) Fermte Tberefianißh ,wi^ &»b^ 
Jibe MeliTScbulefh . - 

Erfttn» tifbetn m^m^^ TUWPSXA tf^f 
im Sit^mpr*ff^Ht)^pAfr^4w nß^m F9^ciriU.Mf 

ihr 1748 4i« BUcker^SainmlHng des e^m» te)b- 
Arztes und Btbekats Aj. jSUQämlfi » n^b^t I)a<»- 
Mettkot «Mr K. K, BlMk^ w^ipMf gegrt« iioqo 
«6Mk <rMictif4»n ^ denfto , CelfiMifte Bf, fMß 
.^efdirteb, Inftniiwifte «mI J^^ftrsUm Mi 
mich dabei, und feit 1750 etne i!siY.^d|Mfft 
tacb ein ökqt^tlßifyh^r Q^f^ feit ^rrr ..^ ^ 

Die andre baoete 174g die Fürftin ntrißn 
Anna Felicitns von tadttenftein , Witwe des 
P^b^n Eman. Thoäasi v^^-Savc^a^Sotffons^.iEktf 
4er Leiipgrttbe an der UariehüUer Straff^ iÜ$- 
lier ward i;;||o 4ie ä^UrLänä/ckt^i*J!dml$ 
verfezt, ixrelefae die^lfande,^ neh9i,ßm:J)pmm^ 
ßtmirm^ filr AdUcbe and Btä^lidie errichtet 
fattfeb'; ^Färdi$mndL'2M AO^ SoMüe Mcb. 
te» Mkv^iVM i/^ ]i<s.VdUig ekiriiibtete, Jifv 
itsaMf //.aber z6a6 dto ^^»itM für ihllw;C!o«r 
- .. : Jl vift 



:iftk IbBäficte; lüronaf «Is K^ miü^itmtfehaftl. 

Adib'&Mi wtrd, die maa» nebat d^ XtU^Stlk. 

t$ i4 der Jtlfter'<M(i» erv(r6lfc^ct6; aiid 1689 
^yptietidete, da fiedann I^ev JPApe^tf ^«94 mit 

vorlBäigllGlieii Freiheiten begofdigte. 1730 W|rd 
^pt%vpf^r:Jpi^H$'tt¥t\u^ i^ip ä\>et die- 

"fe yereiqten Schidbn der Kairerin von der FAr- 

ftiQ Äbeigebf^i |md 1767 die B^J^ielbu^ 

lieber y^^M- 
-■^ ' I^ H^#/l4filMtF ^SfÄ' dir jiiiiK>ti Hlr-" 

leQ ble rar lEodigmig; der Plii^roptiierdsrn^ wer 

Jlbre bfi der UAtverfltAt, doe|i Ifal'eÄ iß^1%t 
*^55eiil^i^iT3djlod. piefe if&be Scfinle l^t 

Ipaek ein eigtäi l^tid ffaoä ^a AdeVkling» '\^o 
* WaA äie FerieÄ kti^rifa^t. Mr Jed^ LSrO^i^j: Uebu^ 

fina 9 Xelirer; dlui Keltüii Itoätet jährlich 100 

'iöAMWi* ' ' " '^'^ *■■'.;/ - 

.^ /jMehjr von df^r V^f^^i^f o^btaber dW 
': Gercbicbte V, ^l^elder Adela • Scbalen ftebt in der 

Befchr. der yniv. f&c. $. 13-29; woh^r kueh^. 
'^enWftrtigea Lebi^rVerz^cbdira, phb« Leftio. 

nen Anzeige, fotlebntlst V^rgl. Freite. 9i%« 
iU^ S. 167.175. Ihr ^a w&fltfdliU ich ken« 

nen zo lernen. . f 

'Rtkoir befder Schulen , Graüan Mrrx, 
-V.'i^ 'rtalT-'biif. ftum«inldr.1)« d^ Um- 
verfitüt, Beifizzer der N. Oest SchuIM- 



. •. ^^,;.- /; ••■ -/.^ • . ... 

Commiffion, iind Referei^ in Gyams^en^- 
.Sachen^ .,,»-, 

Profefl^res am Thnefianmu ^3.) . * 
J^> ffaelkr, t?, ^. fEt JefWt j «ä- 

Mc*. Denif,(f. ITh. S.«.)K.K'.Äiidir5>. 

E<*. %A, (f. iTh» «.7.)Cüstc»Mu- 
• feöittöiV ft \f^. Nßt. >« Qec(»); 7 ! Iß 

.L0&r; Aftt//er, v. — PJte:.Pf.iMaäi. 
«t Mg^ applic. ~ Ob, A^ 4Bi ökoo. 
Gäü^tens. , . , . . :.f ,. , 

|en ab -) . .. . ,^ , . .., ', , ^^.vr«-' 

. ?fö^]t^. theor^ et, experis^. r- , , ,' ^5^. 
Jo' V, JRicbtenhurg, y. Brieg-73«, ^. 
r- hie Pf. Pph. mihum.et jraft. rr V 

: - Mtbi Jliöi,,'vi-^£l(.r-Ue P£>»der 

Fr^ Spr. ^'■-- "^:> ..■..■■.«ft: ...u .. ■ . •'•"■■, 

^ fj^.'jr. ilÄfÄ/«ms?ifi;4«rPx'äfesder 

•^erti 'Schöleh, ■•■ r-^i v;>">>^ .■»,•<' - 

i!W. mfiätteti-^,'UQT TAI Pf.^^ 
•Dichtfe' ish^ der IKrfi JBeniw — • ' 

-. m'Smerfv.\£itirikl Vw— Pft döf 
Wofredenh. — • . ^ 

^. ; .Profe0örcs am Sabaudifm. X^J) 



Pr'dßs'Co^e&orim. 
'■■■ ■' '"■• j-^ — '•'' ' ■', . ■ .'. , 
^of. V. Martihi^ y, — W. ytar. Cm.' 
J.Bpt.Schl»yfsn^, v.-^Pf. Jur.PvM» 
univ!. Gentium ec Germ. atq^J^A Cctw. 
, .^l/: Borzaga.i v. r- Pf. für, Nat* Civ. 
kCnA.'-".' -•■ -■' -" " --^^ •'':•; 
G; ScbeiMan, v. — JÜDi et Pf» Praa* 

Sffl/. «. 5(»MM>ij^fe3:i^mV."Pph. f ac.) 
hJc Pf. I. der Polizei- und qam. WilC 
•- '• •'»m. '^r; V. «6ß; V.- ^•«t>f;'II. der'' 
; fjiÖBeS- und Cäua. Wiff. und K. K. Raäi. • 
. .«ii^w'/'Äfl»^ V*.'-^ ^Ä.der Smkmde «— / 
: ' ßr^. ^«n(^,,v. -T Pf. der Teutfch. 
,Sci»eibart^ der 4oj)jJeiteri BuMdtunEund 
:, C^ej-al-R«bh^üng'ii. — K. K. Räitf-Rath. 

Fr. X. V. 'E'der ^aus Ungern -r-* -SJ* 
-4Sl<f. €hem.'et MttaHurgiae.-- :■ -«, -, ■ ;V 
(2V. Fuxtdler ging ab — ^^ • *•<'. 

";, Gg.G'r«eicr.,.v. _-piärj w.ff;. 




Kriegs-Bisiuk. — ^ =r 

Fr. Roßnjtmi j Y; i-^ ffi der CiV^ ' 

•"" ■""■• • „■ •# •'■ • •. 

• » ■■ p 

\of. Bigäst i y. r^ H der Fr. Spi«.-. J 

I. Ro^ef , V. —. U. der Ff. Spt. 

Joflanuti, V. — Lr.'der ItaLSpft) 

(addi bei derUi^v.) 



■ 4) jp4e Jh^iei^s-ßcbide *|»f der 
^ . • " ' Läimgrube 

iL. •.-.''., t^^ :/ ' \^,.^;, 

.. Ut:li^PntfrbetgeriMsaqt, ;.,:,;> 
: F. r. ^. .Qfr/<#, JCC J.Th. S. 8.> 
te^,eign.Handb.^5(5.72. ,, , 

~^ J/Wlg;ToW;B6hi». Spr. tehrif, ., 

^-■; _ n; >^-r i'--- ':.. ! \ .. . • .' ■ "^ 

Von i iaiittiiJüriigf.&t^.(/^i^%idlifitli_ 

Wien, (■-,. ■■'. •, ; : • , ■■. ■•• 

, pi« ;pr^ti^ gedekJkte ll»t ^hiUf Uttk 
J^H VI ;t3[A9 .durch Fircbe|^ v. Erheb erbiaen. 
Ifiui fitht fii bei äcoi v. KonbOdt^ ^te taf4 "^^ 



A.LWIER^/!0191flrSilHnJLE: tf^ 

ÜDg 1770 an, und ward 1771 in U€l9Sm tßh. 
t]|ellt t i??5 ^^^^ «er fezte xaiiia tacrssta 
fie in das Haas zw S. An^a; AArsrir Ifäckriehi 
davon fteht .hinter den Gedanken ober die voll- 
ft&ndi^ Vorbereitung fähiger Jünglinge t ip dtA 
betlen Jähi'en des gelehrigen Altera , ^i^a ver« 
fcUlednen» mit der Wohlfahrt des Stats «und Ua^ 
rem eigne» Befall idberekiftiiiaaJgeQ-widitigeai 
Atifiobten, 776^ bei Trattnern* Einen Auszog 
iüerausi mit de^i f^rfonde^ giebt die Jlfff4ß^ 
4er Univ.;&e, 5.8g*43* 

teliireft 

j; a iTolf^ V.— ÖireÄor;: lehrt 
tiandels r und Wephfel-Rechuung , G^oip^^ 
imfi TTf igonöinctrie ii. -^ 

JR^. 3^«^:i (Pf^t)^ der Univ.) lehrt 
Mechanik n. — ErdUJfchf. n. — und Nati 
Gefcb.tiv^r^ • • • -^ . 

Qf. lÖrofki, (ff; ?in Sfibfitti) ^ehrt 
Ji«:ii(i?*l«^P^— • .'. ;■: ;^* 

. G ^/(^£ Klvi^i Vt S^hwarztnf^^g ini 
Sächj! Erzgebirge ;?3^j* ftufi, ?» rr/^ 
hie Secr. und Bthekar des Fürften V. Khe^« 
venhüller--- Secr. des Nätionäl-TheSlwt 
— Luhtaf 6ai tJbttnah^chül* -^ iiiiä hief 
7: lehrt 7h<?/r*. %•. uni Scbreibärteh. 



S'. Jof. Sebü^fkm^,- v. :*i-: tJt. der 

^ Jöf. Riedt, V. '-i- -L^ d«s->8M((ii^n> 

nmf^JC '•'-•■Ji. asb qsilfÄwIaJ ^qo;, , . -' 
.. - .... >; ^-i.di i)au, .«t>»H}>ata 7^) . ■ ■ .: 

' t • Zfä »&itorn'flii0lAW#^l^ ^^ort. ftnolr 'die' 
'^iMerßeißk^'^r '^rtmi^i^ '1iac1i<deliii.-£De.' 
SuHÖTfe der Nofuial iScIiuW, feit «77755 H)(^mi> 
HtJIrich's); 'GcftiiJ''def ÖjTme.'&c. S: 4^?. 47» 
nactiafeBn isk ^teligfr air^ öhde äl^ieffj^er- 
rlcVfeBrerff Stf^dlff Ä^^ia^ ^««ÄWher 
ausgeftatKineo Pmrun^n,*'untl^ dei« Ä!ffiif?%er' 
IJ^rinaljSchale/aufweirenmiie?*^; ^ ^ä^^ w^^ 
Sifi'jicli mir fcfr meine 'Sa'miniliih^;)' "''*<'• "^ 

= ^ ' - mmm m*ter^n. exr M?ä. iei 
d^ Univ. wd Qir^ der N«BTpia^i>lft,r-4 
f' J.L*. .&Ä^,„y.-i^;Piar; ri-'^iri der 

:;, • .-. .■'-.■ "■ -. -■■•-- ■---.-- .^ 

•c • . ... . . , , . , 






d^^ Hrb. 

Stqdii. '. ^^..AJ Av- . •./ 9.^i':n'. - . ^ . ;:. ^ . . ; 
Marianus -*- -rr vF£iiJi*A Cf t 



Di« HerreiiiLehrer iii deo flliiwitf»? ,w^jlfm* 
erfohrcQ^md von ibrep gtifbiMiaJ^^^ea 
Yon.erftennCkMter .Ii^eif4;idi4i|»r, jG^fs.'^P^^ 
Ja?ig a^egte. ^^ 



'^ ^HiHier*^ veri«g%^ maUxa ^^i^|*^i9kiA >I7^ 
einen Theil der Äöglioge >*tt« ikmjjFifi:öao. 
Jifchen StiHd^aufe >mxx( der : Laimgrubie. Poflill 
kleine Stiftung^ Ward 'ihre lAnzikl ifisebr ,v^t* 
mebrl^ '' Spielend lehrte aian iie > die^HaiQd6f|4gi» 
tnit^leinem Gewehre» ttnd Itefs fie in.dtm/gr^HE« 
fen Hofe Sehanzen auFweif^. ' Sdnat ^9r luc* 
dre M443|K(» üMl Selotnen vilir 'cÜKipigefcbtft 
Well aber jeneHKtiegsv ü e b tt B ge n ^ider 4e|A 

^kad.Handb.lt.Tb. M ^ GrM 



ärSvL KSnigseggifchen SommitrPatast mi (7tfr- 
fiin für J2i^ Ing$nieur'Cadeis< em^ichtea « dit 
tbeiU atientgeldlich , tbefl^ für 220 FL jährli« 
isbes Kostgeld^ hier unterbalten und erzogen 
werden. Die obere ClafTe trii'gt weifTe, roth 
ausgefchlagne > Uniformen, ihre Lehrer find 
X JHaabtmann ^ i Lieutenant , i Conduäeur^ 
a ProfelTores der bürgerlichen ^aukunst und 
Gefchicbte , 3 ProfelTores des Zeichnens « der 
Lat. und Franz. Sprachen , i Scbreibmeister; 
i Tanzmeifter und 2 Fechtmeifter. Daa Per« 
fbhaie ift unbekannt; auch, wie fie von jener 
Ingenieurs-Scfaule auf der Lain^grube verfchie- 
den Ist» und -ob iie eine Bücher- Sammlung hat« 

IL Wienerisch Neußadt, (Neapolis 
• Austri»,) 

i) A uf der Burg ftiftete Maria Theresia 
I\ 175a eine Kriegs -Schule für 200 Ca- 
dets , unter i General Major ^ 2g Stabs* und 
Ober-Officiers / und 15 Unter Oflficiers. , Sid 
tragen bkine Uniforme; manöuvriren zuFufs und 
zu Pferde, und verrichten den kleinen Dienst^ 
Vcrgl. fTeiskern'i Topogr. IL S. 22 ff. Ihr ertter 
General Direftenr wzr Leopold Grav von Daun. 



^2) Das Patdiner- (Eremiten-) Closter, 
Jio. ^bejjer , v. — Pf. SS. Can. — 



m. KREMS-MUEMSTER. tjj) 

in, KremS'Mlnfler^ Cremifanum 

Monafteriiim. 

fPUhrenidis Drukks des varhefigen Bogtns iß foU 

genäer Au ff ätz Von fCremsmUnfler ringitaufen^ 

den man » Weil es Hm. Skkard nicht erfi nach 

Göttingen gefchikkt lüerdeu kann, unviränderi 

hier einrükket : 

T\ie Abtei, welche i2t iti ßettediÄiöer ent- 

JL/ hält, hat im Jahr 777 Thaßo , Herzog 

in ßaiern geftiftet. Vcrmothlich ift hier^ wife 

iti andern Benediftinerklöftern, von jeher ein^ 

Schule gewefen. Ein förmliches Gyninafiatii 

hat erft 1549 der Abt, Gtegorius Leehnet, cf* 

richtet. Die nachfolgenden Aebte iiefien e{** 

nige ihrer jungen Religiofen in Rom ^ fTien^ 

Graz , Ingol/ladt und Salzburg ftudiren / und 

befahlen, zu KrettismUnftef auch in den hÖherU 

Wiffenfcbaften Unterricht zu geben. Endlich^ 

als die adeliche Akademie in der fiaierifchea 

Benedifbinerabrei iS/^d/ eingieng, Wurden die 

Kreitismünfterifchen , auf Anfucheo des Abtg 

Aleieander FixtmüllHer , 1744 von der Kaiferici 

MARIA TH^RitscA als eine adeliche Akadhmi$ 

erklärt, und 1779 beftStiget. Im Jahr 175^ 

haben die pberöftefr. Undftände für g Adell- 

che, und eben to viele nicht Adeliche, Stipeiu 

dien geftiftet, Wpzu der kaiferl Hof aus deil 

von den Lindft&nden vorgefchlagenen 2u erneu« 

M $ ' fiea 
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mn i><fegt. FbD&igy und daröbcfr» die grüfii. 
tentkeilt bei der Kirdieiitnufik geb^udit wpr. 
den» wohnen in dem ibgeaannten Mu/iumbeU 
fammen , und werden upea|g^)diicli^ qiiterrkb« 
tet und erhalten. Auch die Adel^^n ;^qhiieii 
in einem- Gebäude bei&iiiiii^li^^ d%s d^ Akade* 
tnie beifat. Die Akademie bat 5, und das Mo« 
feam a Vorfteher und Äuffeber. Die Qberauf- 
ficht über das gMZß fi^^t derHr. Abt» PieZaU 
aller inKremsmimfiLeir Studirenden beWaft iich ge- 
wöhnlich aaf 200 , etwas mehr oder weniger. < 
An dem zu iedem Unterricht erforderli. 
chen Apparatus gebricht es in Kremsmünfter 
sieht. Es hat feit 1758 eine JberrUche Stern- 
«warte. Das öebäade, 29 Ruthen hoch, ftefat 
frei» und enthält nicht nur aftronomifche , fon- 
dern auch andere pbyfifche Inftrumente» nebft 
einer Naturalien Sammlung, Büdergallerie^ und 
den hieher gehörigen Büchervorrath. ,(S. Ber- 
DouUi^s Sammlung kurzer Reifebefch. 4tenB.) 
Die Clofter Bibliothek ift febrgrofs, und vorl 
züglich im hiftorifchen Fache reich, Sie, ent- 
hält 400 Bä'nde Manufcripte, und viele impref- 
im vom I5ten Jahrb. t)ie Akademie hat eine 
eigne Bibliothek. Endlich hat der iezige ver- 
ehrung&würdigfte Herr Abt in feinen Zimmern 
j) eine anfebnliche Sammlung von Vögeln» Con- 
cl^Ueu, Marmorn &c. 3) Ein tfait vielenä Ge- 
Icbmak eingprickletes Kupferkabinet 9 worinn 
fitiikke von Diirer, Lukas W Leyden, 'Rem* 

brandy 
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brand» Jordan &c. 3) Eine anrehnliche StnfFen* 
finnmlung. 4) Eine GeniSld^ Satsmlang,. wa 
man einen Winter von Sandrart/eine&Scbweins- 
köpf von HaxnÜtötttfiS^Maditftüklte von Aitomon« 
te, und manches von Rofa, Tii^pok» u. a. «ntrift» 
5)Eine bübfcbeHtndb]bUotbek,worinn ficb die bo- 
taniA:benWerke des Hrn. von^a^Mtn anszeicbnen« 
Medicin anagenommen , wird in Kremi* 
münfter alles gelehrt» was man auf UniveriitS» 
ten zu lehren pflegt« Die Profeflbren find Be* 
nedifiiner ans dem Stift» die der Abt n^ch Be^ 
lieben ernennet: doch mnfs er feil 1779 die ia 
den höhern Claffen anznOellende zur PrQfiuig 
tiacfa Wien ibhikken. Jn den lebend)»n Spra- 
chen, nnd den Adellcben Uebnngen geben Welt- 
Hebe Unterricht. Der für die öfterreidiifeheii 
Erbländer 1779 vorgefehrieben^ Plan wird aoch 
in Krenum&nfter befolgt. Zuverll£ffig find an 
den HeraMtfS^ei; der aU^m^eioen tetttfcl;ien Bi- 
bliothek falfcha Nachrichten gelangt» ani^ VireL 
eben Tb. 39 S.619 gefagt M^ird; dep Bte^^^Stl-. 
nerprSClat zu Krem^iomAer » 4^r feine AkAdcniie 
njloht will refproijreQ laiT^^n» und die Exjefuiten 
find wi4er ihn (den Refbrouitor Hofr. v. Heint^e) 
die, gefcb^^dil^fteu. Der erfli^n Reformation voü 
175s war Kremsmünfter fchon vorgekommen, 
qq4 ift. defawegen von der h^t^ften Mantrcfain 
belobt wordep. Bei 4er 2t;en hat der Hr. Abi; 
weiter nichts gethan, als om Erlaubnifs fnge^ 
fnchti über die von feinen. Profeflbren felbft ans« 
M 3 geatw 
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gearbeiteten Lehrbücher noch ferner lefen sa 
dürfen. Aaf erhaltene abfchlägige Antwort 
find ohne wetters die ^on den Reformatoren vor- 
gefchriebnen angenommen worden, Dafs ab^r. 
dag Projekt der Ueberfezung der Kremsmünfte« 
rifchen Akademie nach Uni nicht in Stand kam» 
defswegen foll map doch nicht in die Welt hin- 
ein fchreiben , der Prälat habe ficb der Refor- 
mation widerfezt» Anch» dafs die Gefchäfte 
unter d^e Lehrer zum Theil feltfam genug ein* 
getheilt find > erhellet daraus nicht » dafs der 
Regens chori , wovon Kapellmeifter» wenigftens 
in Kremsmünfter , J(ein Synooymum ift» das Jus 
Civitatis und die politifchenWüTenfchaften lehrt. 
Sonft müfste man auch das eine feltfame Einthei. 
lung nennen» dafs manche Profeflbren Auf feher 
iU>er die Freitifche find. 

Lebnr im Theologifchen Fache. 

Leonard Hotzenmayr^ v. Wels in Oeftr, 
738^ wird Benediftiner 58 ; erkL Dogma* 
WL n. Gazzaniga und Patriftik. 

Clairtan Jmg'voirth ^ v, Schaumburg in 
Oeftr. 748, Benedift. 66:^ liest über Dog- 
matik n, Bertieri , und Kirchengefch. n* 
Berti. 

Iheodoricb Tualllbriy Burgundio falco* 
nfenfis 719 , Bened. 50 ; lehrt Moral n. 
Antoine; ift auch Subregent bei der ade- 
lichen Ritterfch'ulc. 

Ürban 
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Urhan Teufel, v. Schdbsin öeftr. 745» 
Bened.63; erkl. Hermeneutik; ift zweiter 
Bibliothekar. ' . • 

BedaPlänk, v. Weyer in Oeftr. 741, 
Bened.' 59; Keftliber die geiftliche Bered- 
famkeit n.Wurzi widüt 2terPräfektbeijn 
Gymnafmm. * 

^m Jurißifcbm Fache. 

Plaiidus Ftxttnältner , v. Achleuten iil 
Oeftr. 721, Bened. 37; Regens deradeli- 
chenRitterfchule; det hohem ClaflTenDö- 
kan, Notarius publ. apoft. ; • erkl das geift» 
liehe Recht n. Riegger, und dirigirt die 
Obfervationen an der Stemv^artej Priva-« 
tiffime über die Aftronomie. 

Sylveßer Langhayder, v. Bergham m 
Oeftr. 7 1 7, Bened. 34 ; Notar- publ apoft. ; 
Archivarius u. imusBiblibdiekarius* lieft; 
über das teutfche Stats» und Lehnrecht n. 
Mafkov; hat auch die Aufficht über die 
Gemälde und Kupferkabinete. 

Wblfgang Leuthner , Y.'StihmiRem in 
Oeftr. 744, Bened. 61; erki:4iePandek& 
n. Heineccius; und Criminalprocefs n. — 

Ulrich Oettly V. Achleuten sq Oeftr, 
731 , Bened. 49; erkl. die InÜtut n. Hei- 
neccius, und die Gefch. des Rom. Rechte} 
ift auch Subregent bei der ädelichen Rit- 
terfchule. 
. . • M4 J<^ 
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fdkob Coptfi, V. Wefe in' CÄftf. 742. 
'Beiied; 61;; lehrt das Natur- urad Völköt- 
recht n. Martius. \ '; ■ ^*": 

■7S0, Keficd. -^f-y I>rof.,dJ6Ädnu!n. Gail. 
, Mathias Hofef;^'^ WaS^fft|FChcw in 
Oeftr. 754, Bened. 77 V Pif0f.extra0r4.dAr 
Bürger!. Rechte. 

Im Pbäoß^cbm Fachet 

OiörgPäfl&voiZiV.fiitrMizenTitafif- 
wififcheti 730, Bened. 5^95 liöft über di« 
rolizei- Hawdhiags- und Finanzwiflenfch. 
ä. Sontrenfels} ift Direktor des MufeiÄWS. 

-Marm MMbattmer ^ v. St» Florian in 
Oeftr. 745, Bened. ^^4 j erkl. Phyfik ö. 
Bi#äld;' üadMathes. n. WoJt 

Bmifäcm Sckdägeft , v. Landau äi 
Katern 734, Bened. 5J; erW. EJeißeöta»- 
ftäthes. n. Wölfjf iii.giebtpral{t.Unterricftt 
in der FeHmefsktiöfi;; ift «u<* Präfekt ar^ 
GymnaC u. Dif6kt4!>r bei der I^öttftaHchtile. 

jöbäm ^ftfe^. , i^ttt{ fön Ladron » von 

> SälibüTg 740, Bencd. j^j K^ Ubfer Logik 

xmäMttäphjm 6.,Ba«föeifter j ift Subsd. 

Stetti'tBatte, ' 
Die ÖhfervatioöeW diriglrt obiger P. 
Placidus FixlmüUner. Seine Gebitfen üttd 

Tbad' 



748, Böied. 6:8 : \&M:^emo Wäiltr^ v» 

r- iS$>r#!gikn und adeliflj9 Ueiüngm. 

Jöham Paad tTmhay A\. LL. et Phil. 
Doäx)r} Weltpriefter und Sekretär da» 
Hra.'PtSliteß^ tehrt i) griechifch alis feir 
ner Gramifiaticalingü« gracar^ Styra^ ^7 SS* 
|h a) .IJ^bräifth ^jnd Ghaldkifch aus der 
auch von inm Y^er]|isjt!gn Grainmatic* he- 
braei, chaldgeique .fprinonis cum comp. 
LexicöhebrÄo-cöa^A jbid. 175«^. 

ßoß. Rudolf Bilhbofy lehrt Franzöfifch 
und Raliänifch. 

F^ank^ lehrt die Ingenieuarkunityimä 
privatiflinie Verzeichmwigcn. \ 

lAutmtj Vater U3id Sohiiy giebtlJiK'- 
terricht im Reiten^ uxid Ldtner in^ Tmzeai 
und Fechtest 

Jim Gymnäjfkm. , 

M aHt Sbtt(tTifcbtft Oäjßfi. *' 

Seda fiani^ (t Th; Fach) lefirf Ate 
Rbötofik. 

Lt$ Paeh^Jer , v. Kizbichel in Tyt ol 
734, Bened. 6m ; lehrt die Po€t&^ ^ 

/91 den Gftmmcatfcbtn Claffm^ 
Tbädiäui Ikrfiu^tr^ ut fiipra« 

M 5 P(/ä« 
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Odilo KronfiemTy v, St. Georg iripdtr. 
750^ Beiied. 69;.%iind^/ .. ' / 

korbinian SchiJoeigert ^ vV Landau in 
Baiern 753, Bened. 76,.. ^ ^^ . 

Alle bisher genannte Benedi Afper haben 
Theologie und Rechte in Kremsmunfter ftodirtt 
die nseiften auch Pbilofophie, und einige auch 
die Humaniora» ' - \ f 

Von der Normalfcbttle in Kremcitodofter wird 
an einem andern Orte gehandelt werden, 

IV. Linz 5 Linciüm ^'' (Römisch Lentia.) 
liefer Unwirfität GeCcbichte , nebst dem heu- 
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tigen Lehrer- und Leftionen-Verzeicbnif- 
fp^ ward noch viDr fUidigong des I. Tb» diefes 
Handb. gütigst dngefandc 9 und dort S. 263^ 
ajo abgedrukkt.: MirJst alfo nichts zu erbittea 
ttbrig« als künftige gütige Nachträge; Anzeige 
von dortigen gelefarteii JSammlangen and Hülf- 
Atiftalten; mid Abdiül^ke der öffentlichen iSfVgW. ' 

^nfatzi Der ganze ^StifunäinuFmtis bei dem 
Land-Stande ob der Ens beträft über 120000Q 
Golden. S. MiufePs hiit Litt 1781 > IB. 

S. ^73^278. 

* • •, . 

Zugleich bitt ich alle Patrioten ehrerble. 
tlj^st umgeneigte Bekanntmachung meinet W&a- 
r - fche 
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fche bei Allen, die ich leihst nicht bitten kann 
oder darf. Sie fVhn» wie anvollflsi'ndig meine 
Nachrichten von Lehrern und Leftionen jsu Graz, 
Klagenfurt und Laibach find ; und dafs es m 
Kenotnifa dortiger gelehrten Verfafiung und 
Hiilfmittel gänzlich fehlt, welche Lükken nur 
durch dortige Patrioten ausgefallet werden kön- 
Qen. Auch von OSstet'Studtien und gelehrteii 
Sammlungen wünschte ich alles ^uerfaren, wai 
den würdigen BeförderQn derfelbep ^ur Ehre ge*p 
reichen könne. 

B, I, Graz in Stdermark^j (Verbefle-. 
rung der S. 9.) 

Hier gab fchon Kaifer Rudolf L 1977 den 
Teutreheh Ordens«Rittern bei Skunegund 
am Leech Schulin-Privüegun mit einiger Ge« 
richtsbarkeit. Diefe fcheint aber der Orden an 
die Stadt Pfarre überiaffen zu haben , welcher 
1573 Erzherzog Karl IL die Schale abnahm, 
und itn- ^fuHiu übergab; Zwar lehrte man 
bie nor noch die 3 untern Schulen: doch wur- 
den fchon 1580 die freien Künfte und die Gof^ 
tBigiMmrhiit eingeführt; indem man die Luthe^ 
rifchtn SchuUn fperrete. Erat 15S6 ward die 
Univtrßm, mit Privilegien vom Papfte Sixtüs 
V, eingeweihet; und nachmals von allen Erz- 
berasagen und Kadern 4)9eftittiget. (Aqoilinu«^ 
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Jnlhm Cäfat^i Bcfchr. der Hwibtftadt Grfi^^^gr, 
Salzb. 8. Tb. II. S.129 ff.) Erzherzog Ferdi^ 
nand IL fehenkte ihr i6öt dfen Markt Miüfldtt 
(Mitleftadtum) in Kärnthen | and bauete 1607 
das prächtige Untverßtdt-Gebau neben dem Je* 
fäiteo^oUegiam und der Hbf-Kircfae zo S, Aegi- 
den. (€äfar'8 Bcfchr. Th. I. S. 141 . 46.) 

Das erfte Hau« fiix arme Studenten ftifte- 
te auch fchon Karl IL 1574: es bei(st aber von 
feinem Erwei teter Ferdiband IL FircUnandeum. 
Jener ftiftete auch den Cbnvidt 1376 > und Kai- 
fer Jofeph L das ^ojephinum: bei den Jefaiten« 
M\^ 3;Sti6tujigeii wurdw 1^775^ w^ dfl(f»jNar 
men K. K. Semiuarium^ iqi das JefuitenCoUe- 
gium vca'lfegt; otid, einem Direftor nebft eini- 
gen Prfifeften untergeben. (Cäfär*s Befchr* Th. 
U. S. 125. ff.) Au£: deii WeiK£n4e «fiefet 0>tk 
liegiiiaa emchteteo^ 1745. etatga; JeAsi^« 4eik 
muOhimai^kim Tkmrnf^r mit haftbare loftma^. 
flttniten , vmi einena JUa/ckmihSale cxkr JUm'^ 
ftum^ vohia Maria. Tberefia 17^^^ die Fl*MtefH 
IJhr fehcnkte> die Pp ImCe« au StraTsbiHig 1555: 
ncrfardgte^ (ClKar's JBefcto« Thail. & 5$) ff.) 
Das Mofottoi: hat aiicb MimrMlim xmAhkf^Slfim 
Warans böffentUeh eimt^altgemcicNHre, befäld«» 
eMicimiTdie^ Naikoraliea-SanMi^ng wwukUm 
wird. •— JefaitiTcker NacUnft ift ancii hittge 
Mdur^Sämmdmg ^ vom 1776 -79 eis |Mlfiekti<^ 
ger Sad: gekaaet ward» der für 3OQO01 BHod^ 
Raambat. (QC BdIcJir. 1. 147.) 

Zur 
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Zxxr Lehrtr^Q$JthUhti diefcr üfiiver^ftt 
liefert Hr. Cärar hör ans dem i^ten Jabrlniii- 
dertcsNamen; (TIlIII; S-p^ff.) vcrmothlieh, ^ 
weil alle übrige keine Schriften heraosgabeo, 
wodurchfie Andenken verdient hätten. ' £r fa^ 
nur, (ThJf. S.i33f,) von denen, die hier ihre 
Stadien berehtoiTen , ^re bis 1700 !fdlgende 
Anzahl Sckriflen aasgearbeitet: 38 theologifchet 
39 pbilofopfaifchei 53 hooiiletifche^ 65 päemi- 
fche> 124 afketifciie» 105 hißorijckep 70 homa- 
nestifcbe.» and 41 jaristisch- politifcbe. Hier 
äispiUirten aos der Philofophie, bis 17*0 , aebft 
dem Kaifer Ijgpßld ^fblbst, 70* Candidaten; 75 
erbielten das Magiftcrhun^ und 25 wunfecr diefeo 
goldne Gnaden*Kettei| von den Kaifenu 

Von d^r yirfaffung. der UniverlGtl^ fteht 
(Th.ltS.134f:) Folgendes. NichstdemCsii»- 
lir and Pr&fes, (iezt Sr. Ftlrftl. Gnaden» dem 
Bifchofe von ^eckao v) iieftdit ^as orämUkhi 
Confiflorium mm dem Raftor Magtiificoa» sDt 
reftoren des.Stodii Thgici, Jaridici «ndrPphlci, 
2 Decanis der Thgie wid Pphiip , dem L .Bf. 
Thgiae and Phyfices: das Coufiftarium in S^^ 
cialitmi aber ms 5 DD. Jf^oris and t4pjpof«fla- 
ren ; i^Amltch 9 der<Dogmalik(, i der Herne* 
nevtik and Ebr. Sprache» t der beil. Gefchicb- 
te» I der Patriftik and Polemik, i der heil Mo- 
ral, X d^r Hermen, and Griech. Sprache» i d^ 
Homiletik und Paftoral^Thgie» x der gtistLRedw 
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te, a) der weltl Rechte» und 4 der Philofopfaie^ 
Sonft hat iest die Tkgifche facuUat i Pr&fes 
niid 9a Doftoren: diet PpUfche. zher i Prdfe« 
und 5a Doftoren: Das Qymnafium hat i Di- 
reftor» i Prftfeftas» und 6 Profeflbren. 

Endlich meldet Hr. C. (Th.II. S.X35 f.) 
aoch folgendes von heutigen P"orkfuwgen^ 

b) ^urißi/ihe Facidtäu 

— Tiller ^ V. -* JUO. et Pf. -7- lehrt 
R$cbts-Gefcb: Inftt. JusPübl. univ. üiidFeü* 
dale. 

y. Btf. rnnkUr^ V. — jUD. et P£ 
*-^ liest Pandekten 1^ Criminale ^ und EinL 
zur Praxis ' ' ' 

Joß von Greif enbacb^ v. — Polizei- 
Rath und Pf. — lehrt Polizei- Camcral- 
und Finanz- Will! 



a) Tbeelogifibt Faeultät 
Fr. de Paula tamicUb^ v. — Direftor 
P^c. Thg. ^ lehrt Jui CanoH. 

c) Medicmifcbe Faeuttat^ 
auffer der üniverfität. 

— Suck^ V. — Lt. der Geburthülfe — 

— Wimmr^ v. -- Lr, der Zerglkdi* 
funi — 



^^xmfi^^ m 



'." % GU IFolfiem^ v.-- Lf. det Vieh- 
Krankh. u. Arzneien ; lehrt befonders nach 
eign* Unterrichte für Fabnen-Scbmide^ 79. 

•* 

Bimmiucht wird auch • öflfentlich %t^ 

lehrt ^ 

• ' . ' • : y > 

d) Mecbanifcbe VorUfm^m^ 
an Sonn- und Feier -Tageti; 

— TaupUy V. -— Pf. — • 

* ' ■ 

Itaiiänifcbemd irafmpfifche Sprach-Leb 
rer , atich Fecht - und Tanz-Meifter, nebft 
einem Bereiter, befoldet die Lairdfchaft j 
und die fchöne lange Reit-Schuk liegt auf- 
fer demEifi^-Thore. (Cäf.Befchr.Th.III^ 



Vom Jlieohgifcheu General Studium iet^ 
Francifcaner im Mugr-Clofter fehlen mir die .Na. 
men der Herren Lehrer; auch iJachrichten vonj 
dortiger Bucher.Sammlong. 

L Th. S. 10, Z.6 nnd 2.9. tolk anieii l^f« 

m%n Btf,\BtiihtLtu.y 

,-..■■ :^ 
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A\u dem Horarioon oder Leftioneii-Ver» 
^•icboifle von JnsbriAk von 177p (in Him. Pf» 
Scblöaer'^ Btiefw. 37ftem Hefte, odpr VlhJEk 
^.- ^ .3«^) iolgen hier einige B^richtigaogen and 
Zufizze für die 2 erften Facnltattn ; bei den 
a lezten fehlen die Namen der.Prpfe{roreim and 
iijgar^fcboD.bei.den. Jori$ten.di| Tavifpam^n«' . 

jAit. R$gäis v^.Stertif^er undSalzremj 
V. r-^.tbid;. 2tt>-r »ieftcr — Th. D. et 
Pf. — lehrt I^aßartd-Tb. »..fittroff^ mit 
homilet. Uebungen. ^ 

■^ t;ist. Ö. rPrieft^r — Th. D.;et 1% 79^ 
\ßhvtj)$gm. n. — ^ P^/em. n. -^ / . ^ '." . 

: JHercukm^ Oberr/mb, v* Tha^S^nthi^ 
inTyrol 7a« ; ftud. zu-r-^rdFoim. EwBMP. Öt c 
— Pf. Tb. Mor. — lehrt n. eign. Syft. j#. 

%1. zu — Priefter — Th. D. et Pf. SS, 

~ 'tehrt TiL 'Encyei. ii. ~ EbrUistb ' n. — 
und Herrn. K'T. n. dgti. Tirodiüuft. ^ 

_yo, Ptatner^ v. — ftud. 2U — Cift: 
0. — hie Pf. 7: lehrt Dogm. n. — 

Ä'; Schwarü^ v. Eggendörfin N. Oeftr. 
74{j;1lua,'zu^ Prieiler-^ iiiePf.7: Ifeft 
Tb. Liiter, und Patrologieu. Ächteidiert. 



miarim Stsff^ler , v. — ftud zu — 
reform Franc. O. — hiePf. Th. 7: lehrt 
Griechisch n, — und erkl. das N. T. ti, — . 
K. Gündberof^ v Fontefonto 740; 
ftud. zu ~ Serv. O. — hie Pf. Hiß. Eccl. 7 : 
lehrt n. Berti. — 

(P&t Metzf er ftadirte bie nar anter dem groffen^ 
Orientalisten, Ig. Weitenauer; khrte aber 
nicht hier, fondem in feinem Clofter zu Salz- 
burg» bis 1780, daerPriorzuDittmanig ward.) 

b) Juriflifibe Facultas 

^of. Lb. V. Banmza^ (f. I.Th. S. 12.) 
lehrt auch Procefs n. — mit Ausarb. 

Ig. V. fFeinbart^ v. ™ ftud. zu — hie 
Ff. Hiß^ 7: lehrt T. Rcicbs-Ge/cb. n. Caspa- 
ri, und Statißik n. — 

— de la Paix^ v. — ftud. zu — hie. 
Pf. Hifl. 7 : lehrt erftres und Rom. Rechts- 
Gefch- n. Martini; Inßt* n. Heineccius. 

™ V. Payr^ v. — ftud. zu -- hie Pf. Jur. 
Publ. etFeud. 7 : lehrt allg. Statsr. n. Marti- 
ni; Teutßhes n.M2i{cowi Xe^wr.n. demfelb. 

Fr. X. V. Jelenz^ v. — inKrain 74: 
ftud. zu ™ hie Pf. Jur. Ganz. 79; lehrt 
allg; und befondres lurchen-Recht n« *-* 
c) Medicirdfcbe Facidtät. 

J. Mb. Mengbin ^ (f. I.Th. S. i2.> 
lehrt auch jinat Q* — Chemie n. Scopoli^ 
un4 Botanik n. — 
Jkad.H(mdb.a.Tb. N 



t^4 lAtSCHNitT; 

-^ 'K.Ant. Geritn'er, (f. i;*l!^%. r*.) lehrt 
«ich Gjirurpt n, ~ und fraxii mit Uebun- 

gen im Bürger-Spital zmd hV G€(§stc. 

\ • . }» . 

cl> PbüofopMfcbi Faadt&t. 

Hi« kann ich Docb.oicbts mehr berichtigen und 
. ergänzen, a]| 

% ßt Zallif^ir lehrt auch NaU Gffcb. 
ijnd Mineralogie n. Scopoli. 

Ein andrer lehrt Oekon. und Polizei wifll 

Jnt. Regatis v. Sterzinger, (f.Th.Facr) 
v K. Jof. Micbaeltr lehrt Allg. Gefch. n. 
fin. Brevi^io 80; Litt. Gefch. n. -*- 

Ig. de Lucdi, V. Wien 74Ö, ftud. dott* 
01 Subftitut des Hrn. v. Sonnenfels 68-7 1 ; 
dsma Pf. der polit. WiflC zu Linz ; BeiC 
4er Studien rCommiflion und K. K. Rath 
76, Bücher-Cenfor 78, Dir. des Bücher- 
Keyifion's Amts 79 , Gustos der Linzer 
JBtbekjif die er zuerft einrichtete, 79; Pf. 
4er polit Wiff. zu Insbr, 81 ; lehrt n. Son- 
Äenfels. . ^ 

i D,h FtnlmrpihTh. S.^, Z«0 Ureman^ 
147a.) Der AnGinjgu dfit Ui)lv« Mfar eigent« 
. lieh 1460« 

Sf.^aydltSxrtn: eipi. IntrodwinN.T. 77» 
(S. 14, Z. t^. Fr» ^^, JM.y , # 

r ^- .. ^ - r-^. r. Von 



< •" 



\ -Vmf^iibutg könnte ich iidth fceid IflniL 
mi%'Virzi%^mf§ ^baltefi j itnd eben fo fehi^ Mi. 
4aiire ich die Lttkkeft iü den Ubene-Ümftä'ttileii 
4er Hm* Pröfefloreni* auch gdnclichen Mat^tf 
«11 Nachrichten ^ron doitigen Bücher- nni M' 
>dem gelehrten Sammlungeh« Sollten meiok 
Wüniche fo glükkiich feyni den verehrenswQt^- 
digen Hrn. i^trf. dir Btkua Ecci bekannt ta 
"Werden: fo dürfte ich vielleicht künftig toH 
dort alles erwarten. 



Von der gelehrten VerAiTang der escrtfiir 
MTCHijSCHKH KisDftRLAKBv , befonde» vot 
Brüffel, ist endlich auch ein Werkchen erfeUee 
nen, aber noch nicht mu haben. Bis ich alfö 
felbst daraus mefn Handboch werde bereichern 
tonnen, \cfweis ich meine tcfcr üufLittres für 
f*Etät pr^fent des Päys-Bas Aotrichrens, 77J^ 
tondres, 8- -^ oder, in Ermanglung deffeff, 
ÄOf das Ffurter Stats Ristrettö 1778 am i8teÄ 
August; wenn anders (Sefchichtfreunde folchd 
Jahrgänge ordentlicher fammelfl, als gewöhA 
Hefa gefcfaieht 



Von 1.0XWSN fehlt noeh die Michrfeb^ 

wann ^fiUtm daliifi kaaenf mfd eben diefor 

Vmftand ittangeft 10 derSelMib fiefcbicftte von 

Mrußl, JMuftrpmuui iMiülk Kkon^ Mah^ 

N 2 find 
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und Aozeigeii^ von 4ea Siudim imdm^ g^flH' 
fh^n Ordsn z\x wüiUcben. Von der Uoiv^rfitlit 
und auch noch die SiMgil unbekaont Vog 
jbrer Blifherfammlutig hätte ich fcfaon melden 
können, dafs die erften» woraoa fie crw&cli% 
ohne Js^hrizalen, in Jagleri Beb. hift. Utt piZ'j6 
genannt find; wo ich fle jüQgft überfah; well 
fie unter den AusiKndifcfaen ftekkt« Hiozufez« 
eea mufs ich, d^fs Dm, Snoüart^ Domherr isa 
Antwerpen, die feinige hieher vermachte^ und 
deswegen 1723 ein neuer Bau angefangen ward* 
Uie ^efuiten werden hoffentlich auch hier eine 
i^ibbe Samnilang tiinterTafleti babeii? -^ Ob 
auch Münzen und Naturalien tfa ind, hoffe ic& 
^^erfiu'eii. 

*• * . ♦.....-. 

ländlich ward ich doch anpb (o glükkllcfa^ 

einen fogenannten UnipirfitäUKalendir za er. 

halten; zwar nur von 1776« aber doch mit hit». 

zagefcbriebnen Ver£Cnderungen, und mit meb- 

reru andern Belehrungen^ Der mittheilende 

Gönner verfpricht mir auch noch andre Erlä'ch 

terungeti, wodurch ich einen künftigen Nach* 

trag diefes Handbuchs werd erweitern können. 

Dafs überall Taufnämen , Geburt- Oerter und 

Jahre, Amts^Antritt nnd LiSimtm (leztte we- 

nigftena bei des meiften) Tarnt dea Lebrbiiehirm 

mangeln, daa .find freilich fefar unnogeBehme 

Lt^ÜMn: eher wir ttfUTta uiie b lufte bei die. 

. . . ; . / fem 
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fem Mafigd mfkeitn ft^Hen, bh mtv in LdL 
wen fo gütig feyn wird , ifim abzahelfcti. ' We? 
nlgftens fallen hier im Dräkke die Lükken fq 
fcbr ins Augrdäfa man iie nieht leicht Ube|(- 
fcbp wir4f ^ : 

Der Seltenlfeit "wiegen will' ich meine Uiv 
fchrlft.karz anzeigen/ SeHis teRionum, |Qae 
habentur tu ntröque Qjfnrif et'Periarom, qm 
fingtrlta annis occurrant ih Facdltati^ak btriua« 
ijue Joris; uti eft fhmiHa Potriinqrum di Cbn* 
filio Univirfitdtii t mtc uon variorom alloräm 
Dominorom (Dottorum et licintiaioruf$jy fimnt 
com o.rdine alphftbetico Noipinoin \y6l. ^ris- 
tarum (ftndiorumcauiTabicf degentitrm«^ Ann^ 
^77* ^J?vanii, apo4 j. ^. v. W ffeWt, ftib 
fignd Gateae/pröpe Föi^uoi. 'i|Bfiigenf -f^ ^, Des 
damals ftüdirenden ^ürijlii^ W^red ' et^i' )(o6^ 
Die ßarones ftehn unler B« die Gravid" iiätef 
C; d5fe Acdelleute aber'qntcrDe, Öüund'YÄn^ 
Aach waren 3 Vice-Comites da." — '^ ubgTcicli 
mein Handbuch fonftinu^ Litrtr anzeigen foll, 
fo mufs ich bei^ diefer Univerfität doch aach 
dkjeft^gWirZ^feffafVi iMd Lictntiatös nöftpchr wel- 
che Präfiäes CoUegiorumind; weil Icztre nach 
iiteht 'bekannt worden.' 'Vicileicht ftf es i^icht; 
«ben''- fo Nichtig,' von Itzteren Herrin7aircH Le- 
beris •Ümftändc? anzozei^tfq j nnd fo werden fie 
ij^enfgftens 'nicht zd .viel' Raum eirfnehti»en. 
Sollten fie aber als'Söbrifcfteller auswärti b^' 
N 3 kannt 
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flu böbcrat IfitereiSp. 

^. de Ma^i^ v. — ftud^-^zii — Ca- 
^enicus Cathedr« Eccll. ad S. Steph. Lito- 
inerici, (zu Leutmeriz in Böhmen Prä^ 
pofitus Infignis Ec(:L CoUegi^tsR S. Petri 
JfOvanü^. »c cum poteftate ApoftoUc^ Gra-r 
4us Ac^emicos conferendi, Canullariu^ 
^7^ (vormals Präf^s etDire6tor Stüdii PhyC 
ft Math, zu IHcn^ vergl. die Ak*d, Nacl^^ 
1773 n S. 5tooO 

. ^ — de Gen^iy v. — Pränu O. Abba«. 
I^^cenfis* (zu Park) , 

-77 4flro de Reneße -de - J?Äir> v* 
r-r Abb. S. GerqudU Lovanü -^ Alm« 
yniverfitati^ Pnvüegiorutn Confervator. 

•J- vfl» rfe» JSfrttei, V. — ßd. O. Abb/ 
yiitrbapenfis , (zu Vlierbek.) 

• a) DD. in Theologia. ; 

. --rr JWäifgii, V» -7- ftud» «tt —? Agfl;.. 

^exp^ Q,. — Regeaa, ^ 

— ^n d(r Awoera^ v. -rr. ftud. ~»( 

Th. P*, T- Präfes Gi[Z. Majoris S. Spiritus-«^ 

—/Sß Bisßbofj Y. — ffud — Th. D.; 

— i;.|bf Cepfpr prdimirius, Präf. Cl?Ä. B^ 

et P£ {l?gius Cat^.chiijfti» •» 

^ /: ' 'IFellenSf^ 



■ — »flTeZteM, V» — .Reg«Ä, S?« or«!» 

— Präf. G//. Holland, -> 

-^ t«-.§«wwik> V. — ftud. ■— In. U. 

— Präf. CoTi.' Alticoilenfis. , _, _ 1 

, — Deckers, v. — ftud. — Th.D. — 
Regensj^f. örd. Präf. Coli. S. Anna. : 

— Gftwwe, V. — ftud, -^ Th.D. — 
Fräf. Co«. Ppntif. — r„ r^ ' 

— Hetffs, V. — Dom. O.-* Th.D.-^ 

— Wuyts^ V. — ftud. zA — Th-Di 
u-i. Präf. Coli. Malderi- - . 

— wn. de Felde, v. r- ftud. zu -*"- 
Th.D. ..- PräC Coli. HoUandici, et Bthp^ 
carfus 7'. 

• ' Marmty v. — ftud, *-^. Th. D^ -^ 

Präf. Co^/. Viglii -t ' ' 

^ ', .n V ♦. "'."^ 

—i 'Z«^j, V. — ftud. zu— Präi: G>ö. 

CranendoTik, pf.L.Gr.— DÜlriausLo^ 

•van. ArcKi'Presb. — Canonicus et Deqi- 

pus S. Petri Lovjanii. 

" i^ Km, V. - ftud. - ftä£ OÄ. 
Mbemici, ,. 

— Emch., V.— ftud. — Pf.Elaq. 
Cbrift. — Paftor Majoris Begginagü. — 

• • _ ^acobi, V. — ibid. — Präf. Coli. 
Bu«fidiani fiye Triliriguis, Apoftolicus ec 
Kegius Libr, Cenfor. ^ 

N 4 Pollet, 
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— Pollit^ V. — ftud* ^ Präf. CoU. 
Standonck •- 

— Lempüti V. — ftud. — PräC CoU. 
Minoris S. Spiritu« -.- 

— Samen ^ v. — ftud* — Präf. 0)lh 
Diväi, Plebanus S. Petri. - 

— Theysbaert, v. - ftiri *- Deca^ 
nus ac Can S. Jacobi, Präf. Coli. Regii. 

— Paphy V. — ftud. — Präf. Coli. 
Montenfis. 

— Courtin ^ v. ™ ftud, - Präf. Caü^ 
S. Willebrordi, vulgo Buscoducenfis, (v. 
Hertoghenbos.) 

(vacat) Präl. Coll.Vels. 

-. Mojfelman^ v. '- ftud. — Präf. Göv 
van Dale - * 

— van Eltslande y v« - ftud. - Pr^ 
Coli. Drutii, 

— SagermanSj v. - ftud..- Präf. Colh 
Mechlinienfis» , . 

— Strenbart^ v. .- fl:ud. - Präf, Oll, 
S. Michaelis. . 

:— de JTmty v. - ftud, - Präf. Coli. 
Luxemburgenfis. 

— SmystfrSy r. - ftud, - Präf. Coli 
Teutonici — * ...... 

--^ de Lrtveuy v.- ftüd, - Präf. Coli. 
Leodicenfis. 

— du BoiSy V. - ftud. - Präf. CoU 
Atoenfis ^-. 



. " — Kips, V. - ftud. *- Pfäf. Grf/. Prä- 
monftratenfis. 

.-r*- Rancarty v. .- ftud, - Praf, Coff. 
Villar, 

•' J^ ]^4wards^v. '- Reftor Co//, Anglki. 

" _ Norton 9, vJ - Reftor Ca//, -^^/ic'i 
.Donünkänonim, etPf. Th, ^- ^ 

^ — t;. Büloen, v. — JÜD. ^ Pf. j^ 
Jur. civ. — Diftator Cöncilii * 

. — (yacat) Präfäs Co//. Sabau^ 

rffef(fivcftriai.) 

.'•j' »— Goeffmt^ V. -^ ftiüd, -^^ JÜD. et 
Pf. I. 55. Cän. — lieft über die DecretaleÄ, 
. " — Heuscbling^ V. -.- ftud. — JÜD. 
«i— et Pf. Decrttalitm. 

— iVc/w, vi. -• ftud.— JÜD. -^ et 
Pf.L Digeftor. — 

— /e P/flt, V.— ftud.-^ JÜD. -^ 
€t Pf. Inflitt-. et Coi. -- lehrt äüdi Kirchen^ 
^ta^ir. und Kirchengefch. n, — 

van Ekwyik ^ v. -^ ftud, i— JUD,. 

- et Pf. J^ßitt* et Co(/. — lehrt n. ^" 



♦ A-*. Leunchm^ v. -^ Pf. IktfutiGrih 
mi, Präf. Co//. Wiokelü , . . ■ ^ 

— Collignm^v. — ftud.:^ — JUD. ^j 

^t Pf.- lieft iSrci?«ir*n.— \mdP^i/i.n^*— 

N 5 wt| 



'I. 

— et'P£Paratitk>r. 

• — Frtfon, V. ^ ¥1 Dicrettäitm. ' 

— CroSt^ V.— ftud, — JÜL.— 
Canocttcus z. Dornick, Pf ^ar. Ow.-^ 

— Ferieech, v. — Aud. — - JUL— *■ 
et Pf. ^»r. Cw. — ' J • 

— Imts, V. -^ Äud^*-^' HJL. - ee 
Ff. 5y. Gv; - PräC Coff. S. Wonis, C Bacca- 
laureorum. 



— ^ Riga , v;~ ftud. — JUL. -. Präf. 
iD>* Hauterl, - • 

— Culens, V. -^ftud. - JUL - Fifcalis. 

— Staquet, V. i— ftud. — JUL^« 
Secr. Curke Coaferratorj«!]'». 

— de Racdt, v. — ftud. — JIÄ*.'-. 
AsC Curise CönfervatpriaHs. 

- ' .' ^ ttMaitn, v, — JUL. * PrfiC Coß» 

Broug. -. . 

. ' — vinHonfchTf v. — JUL. - Prall 

au. DoDBt. ■ .. j . . : . . 

— Fonck, V. — JUL. — Canonicus, 
Präf., Co«. Winck. ~ ' 

' — Betterii; V. ~ JÜL. — Pr8f. 0»Ä. 
Hoyij',. vulgo Patrimpnn €hrifti , et Fi» 
ftor S. MichaBlo. ■ - 
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— van RoJJum, v. — ftud. —' MD* 
-*^«t-Pf..L. .-/,...' 

— van der Beim, v. — ftud. ■ — ]MD. 

i — Jacquelart, v. — ftud. -^ ML. - 
«t ?t JLegiüs Ififttv . — 

— - Mubaux, V. T— ' ftud. — - Mt.;— -* 
et Pf. Botan. ac. Dir. Horti bot. 

— Founckj V-. ^ ihid. ~, MD. •— 
•t EC Regius ;.4«»tr-ef jC&tr; . - — 

— van Bwkbotay v. — ftud. — • VBjI 
--eßPß CifiKite. 

— van Leempcel, v. — ftud. — ML. 

- et Pf. - 

- . — Gübertj.v.T- Pf. ord. - 

- — 'i«ilflO!,v.r-ftud.— ML.-etPf.*. 

- • - ' ■ ■■ •! i . '. — 

d) DD. in Artibus. 
(Hie. folgen ile IV Qy^nafiaiin Pitdagogia, 

- kl. id»re»-ieileai etwa ifio raoo-Stadfefl f pbise 
waren; ond zulezt das neue von: V ClalSn^ 
k de» «Kh Stodiätca warifn.)' - r 

''' \ . •) in daAirö' ' 

. i-t-jS'«f«*x,jr..r-, ftud; — - Pjicfter 
-T- Regens — ! -• . ^ 

•^ ^ir*c,)5^,.5£.:-rft*4— Erieftcr 

— Pf."- .i ...•.'-: 



r- Thysbaä^t) v.-f^ Dir. Experimca- 

— Timmermans^ y.^rr^ ftud.r-- Prit- 

— van de Gbeyn^ v. — ^ ftuU. -»- Prie- 
ftey-^Pf. ^ - , . ^ 

— van Leeuw, v.»: ^i ftud. ~ Frie- 
fter -t-r' Subrflegew. .:. \ 

-^ Arents, v.^ ^^ ftüd. ~ JÜD»: -^ 

— Damas, v. — ftud. ^ JjüIX — 

fi^.;. . -.' /. 

^^ Vrammont. — - • 

— Zaman^ v^- ~ ftudv— M. — Äl — 
~, Fargeür^ v. r- ftud. -t Prieftw— Pf. ^ 

— van Gobbelßbroy , Y. t— ftud. -r^ 
Priefter -r^ Sub-Regens. 

. . yj iii Falcone 
T-*- Mondet«, ;V. -r*- Ihid. -*- M. -r— 

— Hermans. v* — r ftud. — Priefter 

_pj._ .•,.*:.K'.: . 

- *-» Aßm;is«fer« , v. • «^ ^(fad: -»-^pe- 
iter— Pf.-^ - - - 

— Sub-Regens—' - - .: : 

'^- : : 1) in 



■ - "' i) in Potco 

— Ciavers , v. ~ ftud. — Priefte* 
-*^ Regens — 

' — V. Hammont^.-^ 

•^ Gerard, v.~ ftud.— M.— Pf.'-r 

— Verlat, V. -^ ftud. — Pfiefter-^ 
Regens -^ 

-^ V. Keffel, V. — 

— Scböllaert, V. ^ ftüd. — JüL. -* 
Sub-Regens ~ ^ 

in novD CoUegia S. Trinitatis* 

— Möulan, V. — ftud. — Priefte| 
Rfegens — ' 

-^ Cöllih, V. — Pf. Rhet — 

— Chriftiaens, V. — Pf. Poet. 

— Gautifer, v. — Pf Syntax. ' 

— du Böis, V. — Pf. Grajnmät. 
^- de Wart, V. — ^ Pf Figutarum. 
^ Serva&, v. — ftud. — Pricfftet 

— Sub-Regens — 



— Zegers, v..— ?l L. Gt. PräC 
Coli. Cranendonk. 

— JEnoch, V. ^ Pf.JÖo}. cbriß. .; 

— V. de VeldCj'v. — BibliotbelM, 
der Ünivetfität, 



y«tf ^'-tssäsaarr. 



H 



P. BOBHMEK. 

!• Pr^, Vetero-Praga. 

ier, ondbeiBrünti» habeicb ieztHm. ^J» 



Döbrow/ky Böhdfiifche und MkVircbe Litte- 
ratu/ für 177p und So, bis 11^ B. II. St gebraiicht. 
Sollte m den Stükken , die ich noch nicht (nh, 
mein Wcrnfch nicht fdhon erfüllet feyn, fobitt 
ich den würdigen Hrn. VerfälTer künftig um 
lihnlidie Nachrichten ><» JSrtM/^ß.Skminar9 
und vo» hohem Schalen in Böhmifcben und MS- 
riTchen Ctößerm. ' Vom Orden der Criuzkirrm 
mit dem rothen Herren find ich • nirgends Ktte«- 
rarifche Nachrichten; welche vielleicbt mir voa 
Prag zu erwarten find. ^ — Dürfte, idi, soeh 
mehr bitten» fo wäre ea, dafs Hn PobrQwfky 
die Litteratur des Otfin^iichifchm Shfifns kuof- 
|ig mit za bearbeiten beliebte; weildiefes docli 
■m aatdrUchften mit Böhmen und M2[rea in Qtf 
felirchaft ftehn würde. 



** Tm Präg wir tt^m^ lafz ein &uinm gju 
nerali. (f. Dobrowfky, l & 1137 ä) £ki 
Coüigüm M^^mm, deflen «RUtglieder Prof^« 
Ibrea hieflen» wmt £Ae» igsK 

■ •. -_; — , ' ' ■ *■" • 

* VoniVr^iCcheiSUckir^Sdmmtnngm flieht 

itw«i itt Jogitri BtJu bift. üb.' p. 557 ^4* ^^ 
.'5?: Uni. 



^Mf9^Vm MttA ^s: aoeh Oonbl^H 4er TL 
K. Bth€k zu Wien, — Der fehr fleiffige Bthe. 
kar Ckarud f 79% Seinea Nacbfolger find ich 
nicht angcaelgt» 

Zur öS^nüichen Naturalien Sammlung vetw 
einten tfe ibi^cit dev .FiM! m FUrftenbirg^ dfc 
Grav Ä-. <9i/. Äiii/ly , und der RitUr ^g. «. 
Ä>r«. 1775 ftiftet« iHaria Thefißa den Lehr- 
ftubl der Mat Gefch.:; und befiihl, die befstm 
Stufen aus Böhmifdien Bergwerken kdnftig hie> 
lier 20 liefern. - (Ani diefe» gi^en Sebazz» 
vertaufcbt naau auch laberflüiTige Stdkke gegen 
andre fehlende.) JTohtthäter dlefer Sammlung 
nennet Hr. Dobrowfky BJ. Saoo f. Hr. Pß 
<9^« Zauschner arbeitet an einem M^neralien-Yer« 
seicbnifle nach: GrMftedfc'a Qfifenng. Vom Gd^ 
i9äehS'Garten fehlen Nachrichten, > , 

a) Tbeologifcbe Facüttät. 

Uerf Prälat Rauiinßrauck machte 1775. 78 
fkdw wrtre£Bi€be Enittfarf$ au Tbgiftben und 
Kanonifchen Vorlefungen ; deren erftere Het» 
PobrpvfkywiedMaMfttkkenliefs. (Ntolichdie 
2or Hirmenevtik des A. und N. T. zur Pattoto* 
gi$ und thgifchen LitttrtUur^ im B.I. 8.29- 3a. 
den zur Dagmalih S. 3a - 41 , und j^g - ^^^i 
und den zur PßflßrQl^Thgk im B,IL &i» 25;) 

KoßnäiStbmatfta^ v. ^ Agit r- Th, 
O. et PC..- Patris Mai^airi.Gejie^ 
^ - S. 



2qS I. .ABSCHNITT, 

S.Ag&'As0ileDs«neri£iis-- Prwr Pr w ü§ , n 

etat Bobem. - Fac. Thg. Vict-DireÜor ^ De- 
cahus et Senior 80^ 

Amb. Schmid, v. — lehrt n. eign. 
Eth. Cbrifl. 72. 

y Bt. Scbndäy v. -^ ReÜar des Erz- 
bifch. 5mni, im Clement. Coli 79^Titu- 
lar-DowÄerr zu Kön. Graz^ und Beifizzer 
des Erzb. Confiil. So. 

Fr. C Pittriff, v. — (vorh, Pf. der 
Scriptoriftik 73 lehrt Paß. Tb. n. eign* 

iß. Frida, v. — lehrt Tb» EnpycL. 
n. — und/ferm. ^ex^. 71 n. eign. Inftt. 7Ö. 

jß/. Scblekbßrt, v. — lehrt n* eiga* 
Inftt. 77. 

h') \^uiißifibe FaaUtät. 

.yoß Vi Bretfeld^ v. — JUD. - beei- 
idigter Landes* Advocat - des Erzbifch. 
Cfift. Radi. *-- VUe-CofNikr und Fifeus --- 
Decamis 8o. 
' * ^df. Art^. Schuster, v. — K. K»Rath 79* 

Jof. V. Riegger j (vorh. Pf Jur. Gän. 
zu InsbtukM — ^) lehrt Leimr. n. eign^ Leit- 
faden 79; Sfa»r. n.Schrodt'sSyft. 80; auch 
X Rncbsgefch ix: eign. tabellar. Ettw. 79** 

Jof. Trottmam , v^ — l^t n. Fr. 
TcCGroß77, 



\- ^ ^^Mfikfi V. Wiie<i 754V ft^- dort 
i— JUa 7^1 hie P€ der T Reicbs^Geßi. 
lehrt diefe n. Pütter > ynd £«rajf. Statißik 
tu Acheu'iv^lli 

ty 'Medicn^fche Facultätt 

Sb: Oecby^ v. — MD. — Dccanus go. 
Jr. Zausebner ^ v. — MD. — I^f. der 
NaturnGefctoi undAuffeher der Pfatura- 
, lien-Samml. js; l^hrt n. -r- 

C Procb(ts\a^ v^ — MDi — . Pf", iet 

Atiat. und Jugen-Krankb. 78; lehrt ilfyö- 

i^gii n. eignu Tr. 78; Nevröl. n. dergl. 794 

'Ig. With^ V. -^ MD; — Hebaöimen* 

•'Meifter^=- lehA n. Steidele ^ den er auch 

78 ins Böhmifche überfeztf i 

. : ...,:;^^ PhUoßpUfcbt Fociütat. ' 

3p, Tejfanek^ v P^. — Pfafes'et 

>Där.^Stl«U;«Mith. ctphjrC^^J lehrt n,|C 
NewtOHi mit eign. Erläut. feit 64. ' " . 
Joß Ig. 'Buißbeh^ V. Freiburg im Bi^eis- 
gau 741 ,, ftud. Idort , — M, — j hie Pf. der 
Polizei- und Cdtri. fFiff. 65 , und der Privat- 
Öekbfi. fx lehrt leztre zuerft 80; P^ij^^ 
m eigmAbi.78. 

Pt. Cbladek^ Pf. PhyC — lehr( ». Kp. 
. Sagneri Inftt. m. eign. Zuff. 72. 

Ä-. Z$M V. TambüUßn^ v, --- iSjf. — 
-hier A^j. der Stemwwtp ~ Auffeh^r 77* 
' ; ' Jtkad. Hmdb. Ü. Tb. ® Ant. 



liM LiBscmntT. 

77, Pf. Geogr. 78; lehrt n.— ^ 

ir. Kr. BdrU\ Vl'^ hie f fTMath. der 
Normal-Schule 7: Teutfcher-Pfc-deiyüni- 
vcrfität 79; lehrt n. C \Volffi 

7g:. Kornoixia^ v. -^ hier und am Alt* 
-ftädt, Gymn.Pf. Rhety : -PoeC 79 ; lehrt — 

— ^ Lanmitiyer'^ v. -i— hier und am 
Gymn. Pf. RÄep. 79. . 

' (Fr. £x/). Sihmfeldf^ v. — Dfechant 
ÄU Reichltadt 7^.) 

2) Studium g«ier,ale im S^ftfio^. 

j jR>b. Ungar ^ v. — Präm^ — ITi/Ö. 
cl^^san«p3tQr ^^ Pf. Th, L -^ . 

3) Mufik'Stkultn find vieUeichjt auch hier? 
*- aber aach eine Leichen-Schule? 

^rünöriät. bruiiaT. /' 

- -^ - • • • .' ...» 

Det Hrn. Dir. Manft Soppeditatii nd Hift. Ikt« 
Moravise (777» Olomudl, 80 l^^^wo^Peh 
• liicUe iteher Es f^lileb audi Lefiiodeti AnzeU 
gen und SiägeUAbdrükh von dieferiUfiUrrfiiKt. 

- Aach hi0^ veireiote taSM atte MittfCche 4^. 
/m»ri^Siki^^ taä^mOniU £«^?0 im fiirftl. 

''^ • . .■ ■ ^ . . . ,. .'.,:.: wDie ^ 



r.G. BRÜBflN.: «« 

IX^tridillritiirdien Palaite. Die Hrtt ^.jM 

Expedit ffanie find Castodes des geiftl. und 
weltL Fachs, Welche die Haübt-Abtheilong der 
Bthek aqsfDacbeii. -^ Von der' alten Btkei 
bei & ^akob i^rwarten wir ein gedroktes Ver- 
zeichnifs. Von Nataralien^Sammlung und Gt'* 
wächsgartan ist noch nichts bekanni:. 

a) Tbeologifcbe FacüUät. 

JKpiKarly v. — auch Dir. itr Bthek 79. 
. ; Däm. Czemy, v. — lelirt n. eigq. Infll. 
Herrn, N, T, go. 

fVk* Scbrnza^ y. — l^t n. eign. 
Voütt.. Tb, Mor.io. . , 

^oß Laiibery v. -^ lehrt n. eign. Inflt, 
Tb.Päß.Zö^ 

h) ^urifiifcbe Fdcültät. ..^ 

,^oß tVrau Monßy lehrt auch M^r* 
\Statsr. n. eign. Tabb. 76. ^ / 

' ' ' <0 Medirinifcbes Studium, ' • 

GM Bucbter^ v. — ftild;^ tfc'iWr 
;Chir. Anät.undGeburthftlfe^^. ' -• 

d) PbäQfßpbifcbLFacultät^^ l ^J^ 
Lp. L. Sdndz , ,Ti .^ (ivork Pf« jui 
'^Kk^mfart 6:) hiermit; lelirt n. .flu. Ai2«£. 
iau^Somienfds^S^ tmdrfiii.tebeU.£&t:w^«7l(» 

© 2 H. 



kiä hAissdümfr. 



rt. ÜNGERXi 

1. Tymau^ Tirnavia; 

Hieher verlegte der Erzbifchöf v. Gran das 
Üngrifche Cotiegium , das der Card. PL 
Parmanif 1023 zu Wien ftirtete. Hievon fefi- 
len alle weitere Nachrichten. Denn die JU 
mantfchi von ungern für 1779. gi (wenn Ü4 
^ortdaur^n) käqifen noch nicht hiehen -^ Ver« 
'fiinthlicfa find bei allen Bifchößichen Lehr- An« 
ftalten auch Bücher fammlungen? Die Jefaitfi^ 
fch^ wird imn -wodbT zaOfen vcfreinet haben? 
Tergi. Ratio Edocationia^; T.I. p. 348 -353» 



i w I - I ' ■ I — — »,— I 1 li m n 

IL Buda^ Om. . 
Die Vorderfeite des ntuen Üniverfität Gu 
iSuäes fieht man vOr dem ITh. der katio fedo^ 
cationia, p. 23. Von der Univerfität felbft nn'd 
ihren Hütf-Anftalten f. daf. p. 3}7*365. In 
«ben diefem mafterhaften Werke ^ woraus über- 
haai)t für Schnlea-Poli^ei fo vieles 2a lerdeoi 
ift, fteht mehrerea von den l^kem Studien 
der PhilorophifcW^acfiltfitp. 366^328; ond 
von dea ^urißifehm^ . womit die p^H/ckm 
WiflicnCi^afcen md Staten-Gifehidiie verlnto- 
den find, p« 3^8* 347* l^Ur di^ ThedogiCrban 
Studitn fitd auch 1ii«r dif Wkaecifdikn £ne- 



an. GPEO. |.SI]ffiNBIRGEN. f i| 

wfirfe'ttogeflihrt Von ^o MeöicmSclmn ütbt 
blt tiickts; es werden aber ohne Zweifel' des 
Fhrn. v. Stärk Inftituta bier gelten f ^. Zav 
vollftändigern Kenntnifa die&r Uni vtrfittft fdÜM 
tUb nur notfa mefaferf biograpl^ch$ NachHehtm 
von den Hrn. Lehrern; und Siegel- Abdtttkki( 
(Zu S. 26 des ITh.) Jof. Jak. Plenh 
lehrt n. eigri. Handb. 69-77. 
^ Sm. Ratz 9 V. -^ (vorU. Pbylpkus zu 
Nagy:Banya — ) Pf. 77. - f 

III, Von den Bifchöflichen Seminarm feh- 
len weitere Nacbrichteii. 
^ PUn/kir^ken (Quinque.EccIefi«) watiJ Ä 

J. Sibenbirgen^ Tr^nsfilvaniai 

^ ^n Qd^^f^burg wird man vermutblicb ajae^ 
JlJ^ die Jefu^ter- Bibliotheken diefes Qrofa^ 
Airftenthnms Vereinet haben? Vielleicht ift hier 
$e MineralienSammlan^ dea Hrn. Fridvat/kyP 
**r Sieg^e^^Abdrükke fehlen. 

IIL Zu Maros.VdJirhily legte Gray ^of. 
Tikki eine Bücher Samtnlong zur Naturgefchich- 
(e und eine Tbie r-Sammlong an. 

Iq 5 Bßfßtmirtin Gymmifiin t^üi^ttta 1706 
H^tf^ «<^o JH«(glipgf , 

O3 V. 



%i4 L ABSCHNITT. 

Za BMs^Fatva ift fett 1736t (oder 17^7^ 
fio Bifchöflicbes Semioariiitn der Unirten Griü 
$iin oder Wiachen ? wovon umftittidlichere Ntdu 
richten sa wünfcfaen find. 

VL Za Crtmßait in einem Clofter ftadL 
r»n die AkgtäMgin Griechin^ 

Nagy^Enyed (S. 37.) 

Sfn^.SiabOy v^ — ftud. zu Leyden — 
Pf. Pph. et Math, zu Vafarhely 76^ hier 
Pf Th. 78; lehrt Dogm. n. Wyttenbach; 

Kircbengefch. n. Türretin. 

(G.KöröfitzO 

— Nemegyei, v. — Pf. Lingg. antt* et 

Hill. 7: \ehit fTeltgeßhn.Offerhms; Ebr. 

4it€rth. n. Tfeffü; Gr. jältertb. n. Bosi 

Rom. Akerth. n/Nieupoort; Vaterlands- 

gefcb. n. Severini. - . - 

5^9/ iTov^t^ , (S. 37.^ lehrt Inßrum^ 
Ppp, n. Paumeift^r; M/^j^. n. Wolf; P/^^i/T 
B. eign. l^t- Auszuge aus Krüger ; Natur-. 
recit n. Thümmig. ♦ 

Mcb.Galamboß^ v. — Pf. Lingg. Occid. 
Ceogr, ^t Rift. Nat 7 ; lehrt leztrc; beide 
ü ' 



V^arMhy (S, .38. . 

.SzabQwardPf.Th. zuEnyed78.) 
Paj^ de'J^geros^ v, -^ Pf; I^h;^ct 
Math^78; lehrt orilreiiiThüiiiiüig. :: 

j -^ ZWEI- 



(Sm. 



. .Tir;- .■•.■. «15. 

*♦ «^4^ #-#^4^ jH^ O 4# 

ZWPTfR, ABSCHNITT. 



^> 

Das Cottigium Ambrafiamtm hat auch ein^ 
Gewächsgarten, und einen Pf. Botanicea, 
Die VerA^0Qng des Qanzen , und die 
Namen der Lehrer, find Q.och To unbekannt , wie 
ttberhaopt die Qefchichte^des CiAiercienrer-Ordeni* 

2) Das Collegium AUxwndrinum der Bar« 
iabtten hat auch Münzei^. S^oen* und Genial« 
de Sammlungen. Mehr bievon, und von der 
NaturaUeKrSaUßmfung A^miji^i geftorbnen Man- 
fredo Settala, fteht in Volknann-s Nachr. v, 
Italien 9 L- S. 271^277; Von Lehrern nnd Lee« 
tionen ift nichti beHanlit jr als der Pf« Hift. Nat 
P. Pinl 

3) Der Mänzen- und litarchin^n. Samm- 
lung zu BrtrM erwähnt Hr. Vallsoiann S.2821 f. 
Die Siernwarit bauete 1765 4en bkriihmte Rog. 
}of. Bofcowiekf und befcbenkte fie fehr anfehn« 
lieb; befdirteb aucbibre Werkzeuge in dea 
PariferMettoir«6. Von'Medicmal^j/nflaltenvtrgh 
ydkmatisi» L & aSpf- ^ Die Bigel diefer un4 
/ O 4 aller 



*W II. ABSCHNITT- 

alIe^> attdtrn LombaniiibheD UatverfitttM IM 
mbekannt ; ond eben fo die Lebens-Unftände 
der Profeflbren. Von lezteni fiad aoeh fol- 
gfode (fmea bfk|ni)t . ,h 

Alf^ Longbiy v. — Pf. Jur, Cm. 70, 
^. Fr. Frotnond, v. — Pf. PhyC ex- 

per. Co//. Btßyd. -TT 

CFt. Gianellüy iezt zu Pavia.) 

j". Cäfiiglione^ v.' — Pf. DipimnßtkeSy 

et Btnecar. Archiducis Ferdioandi. 



4) Lehrer 4er büdmim Kiinße^ 

(derea PnfßHo ift Sc, Uoh^t der Prinz Albe- 
rtgo Belgiojofo d^Efte.) 

yw. Trabdhßy Pf. der Zeichnung und 
Malerei 7: 

^of. Francbi^ v. Carrara 7 ; Pf, des 
Zeichti. und Bildnerei 7: 

Jof. Purmefini^ v. Rom 7 ; Königl. 
Baumeifler und Pf. 7: 

Juc. Jlbertoli^ v. — Pf. d'Omati 7; 

Dm. Afpar^ V. — Maestro degli ele- 
mcnti in figura di difegno 7 : 

Marc^ Segre^ v. --? Maestro 4egli Etet 
menti 7 ; . 

II. Zu PAVIA kamen zo den erften g 
CoUegiis noch 5 hlazq 1 derea ^iare Bo^ro* 



X* 



miohtm, Vän hufigM g^Icbrten HDffflttteln 
fehlen alle Ntchricbteo. Namefi, Gebort nnd- 
Alter der Hra« Pr^feflorea we>& tcbiezl ge* 
ntaer; nar nicht die Jahre ihrer Promotionen' 
und angetretnen Aemler. 

• ' a) Theologifche Facultät. 

Sir^ Beretta della Torre^ v. hier 730, 
Abbt V. Valiumbrof^ — hie Pf. L, Ebr. et SS, 

Pt: Tatnbormi^ y. Bfescia 727 , hie Pf. 
Tb. Afor- — i?hrt n. — 

M. Natdij v. Rom 728 , Piar. — r 
Pf. inatut. Dogm. -r- lehrt n. ,— 

^9f. Zola^ V. Brescia 723, Pf, Hift. 
Eccl. — lehrt n. — 

y^ww2(? ÄM^ aps Tirol 718 , reform, 
Minorit, -r- Pf, pomerid. Dogm^ - lehrt a. ^. 

K. cAvi^ V. Milano 738, Dom. — 
Pf. r*. Mor. — lehrt n. ^ 

W«4. Ferr^i V. CuniQ 7 17^ Minafifc: 
— Pf. LL. 00. — 

b) Juriflifcbe Facyltßh 

JPIormzo Jlb$rti^ v. Venezia 725 ^^ Bd. 
O, v- Pf. Inftt. Jur. Canon, —r 

Don BaJfmB Bigord^ v* Lodi 727 , Pf. 
Pmdd^ — lehrt n. Heinecc. 

^. Jk. Neil de 5* Qair^ v. Milano 75^23^ 
Pf. Jw. Naa. et Publ. ^ lehrt n. -rr 

O 5 Mvch, 



^ iLviÄoftjntx 

Ikßt: — lehn n. ü^kHtM..' *• 4^^ 

« >^> ^. Stj^a^ V« Eenrara ^^S^nO^perioae 

di Lo4i^ Pf. matut. Jb^fit. -r-.: *./ ., ,^. 

Sf». Perondoliy v.. ~ 728^.01iF9taper- 
Abbt. — hie l^f. Jur. Ectl. ^^^ '^ 

jfinU Gjudiciy v. MÜano 73^^ hie Pf# 
pomerid, Inßt. 7 : lehrt n, Heinecc. 

f ' Dm. Jlfmo Varioy v; N^oli 722, hie 
Pf. Pandd, ^t^itr. Fmd. 7: ' ,.• 

- -^iö. Cretnani, y. Siena 747^ hie Pt ^«r. 
Crwn* 7 : lehrt n. eign. Jur. Crim. libb. IL 79. 

c) Medicinifibe Factdtäu - . 

^J. Ant. Scopoli'y (f/LTh. 42.) Pf. 
Cbemiqe et Botan. 

• ' ' BaffanoCatminatty v* Lodi 748, MD. 
*— Ff, Therap. Mat. Med. et Phtjrmacia ^ 
lehrt n. — . 

JofNe[ß, V. Comö 738, Med. et Ghir. 
D. -^ Ff. OSß-etrM öperatt. Chirurg. — 
lehrt ft:-;'\^^^^- - « ^ ^: 

1 5^oy:Ä^T??j&omVätis Tirol 742^ Pf.Inftt. 
Mied. — lehrt n.—* 

Ja. Rezia^ }r'. Lafi in Tofeana^ 742, 
Pf. Inftt. jinätek C3drurg. 7: lehrt p. *r- 
: ' y.m. Borßeri^ v. Kwilfeld «B Tren- 
tiiio7i8:> Pf.Mejd.theor.praft-etC/«B«r4^.-^ 

Laufanm 66 i lüet 81. . ' '• 



Ji. n. PAVIA. t ^t^ 

jK Ltmmo GaUardti^ v. hie 713, Real 
Feudatario, Pf* hon. Med. clin. — 
(^Ant. Pimnbolo gieng ab — ^ 

d) Pbilofophifche Facultät. 

Fr. Cjanella, v. Milano 737, SJ. — 
4ort Pf. Math. — hie Pf. Elemih. Algebr« 
et Geom. 7 : lehrt n* — 

jint. Lambertenghi^ v. Milano 738^ So- 
mafco, hie Pf. Ppfr. Mor. — lehrt n ^ 

K. Barlettij v. Rocca Grimaldi 736',- 
Piar. — Pf. PhyC gen. 7 : lehrt n. — 

j^nq. Bragbettiy v. Varaile 7^5, Pf.- 
Log. et Äletaph. — lehrt n. — 

Gg. Fontana fV. Roveredo 725, Piar.- 
— hie P£ Metaph. — Math, fublim. 7 : 

^x. Fofttf, V. Como 737, Decurione, 
Pf. Phyf. exper. 7 : 

Laz. Spallanzarrij v. Regio in Modena ? 
730, lehrt n. — y 

Ang* Tdr. F4la^ v. Milane 730. 

Fr. Vai^ v. Calale 713, SpHiafco, hie 
Pf. Log. . et Metaph. — 

IIL Zu CrrfNOiia bei der Kirche des b. An« 
guftin ift eine betrScbtIiche Bücherfammlungi 
-W^vpn aber weitere Naebrichten fehlen. Zur* 
Skera Likemttir diefer hcriieD Scbale gehört Fr. 
AHßi ipe^bbilee Caufaram Patrom ex inclyta 
Cnrnontnß CoBegio, ^7, Placentise^ 4. 

I B. 



B. ESn Maniova ift tncb cioe ff^ifmmm^ 
Schule-; »od feit J777 eine dffentKche Mgjiti 
Schule 9 wovon weitere NachricbteD fehleti* 

C. Die Ad^b-Scbnle zu MQicna ward 177A 
VerbefTert: aber weitere N^cbrichtep fiod idi 
nirgends. Die genannten Lehrer (I.Tb. S,43.) 
gehören wab.rfcheinlich nicht zu ihr. Sonft find 
ich noch folgende VerbfiTfiniQgfn qp^ ZaQtzze 
anzozetgen. 

Fr. Apt. Zaccariay v; — SJ. — (BÖi* 

Prac£5P-7i) 

Jnt. Scarpa^ v. — MD. -r- P£ Aj|at. 
et ChiT- — lehrt n. -r-r 

Dm. Troüi, v,-^ 5J.^ Pf.Pibx/:— r 
Iphit n. — • 

Fr. Fandelli^ v. — Pf. Math. ^ lehrt n. -r 

fß. Tiraböscbij v. — SJ. — (vorh, zi^ 
Äföoiw— ) hie.Ä*. 71. 

D. Zo FLORxiqz ward 1727 für die Mag- 
Uabecckifche Bücher -Saramking ein nenea Ge- 
bttid errichtet , wohin aneh die eheoHÜige 1.0- 
thrimgifyke atts depi Palafte Pitt! Jcaei. *~ Der 
^xjefuit ^i^iM« ift Aoffehor. der Sterpwfftet 
die er i^nch anlegte, y%tgh VoUuD. 1* S*69^ 
pN S^cfuiier - OfHegium haben noa Fmnfteu» 
Vielleicht wurden auch hie n^rei^)(kteffe 
Büchtr-S^mpdapgeo v^eiM? 

Der 



lltiier Auf ficht des befdbinten M Fantuna, lUi 
Palazso Torregiaoi HörMe imd Zimmer zum 
teatlt puhyfilbhen ApparatiM und LabomtoriuBi^ 
auch tut Anatomie und BüchirSammlung banen^ , 
la^o auch die MaglMicchi/chen matfa. pbyf. J3Ä« 
eher aufgeftellty und zanSchft ein GewächsgäTm 
ien abgelegt ward. VergL Völkm, I. S. 63a ff, 

Üie Minei'alieti and Cöncbylieh dfes berdhm« 
teil Eb, Rumph auf Ambo'ina Icaui^te fehon Cü* 
fimo IIL Peter Leopold abeir die Sammlung 
dei Hamborgirchea Hatidelab^rm Vi Sj^ihilfi^ \. 
zu Livornoy fik zooo-Vnzze,^ «ach.dieitftiitf* 
tutmi/chen inländifcben Mineralien. Alle diefl^ 
liebst , einer altern Sammlung aus der Grofsher« 
2ogl. dallerie , ii'^meii 1^75 fchdit ^5 ^immeif 
ein; udd die Xcbönen änatomifcheH Pf^äpdrat^ 
g Zimmer. — Um di^fe Scbäzze aucb durcb^ 
Zeichnungen zu Verniebfen^ liefs PettrLeopoti 
. äueh 3 Jabte lang d^d f^htFMaka mit einetta 
2clbbneir reifen« 

Hen diefer groffe Beförderer der Studläi 
kaufte aucb die koftbarften JFerkziuge aus £iJi(t« 
lan'd und'Frankrelcb; oder li^fA de^leicben zu 
Florenz durch den^ gefcbikkteii MätieucHf un- 
ter Aufficbt dds Hrn. Pötitana^ der dabei tnanete 
üeue ErBndiingen anbrachte. Verfertigen. EUa 
andrer Gebulf des leztem ift Hr. Au£tdri^^ 
/tMdrii dnd ister Anffetfer der Abbt -.• Pig^ 

' tarIH5 



i2fifi !!•,> ÄBSC^INITT. , 

•Vorhef Pfi «Hydrognipiiiis .xa Uv^aft^M.^ • Erz- 
'herzog. GurUn^Auffiher tft X. Fd, M^iMm^: 

-'''■ ••• ' • 1 ', -M ■• 1 i . • :. 

Der Meäidnlfch - Cbirargifchi^I SSMk 
•ifchenkte (c\ion HikUer Franz L eioe'^Bücber- 
IfamnolüOg, ' ' ' . v 



.j .2) Vpp der iStrft»/« i^r bUdim^.KUHfli 
.-^er^* Hrn. Berooolli Zuff. £0 d. n. R: L S.aojff. 
;Nör 4i^ beiden Pre/eM fiad bekannt; öiipllcb 

« i3* Gregori, v. -^ Zeichner u. Kupferft, 
■r -^Spinacä^ v:-f- Bildner. * ' . . 



►: H. Zu iSfeufl hat die Academia Fifico-CrK 

« tipfi fnit der Uuiverlität BUcfier und Nqt^rälw^* 
^^mmlung in Gemeinschaft« Der erfterli Aof. 
: feher ^fteJb/.CiacJÄm, v,-f-r d#r Jbctera ^1^. 
i^^^^J^^h V. — Pf. Phyf. experim. - d^r felbft 

feine Sammlung hieher fchenkte. 4ti0,:Münm 
JIM Cchenkten « . , Sani. und Ang. Mar/Bandinu 

^ön Lehrern find bekannt 

— Azoni^ V.— Agft..— Pf.Th.-^ 
r— Tomafi^ V. — Ff. Jiir. — 

^ . . -4 Malavolti, y. —.Pf. Jur. — 

— Xaluri, v. — MD. — et Pf. -i^ 
•JfeDiinelt einheimifche Naturalien. 

' \ ; pfn, Bartolm^ v. — Pf. PhyC . 



.. 1%:^.I^^ v^^ die VoiverfitSt 

Coßmo Jl. Dach '1550. Da$ Grofshtrzogl» Cflä«j 
.leg}(Mii'b«afst.i&i/a Sapienza. Von ihren £fii* 
kU^fietfp, welche diß Päpfte aaf geiftUcbe Zebt. 
ten anwiefen, bekommen 4a Profeffore^ Be/oi^ 
duttgin»^.uoniiiQQhh fop^cudi; und derUebef« 
fchars dient zu yemel^jrung ^r gekhrteh HülC 
ttilfttL . 

Deo Gariiu fchenkte Ferdinand i« i6o5« 
Schofe: ilWtt «rftefaien iiuiij» {>kiitaraiii Hort! 
Pifani, FloreQt]a&9.:iattio > pnd 17^ ^ iIfWi» 
•TiÄ Catal. PI Horti Pifani, Flor, folio, (wo 
von 5poo Pflanzen 86 abgebiJdetIßnd.) ' ^ 

Kaifer franz \/ (chenkte AW^Konchiilien 
des berühmten iV. (fualiieru' die 1742 auf iio 
Foliotafeln ahgeb U d at . » e rf chiflnen ; 'iäoch viele 
Doubletten des K. K. Mufeum za Wien, Auch 
£nd hie viele Fijche ; und einige Konftfachen, 
befondera lodifcbe. 

m 

Im grolTen Spital müflen alle Medieini« 
fche Landeskindisr fich eine Zeit lang üben* «-• 
Von der VerfafTung der Univerfität » und eini^;. 
gen Lehrern, vergl. Volkmannf L S« 695* 700« 

(LTh. 5,49. AnU Matani^ ^eb* 730-» 

79 t ) 

Ang. AttiL Tüliy auch AufTeher der 
Naturalien, ■ . 



.n. cign. Anl. 

. ' Ant. N. Btänvhi delid Thrr0 lehrt li. 
feiiter IntrodUaioae alla Chemien ^ 77% 

Pt. de* Roffij V, ClKtxo auavo in 
. Ivrea in Piemont. 

Th, Perelli lebt mciftens zu Fldr«iB. 
«\ : |p£ :&:^ Siifp 66 Cadenbeif . 4 

.tapaSi I^siaRufslaiidlmdiiaui 



» * ■ ' . 



'« ^' f i^ ' ': '4iMhliiiMriiiiH*i 



.B BRIT. 



lOftia ilftlTiti iiltTf-Jt I— Mit ittT^ 

^w^^f^miw '■fww .■fiifp üiAW 
DRITTER ABSCHNITT. . ^ ' 

WESTFALEN. ' 



rlt 



\ 



JonKSln erwarte iph die Siegel AbdHikke; 
and BelebrODgen von mehrem'der HrnJ^ 
Profeiforen and ihren Leftionen; befon* 
dert von der Pbilofophifchen Facaltift, auch von 
Büdber-Samislüngen» fowofal öffendicben» idi 
privaten« ; 

(LTh. S. 55. Mth. Jpf, Dtlbotl trj.- 
vermuthlich auch Rr. d'Hame.) * 

T. G. Menn^ v. — lehrt n. — • 

Pp. Sb. de*Paffera^ v. — lehrt n. — 

Et, W. Jof. d/GmetH^ v. ~ Ma 79, 
lehrt n. — 

Mth. Jof. Meyer j v. — MD. 70 ,, et' 
Pf- Prax. Med. lehrt n. — '' ' 

5^., ÄTi/«, V, — MD, 79, Pf, MeA 
Hippociratica;, lehrt n. — ' -* ^ 

fr. S^ Scbmmum^ v. — *^. 79^ Pf* 
rei herb, officinalis, lehrt n. — 
♦ 

8.56: G)niin. LaoreittiayBi Regena ift. itxt ^. EU 

^a. 0. Brmm^ tu -r^. JMipliwt wd Cfiio^t» 

Jkai.Hmih.ILTh. P ^ om 



•%• 



ftiid. hier, und.ai ^ttin^ 6: .M>Opi 

Haederwyk <M>,i iici.Rath-und Ref<?renda- 

tj^ 14 lebt<»;auvGöft»««». 7: hipr ff . Jur. 

:. .ßobl, rr Wartill» Pi^mi auchTfcbeReichs- 



*» S;-.;''*^^- ''■'-• 



..■if<iii Ai'-^,'A i-it-;^^' *.. 'ijj- -. Y.- -^v/*?*- ■■'^ 

bl* weife >W«>hliW««' «b»r 4Je SÄwif»« 
Ar GäVW;»*«», 1778 fteht 'fe HmXriefW. 
t^i Miteriana, IL' ^ ' ' •; '^ ;• -^ 






ners 3^6, Wint^ff 3fS i^*»t KtdijBattiigfc 
LeäkmiH^f^^ipl^i: Iriritn ntr juich ooeh. 
D»Qenigt/^r Hrzi.;.^^f/^ ich hier 

Thg. und ituiBuJMvim £ii4 4ft «Ua 9olift 

'y. ML irätarsicirfy V. — Can. 4iti 
Crucis — Th. IX — «t Pf. ;?: lehrt n. — 

;5'- Äi&jjMfr, V. — Cdn. S, JPt. te Firii- 
lar. — fi«|;diJr€olk!gii7: 

.Art. ^(jgf, V, — Th. O. — «t Pf. 7; 
lehrt — . ' . • 

*) Jw^HfcU JRtaäm, 

Fr/Ant. Dürr, <C tTh. S.^i.^ lelat 

«<'— ■.'■''■' 

Fi. Jkt. J9-«ni, v. ArchdffephjHig 74tf. 
JUD. — I^. Jur. PuhL «t Hift. ixiid mK 
zu Trier 7: liier inj^leidienAemtei^loi 
khrt n. Pdtter« 

J.G.SchfiMir,(Ci.Th.S.iffj)lehfCö.-l 

. £Xi»««>v.— 5f.«Är,7:Jl^brto.— 

Pa Ä 



$t^ TSL ABSCHNnr. 

Fi. SSbr^M,v. —Pf. «tr. t: Idirta — 
Fr. Jof. Hartleben, v. — (C I.Th» S. 64) 

Hof-undRcg. R. 7: 

^. Rcb. Rttb, V. — JUL. 7: et Pf. 

«xtr. 79 i iehrt"^ 

c) Medkinifchi Pacidt^. 

)i Ja. Nauheüner^ (f. I. Thk S. 82) 
H. — letat 1»; — 

Fr. G. Ittner, v. — Pf. Anat. et Bö- 
(an. 7: lehrt n. — 

K. Strack, Pf. Inftt. Med. 7: lehrt n 

Ft. Holthof , V. — Pf. — lehrt n. — 
' . '^.Pt. fTeidmanni V. — ftud. zu Würzb. 
7 : MD. 79, hie Pf. Chirurg. 86, lehrt ti. *»• 

d) PbiloßpMßbt Facultas 

Ji Th. Eraonts, V. — 
C. JppHf V. — Studii Pph. PrMefelhit 
et Pf. 7- 
; Jnt. Sieh V. t- Pf. Pph. Mor. et i^. 

. . ^0/; B^snimh y. r~ Th. Cand. — Pf« 

Pia/:?; 

, . i^y-, AT. Dö^fc»/, V. — Pf. Lpg. et Mö- 
taph. 7: 

. (J.. Mch. Steinhaufer f 77. Ck ßer- 
tln'ift nicht hier.) 



IL 



JI. Erfurt. 
... a^ Tbeokgfcbt hadm. ■ 

eibi (Bastmgy) y.-~ Th. D. — AWbt-^ 
. ; J.B.Knchenl9uch,v,;. Th.D.— Pf.— 
M. Zwir^n, . v. -m Th, D. -,- . Pf. re^ ■ 
Pfior feii^ Or(J^ 795 Iphrt.A. -y 

aa) £i»mgW^i6» Umhgm. ■ 
*^" 5^«-/^ F. R-orkt ,' firon fklnen prake.' 
üebungeneöth. d.Th.LTtt71Th. Vorred<S^) 

,. c TtUd^si^eMr.inPpbU Poe. 

Sgm. Lbr. Hadem,?t.tL. 00. (ß- 
UTh. S.Ä9.) . . . - — 

J. Ja. F. Sinnholdi.Cf. |Th. S. 70.) 
lehrt Ebräifch h. — 

H.:ep; Vwgt, V. — 4»« 79 (f. ITh, 
Si-^o.) tehtt Ebräifi?h n,' « ■ 

i. . ■ *]) ^uriflifcH^ßf^' . . ". V 
C. JP. Itwtti Sciortb'f >-^ ITh. S.^^tf^' 
PCr CodUisi jttn Fvud 7^;-Jehrt t^tvesV 
n. Mait»^; (& Reohtsgefdi. 31. Aiift ^fü) 

[S..^7.)i:iUh iBadnoiaim',. V. .~. .. 1 
F. Q Reinhard, g^^ergl. S. 70.) 
,<:.'ittn..^aiidci v.hi^ 75ii:.\jyD.";79; 
Pf. cstr. 8»; lehrt Naturr. n. Adienw^Är'^ 

.vi P3 (S. 



Ad. 



as^ BßABSGHinTTL 

. . ' t' '^ •♦• 
CS. 6»^. J9p K. 0«fttinger». 
(S. (Sa) F. L. DStiög, Pf. ord. ^ 
• Bd. ©Bukelbef^^ V, ^-. Pt o^ii 79' 

«•gembs. — hie Pf. €tt?.-^» > ' 

e) Pn\wM,«W *» lfi(/R. ' \ 

G. ^ Wmmn T« Stet«BtnK««m 734» 

Ctator ^ .Zcriyi 58^^ tue ds; Mufik-Dk. 

lieiderGyfmafieQ^^y 75;. l9tüfC,wtch,ToQ<-j 

lezzen. 

* J.mH^S^y r. Me747V G*gaiiift> 

' »n— »■« l i m I i 1 1 »— P«^«<iW 1 1 III ' 1 i i > » 

(' - •• ,• -' •■■ ' ■■•"^ ' ' •• .. ■ 

' " ' llt ' Erzfiift .T^ierA^i ■ . ; . ; _ 

.^Mchof V. Miriofidir>- TneiilbiMt Weiib^ 
BnäBof^ erfter Cc^erefiz-<Mi{uftei>— » Pro- 
Cmuder der^ülv^filütc W« to^^ Renkte 

*" ~ ."• • u .' * ." '' ''^ M .1 ". 
fSfif.71 ' ■:■ ■ ■•■■•' r- 'S ••■ ' ■"' 

.')■ :'■■ IV. 



«.IV.fQNl», «|f 

iV. Di* mklJQBhr hO» S|#il* m Bm^ 
'^var Doch ijichf^ völl^ eingerielitetj da <U* äf- 
ften l^MliriöÜ^<£a(VäPlita' fcektiuft ¥aHeB; j» 

irerzeiebi»&«tlDrUMt%/«pgce^ .;l(4l 1^ 
■ricbtig« alfo^.(U» V,qrige oon aof des ÄiS/c Au. 

g9O»Me)tiMBim0i^t1fmitfl$ißß!^m9!> Weh. 

SicgelAhdrilkleik . ... .; . iw-^i . r'r' 
al ThtpMfcU JiteiHtStk (vergil. .ä^ . '- 

{vorh. Pf. Ptef. --i}, Pt Th. 7^iu Wfflt 

triftik n. — «uch ^ntm" l^tftxf,- und 
iUtual-G^chi«*tei|,.~r. ' :•' ■; ,. 
Sffn, Smdgth,^ v/' -rr Mhiöwt' ~- 't% 
7 : Th. Lic. 7 r l6hrtW" •**»'•< n^BeliMi»- 
bes^ injhrdr Verbindung nä£Kfi^eKen'-:iJO^ 
Ci^t^echt^i'ab»fiR^cil|ci#Bäi^beBii. 
eignem Pyolpeftus ; fernerP«/?«ral- T^i^et . 
Homfl. Uturgik undKAtechetac, n;;-*- mft 
i>rakt. Uebungeiji' lu«^^ in^ijiprjqa^^^. 



*) 3^)^fÄA>i5Ml»i 

3f«/. ^^im Z>i*«g, C^i.Th. a 7(5.) 

•geb. 740$ (hjiijar.BQhßi yi5|^(S),F|hn» 

• P 4 richf 



^i^t m, ABBCHNitT« 

rieh ; Oberlicut. und K. K. Generaladjutant 

Vei dem Graven v. Wartcnsleben; Priefter 

63; Canonicus 64; ftud. noch 71-73 zu 

'Wien; Pf. zu Bonn 74; lehnT.RHcbsgtfcb. 

n. Pütter's Handb. u. fih, eign. Entw. 75, 

" Ti^Statsr. n. eign. Exercc.75, 76, u. R^idhs- 

/Höfraths-Praxis. 

; Pp- Heddericb, (C ITh. S.76.) lehrt 
[Jßrcbengefch. n. Fleuri, auch Gefch. der 
TThgie und ihrer Litteratur feit 1517, n. 
clgn. Syitem} und Dipl. n. joachun. 

r ÄÄ^ Mrewn^ v. — Pf. 7: lehrt auch 
Streitfragen äer RechtsgeL entfcheiden, be- 
fonders aus Teutßben und JCdlnißben Reeb- 
tenf dann dzs -Gericbtswe/hn y Praxi« und 
'Schreibart,' n. eign. Syftemj und AHchs^, 
J^fö^^ n. Ptitter , mit prakt Anwendung.' 
' '' ^ TG/. JWö//; V. "- ^Affeflor Archidiaco- - 
calis Curi« jamjorfs Praepofitur* Bonnen- 
m «^-"Jehrt^ PeinL 'Reebt n. Sm, Böhmer, 
^Ltbn'f^ ti: Gl Böhmer , beides nüt prakt 
l(Vn.wendungen. . 

i ' .Pt. DümoaUr v. ^-^ Idirt auch Recbts- 
if^Ä^.utJdRpm. Altertb. n. --mit Examm. 
.: '^ i3^ Mj/ter , V* -- GerichtSrS^öfF f- 
P£ Prax. 79 5 lehrt Procefs n. cigp. Sylt, 
vnd Relath n. Claproth, mit Ausarb. 
*' " Ml.' \iaA der^ScImrm , V. -«•'Minorit 
-- lehrt Nätwfeibt a Marci&i, ; . ; ; » ,, 
' ' ^ > ' c) Mt' 



tir. W. Kaubien^ v. — lehrt Oßeifti 
n. — PbyfioL It. — PatboL n. -- 5iüch Afedg 
i^bn n. Bamner. 
• d) Pbil(fßpbi/ib- 'Matbematifcbe Gaffe. 

Romuald ^ocbmaringy v. -- Minorit — , 
Pf. Math. erPfiyf. 79, lehrt jene «• — 
diefe n.><** mit Expcrimenteti, und Exatmo, 
' £1. 11. if. Scbürm iohrt Gefcb. der Pp!^ 
tu-^ Dialektik \mdKritSij mit prakt. Uebum 
gen ; und Metapbyf. n* mit Examm. u. Dispp: 

üt». ^0/ Sandfon l«h|t priJUi Math^ 
a -^ »it Übungen. V 

' dd) Pbäolegißbe Gafftf:'-' • ; 
. 3^. Q>* Baimgarten^ v. — PrSfeft def 
ünterfcbulen, Pr^es desobernSchul-Rathsf 
und des Profeflbr-Haufes 7: lehrt ip deif 
Untdr-Schulen,-^^i-jDri7Zik n. P. JoC v.' 
Riegger, und Polemik tu Fr. Verron. 

-^/o. Klinkenberg ^ v. — Priefter .«r-Pf^ ^ 
Rhet. et PoSt, 70; lehrt nach Arist Ci-; 
eero^ Quinädl. Cwfin und Roltsn; auch 
Hmä. n. Würz, und den Muftern ^ina^ 
Bourdäiaueundjeruftlemi lieft audi Lat» 
u» Tibhe Dichtier, aor Uebung At^ü^Ec^j 
. Jto. Hmmy w — Pfiil. Rhet. 7f ^ lehrte 
n. Rammler's Batteux. 
. ^^Pt.Jof. Hau/iTiV. — iÄ:/t.>et Math. inf. 
79, lehrt aucb£riiis/2Ar« u.2V9«i£(||fc£ui -:-< 
Ps J- 



»34 ^' ABKRHriT. 



• ••''•" ■•/ ' ' •'-. ' -V V- .b^■jh;rt>^^*.,g■'rf'»■•• 

BlTrf«;^« aer Lelirer lA'MMMt^ttiJlflifti.ffuv- 
fwi/iix Hdbg. ciitftKiibgr» m^0^tU(&Qrfi 
fß%td) Progr#. ±J''^i^^''^^^o^i[aKmlt 
i^itHCin'Ai^ÜllSl^'i^^ji'. ^!)'Attlii mir 
noch; ipg^eichin:m^JS^^Miißi00^ tat 
Geüebrf. di«, de» nj^i^Q^^^i^ l(eb;Ziit zu; 

^^D kipiaftig m.l^ä}äffkm A«l«iMfcr int Kar« 
7-kM,(»»,^.: Ich«;;». •« |r:ÄJ5ff 



C. HL MANNHEin. i^S 

'' 177^ eine Med. Chirurg. Btbek ftr <tte In- 
\ nüng der Wandäiasee. -. • ' ' * : 

S Gmvfch. Wartenberg 7 : ftird bier-^-M^t. 
j 7; MD» 8o» Hpf-Arzt» Phyfikus am §jpi- 
j t^ cle& h. K. Borromeo, uwd Correpeti- 
tM? der Gebwthölfo — ' • ' '] :* ' 



VU 8>Bö^Wor/«rKiHift-Schule, 



't^' 



i 

I täS0€6t ■'" ., ; ,■ ; ;■ .A-tio-'V^v-^ 

' | l| _ ^ 41 { lu IJ J. '.."..LI ^JUIX •. l li ll.Jlt.' l j'l)V".lllf. iJ 

i ni. JM^miiwntf^ManhemiuiD. . v 

wwrtt» erbwiet » «bnM* Aofl^h^ ; .feit ^o.^f ^^ 

Kefoö; «uch t*»4^B)lÜPtWt,. «Je» AJtertjia., 
BifTf . l^tiiiizftt • iKiftr^'fentJQi« oni N^tunOien-' 
Stninildii^nV oH. ^«v^ <€fl9»4^><SiiirN« ^^ Äebq 

«if bi» |i^ d^d<*pn t«!» ^n ^imi/W(?««»Tv 
Ami;«» folgeiu ßer Statuen -Seal v«rd i7<i7 
«rbaatt > ifod «^ feftiViSfÄm "liM \B£Mi<r«f. 

rn6attfSmiMi^bptM3iMt «iigdeg«!rf. ü^* 
J&t 1781, S.80 f. Difdftor^tr.liB»*» .A*k 

■ •■\r'' ) . . . '■ ..ft>lt ■ 



1%€ ttt. ABSCHNITT^ 

fltit Ift dar erfte Uohmiinet, Pt. Viffäu^^ 
^. ^— nftch defle» Modelltn TeHcUedo«^ Ki4* 
ni^ 10 dortiger Werkftättt arbeiteiv 



richtete 177: der geiftli^he Rath^ond CepcjL 
meiftcr, ö, (gb/ Vogler^ v, — und lehrt nidi 
Ibineiii ^todb 7g. (yergt Pfc Kai. S^jp,) * 



]3a8 MilitariTehe 2irgUederungs^d9fS^ lyqd 
CUrurgifchi CoOegium wurden 1734 geftiflfeitjj 
iiodi766iHeififttoim«i<»^^ 

^ LöVf, v,,"- MD. — Dir. et Pß 

An?t — lehtt n^ --^ 

* . — Ptnietj V.— Kiftl. RathiEelb-i! 
lind Ob. Stabs-Chinirgus - lehrt n: ^ 

• ' ^ Fifcber\ y. — MD. - Pf. det m-. 
Jtmmen'ltünß -»- lehrt n^ ^— * 

• Fir, May, (f. ITh. S. 85^ lieft über 
KrankbHtmyoTj in und nach dcp Geburt, _ 



a»ltgltiieau- und AtmältSMk ^r 
sfSfi. yrmsd 17^6 ia ^e ffaUh'lSHig$.SttäU. 
verwandet». vx»tf4<t«B ZiffMiMi Welti*«Ktdt. 

■■ Ober- 



-^ iF!if* V. Hohenhaufen, Gfei»ral 
tmd Gouverneur der RefidcnÄ. 

— de Faül^9) v. ^- Oberfter und Com- 
muvfant 

f^&rßiüir und Lehret. 

. W-. Mmger^ V. -^ IngenieurrLieut. --^ 
^— Btchthofd.^ V* ^— Feüerwerk'er und 
lle|)etiteur — 

Gabt. Eckert^ v. — Pf. der Aedelkn^r. 



IV. Lautem^ Luterez?vikLtim^ 

DU (MmtraUHohi^Schuli ward 1774 teröffiiet» 
tbw trft 1777 betotiget; und 1778 alleti 
Landeikindern befohlen , hiet 3 Jahre za ftudu* 
revy wenn £e Cameral-Bedienongen wünfcheo,; 
Schon 1769 fcbenkte der Korrorft der ökciH. 
&ifeüfckafi einen Gürten^ den de Teitdem b^ek 
len liefs, der aber doch erft 1778 völlig eioge* 
richtet ward. Sie belum auch 177a ein Luid» 
gwt zu Sigelbach» Wo 6it 1774 Verfucbt im 
Groflen gemacht werden» 1770, ward ibi» Btk 
cürfüfimmhmg angelegt { 1774 aber NuU^tmfk/^ 
und IfK^rmmiit$ «ngtkaaftt ancfa^ ein^cMni^iff : 

LabQ* 



'7': 






«^ ' IH^ ittStHOflTT. 

»*. Ä 5^««? , V. — lehrt auch XW 
und JFbf^-Wirthfch. a. «igÄ. Ufthrb,«!^ ^ 

m Wmi^ V.— P£ «xtr^-Hift. 7: 

Ä«.'!!: Scbneidtfi ▼. «-:' i»fc«Äc?f|ib. 
7: lehrt LogSc. «.Ulrich 5 uitftbaUlkümga. 
Entw. - ,: 

-- -MelzbeiHUr ;, y.^ — Ev^ ftfA 
und Pf. LL. human. 79. ' _■ ,', -. 

y. L. Ibbekeriy ienahiA Tbm^ni ^ös 
iBgknd— Kfflrfinoanh « Dat»^ "-^fterft 
Amiralität;srath 7 t; lehrte ünfet d^ Na- 
men IT. Tb<m^mEäg\SBäii^be9m^''ta 
Fran^fuft am Mätn mi&' HäMif^mA^ 
Mamkim bis 7^ , und ÄiäÄA'iiid#|''4 
elen. Gramm. 77, - = *' -m: >^ 

•^Sowohl Tiltt die künftigen AnzdgM «ler^¥«> 
' lefotigeB, «Ic a« Abdnikk des ^Oifeiitlicli^ 
&eg«U, Wtt ich AngelqjentÜdjft.) 



tf4!6 'TCfbeffei* ,%« i «ter 'dUr wahre -Epod» 
ikf« WiedtfdMrAditng, |i««|wie|t.ia »««ifogi. 

...... «inficht. 



c^y, niBQifla'iiDT. «sf 

HBWW^IHM ftWwMTO IMW-WW IMIIMilCHI » £>• 

SCMm » Direftor aa# CWumUMIw |ikicpetin* 
4#fcbfiliecft SduüueeflMMr fettrbrilt« v«.- "fM"« 
ftn 2%«(i^/bgii^f;,j5l(MA^ £3iuithtmig lieft iwa- 

StraubiBgfcheji JPfleg-Gerichte. , 

3ftud. . d9&« 'zu, &i^Jb^^^ ^ar| dbrt Repec 

■JiieryS-',.-." '/".■ 'T ''i— "V''V' i -■■.'■'.■: 

• . ^:^iflji»^^yi'aj'ii|i^t.thf. et Pph» 

8i>'.' ■"'■■•" ■''"'' '■■ ■ -^^ ■■•'•*"■>- 5.'' ■ • •" ■ 
CS*S«^ J« Jof« iNSffW erkl. den Cod. 

('S.'ps) ^.I^flxaz £.eve7»^, Hofi*. 80. 
;:V? Jo£ 4«. ^GjtH .Pfc PhyfioL- lehrt 
Jtftf. Mi. a. Beerbte, , 
./ }L Et. ifei/im;f^<f0r :;^fa]:t xeii^ Ivbth^ 
». ejgn. Anfeagsgr. 7-9» :. 

. CS, 93) Mth. Cakkrlh&Nitealelxe* 
m. e^. Htndb. 79, 

^. NpuHi Fifeber, v, — Adj. det Ä«m* 
«wte 7 t ff^Mat^. fttU. 8ay 

^. ^^Jfe^«r, (ilß.^j^Pf. Diplom. 
Nunulin. et f^. Aw. 8q, lehrt & ~. 



Ho 

ßxtd. dort^aBiSdflsimi^iitidiiier /: zuG^- 
tin-gen 77- 79i hie Pf. 4« Priü. mff. 8oi 
Jehrt ßoUcilc n. Adienwall> P4Wum. ou 

(S.93 antea lieg fbni-Meifter.) 
Voo den neaeften VcriCdderan^a ein «ti* 
'• id^ntfflitiL' ^ » 

iiSst-TTTT'^ — . ' ":'! T ' i ■■ -rrr' 

VI. Zu iUüfKiAcR find Bftdtn^-^aunlotigtb 

)t«rtittt«, inftnnnente, MkrcUiieftiiind Modelle} 
'oadeit»^ SteAufitit, die der j^äftL Rkth Pf. 
i^ 'dfiii^iäd einridbtete.' Auch "die fini; 'jft^ 
gußiiur haben Bflcher. und faftramente-Samtn^ 
lOTigeii, (Votr dfefen ntid ladem Qofirif'Sehm. 
•taf' wtinrcbttfcb'IlicbrichtM^' and von Udk 
^^m 'I^mm «foea ^egcl Abdfukk;) - - * > - 

a) Theölogfcbts Fach. 
:' : ^:^rt:pp, v. Schongan, S. J. (^vorK 
Pf. Iklathi Öt Phyf. 7:) ff, Th. Dogm. et 
Polem. 7 : tehrt n. — 

(FATWflwrvPfi Th. «Ä^reCingfchen 
Prieftediaii^e mihrfm iaftf^amteLaods-t 
iiut7:) '.:■':■: -^ ' ■ ■ ■•■' ■ , : . 

Wig' &#kf., V. Wsidaclifen iaklev 
Ob. Pfalz« Pf. der Kirchengöfcik 6oi lehre 

^. ^ ... . .■. .- -. CS. 



C VT. flültiCHSN. . t4x 

<;S;94^^/ri) liej^ Tifi^. S^Ittttyr, v. 

^eßKtas^v. -^ Chor-Vicar bei u. 

L. tt. Sti/tei PX L. Mbr. »a, . ! ' 

d)' PmfifMßki Pacb. 
yof. Danzer, v..^ griefter -^ Gelfih 

Rath uhd Vice-Dir. d& Gymnäüen und La^ 

Ueny auch Pf. Math* (§t Pliyr. «öj l^hrt 

Madi.n« tfigo. Lehrb/aö, : 

(Fr. X- tbr. v. Ct4gier emcrittw 7 Q 
A- Snnm^ foH zu Ingollt Pf. lur. fqrö.) 
73r. Sedelmayr^ (f. Th/Fach; Pf. der 

Inftruin. und Prakt. Pphie — lehrt n.Feder. 

Ein Cftfotlen. Haas OQit'^oer JS^g«^^ 
Sckuli ftiftete Ihr« köo^lUfaeäofafdltt iii«Kiijr- 
f arftin Marim4wM 17:: ^weitrt N«cU« Itbltiv) 



Ein^il Shduen^^Saal Mtü fciimt. trsodor 
ir77* ^inf'i<^hteii ; ^^ Mtdtit jiChtlkih Pri^^ 
an die beftten Zöglinge aostbeilen. ' i 

Fr. lg. Öefiloj V. Pösnatn inPöleü 7 1 1, 
lernte zu Landsberg undAugstburg^ im* 
dirte dann 6 Jahre zu Fened^ , 2 Jahre 
zu ßött; hier Cabüiets^lftfeir ^ ff. der 

Zeichnung 7: 

jtkäd.Hänain.Tk Q cvi 



JLAfceum; \K»n dem •b«r)ee:e;;8tiekiien ÜackmB«^ 
tMi.OHüfatiekttmtfiiMLl : v . - fr 

eine m^Ä# Bäth^^^SumtUung^ i^'f^ ^tjnt- 
iniaige Iagoiaiidüfi;b« Bth?ki^j:i der TvieriTche. 
and Aögsttpr^Cdie g^jftjiche R^^ iSfrv. Stfi^ 

ipepn iftf öur befciofat »;• 

' *^" 5A Setmiller^ v;— iTi.Ui? et PE,^ 
iehrt Hermcji^t a eign. foftt 79i 

Mtiiflö. öerhärclinger^ v.'— fee6:of^— 
et Pf. S, Scf. Oogm. et Boml. 

: And. Gähring, v.: ~ Pf. T|k Mpr» 
etHift.Eccl,.gö. 

• 0h 3 Prof» S.0S igiehÄflh 'ä1> --*> : 

et Phyf. 

. ■ ?o/ SöW*, v.— Pf. der Inftfwn.'uftd 
pf,^ctifche Philofdj)hi«. 



i 



dbea ontmr ihren Provinciialen£ia.doipiM aas i 
nnd- li|Pr«n iitr« Novücea , in ^^«n Vorzügii- 

•'-*) V' . < - , ... .'. jcbera 



^^n SMMf Ibvt QMio«^ f%ilofoplRc 9 Theo- 
logie^ Kioebra-^Geff^uiifee, EäftftH^^^ Reebtf 
«ticl^wobl Moi^ot&difdbiBSpfvdiea, ftiulifefli 

Dit Prülaiunm btibM anter «fiimier klltiii» 
Mefae VerblmhiDgett, uöd ihrti iJJoviaett ftüdi- 
ren liieifteds tu ibren eigh^ Gldftem , wb thelts 
tufehoHche ^»iitiiartm.bHifaeii. ' Sind aberiv'e. 
nigete Novizienj oder haben fie keinen |^ann 
von Lehrer -dienten inx CftoÄef: fo ftödTn^ 
erftre in ihren ro^t^fffm M Salzburg» Ingölftadt 
Qnd Freifingen, welche jeddch Jett nicht mehtv 
ib wie ehtmalsy bejezf fltid. 

Die Baierifthc Beneäißmir'Cök^igatitm 
von 19 Clörtefn, Üie feit iht^er Entftchung ein 
TStkdium eommunf hatte , das 1765 noch verbef« 
fert ward, ift 1769 aufgehoben; und ihre No^ 
vizen fliudiren feitdem tneiatena in ihren eigneo 
Klöftern. ' ' ' 

' ltE«X««»»l|t«»«»»»«ll|l«««ft»MMK»l| 
D.« L Salzburgs (^chdice yuvavid,) 

(Nicht um grofa cco thon » fonderoi meine ehr- 
• ecbiet^e Etenkbarkeit ssff'^jofiera, ondwür« 
-h digen Direftoren tndmrJHpbafi Scbnlao mei« 
**' ne Abficiiten, «--«-' wenn t^b felbft dieCi^ 
' Aofmerkfimikeit nicht wftrdig feyii ftHt^t — 
Q 1 - -deftÄ 



'! He Antdg* «Jlmldf^ ko Wy* »^«tft* A^A* 

^^ej'tlerfti :fi^of 'fHöchwSfdl^» €rhtd^ «» 

"^^ G«?wogfei,tre?e hättet! > iien^^'ftltn iJfW»« 

'^ tlitidhüchi idtAiutttm', ottt^llnb MHAfcM 

^' lim^ Wtr tcli'^iM 

^r'kcätilttdAuthrtltiWtfltiiÄgebferf;) • 

£i &Muiil^i)ii «üiidiatotr^; iWi^ <ir. «.dbiv 

hth Md 4dA %W^fifi6Amkji di« 4n£>i^iiiiA 
iMdiiigtitig^ v«tf^icii«ticii , mm^^Öiivmrßmt^ 

•) bU^^wt Erkaüuug dwt tmipirßiäi ämrd Ci0üi 
und L9kr$r verbttndetefa Abbtel«ii' geliörett ibnib z« 

jCon|re|:atloneti. i) In der Ötflreichtfchin Pfvinz 
lKj;e|n«-MHnW, Gwril, Qlfii^» tiuiiluich / NNmd« 
fee.^' Emiius in N«n*Prtg , SemeiiftStktn uiid S. 
Ötorg in Tirol, ji) In d« Häi^tinkPr^pid^ 
Tecfrnfa«; S. EMmtratn M Rct^B^^rf» An« 
dicb^ Ajtpapli^ttil, B«it€dift»?ciirii» Blcnkea« 
ftMtt» Jitrien-Cell« m Pc«nbeF|e^ Attl, 5/ Jakob 

itiede/« und.Objr-^tiicHi^ PrifUi^ ^ {Teichen- 



1/ 

mii^IJ^ 4ie Pfhriltgiin. JHm Geb^ vpn 1631 
^nl l6S4 ^^^ ervi^ekeft} pii4 i60o tMimaiich 
4if;Upiv«rfit#tiS'aMl|(fai^ ^^tf» ßrnfi CGrav 
Pr^tm) g^M^e i6gti ^ ptfcptige JKir^hi, 
(üe i7q7#i|igev^eUirt yirrf* .jj^iSje tft pach v^- 
#$|üe^eii Afifc}iteR in Kop^ geHocbefff mid 
^ftr Cktiti^rffi in J. Bh. Fiftb^'a Enw/Vi^r 
'ipiftorifcheii A^rlliMt^r.} JeqiMr yer(]ifo$fvj[d)e 
'Erzbifdiof errfcht«^e tpch dftt präcbtif^e G*' 
^ti»!'^ ilea^ft €liief mgßl <lbif^l Ulf 4m Ih. 

^Kten^^ 0^ INrtAr «HMk^^c^e^ii An* 

^"'^' Q 3' " * ■ ^***^- 

. . ; fach« Ifet^.,Sjj|Hlini^ TMerlmifbt , yarnbadi^ l^ii- 

,.-, *;liw ^f^*^f^fr S^tiKgiit ^ S. Pet«|:'«u Sjizb. A4- 

. . .»pol, j^.; 4«Wbert in äetermark ^jMichail-fe^rp, 

. vAr(i}il(tsftpin, pife^, Sion. S. Vf it jm ätr jRotfee, 

und $, faiU in Käriitbeti; 4) in der S^tfitv^ifikm 

ProvtMZjf^ EUhipiitn, \?ibfin^en-,' ^. BHafius , S. 

Peter und S. Trnd^ Im Seh wirzwafrfe ,"$.' Cm- 

ci« an Denauwenb'Be]^tn|pen , F'üffen , 'Oewgt ii* 

i iMofa» & Oeor; zu Villin^en , Reicben-Au , tfem^ 

V. Jbeim, Ochr«^b8»fea , Otlo-^Bcnrn, Feitrshanfen» 

.,, Scbfitttra, Stifwwcif^k, & Ukicb au AufAtbais« 

^.. . Irfee, Wein^tnen» Isni und Zvreifalten. 



*Ui6 ^ :it£ ksseiiNitT. * 

>.^c Qb^r.Teatrcfataadi fo 4iiCidieNamra dij^ 

:|ii^^ ftodir^fideo Pf /f«f», örav«» ^«4 ^^''^f^ 

• IVJoC PorUf^oder vf^mthr Rm. Sfdelmajfi*^ 

,|I)$QrU Vaiy^r^tal^if Ojajt) die #99 bi» 574^ 

;S^c,€Q fuileo, . Der berübmten hit6gi^n Hecbi^» 

lUhnr Lesben uo^ Scbrifteo fiQdt.pth in dea 

^HaUifchen B^jtr. «i Jur. (Jel Hift/lIlB, (176*) 

S. ös-ioo», (Dafa im 3ojä)irigeo Kriege bif 

. jßoerft daa ßigmltraguk bei Stodirenden übiicb 

9ir»rd, da« !war dne Art bewft^btter Neatr»- 

Iktti woran« aa defta eUileB^HMdar wird, da& 

ja Friedeuazcttaa ^trDegtn bei dNco» dieaii 

Miat Notkwebre m denken faiibtDy eine t^A^ 

Zierde ift, Cie feitr HaUer*« 2eUfii, febr «uffipr 

G^bmocb kam.) .; ^ c. 

. ,^ , JDen. HriuJLtflirerii difieiv4PWpU 180000 

;Bj4^ bcukk. and Hai^dfcbrifcen der S. Patera- 

Abbtei^ ala die Er^bifcfiöfliche BQcherfanimiang; 

wavoD etwaa Wenigea in Jugleri Bth. biil. litt. 

f^. 568 fteht ber heutige Hf. Abbt bat «acb 

eine iUüHZi» Sammlung i und die Hm. Jtugu^ 

mr eine Clofter Btbek. Herr Oberft-Hofinftr« 

Grau V. J^rmiaB li'at BildniiTe. der vo^nebnaften 

Meier» \qn ihnen felbft gemal^V und auage* 

ftopfte anslKndirche Fögil ; Hr, Berg-Haobtni, 

P.Lurtner aber inlSndiM^ Naturalien; uinlHr. 

Kaofin. Hä^ dn^n fchOtieB Q^mäihgurtm^ 

fixe die Univerfitfit ward erft 164p die 
BUcberfammlung def$ betllfamtett Qf.ßtfMg^ 

. . .kaufte 



iaoft , vrhihn aocfa viete «Qt 'd^^^n^ä 
Töbingfchcn Caozler^ O^mief Otiten. , SeSt- 
d^in mehrC|p.f]e j^chjtorcb Ankauf ünd^y^r»^ 
wi^f, deren neueftes dM itutltiottäfeiß/cht ijC^ 
war. (DieVngefehri^ AHil^r, ^ei^ VorzagUdg. 
jc^t in. ^ewiOea Fäibem,^ wUntthö ifh- n^Ch 
)fH erif^bren,) Die S'clbrifteli . ifter jbiefiger Jj^ 
rer find gewiCi alleii^ fc)ibii 4i(^ vörzugtitil<iii^ 

Sammlung anfangen konnte.. '>:< \.. • 

' ße! tfsigelgani |v ty ^^H^f" .^^r fchwarzß 
'l}dw\ als äes t](och{trfc9 Wapg^^^ im goldneiii 
ier7?ii^r«f atilpr/ab W l-odfjmfclie W^€4i, 
im ^o//i^;fyiae^ftebn; Üebrigena Htfeft ejf 
]gfüt die kS^Uiern '^tt^'glicheh Siegel; die gt&C» 
' fetn feierlichern haben äocTi die Baehft^Wh "P 
(aris) A (rchiEp.) S (^isb.> F (bndaviO Wd 
die Umfchrift S\'^\\\\xm FacuIK 4-^" in ynlVjprf, 
«enedifttno-äilÄfeiirg. '"•''' -^ ;^:»^ '-- ' • ^: ' 

(Voll «ileahte.lyerährten Ü^itKndm, befondeis 

,fe|i^pUoive»fi«», dürfen Wjr,te^^ vqU- 

Q 4 Reäor 



RfA^ Ml^^ et I]fo(9^r,Sti|(^runr ' 

Mch, tqiy, (f. S. 98 f.)ftaa.ii? Möife'. 
eheh' Hitmanl^ra; Bd.. zu Tegternfte 4Sr 
feiflj. Rath 6tf; erkl. d4sA. imdN.^. unäi 
lehrt /fernen, n. Corbil». Thomas upd eign,, 
$li?z^n; auch l><tfr^'.n, eigü JLehit.j::, 

Am. Rittler, (C 5, 99) Dir. Cviftt^^ 
74; lehrt Dogiq'. % ^^zzarifggtwcf Berthe' ' 
fi, ijait. C^u-ljboia, Exampi. und Dispp, ' " 

Simpert Sphwfirzhubei«^^ '(C ; S. 5 
geiftfi R, 73; lehrt Jör^wtf^ii. n! "fiercxj^ 
pogtih ri. Bertferi, mit feka^ni. und DisppT " 
' Sdef. Liäy V, RofteniAann In Steii^:^ - 
maric 73<!f, ftud. hier, M zu iS« Pt 55;' 
Pf.Th. ^ S.^or^ertSergin iTirpil 73J.hie' 
Pf. Th. Praft. 78; l^hrt Th. Mor. n.'Än^ 
töüiti Paßorak n. Otiifbfa^t, und ifmit^ \ 
n. Würz. 
' ' . •'.'"■ 

Agß. ^elle , (C ITh. Sf x«o) leht* 
JjSbr. n. >yarä»$ G^A. o, c%)i. Ifsnidb, 76. 

y. JDffM^i V. iQff)«iiMr)nw, (£ITh. 
S. 99 f) ftud. Ikie PptocbfOi r«rae «ucfa 

... von 



Schwar;(aai 7i| «^ bält auch Exäfi^ 'rt 
J,Bf. StMfatifeft vm Treubfrg, (f 
nk*% i^) ftud. m W^sb. Heid^ib, und 
Mainz, praftäbh m ir«2/«r,iTiwff-ji|irch 
Tfchl. iielfiadfrLun^fraokTciglatVdannJ». 

ftr ^lÄ^f/^ 77 *> lehrt TvR9|clis^ n-> 

p^wkiclrtp ii!»9iH5bergif?h^ ubi4 zii Jg»^. 
/«w-^ (iimn hief;r;Ä|idttöii: des. G^i^ilbii^^ 
gimenta; liest P/mildr iu Hemefic^f i^rl^^rr 

p. Marcow«^ V .^ ' /i • v^«^ \ . - ; 

))iei: CQiQfntfFariiis OimmaUs im4 HE^i 56^^ 
lieit Ä)^?. p, Heinccc. Priceßji. Sjiyk imd . 
Sm. Böhin^f. . ..- ^, 

,fV. Jf. Äeefcrr, v. Neiß inSler; 717; ' 
ftud. zu Prag, Olmüz'mid Wien j dann 3. 
|dire Ifofif^r. äu Olmüz, 4 ifah^e 2« Wien 
und in Kärnthcn; hie Rip$titar 5tf/; n ^-r-fr 

J. Bt. DM^ V- jCcinpten 742, ftud^ 

Pphie hier <fö, Thgie zu Mioflitg' undOiU 

liiigeoda V ittchte Wer 65 , piw^cirtir hie« 

btinrStadkg^icIileiS^; 'R^tit9ißi%i ipswc^: 

Q 5 ticirte 



,tf» JtimuBmxTi' 

«achß«ftH*.<ujdr«.üiwerfitä(ieny.wiBöä 
K«r,7^;'Jflha Jweh-l?«flH),d^,X iNs* 
Äwfeio/.'Seißbotif, C1N>..J?W5Ö ^^a^isiö^ 

il«fc*ir/«rof^rft.' Pötter.! •- ^ :.:,; -.} : »^v: 

ZU Qcijaib, Thgie und KanchenjjwrirtÄjdafi 
Pf. 58^^; wÄ« aufüribj&höÖichoKöften 73 

nach ^lOT/ .74nadt Joipj^,-JEs^,jB«* 
78; lefapt Mail), n. eign. Jijftt. 7^imd 80; 

höhere GßQaL,ii,ir. Au«gr<lc^.laCäiU» 
714 £xper. Pbyf. n^ eig». £j>itoii^f 74? {. lea- 

ty&%üch bßfowtersfüR Aijlic^ei andpirjikw 
MefäkBDA.; hat audi ekisVf^i^^p^Q: J|^ 
fber/atenUang Mtxes. f acljs. ; ; - - ' 

^gy?. 5cÄfi/e, V. Peking, &aL Pplm 
m.Mincben <5o, Thgie hier 64, Rechte 67; 
tekn Ethik n- Schwst^heti Praht.'Ppbit 
|>;eißn..Epit.8©, l/nii). iß/^.n, eign^Orindr, 
^o ; auch Naiurrfcbt n. Köinecciufr, . 
, . (FeiaoBn Steyret üöd Jjr,$o.«fhef jpen* 
gen ah' 7g und. 7.9.) • ; , .7 j t; 

A&rfiw JCmmerbtftr, ^. S^cAftüetje» 

G«rj?en--r Repet.Math.iniGaövia«irÄi&^. 
74 j ftud. 'Higie ar#%»r7r; Pf^Th. ZÄ 
ßfluyäwiff lahifr Pf- P|ihii T^^itebi^^I^/. n. 
*«*'ßljjftfe 5r9g,häi«,£<«Bni «ili|:ili«|)k. 



^äfk'Függfcr 74: ftud. Äi Ottbbeum und 
Dillingen ~ Bd. zu »Itltngm 4ii l<*it dt 
Jiuinaxiiora-67, Ppfaie 73^ Thgie-75; hi« 
Pf, Pph. 79 ; lehtt Log. ü, Metaph: ri. Beckii 
Inltt, 79; hält Examm; xixid Dispp. 

foß Mar. Berbandßy^ v. Ädlersterg 
1h Krain 75 : ffud. Wer -^ M 7 i Kepto. pu- 
blicus7: :• 

^.JSt. FMtj V* -- 7 - W-»- Repeft 

L. G?rmdr, :V. -- Ingetlfeür^Hauptm. 
•;- li^t hi^eiji?ijr:Wiir. — 7 
■ : '" ' — ifog^^ifier , v.^ -- Hof- Architekt --^ 
teftrt'BaukuMtp:'-^- / " '* 

^ . ' jl4ifc, Halden y vi -- .Concwt^MciftcT 
•-I lehrt Topft w^n n- -- ' ^ 

^»r/5j>i?«Äi', v.^-- CammÄ-Virtuoi 
^7lfl|rtÄ;^efj,*uAdCkvi€r ^^ , 

>^«/* Brunetti, v. I^hrt Violine^. 

. , — Lorw^m, v, -'- ßildiü6.TMai«r^ 



' 'Die iV;#iimi SehOin ahter de# üniverfitlC^ 
«MI dit lUtUSAvkf Mmi ioh erftltteftig «iw 
^ * «eigen- 



151 ^' ^ ü^fganm 

»m. 9fM i mm r iwwl $mim Q^ mM 






V.. Eckfir) 4\e fenidiSImr^ 4ft^t .VS ^0ß^^ 
•od diejcfitge^ in^iSV^tpa^m, (i|e zu(|k.Augtti>WB. 
||i(l5l»*if «fjWKpi .«pkörtB. - INf «i«^ ^»1 
ichicht^ Ift an|i«](t«iiu Mi4.l^||(9 ^N^^MlAlfif 
4ortig«r Bibllotbelf. 



^eii^' fifer'RifgfenS et Pf. Th-/« ,- T^feü^alin.^ 
ti;Obfef(50tfbri Tb. Äfwr'tu'miCotefe: ^?^'* 

73^, ih»d. Hun?fiiL zttllägjeTO^. -tri ^.xat 
Sthei^ 57r^d. PpWpf ?hgl» «ad ^ 
Gsin. im StiKÄ^ ööftWBüRrf^jf-tfj j fxsü&m 
2U ingolft. €S^ Fife Pfe Gnaw«/' ^cfjrJPfc 

J%r. (^^ eePfärtfea^StadiörWTo^ t«l»?fr 
B. Anr. Scfiflridt. - " sf < , y» -. i- 

ir4t'i ftiid. bicf j'jBtf, iu^lIMclicB'Sti^pbitk 
63^ hteBf. Pph.7f J leiirc#(NM«p# a^ 
n« 'DiQt'B^efe.«^ '-< »:,,,-,,»».,■. -j^ ;ijjj 

Ji 'S^34titrb9fw^* ^r T i M i HHt 7#|» 

ftud. 



D.FRSlSlIl^jPt/^'StttEt i5$ 
iid. :IM Studie «oonraibi'f iäSi Ht Gnunia« 

Oft« ^ftocfr 7^; hier. Jf^ithtt^^^hlbHiilOfi 
t^ttpai. und Math, puf a n. Dm. Bäök. 

JBb. PeßmüU&yV. hierj+a, ftüd. Hier) 
M ztf Wd<!hfe&«St«^h8n J^r-itoid. Thf. 
ItAd Jus Cäh.^in'Stiidio comnnfloi ^ bier 9ti 
Graiifti.C7tiÄfeCi75i > * ' • 

- ..-ij . ,.■:.-. ji.- ,..--♦■._ ...■ ..•■;■•. - ■ .... 

, rj-'trir , ■••■ ■■ a ■ , • •*^'--- • - .n ^3 

Das Reicbf Stiifi; trfie'Ur/ee) oder Irfing 
Cädßxj») «Wd. T<Uli,M«rkgr«¥f^ 2;o Sopsperg 
i;^ gjfeftiftetf j^ foji ypca ii!^«fkiige leijQe ^utt 
i?fl8Q2fchaW giPWVftn ieyfi. Vohd^ich aber 
lie^i^erte iJJS^fl der Abbt P.N^fkar das Bt- 
ieir$t|idUiip itiitaiiderD geiftl Wifft^nlbhafteiu 
I>i^(ie yefdriiogUr aber die Peripatetiiche PbiiOb 
Iqijikt ftit dem j^teb Jabrhimderte; l^elcfae erii 
S735 der Ha^efic» und der icbted PhiloTorhie 
mdvTbfologif w^idien niiftte, da £/l. i^ir^ 
iso lehren aii6Dg;'iach mit diefi^ti WilTeiiifbafi^ 
ist» JVitfar . (Sf^f olid Sifif li iZ^f /t# verbandi bis elr 
it»3^^tfb. Der AMit Aimäian Hef^ i;f<56 z>^eea 
Pittcta die fft^n^L Sprachen zo S-^Kfiui ftudt« 
reo; deren einer bald ftarb, der andre aberi ffof. 
Mm^i^tJmäfki. eift zfdt, mMlbiMMiin Thgi« 
iMrtlfachi»mit6tfehaAkBaAfliafeltfJ»b^^^ 
: ' ^ ■ ••. . Die 



}e ZQ Pfaffmhuufeu ift von dem BifchofFe Äksmh^ 
ägKjl^$$mnd4 MM dem Haure P&Iz» 1734 ge* 
ftifcet, ond jezt ooter dem dcrmaUgeo BifiBiM>& 
ChKHKHM WJBMCKiiLAUfly filersog» «08 SachTeo, 
i^fcb eint torebiili<:beFijind|^ipB vermebret wot- 
den. . Die ^ogehead^o JQOgen Gciftilchen wer« 
den, nachdem lie aof den hpben Schalen ibft 
Studien abfolviret« biet nocb 2 Jabre in den 
«or^ll^icbftM 6tttitog«n der. Ifir^eft^rlidieii 
Wlireofthaften geiibet» «nd.flod da« ; «tMk 
einer zoreicbenden prakt. Anleitung eom gjetfii 
Leben, ordentliche LehrftOble ao^gefefcet. *) 

Lebrtt. 

^o\ Ludwig köfsle^^ Tfe/Ucent. Kir- 
chenrath und Regens Seniinät. ; P£. der heil. 
Schrift, Theol. myftic. und Kirchengefch. J 
lieft über, Amor t Ptoleg, Script; SJindinf, 
und eigene. Handfchrifteri. 

W,. JnU, Scbegs^ PI UturgiV;" lieft 
über Gav, Mei;at. und eigene Handßhfifteit 

^ Mang Arit. Freyälingl^Tt Th. rtic^al. 

et S^Script. praftic. interpfet.liber Aniort. 

Jof. tf'eber^ Pf. des Kitchenrechts j 
lieft über eigene Handfchriften, tind die 

Ka^ 

«) Aus dtfr Ürt>ire det Augsberger BiiS^hiihia. lÄi 
mftn Keieiit TMVft ütMlMm , ü^Mt Aoadil der ^ 
bitr Studirandm mtiftens fahr grofs ift. 



jltte^lfiirküßft'teäti]^ nach ei|äii^ An- 

■tiHii' r> iihii. II nn» uljinJ'iiiii'i I ti- tlirnifiif n i iiij ' 

;. (^.io3.Tbaäd.Gravv.Wer6nkot7p.) 
Untea Z:)h^ Ucs.G^ Sam, v. — " 

d): tiw pomiuicthter^lüoßtflr : '- ■ ' ^ 
U Reifs ^ V.-~ 

^ ' 3) Im OhfeyväkeK'£ioßer 

- , C^itt Zörttyr. -^: , .^ • -. 

IV. a) Reteh^ Stift Ä ÄffWfffrA» bei Re. 
I^ensburg, Ord. Bd. Cotogreg, i3avaric3e. 

^, • ITfg: FrMichiM — P^^ Juf. Eccl. 
- Vi RckhSi-Stift P^tirskenfen, Bd, Ord. . 
^^ ; ^ ^/öK Petnfay v^ --- Pf^ ^ 7 :. -^"' 






denen derRabm Wüpi^pttr^'^-"— *'^" ' ■ 



"S.'i.'fß^ntbüf^',' 

(Dife Ä<grei ffnd' faoch Innbifcai&t) 
(S. ro8. jittd, ^öjf: Mimawi, iÖbaor 
.Präbepdari^ uödJPl:44,>iifLi:ölIc^tt'Stifte 

Hang 8öj, , . • , .;. ;.\.' ....... . 

'-^ Rofsbirt^v. — Sub-R^eiii ^<«»|. 
— Pf. Mor. 8ö; lehrt n. — 

Jf^ Mar,Scbnadt lehrt Fränkffehe* 

Recht feit <^8) nach eiwi, Gtmie. 71, v^A 

2(ug}eichafk;r^vqinl. cber£4n(tesiV.erc>fdB. 

, 7<S; »rbeitet «uch an einenj» diurcibtiuide«- 

Gefezze aufgeklärten, P««felkt«.Sv/f«»i. 

c) MedicinißH H^tät. " 

K. Kp. Skholi lehrt til ftineln pyrak- 
tifchen Utttertichte fUr Htk^Ammm 79>. 



« 
• , ■ . ♦ 



CO. Jnt Bebr t 80. f. Litt <L Kath. 
Tfchl.111. S.594ff.) 

(S. 109. Mck 4. Sd»idi, Mt. des 
Stats-Ardiivs zu ii^ 9«>> undfidduer- 
Cenfor 8t.) 

Unten lies: Ad. Jnd. Seüit, V, — 

— Gtaherlm, v. ^ MD. — Phyfikus 
zvilLobr m d«r Gnvfch. Ritni^ -»* Ü^ 
H extr. M«d. I« { l^u?( •'^ 



E.LWÜqRZBDSCliI.lM|SBni(i. j^ff 

(S. iio unten CobmAm SSffir f 80.^ 
, (S;iii* C C>. Specht f 80) 

— Gavärd^ v. ~ lehrt Polü. Wiff, 
m. Soxmenfels* 

— fFagner^v. — Capellan zu ^ü- 
fiein — hier Pf. L. Gr. 80. 

Cb. Bönike^ V. — Weltpriefter, Hof- 
tötifter der adel. Jugend im flitftl Seminar, 
und Univerfitätsprediger j ord. P£ der 
Gefch. feit 8r. 

♦'■ ♦ ■ • 

s ^ ^— j^Öx*, V. — Mechanikus, zn Ver- 
l^tigung anatomifch- chirurgifcher Werk-» 
Äfeugö, von Gotha hieher beruffen 80. 
(S* 1 12, Z- 3. y. Btf. Gutweiö, v, ~) 



.. & IL Bambergs 

(Die ÄV^W fehlen tiochi) 

* (S.'IIS, Z. 14, j. R Seuberth.) 

si) Seminarü jtuffifßani Pra^feftui; 

Ä^. Pfc Hßttericb^ v. Culmbach 748^ 
ItaKL hier -^. M; 7 : Correpetitor Pphiae 
7: »• eign. Tabb. Logices 74. 

3) Francifcaner ltecöOelten»Clofler., 

Cbrfffoß. Probfly v. ~ Leftoar Th. et 
SS. Can. — \ 
Jkad.Handb.IliTh. K e)Kunß^ 







MA^'h ' } rj r^ MmA ' . i\T^ * y ' ^ 



tollet,, Wiinn 5i(«l«agd0tt.§;|^^iä»£¥rob& 
jaibr aosgebfllteri^^^ifl^i«- <3emb^^ gerhaD Ji» 
ben* Dre(ellÄöHeaECl«<)äM^^ / PBiK 

fophie und Mathefis^ tägifch in 3 Standen, Dings- 
tffgs^dW* Dot>t)'«!»«|^§ Satehmktagfe'ao$g«fiiQm# 
inen/ tjfede lezieJ Vii^itelftottd'e eihei' Vorlefilja 
und ♦ befomJrc' Mktwöch^Stunde ; dienen sm 
DhpuHr^Uani^l itd fährlieh «ii|<nd<i jedet 
FfÄtrf^MettiP^A* t^toial ötfentttch, .; Apiferdba 
gtebt es An\Vfei Rippen zum Lefeh Cfa^/rÄir AI» 
ten , Mftf»'^ßcm''iftif/^^ tum fi^n* 

itffi/chen uqrf'7^Ä%W.; Naeh Jti vollende- 
ten i j]*hi?€^ hfxren die F^atres 3 Jahre Jpkft/^fc 
tiebft KirthengefMckte^ und die kMlige J&k^tiß, 
in defi Grundfpracben ; endlieh 4 (o^W 3^)' 

dignttg folcber Studko legt j^ei^-SchWaifd^ 
attF'feine UebllDgs Wiffenfchafti aod'fhta^jtteil^ . 
Kopf bat iminrer die» nifcbfte Hüfnoiig tw )?m- 
feflur^. v y » 

^ (Die Namen der Hrn/Xelirer .'ie|i}&ti: n^ 
nueiftens.) ,, ^ ■> 



"F. li FULDA. ft«$ 

k- fV,r'*<WsM*»i^fftftfciÄifeF Äbbtei, -» 

gnh»S#i8««#^ ^i»«/^ €Sft. -a Pf. tli, 

- ■'.- •.(> ■•»Ml . .v-:'Ufii{ß" -jk-jo.» ( > . .;■. ■ ..•• ■■■ -tp- -^m: , 
]gle Qj^fs ^e^ %nq zacrft 4^efa||i, 4em F^dji 

DpmvCaipJöili^ -*- , Supetipr 4es Stifts- % 

t ,: ... . ■,. ^^ 4uiril{tße'^culiäi. :- ' . •;:'■'': 

S>h, SfAibif^ I^rt iv ObefbAiTary'^ 

«iga. ZuT. und Verbeff ö: v - ■ - ,, 

,t - ;.E«tUi..Jö(l5ir««**geb.73i,6*j&.*.7J^ 
, . . Jf. ,&♦ Jl#ry V. biet 74*-4 •. 

' .U.>.;.feT-n^T~^. .: . . • •'■■ ,-> -^ 
R a VIER. 



«44. - --rr;??: .1 \ 

VIERTER -ÄjJiJÄirt^r:^'' 

S. las i tnitoi & i. (SUfifcM^Lmfiii/ck M 
tute <ErkUifp0g9nNaAen flär Pplnifeb;^ 

fttv SOiJkr und P^w^in dHs^Jir)|tteii*CoU^iinp, 
rdii i^ft 1440' txö Stamle J^fUn* it|S<^ |>racbte 
Maut das iitin» /ttfyZAi-CoiEf<;gfffp «^ dei%/V^ 
.fiff» »11 fiSoen jceie^ti pjt j $|ti4 ü)>^a1> 1^ 

trcAf unteer dem Natnca Päflfgaginf» , d^ .% 

^en Sf^riflen gab , die bi«ber,;ip 4er /t^^ 
Kitcbe g^eHrt'bttteiiv uod lety tb^iftris dafür 
das Rüiki CöBigUtm \irheiki s^b; ^^ (Z. 16» 
-Karfürft Jl&ms.)' ( , : . :. • . y^ 

Die 5 Slfgfi ftebn madb v&r der terarM JKirAf. 
^^cin^^r Stadt Leipzig , Qnd abToadedieb iroo fler 
i^ätfit^rfitit dafelbft t (Top^t ftdle^» 8* iVe^) 
«HM^ ffdi^ aUcb S,^t],oi eio<iVKaikvder:^ffa- 
re« bis 170g; und S. 161-159 ^ifligP U«i#!fr I^ 
iter&Bdibteibatigl^ ibettthtoicr Ukttrrmit iih 
^ren $rhrifteo..^ - ^^ ^ \ .- i ,r"- . .? >,' r^' 

tB. gm» '• . ■' •;}^.^.?i.:^'>T^ 

£. PlätniTf ^. de Somit Acsdetmas Upft 



XlLEmcIO; dVx 

, ' ^ ^ Wirtzekgi ofcd . Mkidelfe Titt iSe^t^elMi. 
CefdifclMift» Qf bft Biichera i^rf & Fj^chs. Auch 
nK« Qeftiifchaß der fteun Runju und die Teui^ 
fik^ bahm Bliebe^ Spuaimilang€q. 

;\. . . a) TUpkgifcbe Fa^ät, -^ / 

S* I2J, ^.7^. Burfcbtr^ Cöllegiat 6ä. 

^ 3p, G/. iavwer, Pred. 5^^ Tlw Uc 68» 

*2)o«*err zu Zeiz 78. ' 

F, /ffiw. Scbwarz^ fttid, >zu Meifl^ 

'lind zu fFittmb* 48 ^ daf: M^nd Cuftos 

Bth. 51 > AflT. Fac. Ph. yj , Mbdtetr SA> 

Reftor zu yjofj Äto 56 ^ zu eri9?nui 51(^ S^i- 

^perint. zu Pmig 6g , Tb. D. 68 5 Sugearint 

^xaminirc duqh über Dogmatüu 

:■■" okbf« idi Hi«'v«i^«ireD, 4ie theHs Tfaeologi- 
fcbe Vorlefuifgen halteo» theib »ad» B«C!C». 
4 liHird Tlt^dkigte fiqd. 
" C. G^ %d/ifö , (S. 154) lehit:X)«8M. 
11. Zachariä, und Homü. p. -m- .: 

•^, #^. £«»«/?«, ((. j'34;) lieft Kirchen- 
«fchichce des N. T. t « 

' Jra. E. «taußfigy (f. 13Ä) P£.iextt. 
:Vto. SS, 6s, lehrt n. Bautogarcen. 

Cf. F. LSfm, Pf^t'UÜol. jßM?» ^9^ 

A3 P. 



ts» ir. üBSCHinfT. 

R A. W. Wtvk , (S. 136) PR ord. 

Htft. 80; lehrt Kiccbeagel^. fi Säflefe^^i 

. . . CR Pmld:, (f- js^yFh. Bacc.-7iH 

L jhti-Dnß. Exegcd^i Sogn. unil ffanii 

ö. Rehkopf. - 

E. W. Hmpet^ (ß. 137) Th. Bac€.f : 

5p. Gf. &*ar/««*efj; CS. 138) Pf/ ejrtf. 
9^; I. Ebr. n^ B^trmadn; Syrifctin. €. 
Bd.. Michaelis. . V-^^ 

G. E. Hebmßmt^ (S. rsS) Keft öogwi, 
mitExamm. n. eign. Tabb. 70 ; Polemik n. -i 

5f. ^; FöiOr, (t unten Pph- Fac;^ erW. 
'das Pf. T. und examinirt über Dogmatil 

(S/ifft Sm. /br»^r,rf. daQfehrtDogni, 
i(t Zachariä, Kirchen^efch. n^ Schröckh. 
. ,. .Cjp. F. Enhs, (f. daf^ lieft =Exegg, üb^ 
^ A'.T. und JPog«. n. Seilei', micExamm. 
^ • J:C ÖMEmefli erkl. das N. T. ' 
• CDfi. Becklidl Gefck der Glaubens^ 
tehren," init Erklärung der Beweisfprüdi», 

Mcb, tFehvr erkl. das N.T. beC die 

-f^ti^opM; le^t^j»ri/f&n. Michaelis, D(^, 

-n. Sdler ; 'Mor n. eign. Entw. der alJg. 

dir. Tugendlel#e so I nti^ Exanmit luä 

Ätfer^efiik mJtÜfebungeo. ' 

jat.K. Potyh Keü erkl. d»r A, T. und 
.lies Ge/cb. cbrißl. Parteienftu Bbumgorten.: 
•' ^ Glß!bBunkitardi,Xf:?h:F&c.') erkK 
das N.1^4 ini|.der hibl. CharakterüÜk, ub4 




•ei* , 

C G/o* Äa«^ Th. R Sip*» CC P.lir Fac) 

s'-irfoü usCi^!öig/»^^fv»i jödirckenÄeiwifi) v. 
.,ä;jJiNfl0njel*3'J^V^ gietäuft^^V:fiü4 dort 
aedwfi«!' \mt^4tmw Tdimäküs ^ efkl. das 

Aa«ii^^-;Aol. öfv: ■ ■'■ ■■ ''•^vv'J'.v ■■':'■''•: ..I 

S. j27^ X. II y~K.McBnimet f^i ; 
warDoeifeerr zu Afer/ei.,4*- Z.-lfif Pf. 
|Ubili|;,.€ad.-^ 7..^^ 1^. .fiibftit^Cod. 

Jf^;«« l<j E; Pö«w«i«i a. Crim, n.^<^ 

(-128., a Ä Ärrti»M«ig t'^So'.-) •"";, 
^, i«'. S<rib<»*t, Pf. J«rv>Sax. 7«; 'V 
. i,if,ilf<*.iftÄe«/»r*ft^ rs. 130) Pf extr. 
; Amt J«r..«o,-4ehrt.au»|i Rsehtsgeffhiciie 
.•'."■•;ik Baoli'.-;"';-»«;"^»«««""-^ »''-»ti -^'- •■-■••■ ;■. '' '•"■' 

S. 1*9» Z. 14, Gasfhwiz -N. %»-.^»fl>, 
ten» Tg. AnA Ät«^«eÄö|w^>Jgrti^ 743 j audsh 

\ 'Recht a» Selcbws. bna .ög-.J^Kr.i :%£5 .n 
.S. jf3fi;<Qetr^.ii^iHV ^tlMherr ^r«, 

. Schönburgfchea 745 » M^ V)k <ifiSHn(b||, 
R 4 " hier 



-'•*-. 
> ü 



Exammatorit. -./i nai-' ''^ 

^a. F. Keei lehrt auch praK.'Recht n." 

Struve, xmdiPtcctfsti.mmpiAouB ,rtM 

C. Glob Bimer, v. Zörbjg ii0: , .. ., 
' -<*. j&^5^o(?ibttmn,v;•Na^M^ib,''7jrIi'Cß' 
geaii n, BöbiQier^ ■. . ', 

C.F, PqU» V. hier 753, M 77 , JUD^ 
79* CCS. 131.) A- 

„.; .^. Qi^b.Stdbng^ v. — Af.7 1 JUB. 78^ 
lehrt Naturr. n. Achenwall; RechtsgefcBu; 
it; flach $ InftCi und Panild. 1*. Heinecc. 
Pneqfsn. Giiebner,-fBittExMntn.' undDisj^ 

K. CifibRößg, V. -- M. i'. JUB. 78, 
Fehrt FvMzn- und Cam. Will: n. Dithmat. : 

»■ .,'■■, V ■■■■> ■ • ' 

Jur0ycH l^ibw <m^ i*J4^. F^e^ .; : 

■ F. ^. AT. Är«j^ C!S»fl3<9 IfihrtTeötfchj* 
B^^dwgefchidite und StfUsricbin. Pütteri' ' 

X0fiit-a. — •..•'„' . ■ 

. E. K Jl^ltmdlehTtNataT- und allg. 

Stttiir. n.DarJesjT.Reickgeftfi. 0. Ptitter: 

G/. ^. Anuk rehrt T; «ts«»^ imd ffk- 

ßenreebt n. Pütter^; auch T. JFurßtn-Statifi, 

imd Gefch. 0« Cur^iu. ' 



DhiRiäitelr. ■ ' • - ^ 

• * • c) Mäiinifiitr Ilimltät,' ' -;'^ 

(yM9^.jitftt, Jf'^ Piß», de DeesDls f ac, Med, 

Lipfic«, 778, i-.Ä-y 
' 0- Cp; PbhI-t*8o > E. GloiBofe, ?f?, 
Pathol.gov lieft auch ./%e«fcf«ni^/!>. feit 78fi 

5^. i,. Gebier, Pf. Anat et Chir. 80. 

E. Piäikeit (S. 132) ftud. zu Altto-' 
borg, hier auf der Th, Schote, und zu Gei 
rd, reiste dörih Teutfehl. ajBd Frankr. — . 
Ff. ord. Phyfioi: 80. ' •• 

■ K. C Msraüfi^v. I)«lkftfe? ftud. hief 
41^ auch M. 5$i lehrt auch SwjMt. n. -^, 
^ J. Glob Häafe, (f. 132) fetet auch Pa- 
tibofcn.— ■ ■•■■■ ■. ': ■-'•*-•• ■•-:■ -i ?v;'-» 

J. Efr. P<A1 , (C 1-3 2) reiit» durftlr; 
Teutfehl., Niederl. und mnkiu,, undftu- 
dirte auch zu Straßburg 7*V Änjts- .und' 
Land-Phyffl:ns 80; fehrtr^diS Mxtbod, xu 
Ltt<h>rig. ' ' , ^ 

(s. 133) i*: ^»a; Gflr/iy?ft, v. hfet 752^ 

flud. zur Pforte tind Hier /Ph. et MD. 77;» 
Ij^rt G&M»e n. —mit Verfuchen, und Pbamu 

* '(Tdr.Th. Weichard) m LcmbBrg75j, 
gJ«Bg. 77 wifcder heiin.> • 

^. G. jP. Franz, (S. 133) rehrtPhyfiol- 
lJ.Börhaaxrie, auch über Gt^ n. -y- ' 



i9if4 ;^.anBiMJi(«|Hl|tl 

Börhaave ; i^d! eüMl^ «Ict^ift^e.'C ' , 

Jifl :C.;*l4t^«iSr^'^w'llitliÄ7^|lU Med, 

Bacc. 79; lehrt mittat, n. — • . -S:^ 

v; (Za AofMig« Toll «« b«i|«dP«<WelI «mI. 

Äya , oAer geweA»» fejfni\*WHÄ.)' »780 ^e. 
'Jam fie* napb; HI^iW Pfi naiitt^t -Aagabe ,. ei. 
jMti gefcbiiuUifDil«9ra Hötfuti im ^tüern ßtbd(< 
L'ifldÄaile.-' • '■••■ ■•'■^ '•• ■ -' . • '' 

K. And. Büy ('S. i-??) Hdfir. (f : lehrt 
'liüch I^grt'ri'iBarimeifter. .' 

(Jf; Gto* jB&bme f 80.) • * : \ 

'.--'- (Heittr,Gii^Eranke-f9t. "SemeLchr- 
;.^ßxile. erhielt :ga der fcboii.gr <»d.Pf. g^ 
Wrdene 5^.. P,. Äc*^ . . = • »' 

G. Ä^dtta",(S. 134) lehrt auch JMS». 
•1i*»i»*Tr i^jf'lfücr;' und o««*.. 6m^. . 
H': '.-.j^ rP'.'Emßi, Propft <Jer Üniv^ift. 

»%fttiD5rfef 78^ ^ 

*- • Mofus kommt in die theol. Fac,:8,|^ 
Jljmd an feioe. Stelle in der ^UiM*. Facdt. 
T fPg.Reltzh. : -.; 

<■•■ '■ s i3Si arj/i»ÄBd/Fuia:kitftÄ 

bcfonders Jißron. n. Wollt, ;'„ ':'{':' Zi 
V" '(^'^i-aodiui, (S. i3i?:) 'lelib 5»*¥5h 
WH^'Gt^b^idtit. und muf IHcbtk', tt^. 
sT:^ . Hora^ 



Horatefts Dicfack.'m^ Ariftot AfergSci>eiH 
und gieht Uebb^gen in latessufch^r ii&d 
•teutfcher Wohlredeaheiü. ,. ^ • 

JM*«. Gf. Letke lehrt nach cign. EncycL 
und Anfangsgr. der Naturgefcby^/) ff auch 
W» Erdbefcbr. n, ^- und Gum. ff^iff. n.Jnnjf. 

J. F. Fifclier, (S. i^d) ctkl mlh 
Thcophr. Char. ^ ' . ^ 

J. Jo^ Schwabe, f S. i^6y Iteft auch fcrk 
Gfj/cjb deräJüenClaffiker; xmdßlttrErdkmdL 

Ant. £• Klaufing (S. t^ö) lehrt auch 
ff^eltgefck n.— und Po/öi* n- --^ . •^: , 

3^. G. iSrfe CS. 135; Pf. ord. So, tehlEt 
JR1(^ Matal tu *-* 

i^. ^. fr. fFmk (S, IS«; T. idfte&i 
741, hiePf. extr. 71^ örd Htft. So 

(E.Platntr^ Pf. Med. (^i t7i>Wrft 
J^rßm*ai^Äi^^öl^rÄpfcQrite^ auc^ 
»• feiner Anihn^Bgü, fai Jeßbet. n. ^ 
WödÄöÄWTffcfttii* AchcnwiallO '^' 

C ¥. iPcEoia fS. i37> Ifehrt atich 

K, Af. Cäfar, v. Dresde» 744, f nidk 

£. K. WMmd , gebe 755 5 Pf. e«tR 
79; lehrt auch Math. n. WoM^^ und £«*•• 
^Süatengefi^b. n. dgii;S8z:^l>> ^wiie auch llSt« 
Tai n. eign. Handb. 80. 

iSTi. R Jfftdenkirg^^' r. t5i^eMteft 741?, 
ftud. dort, und hier <;JI£69^ Hofmft«. 

dOi 



deeflrn. v.Sdiöhberg7: «ich au Götdiii^ 
7g i hiel^.excr.So; lekattMaa. n;KäibiieK 

" ) , '. "k. •• ••' • , ' . - ■ . ,' ..\ 

. -•■ ♦ • •■ '.V 

• Gl. Fr. l^brnmu, v, Weiffehfels 736, 

Xf. <Sb, jyfiac(^<$, (las 75- &q nicht; i^ 

tQllegium. .. j , ... r 

, J.- 5». Tg. it^fer ^ V* Görliz 75^ 
^<t,doft, v»d,hi§r 6: 34iU> JVD. 7?» 
a.,Math. B, W.Qlff, _ . ; 

> C. Lj^Nff» V. biet 749, 3f elfte dur^ 
.^«ytfcM.t Ftankr. W>d E^^toid 7: lehit 
'/?i^.n- Ecxleben, mitE^amou -j, 

(K.F. Lohdius, Di^k. zu Grimma sb^ 
;:: , C ßi^mnifch (S,i39)-a^ Phyfilc» 
i4Mil^p«^ und I»ogü4 ?, ejgn. Randb, ,- 

;...., , , ■ ; : ,;.' ..><•; ; , f , _, _ ..f 

G. JK Af^riüii, AT. Tankebeif in MeiT- 

^€^729) ftttd zu Ännaberg^srhie 42, M. 

iSriEs Reäiöc zu i(Aimriw»^<fcH ». Ä Pf* RlÄ. 

zu Regensb. 63; hier aq. dör Käclas-SdMde 

. . ysi lehrt Jätchäoi. n, Ernefti. " 

• 3^. .^, ÄTo^ju V. Niuuhof bei Griib- 

»a 750, itud. zu Giiffifla-v und hi«r <$.: 

• M. 74» .Frül(]pred. d» PaoMner-Kirche 7<5, 

,«v* Diak^ ider Th. Kirche 78 j ITb. B, 7: 



iehrt auch lärtbmgefcb^ n. Schröckb , (t 
Th. Fac.) *- ^^ 

t' t f. F. fi»>Wri v^.RrtüikÄnb^giih'Erz- 
td». 753 , M. 74 , lehit Weltjiefthidwe Ä. 
^^dirödcht Qärop. 8tat«tig<^dücht^niMeil<- 
tei, Teutfche Reichsgefchichteti^^^lcbDM^ 
Kürfächf. Statiftk n* Ad. Dn. Richter. 

Cp. F. EfSti^, V. UntfefiGreMiu biöi 
•Weiflenfels ^51, ftud. ä^ Öifiihhj«/«n^ 
Irie --'M: y6»^Th. ß. 7: (£ 15i.'Fac.:) 
- -J^e. emEmeßi, V. i- 'M. 7<J , er®, 
alte Claffiker,' tind halt *hiifc' <aiad diilÄ^, 
^l^ebtih^öri.-' '■■' ■'^■■> ■ ^- ■ >' ■"•;'■• i ■ ■' '■ i* 
<" •• r"Cl I5!T;IÖ^Öh,v. liier 7;j't^iM76) lehrt 
Weltgefcb. h. Scihröckh"; Römi' Akdrth. iü. 
H^ne; «ndhlll rfiet. und dJaf*»» Uebung. 
:Mci). W^y^', V. .- M.7di lelrrfe li- 
ftrum. und Prakt. Pphie p. Ernefti , und 
: hM rhet* jrftt4 diälekt. UebjWgö«. :, 
j,' C übold:Mßbmbäch^ v; hier ^53^ Jkf. 
^«•Med. a 75* lieft Odbh.>I^hS^fifch- cJvb- 
>tti^iher Erfeidungen. • -. ■ 

Mt. K. Pdyk. ^ptf, v. Taucha 7J*, 
•Mi ,?7 , giebt,U€btingeil. iöi Ut. Schrei- 
.JDei^UDd'Dis^i^ren. :.> 

,.' , Jf. Gm'ßvrckhardt^ Vj^Eisieben 75«, 
; ^«^.und,Kat3»*ßt di» Pf.-Ktrche??; lehrt 
Xof}^ n. eign. Säzzen» und prjukt. Plycho* 
j' V * logie 



lB(|(T«'Oaer Cmifakcefflbki, m^ fhitL und 
di^ekt.ÜidHing£n; eslUartaadiLat.Recfi)«t; 

86i lehrt Inflfum» Pphie , mit Dlspfh 

Katediet dcf Pt. Kifdie 75,- Sonoab. frei 
Anr iNife. Ktreli»^ ?».;£; «o^tehit:>«P€l^ 

Wonliedci, Gera, und hier; reyte mi%Mx% 
ten W]pd. C^jla* »wi(d,.Hrav Äfogen — 

Is^l- 6.4 ,,.•:.,,..£ .: . .■.., ,,.". (,,• -ro-.- 

^ Pättr^ V. i.yon 738. , . ;-^ 

i- Ldm^e^V. -•- Üniv^fitä«f*%uiüd- 
ftcr i- lehrt ßaukmß ti. — " : . . ^ .j is 

e) ' Freifcbule der Uldenden Kiktßel V 

^ y,E L. Oeftr^ teichnetauchiÄnw^?)». 
^- P, Habirfang ^ v. ^-* Lehrei* der 

C G/iei Gej^/^r, v^ Görli« — zeidmct 
•uch *ötÄ{/cÄ. .* 

- (Ji Mechau .ftud. in Itaiiien 77-80} 
giejig danti nüch Dresden.) 

3^. 



I 



Jb0^!i^j:» ]W«}«lGti «blil|äe £bebäude in getc. 1 

.i^,Mt»mMee,fV^i Met ~i--sI&«f>feritVi^ 

">n isb a Ut' W-'f ' '! ''. ' .' " ! tf'J ' J- ' "U ..-? ■ '; ~-n:s 

m^MvAeai. .^biß»9mi^k ««Ölftg'gfÄn*»««» ^Nr-j 

Die linfife-No^eiHBlIiWiei^* '*M^' f^ 
6iob Jmmt. ßnitkapf,, ;g<Wire»tfc!fi,®«»"**^*^ ^ 

ein pjfjy.-}|iit [wjf FÄ^IjtfefkpGebajMl« ei9ge"<lite|;i 3 
rj^^iii iirf«*i. Vi SteiiAachJm Ami» 

.,£0,. T4r. BT.eiikopfi v» laie» 749 < ^* 





. ... - . . ' ..' r^:- /tÄ- •■. 




•.. j. -.• W.,- . :.i:v..>-:rv/ 7:-:v.:;li*iJt^-'": 


ü . 


n. Za 



* - •• Ifc .s -y: •■..< 

f7ß "wirrE.unmwia erwoobs idtja wieder eine 
Ju kleiM j9<teAir/a4M/a^ 
«lirs jM. SentHT^ 1678 io 2.QA»rtbögen ^^en^* 
^ab. . Von ihm hab^ wir aock eine« K«t«t0^ 
gas dortigffJSieiutTtPißifh^^ S^rifitm yt^ 
1600 bis 167.6» auf a Bo^^q 1696, 4. Aeltre 
^(f^liU^b» SchrifteQ voa j^^o'bis 1569 "flnA ia 
VII pa«v-BiiQdea zurapmen geclniku 

^i , $1. i4|t)^ E. F. VVjenisdorf lieft aucb 
]rbgiß Anti^Pmtificia. % 

^ Katechet der Rt* Kirche ö?^ Diak^^xu iiSjfc- 

ßm-Salzajoi lehrt PoiemikvLKöxnQTi halt 

auch Katech. Üebutogen im Pfe^er^^^^- 

jmBFitmi (4eifettStiftungiiö<ifttrfA«b]fe]^aaflt 

3?war.) 

F. IT. DresdtX^htt tka: n, eigp^^. Ab- 
.fangsgt. ?p; auch Sytifch uhd Arabifdi, 
:Hnd j^(^f{. ii. -* f ^ 

^^. Qifdtmttin) Sytlfcb n« C. Bd. Nuchae- 
lis ; und Dagm. n. — 

, ! ^ f. 'Mb. ScMckb^^sSL auch Gefcfaichte 
:>d(»llieoloff$e^-^— : ; ^ 

^ C. ißfferßimid lieft aucbExQgetiäa« 
r^' . ...CS. 



ikburgirchen 749, hier iW;'f^5I"i^^*'äfc>7^ 

' • ^-Frc- miim. Han Mdi v;VdBeigtfäü% ' 

^ der Ob. Pfalz 7 s^j\^^£^m): 7 fm.jf. 

Äff. Fa<^ :ephn«>t,5Tfcii^!i78V Pf' ««»» 8«^ 

^ :E.M.Chladeniös^(S*i5(j3^J^matKäl 
T.-Statsreehttt. "'•t-|a'.'-/'f;vs '■■.••''•• ■• ■' *'" 
Mt Glieb Pauli, .(Sr/^^>Jehrt aucK 
•3itäfcbesPrivälrec$tn.PAtQhhäft. 

r. T. J: F^er^ ^AppeIl. Ralh:?;»"^ lie^ 
Pandd. n. Ad. BtC Wenrfier.» . - , s ■■■ 

,' > G. St.Wiefaijdli^auö^|iJ«lwir,>«n^ . 
:liiftt. n. Heiiiecc, •; •,K;jr,. <•.■ ,■ ■ . , 

: •■ J. K. Öebh. lieinM^'iif^'a^lj«^««!- 
ücbkrRecbt ti. -i- und Pröcefe iti, -rf sv.-^ v v 
•' 'E:öfX.KItigetl.atichBi?3te^.nÄö^ . 

' C, Glieb Hommel, geb, 7371,, Drfirt; 
'^(fteß. J&hhWr. n. eign. Priücc.'7öV 
" . ■'•■ ■K. Fi. Sehnädyv. Eislfeben 750, lh«J. 
JEU Lpi.;;-- JÜD. 7 : Pf. extr. Jur. Nat)m% 

■'WjBefRttbmLätetaiur n\ Ho'miftel; Rom. 

Griebiier. 

K. Ä, SjÄörfcöW-der ,..V. "fiÄbätt 741, 
hie Äf.-. jÜD.(55, Hofgßfish^A^votit 
«Ö-, 4C Paculfc^v (f' S. f4Ä^ ■ 
j&ßd.Handb.U.Tb. S ' J". 





ef/5 ff/^mi 



i;/ MW' triller, (S. i4^.;Leil>*Awjl 






MO. •'• Icihrt Jna. ti. — i\[i:^/..ni;i»i^>^^q9^ 

^ d) Pbiloßpbi/cbe B^ta*i»r'""^^% 



. II. VürmiBiitCi. 



m 



^. jR Haler erk!. auch IsX, Schriftfly» 



ffeTO) 






(If 







«ki; auch Hatl^iis'töäutijfeftöÄj'- 

.Geminettr '''■•'.■ -''■•■ '•' "' - •■* ••' '>■"'■■'■ ■ v :' ' 

^X ^eüne, (?f. extr. zu'Lfeipz. ff;) 
trÜV w: Dicht^ftiftä Gefthiditfiäir. auch 
Cicsrq; ' '■ •■ ^ "' ■■■•■■•;■■'•■.• -V ■. ■ s.,/- 

*t PöltPfedf 'lehrt auch r.i?enr*jgjö^fi.i^<t^ 

' k. M smUi Pf. i»^^ N^c^8«', |f. 

■fk:FncO':^~ ' ''■ ''-''■• ■'■■•"-'■ •■ .^^¥^- 

■-^ H G*/. Oeriil, aus Vogtland 7S> ij^ 

<-;• M. 75, Äff; Fac^ goMel»t feidfeumoi- 



:9in i.Ji,.« A, 



.*'S. 



57^ ...... ..pr>.;all»C8«TO ,.■ 

S,i49f in: bib bohe ttirg-Sckuk tu Fre{^ 
.hng '«•rd am isttn Nov. 1765 geftiftet.' 
-^hlirkvr«»r A^veniffmeto von ihret EmricV 

dfcfer hoben SebaIe.X769. 4* #4ll 4ME^n Titel-' 
Uitt« die AoAdbt ;:ihriet9 Muj4um \n: Kiipfar 

.gen der FoHilieo; i) topoigtaphifch nach Berg« 
^Aeftiteröi 9) metbodirch, nacIV eio^tn leicl^teii 
Syftem; bümlich t) Metall Arten ^ b)£r4-uzt<l 
StcinArtea, c) KaJk und Tboij- Artea, d) Sal- 
ze und brenniiche Wefcn. .! p\t BUcher/amrlu 
Ay^ hm folgfod^ Fächer ; *'^ Oel^oppinfe, b) 
llathematik und Pbyfik» c) urabenbaut.d) on« 
tedrdirche.Pbyfik, e) Metallilrgie, 7) Giefskvnft, 
g) Betrgrecht « b) Journale , i) Mifcellanegit« 
J^Je MßlckiMn-MQddli dienen a) zum <jrnbeii- 
bau^e« b) ^ur ßefurdrung des WetterdE^s» o) 
zot Ausforderu.^ der örubenwaiTer , d) zut 
Berg, und Erz Förderung, und f) zur Auf be« 
i^i^UDg der fxzt in den Scibeidebßiinken und 
"Wäfchen.:..:^; . ' ' _ 

, , , Gelehirt wird hier i); feine Mather», Me- 
chanik» A^'rometrie, Hydrodatik und Hydraa; 
Uk, nnitAnWeifung zugeoipetrifchen und pbf- 
ipiefiiyi.fcl^n Gruben * Zeichnungen » und ,^ur 
VorftelluDg mecbanifcher^ Vorrichtoiigen ^ ' 9) 
. ^ . * * «rtal- 



%.. '. 



A.ni.FRElBERG. iV.DftESDEN- ]^^ 

tnetalloisirGhe CSbengie; 3) Mark-Scheidekanft; 

;4>'«««>l^i^b6B<ff ^QadHiinfti. $) PrbbtfSrkanll; 
6) Mödellirang 11111$ Vetfortiguog mtclmiBiC^9f 

iWerkzeng^. Den Zöglitfgeti "«(^erdM vom IM* 
fpeftor alte Siimmlaiigeti nethodifch gez^g«^ 
und den fleiiTigften io praktirclMii Arbeildfo aocih 
ßti/iungs^Thiler' als Preife gtfcbenkt. Auiäk 

'fotübe, die nicht zu Landf idie^ften oo^ntgeU* 
lieh unterwieftfn werden, können hier» nctfli^ 
he Erlaobnifsi befondem Vütwnlcht genieren; 

-fsdd za Oftern ftngt aUetnal ein oeotr Cor« 

*'-fus an. ••'-'■' -■■ " '■ • ''■' 

Z''' jK F/U^ Chdrpentder^W.Tyresden 738^ 
^^Jlüd. zu LeiFfüg ~ liie Pf.-- * ' -r'" 

\in Pber-Uufi2 749, ftud. zu BiiMläüilxw 
liiid zu Leipzig, hier.lÄ/pjßtdf 7" 

(l F. Scheuchler gifeng ab; 7 ;; -, 

^ . ^ .' v," ^ — ' -" ■ ' ■ '^ ,. ""' ■ " ' ^" ^ 

S . ' IV.. i^. , tSrfegJ - Schule ^ zu Dresden^ • i 

eröffnet ifßi^ 
. .(K. Tg. Bhenitz eineritus 7 ;) ' ' 
Cp. Gf; Kaue, V. ..- CArtni, Sditei- 
l^er -0 Capitain? und I. Dir^ftor 79^ 
.' ; J. Gf. Bettlak, V. —Yf^r^tn' Lieut 
.der Infanterie ™) Cpt. undlLDlreftor ?8. 
A. G.Bdhmr^^ v. Gfefs-T'örteÄ^ftei 
; Zeitz— ftud. züWitb'tife'—lüerEd^^^ 
rder Mathem.— "" *'^^''' l—--'''^ 

S s J. 



^ IVL ABSCHNITT. 

. ■ ■ ;'■ :.:;■■•• '>•-••- %3-j 

' J. Gf. SchittiMfer/. i^Ml-a Pagm-M|i 

iSifmatikn» — ••>•••••■ •' bn v. >;.,.■.■ ■ vr.^JP^ 

" J. Wfg. Dittrich, IT; -u Catl&läÖ-Lefir 

^,J^eipzig^4: nach eöfiigeQ Acci$-B«.di'e<* 
jungen feit 50 , franz., Sprachlehrer ^ 
jL^z^l 6474 j^ hier Amt»-R«i5Erator 75» 
ft^t Ffffliz. n/eign/Anyrl' 7^ \ ,^ 

II 1. ^ ... 1 .11 i. i ..i>i n\ i ii m/ i ^ 

2) Das QfUetim Mtdwü*&irur^^cuin 
'•irtrd int Hoiplfal' 1778^010 pr^tifchen Ua« 

;ri^di'e Stnimlattg nän fermebtt^rd-t' atrd-fliie 
«ö w6chentiicli viermal ofUra 'fteh)>l ^. bie 
'jntk^Arttmi'Siikkk erOfftwt» zaerft dev br. 
tiuS Obef-TMtr jlrst Cj». /t 'Ä^<ftw; f »779^, 

Prtfeffvrü, ■ ■■■-■ 

J- C G. i%/c5e/, V. ... MD.--'Hbf.Med. 
W. ^Ai«. 7« \ General-Stabs-Med. 8 1 ; lehit 
fetch-^ ••• / " ■ .'••• 
V ' C «W» iX»#iftw<; V. Biwujett 75^1 , fhia. 
liier bii 71 , dann^n Striisbiarg^, Paris <äd 
3 r London 



Feld-Ärzt.jg, .P|; P«Äa(j lt. ^^ap. 8;^ 




lehrt n.<«w^9« ^j ^,, . . .. ^ „^ 

F«e*--<^r«*»«OTÖit 79, lehrt jQ.— ' 

9 Jdff« sait hohier UnterfidMigü ^<^ 



.jhi.. 



^Von den mebr)S;en« bei Karßbjifiii^bgti tSeleiii^, 

;.ten bertcbtigtefi Jährasaleq iiiaik if:b am Enji^ 

ndch dtnkbair sinSägräT^ßpft(4i..^fo 4^ 

V Gewogenheit 4^ Hm. ReOM^Hßym^m.;^ 

, ilankeh habe; yiftiL ife« i}ni<pfv,^i%.g|i(g. 

tehrte« (Kqr) &cbfeii ^erfalbe5^,;^^i:^*JH 

gar nicht anzeigt. Es wä're alfo febr zu 
wünrchen» dafs der (»rftr« 'groiTe Kenner fei- 
,Äer^ VÄ^l«n4iil|Jt>en Gtlehitöpp^^ ein 

..,VD|iftäfidigerf|| Werl^^er^eioep' g|^a^el|^ 
raatn heraoszugebeo beii^te: dt^ k^e-igfi^ 
t^l|rte,Pi^yi93; ^er.fo!te|ifi|IIJ^^ 
^ ,lj^ge>; ift , ^ J^WrU^Cf^h ; üb , 1 V M^^m^ 



JB^ jIBSC^VCIK^ 



■ i;,. 



VI7?ie -ütmlg iiodi vofi6 Jubren ein liiefi- 
. W ges Pahlicam du wahr^^^((lii>za fch&£ 

ter Hof jene Nebel zertheilte: daton' lieft Jnafi 
iioes der räümlicbften Beitpiele in ihn Gdbbai- 
ietileti IZeitöogen 1780 » S. 531. Die ho^Äof- 
merkfamkeit einet Anns amalis and eines 
tKAKi; AtrckrsT gewSbrte der Üaiverfität auf 
eistnal lErGffere Vorzüge , ais fie feit meht A 
%wn Jabrhtindmett bätte* flefrog lUmL axj^« 
au9T ftiftete 1779. die BnttMungs » 4nßati, 
ood kaufte -die 'iuM*iirbiftoHfcbe& Bücber und 
Jt^o/ffira/Mir dea beriätroten. J. E. Imau Watdi; 
^'relcbe $afliiin|opgeo noii boffeHtlifcb werden 
iortgefczet %erd^ Von dkr Ftrf^ffimg der 
.VnivarfiUt t^ 4ßi^* X* & Stismü^s wamnM^ 
figeo yotanipl]^ k77«* 8*, |iit wirtbfcbafdi- 
:chem Rathe dient Herr Comoier-Ritb iB^e{»r£« 

>v . ^. G^...£i<fiü»m l9h|e Krit. des A. f. 
,|u ei^ £iol. 8a und^i> ''■■ 

y. J. ^ir^rf WÄeBScherfananl. 
' Aes iw^nDten Hc. <5tjF. Stnive , die* er 
btftüttdi^ fpttftzfce. 



£. Ant._Nkeiltti lehrt dl« .Formuln a^^ 

eign. Hafidbilgo. i ' ,-* 

«is f C G/»,i69(fn«r , ftud. zu Sagäh 5 : w» 

^ Cörliz.,0^.« ziÄ.^paig ^^5 , «u Ifirfi? &£Dv 

. J. (lies; O.Of. Schütz erkj... «»(bIi 
(5r. und L»t. CIMEker. / v> ,;, > ; 

S. 161 mteüyjf,,Q}\tßß^, y. Schlfiii- 



' ;. ' /■ ' / ■ ' . ■ ■ .^ ' ■ '<» "*" fJ ^' "-». »■ ,»* 



- iL Za mkMsr ftilSM» fifeiMg KAilä:, 
'AVMrn ^lae Xmflfclmb it7^^ ' . ; -^ ' ' 

G. m. Kraus^ v.^ßi^ 
727, Mitglied der KühflvikqiJe^iien iu 
Wien u. Hanau— hierJ^freätor^gvrRatfe^p. 

— Scbubtnamyy, «- Hof-M^ -- 

^j^ehrer.80. * ' . ■ '^'' ' 7' , f 

— jÖflMfr, V. -•- Höf-Bildner uttidtefc« 
Tar8or(machtfeiti777G5fps Abgüffie^riffäi - 
IPönüen der Göbrörfer Ferrari.) t r 

K.W,Wolf, v. Gr. BeiffingOT JÄi 
Gotha 735 y^ftud. zu iijfeuaiiii^ (äo^M 

^ S5 >W| 



i?- in. Von J&terjf ffnij ifln^.-S>3ftfbÄBl5!* 
freti Lebens-NtchiicBteh ih' 4.^ 



^^.^.HTCk. (?]ieb J^prafcbuch,' V; &fi74Ä£ 



^^^^j^fal^lliSt^M'tf' fft^ »Übt iutbrt Wer 

iWi «NIM lolr)««^« a«An)* <>|i8linl(:9l||l^(i^ 
3R'*i>,iy,. iicber 



ilciwf ftgiü toSAf.^m 3cf MiiT Sriiäiii%fff ^ > mt, 
auf mtfaie «tte^Iom Ikurjoht^oöge» 

Skaim woUeii« . Ich 1^ Mfp :«»ocftii^^i'«ti^|p^ 

SclHil|eo und dereo Lfbrer, ^^Ai^^lß^ß^q^ 
dige Nachrichten Ton BMothekm. dnd ||dfm 
gelehrten HUliteittelfi^' nebft «S^^^^^ 
f6Ä BOzow. — Aaffct dem, wMjic?b,;j^^ 
Mkon folbft bcricbli^te» beiMiztiic))^ alfi^j^^ 
«li^ttf MitgttheUter, io opypilfti£&aig f i^^W 

Ja Hartman» jifiiJ^/Süptt^^ dS 
«JWas^Kirchc iJ$^;.:.. j / >»; .'," -, 

:;H,yal. Becker, «ttdi ?«4. tfcr J«Jca 
Kirche-- : .,..? 

Ja, F. Röfinberg, airGreffetir. JfJD. <?4. 

-^Efdienbäch, V* hie 75: JÜD;f4 

ge dei verdi€Dft«dU«l Hirifififai^^^lWil/tov «^^^^ 
^ 40PQO 



^^4 Wj^ABSCHNtTT 

•kch^boilfefitfich feiae e^e koftbare SammloBg 
4a20 febenke«; w . . / 

: '■••••. V '• -^ ■' • ;. / 

. C jfik jDoderkin ftiif. zii Jena i^d 

iGött. 3': zu Halle M. -^ \pd Infp. am W|i 

. fcnL 5i\ Diak.53a Tli,P. si; Gen.Sii. 

permt, und Cfift* R. 79 1 . 

Mecklenb 74: i 79O 
r ' y.^i. /^reibn, v. Roftpck 746), ftuS. 
da und zu Gott, 6 : JÜD. 68 y hie Pf.'ö^. 
Jur. 80 j lehrte ^^ 

Pt Rf. Spangenberg, (Leib- Arzt zu 
Xudwlgs-Luft 61) , 

Clt. Bd. C.rGrawMan^ lebt«u Ro- 

-flock iei| .7 ;):;/3/ .Tü\ >...•: 'v 

^ - :0L <^. 33^(^i^«tliekar (eit? . - 
'S; J7s^ i Pi. j?i \ß?«W y V. Stargard 
74: ftiid. da 56-^04, feoUegädoft/Gyn»i. 
>€8i I^ Math. n. •^. Piäjr:.n^^ 

. fVal^^Qpi Möller, nic^mebr Qire^Of 

'leit 7:^" ••,..-.... .-. >^ "T .! 

, _ ' Fr. C ir. JCarfim , ÄWgleich .Lehrer 

Iwn P&lflg. 7 : * 80 ; . L Oekcuu n. v--- \ 

jK jWfwiwwi«, V. Gülbröil^ 75 ; ftud. zu 



«4«#4p^MiM 



D, 



,-.;. . BA. -M"';--^'^ '-^^^ 

Vöh HELMStÄbfiÄckkK PfC'-Mikfa/liia^ ^ 
delte ^. N. Frobefi; dtir aod) asu einer *^ 
ganzen Gefcbichte*der Univerfitüt Sf^ammlvngen . 
blnterliersy deren 6efizzei* faiclit Bekannt ift* ^ 

Ein Phihhgifches Semmariuin «; mit emeiKi ^ 
untergeordneten Pdfii^gf lim sürBildlQng künf» \ 
ligerSchol^Lehrer, ftifteti» HerizQg icam. 1779» 
und jftarb i?8? t da Er ft^hoA Seiue^i^neoefim 
l^moff^t aufblühen fah. 

a) Tb^ologifche i^acüttät. ' • • 
• Ant. Jü. v,d. fiardt , Sejiiorder t^ni* 
Verf. 71. "" ^f ■ ;•/• '*• ' 

•\ '^. la. Veltbufen^ Pred. zu Velrden^: 
feu Hameln ^o , zu S^ James 7 j(V. zu öiJF* 
hom 75, und Th. D. zü Gott. 75; lieft 
auch ein Thgiffihes HodegetiHm 9. eigp* 
Anw. 78. ' / . 'V V 

J. C fTemsdorfy Hofratix gb. , ■ ' ' ' ^ 

H. Pp KtiBmke, Irifp. Semih. HüloL 

— Th.aetPf.ord. 80. 

•' ' K A^ fPidabutgy Pf. fötf. Pph. 78> 

ptr.Pädäg. 79. : ;' '^ *^* 

Alb. Pp. Flick, Hofrath 79^ 
JÜD.7: Pf. axthSQ; lehrt -^ 



5; Pro)^2uMsirieoBerg73. * _ • 
. ,J^.jrf».¥-#^f 8r« Ali? PflÖttetao^ 

' . Flor. F, CreD, (T?f. zu ßf aunfchtlr. €^ 
"Strgratb 80. 

- • : 'dypbiU/ipläfche Faetdtät. . 
^•^- GtiA Sil ih-Schirdib gieng ob- SpyiÜI 
Kön. Dänifcher Gefcbiditrchreitt^'A •i:^ 
1». ^i««. jrönlr, V. fte^'-iiiWagriea 
7434 ftu«l. am JelK^, M. d4,üiaa(i bd Or. 
KennicptC tu Oxford'« usd^Ktt ■R«flt,. uäi 
Bbel-Variahtett itt'i&miBeltt^ JUD. zaOx- 
fdFdy : hieDt or<l.LLiOO. gl ; lehrxEbfv 
^.Pfeiferc mk dem Aaälydöo v ^drCbaid» 
l^abbinifchundSyrifch* i 0^ 1 

ttiS. Cyriac;'.77i- ' -'-^ ' ,-■ 'J""- ^;^. a," 

' -iT; C (?»tn«f j HR. 8«. - : " 

;' j. JÄif». jE*«t> HR. 86. ' 

. r ■ Jf«. 4| Äeiwr lehrt Äudi £^ FratMii^ 
..jÄmaaerfp." ' ' ' • ■ 

Mt. Fi SWgili V. Rtidöllt 73a , dore 
|>i|geti*H(^ftri 5 : Proreft<»' zu BiafM 
^Y zu jSfM^eib ($9t hier Dir.deir GymA«' 
lilact.7r, Kß «m Cirol. i^j lehrt «^ - ^ 



D^iJIlipHMIIIII^. mi 




dock fö »offerÄpli^tlJch viele hinzu geROffitreiij 

,^e .■jiffitii^epJieljJen,;. Mehre« dwsjlejcfce^;^ 

i<??<fc. S. 536. , Wenn ms den RH^p^egeD|pt 
^i 'Ober . TejjH&feJj»!*! «i^^,|eh%öiV ft» »Ä 

q^ . W«U >etft<i Kftl^ogw via» «t*rt hleW 

deren AiikMi{'«b«i (a(:«piakk«^()«r<*i %«. 



h^Md freUtch 4ie alMüfirott^NMIhftitMr 

sa erlangen, Weil da eifrigere ib9 IWigebi» 
gere: BächerSebhd)er ibd , ' »14 täi ' öiiA»rm^mr- 
sueii Vatei^landet toTBemilch aber t6s der Ur» 
tudbe, weil mm dorther Fäft ^t'Keifii i(^ä^ 
K««itogeii^%iit$ mä «übei^^k^llffi^titlicli» 
9iUiothek io teotfchland» tö^WÜfnilh die Hef- 
««lieb« sili«latgtkv'^^»äMil!i»^%iim»l^ Ge- 
g^den o&a lleSeiidytf AKKH^^V^ttMdt 
f^inie BdelMr dtlfiitiiltiÄifeii. ^^ l^d^ tüümftl^ 
l^i^tt alter Dmkke, faft aoa allen G^endetf, 
barSe kehiifcll^ethek ge^fa (b89tf Ill'Vf^ 
andi^o'lMiMA^h VIMICN^ 

könnte gdeiftet wei-den, ^etöi ^tt^^ ffl'<ro?lfe 
|u>pf hier gaois aUam«dJ»to^ ftiMi^BHMroflte. 

^ - £ 100^ Vom Repirt^mh^i^ 

diexoerfteaBdcli^abeainalä^iiii^i W^ 
4ie& mübfelige jmd undankbaci& Arbdt aii^ege- 
|iai» ttmehdlicb einmal meifi« y|et]diri^l^M|i* 
lanpeo: geiQein|ii|tüg ztx tt^%»Y iin^ vofi s|p|- 
iier;$aat:l|»^|m. .^ J[;^ar$ ;4em grcCeoW 
biicftm an diefer kleioen Nadbritht von eiflsal 
iiiab|Kkaiia|eii liknfclieB «twap.ig^li^fi^ftjr, das 
unterfteh ich mich nicht an denket^ ; «kit ^if^ 
Wenigen, d|>|^y^ ii »| t Gel ^ iw rtlf ci^^^^^ Aaf- 
m^rkfalpkeit: 1^ » glti^te ich öffentlicha 

lUdkenfclM^ wwm idiül 



»••AiMiP*«' $s^ 



*'i 






. L, Tim. ^Httl&t aucliiGflcWchte der 
<rlattbemI«^ire«lliälrcbWi^^e6SE6^ n. i^fßh 
GjQDdt.««-. . ••-/..•lällhT.Y/ ..'■'• 

^nathie. • -v«,.f:;-^ c^.'.- ■■ 

y. C. JC I&Mfe ^iataach Biirtrcfa q^- 
jCHedericHs. :■''.. r-''--^!oH'./>i .f.> 

% Pt. G«Ur , V. FntBkitaMEtM. 7^ 
ftttd 2a W7:: Ji:.7Sr> hi«9 M^. 80; 
ti9d. ^e bv S. giebc E^iL^iA^iHs $9. T. und 
ktUtExamm. arid Dis|i^ über 0(ftg«)«9;; 7 . 

C 5"^. Litf*«-, V. Haarburgi ->^ hi^ 
Su^Mriot. tind;PTediger.m d^ Jak. Börch^ 
' T», lebiitfeii; <6 >r«fct. ÄätwÄerft .■ :' 
; Q. Hm. Mkben, v.Lübek75$; ^xeß* 
Werfi^i' lÄHvcrü Fred. 79 j erkl. die h» Si 
-i'i . C! iföiife Jtfigw^ leiirt auch Elbrälfth'ib 
Bfedericha.. 

' J5. 197,, tri1&9/<*««> letat iwidbEuron;, 
'^aji£ieligeföK;n^A(»^Kgäw ' 
^ Jkad.Bmdb.U. Tb. '- T " ' ^ • S, 



F. Co. Willicb. . ^ ^-.fMr 
r ^^'Cmf^^Nü^^eBhm & Hof- 

et f . Bh.' tifta ^Ji^ Li Bedit. BShieri 

jF. H. QestfrUy^j v. — JüDd. «o^ 
)Äft/Rqpett. imä Ek^i»,'üb(5r Inftt. und. 
Pandd. und erkL eifttelne Statuoai. : -O 
• .5?. JR. ÄÄöwder , w hJar 75 : ftad. 
Wer 7 j» Seminarift 74, Candidat 8 1 ; JeWf . 
ürnnjari'l : ' .- •^■^'•-•■■'S ■■■,•■:> -■ - -. •- 

m^ ttt Lifl^ff^i*; zu{£r;/i<w 54 , ;daftaF 
2aH3lle/im*Jeöa; hieif. Mifc Pmtt. tmd 
I^. des ne» geftifteten QjÜCHn, 7a I f «la* ' 
Vo^lifche war nur PrivatfachO^iebmiÄft 
PatM. n; dgn/ Auffäzaertj'^SÄriöi. it"Gm- 
nferi; biefondre Heilkunde. n.Vo^ifiy^fltcl' 
A*tthropßl9^til £^e -LeiWö^ift^vwÄ-d' er» 
(kukken lafien; auchNackrichofr^ri lOit^ 
würdigm Müdmt 0Mr Sammlu^. < EJeztfe 
vermehrt er täglich ausa!tenl^derh^>"'itel' 
am yoUftäJQdigften find hkt^ltt-CfiecU/cbt 



J«?i^(^;. üebißt^^ itM Latiflo^, 

B^tbw:m^|eii?Ci %tiierj^ctorifteii zur Med^i 
Lüt^liiür ; VoTzn^^^^ zur Mut Midi 
w.pyon efr |pt)öh 1768 ein ftarkes Fer^ 

^^^Mi^l^^^^ Udsy das nun um 
dfe Hälfte vermeWt cÄcheifit. . Üwer Jöbw 
nm KMfmrßicbmfmd igoo Aeme und Na« 
turforfcl^er, Wvd neulich mch paflel 
berafidn, als ÄrÄl/ effter LcibärÄ/t tto£-. 
rath, und Di^e^tf»: alk^ tuid«^Misd&£( 
nafeAnftalöBn^- ;/ - . }. 

,( 5^. Jnd.. Mmsy , . Ritter de» Wäfiit 
Ordens .^Q,. :?..• . .; - . 

Henkel. . ..•,..1:$: .^.- .. .i.- 

:; 4« ^^^ Richter, auch Land^Qy^ilii 
des FürÄenthunpi? Kaleaberg 89* 

3^- JF; C^iffn lehrt Uitier^.und Che- 
llric ü ;dg«.^ liihtb. 80? auch Phamadt 
.Tfkt dgn. Hudb. gi; hat m feinen PäehMA 
»udi eme auMrleieneBücherükmiiQdtttii^. > x 

,]ais 8o;'lehnttudLC%4mJrn;:&ncidben; ": 

4fliiJo; Murtatich l)£ii^.imd:r^ 

JVr«;^4 Mr«tbi^ pnaieirt Mb gi M* 
-GnOeL .-. ♦ y.:. •^•^' 



^Br.undSprachcngefchichte. fLeid^rkS- 
fflienftinß Syftcme noch nicht heraus ;'%Ä: 
'•etwarteofie aber deftp felmlictier.} S^f- 
Jjie BiWiOthek bcfteht aus 3^1900 Bän(}eä, 
mefcürjbooo Disputationen und Prograni' 
nnen^ eii\e^Ziiqmer, voll Z^cMftöi imid 

}^kmin.\ . Äe,it j 7^.gefifttt.<Jie^§cha2 dem 
•Iftraflge v«i ^e»m<ir, ,i33tr einen ;jnrördi§qi 
Kaufpreis an die Erhep^a^to' t'rBf. jiÄi 
'füc eine anfeMicbfWSmSm an ilin Ü^Ififfl^ 
nebitj|bin£lifigeni ^ji^Ikbraifche , und 
i^»BHiSSr,^?ffes Fehlend^' auf iletzogU- 
che Soften nachfikaufelUik»^ 

> v^. iL 5bibi(^tefftud^.imtaerfdneiDHrii. 
'^oßviatar Haigold zui^msßnbwg va^ 
^Werrfieim, 2«Wi««»b. 5^,«u;^ji(n;. 54 1 
^,Hdusl«lver ?u Stokiolm 55 f. leitfJ« f ^hr 
*2tt Ü/)/fliaTeutrch undEbrtliftbvUBd wife- 
•Ser'^^Stokhoansft daaif |«l)rzu IMdt^ 

.lfm' in 'den Orienc zu T^fj^fxii. 4^iiaä4tc 

.VMtap..(Jzi •Pf/h©n<Wi««iföft«ti.ft|j;. .Pf, m* 

-Mli; yfiiiUH^H 4«.Aterft4y, Äit Be» 

., freiung voih Lehroi; le^^lv^^:^^ 

^^: fingen 65 und ^7.; auch. hi«r Pf.'äcd. 49; 



re^ nach Paiät 7 j ; lehrt feie 7^ Statiß. n. 
A<*enwall, mit eigÄ. Berichtigungen 8r. 
Ji^- :^1£ :R J((ftli7?«triftilfe;*üc¥dui5chdie^ 
Niederiahde und FrahkfeltWl+'' •> ^' \ 

3=^m*, Lehrer am Peters-GynftJ^ *- lelwf 

^aüch Hanrfe/jw»//! n. — 'v'^ 

;, L. T&n, ^fttf«* klart «uchTeutfiaiif 
'iSöteh-Gefch. Iir eign. Auffäzien. ^ ; ; -^ , 
':'■ W. '^. -Einng lehrt aJÄh Örientjffij 
Me Litteratur-Gefch. ■ •• • - ' - - 

[ä':. ilud. dort niid hier r* ff. estr. ftäf 

■■».,_,-■.. :z ^':z .-U-vf-" '' t,,i,; . .. ;: i .*ai-,öa«j»!. 

MiKorg, Jenäi i.^pz}| iföd If?lnift, '--= J^- 

Iclik.. Ja» 'iS^5«%pi/<t47tl/ 

•iii{Jäil«0fc^/■;i'■^.'l!..•.■*■;■';'\: ^;\ r-y f •. ". 4''' 

^li^satoir .aa <de|ySi^d,t^ute ^^ 4 , M? rh. 
.80 ; lehrt pß^'ete jEri^sfö^^At- vnd: gie|)t 
aJetHmgen:iiKlJjJ£firri<;h.Cft3VPErfiader, 
'? •■ 1 H. mmt^U. 8^|;:itj»r%jeutfcfte 

,: 9ttch-Morti Sb ic5gn,i,iEnt«;> pnif ? c ,'.... .. .' 



Lat. Schreiben und ^led^m^ • - > -; ' ^^ 
"- J: F. RfHmeyer (f. J«r. Fic.^'l^rt 
VhkK mß.vaad erklärt Gri^. und Rön^ 

Sch^iftftell^r. . ' . "'^ 

'; Ml. Merfenh v. Bremen 7 f ; ftud. dort 
«nd hier 76; AT l{i f.. lehrt j^föt, Gejeh^y^oK- 
ztigiich Zoologie. • , ' 

' '■ ' e) ISmßttr,] 

^ P, .Mermann, v, hier 74^,, lehrt Oar 
vier- und Haffen -Spielen; und zeidin^if 
fehr ähnliche Scbattemiffe; hat auch eine 
f^sAx^ Samn^ung dieftar Art von auswärt!« 
«n^QeJehrten. 

Ite Härffeh-SpideÄ. : ' : ^ ^ 

• ■ —- Sörni V. '^^ 2eicbmrAflr^ auch 1» 
^atoniilfchen, ' ^- ' •' ■■''■ 

y; *^ Eberleifiy v. -~ fvorE zaillÄfeM^- 
IncirXeicheninftr. 80; atfch imNaturhiftö^ 
rifchen. • 

(fF. J^. iTottÄ gieng bald Witedfer ftadi 
<}öthaj ■■ ^' ■-'-••' 

^f. L; iorm« brachte fä«^^ 3 
fchon wieder i neues Taufend fchöncr und 
tjßlöier Gemiifcil-Äb^ire iufaiiiOMsni» 






*<ny4i?^gri BOT ■lift'ffi ii> •■>; i -',,i,>' r j 
»Ar2»i79; lehre n: ^gh/AwRUwe^, . 2' 



, ^. 4^m. Jmfmk, v. hier 75; ftqii zu 

lehrt n. — \ '^' ^'"'^ y*. 

1768 Hr. ^ #W«iA, PreaC CoininerGe4<;a^ 
nit HU2fe dtl(Hnu.Pf. £i(/cl!r; und nnterhieit 
§e bis t77x>« ^BiicJeBtfVr J« üherjatikfXL JTljfi 
btifwm fie einm äffeAttriicb^paifM^ und eint« 
ge Herren dej Senats und de^Commf^ep^^pir 
leginm übernahmen die Ober-Aufficht. , .yergt 
'0. 0. BüfAf ut^pb^ ;(Iaftä^vm)^defHaroW 
Ha&dlong8-Akadi^inie,( 1^7^»' ab; 8* $ilibij|Qii 
(Allg. Schul Bth*yHttS.^7^383T) r 

- • (^rd^ lehrt Hajftctefe.Öefchäfte« . u 
1 ' T4 y. 



IRJchhalten n. dgtt.LdirbJ 







*" " Ä Ä^; der datfibcr-eia fehr prtktifqli, 
*»' ^ %nlü68b«rM Verzrichnif« r^ , 06, al 



ß"' 















■t .•• :'i'i-» i'-j\j.^. -o j! if.. C;;-*; 



/... "'^;'^^^:^ -'^>h'^l^-^'^vsr^ -i-n..,,; 



V«: 







^.JSu^I. TU Ejf^t^ ' 



Ein- Qllgf0^ty:e^ J!a|fi9t beebrtiB^ mich mifc 

l^vtngelifchen Teotrcfaiafide n j^oe St^^ 
guUr iatkoüßher Wti(^i''^l,'H^^^^ ^ ««^ 
fem Aosdmkke ta gewifib^B^irsbr^ocb^!^^ 
te» denen jezt ooeiften« kt^ebpJfeti itf^ foU: 
fa dttokte ihn Jener Begr^ eiv^s y6r;^chteo- 

4et mit ficB .^J^?yL,4|k-ö?M*"^^ 
felben «li einen rübmlidien Chulrakter alter Sau 
tnngen betraclitete. *--- Leble icb^aucfa^nieht 
Boter den .Gefe«WOT4eft*oR5fR,ij%,!M^<iird?,^ 
4eeh, fdwn w«i(ea iitURsr/fc 
gen, die teh gegen einige ;W^ia?KAl^li)^e^ 
habe , micb nicbt erfrecbcfn , die ehrwürdige 
Katholirche Kirche darch irgend efiien hMiÜcEea 
Au^tUkk W beleidigten. \3ia defto iBebr tu. 
greif itfbialfo iiefo Gelegenheit, im Angefi^hlft 
ü^K'gMMTe^i.Mntterkircbe zu bekftiiKn^ dufip 
iäli i#fe danlgfte Dankbarkeit füe ajle necb \p91lt 
feMiTailmMM Vortheile beget, ^n^ekhe» 4ie^ 
'=^^ ' ? T 5 Ww* 



JISP m^tMOaBMlTi 



Kätholifcben V6tiltern\ dem itfen\i/^k^^ 

IM EitikAofter 94clr dem W«]fai^fi.2^^ 
UßiM^hpix Smmg^ HnftiglTlririb ilm iS«tf- 
HüjlMi inwmi (ft^btt:» «ich tndkm Refop* 
ip9^iMiAeU)rfi^ » jJUel^^ 

S^ikr, in £ifai«rGereh. dir Jlmsogi^ lli SL ji^' 

, .. baffljlii. e^MUt a^ ^li^.fo got 4otU*; 
iJt^ ili 4if.^i||;^i)af|iH|i^ Am ijft;^ «Uge«MM 

gqdtea S(i&«r n#^^ifmi^ dsiabt^^ im xstftii 

nif^ji^» als,r£L^ iin i6tin di» beftiiamtai;., vD% 
Sinmluiif foU 4wir^ 4iicb .cpm griMOTc^n Vecn 
]$üfir dqrcb. »i^i, X^ie Jilm^l ditl^ Uiu 

fi^ w^G^|)te Kb^ bemerkt |uiv febn:). iii^iierf^ 
»9^ : ittier Bet2;Uifatiiicb|ieit an^w^ujifi^^ byvu 
Gq^eowitctiep ift.ifie a0ooo;Bändirjilik^kV ^ 
fiir^.yen|ieJMn){^.^ aocbi^e^ig«r^orgU 

V^Mi ilteii%^kkeii;i^ üb^TOO da» .^i i:.iw '. *> 
^»rJ». Indef- 



j: TaitWßh rBtmt der Uog^piovyitefi/dftk Bm^ 
Ihroff flbres feyen reicbiich bijoldd^ ondbfedaircb 
ia Stapd g«&^f.9 fich i\ß tliientbehrliche Gej^ 
^NahtiiJig sa Vierfch|iiffe0 , wejtMiTiIe.iro/7/if. 
Aber eben dieres Wollen, das nicht bef^Alleit 
^eicb ^rfc und fortdftiMtid tJfk / mliclit df« 
VMt^fti^Slitese eintr.Ldir«Anftih iMk^'vm 
£Atine und Mode bitrlttigfg; -^ ' PrivapiSammi^ 
iiMgtä 9^e ich tsw^tf ts^h ndcitfr «Denkart/ 
ab de« wärdigiteii^ftelclM^ik« t«)i0f^'-d9«^^^ 
Mk b^kewMi, d«ft fie (kt^MfiyBiteii |{ä er^lut 
ttM und foctzUpfiaMta AuMos» Soi^he^^iflii^ 
liIngeiiF find» 'bei '«in)|ger' VoUftitodigkeH: in g^ 
#iffiHi fWbbeiA ^ « ««in , die datfbn^'Ar^tin tli»^ 
taHlKll inacb«ii'*4tir{eiif oft weif »i>;toi(Y;r» nü 
Dl^jljjiil eineini Aj^fiCeber^ die tekfktt^ Cifei^licbe 
&unnfloDgr woran ^ gföfles PabHcimi ZQ al- 
I^ 2^iteit gieieheh ^(Aä))ro^ t^tl^i^^' W^^ 

mMntirbrockiH fortgyfHtzi ;'' i&Bt ^^äll^yat^ä' 
aiif ^hiüe und -fflife} ' virerijt : fo eif^sj^t Äi? 
nicht .'gaiiÄ d*n 'WHwfee! 'drier ftft^^^lfrhundiirtl'i 
tto fort^efeaft^B ftfftettieben Bibh*dtbi^k; zntnnt 
wenn ifiditvi^t^Hltee werden kafm, däfii'bef 
ihrer endlichen 'VereinÄeldng,- Bßche^; die ^def^ 
Öflfentlkhcn Bthek nöcb fehhcrf , voA' Äöisv^krJ^ 
tigen können weggekaafc Werten, lu.^ ^tJ^nkt' 
ntan noch htneil^ A4Si^ee JMeth i^vlirgelwhir«^' 
tet\ nnd noch ntefar jedem Stbdlretfden , welt^ 
mehr Zwang und Mühe kofttti ai^ einer PtU 
; ?Ät* 



vatßimiitoflig «EU lehren^ »te «pf diier 8f«titlL 
d^Dt Ib ift i^ uaftreidgt dats darcli die ÜtettN 
t^ I^MtVaefiliiitiilQngeoMiie AohU^^ ?äd* Uob 
Viffiti^ / dd^r- die Aiüibrettiai^ .' der (xe^rfaa» 
i^;'bei'#^tem Qicbt fo %iir befördert wif^ 
JBlf-diirdh: eine 'reiche tiffihitliäi^ Bthek V "iiM 
#i^ä^iadr jed^ Letkfer , ttoidiefe JEir >ef^ 
Ihj^ti; oerhigi^r be(;^et würde,, V*^' 

t - ^ * Pift ebeti^ oilixKcH^p^ 
längen üll^lh* MinirdiiH oiidkräuter» iräch'^i^^ 
iilUklM wM^^r Merkwürd^ketoii wcf^ 
IP^ ji:lei^ Sc^ekkeofc^tal^ u 
öder Scttmetterlinge nicbjt. fo.. hoch fchj^^s^ 
^^MtOfilre.. rQ^im.AE^^ bkibt 4mi^r' daf 
d^(le Seadi«p def Menrchea, qpd 4i^' wOftfig« 
ie Erioldng dea (j^lftlic&en. ^ Abei: aqdh 
liJevoQ kann Eifi L^jir^^ so JH^ism t^eft'^iiid^ 
gfi^ift Nötbige sufanittfeifilBHiir^ek es teüiBeii al. 
4b fticbe^ <MBiiilielALSttMbiii<^ 0^fH^:wer* 
4r%: jfipreb jraMH Aofieht di^ft^if^^ die GröSe 
leinef, Sehjt^pffrs ^ >qoA der Jl^rgirr <d«9^^efc4le 
jbNp;i^itelF Vfltertf^i^ iitid'fbeför. 

dertt Aeptci; -^ Und . Ea diefen Ahfichttir h4 
JPtoffHKi'lr^^dott OMcUäbObtt Aeiehdiulto. Ea 
kauft , ^r«ih a)nfiiei|iraBnf^ :l!MdlÜAi^tMtMk 
feinen d>en (b reichen oder* Mlftrci!t:ben9 Nach- 
liica;;:IGrfiieSSiM|^inerm^hA^^^ l^egiing^ aber, 
ifL #0^9 ^^r Bil^r\ €31^ fTupp' #Mhea^ wird» 

Reifeinn(,iftchbÄrliche Algen |^ aUjen(pri»llfefI 



. \^ Jof. Uhlj^d, Suppratt pi'imartus 8?- 
i tb.Gf:. &egßlmaw >, ^■■■. - 5^. Pf. z^ 

feSenh. 6^1 i Öuiperatt.ir. goj Ii^^t aucfi 

Grundl. go. . , 

G/o* r.. äorrTnicht Pf. HiflO ^^' extr- 
fe^. 77, or ^; und Staat-Süjie^iRt. j|pj leiut 

Mrcbeng^air. ii: — ., •..^■.■.;--y, •;..;" '.,.;;''" 
: . . v: . y; Fi Jtfär«»»^ lyr. 54» OJ^- iu Wai^ 

iingen tfifc^ hier (^, Arcli^alt. 72, tli. 



^ÖÄfgiferigen -ab^-) , , 

'l ._(L. Eb. Georgia t'^::jj;--.' ' •.Vj| 

Äff. 70-80 t-) . ■ • ' ' "''* 

JEl Cpi ifefakker, ssu Gdtt. •JUD.^f ^ 
«iiu»«vch£Br)<^/.JwPatt«r$ tf. ^lin^. «^ 

■ - ^. <^. Ifitkr^'M, ^>^ if- "N^' .'♦ 
■:■■'■. CCiJoitGmetfii.lidtaiuiiilaftc^'fifiNte 

r, C^SiRe;^yiK.bic£75«>i }ÖDfÄ9#^fft 

%:••■■• c 



C ^tiihMoffmaim.i v, tier 75Ö, Mi 
73, Holder. Adv. 76, JUD. 77. . . 

. . G. £ S^igüCKfft lelfft auch G«bHrtfa6tftt 

h. — •-.;;•. 

C F. ^%er, Leib-Arzt zu SCutg. ^o, 
. Glieb Kr. C Storr. ... 

'■ > Ci it Ä«b^ lehrt f<if*( OeburthülFe.^ 

^> G/. Plm^ 1. tuch ^[^ok ^1^ 
Säzzen. . ' • 

: . J.f ß^ck^?£, Eth. etPoet. 75; ^ 
cjta^garot) der Ldndßbulmi lelirce'aui^f 
75 f. zu Stut^d. , .. ~ 

' C. F.Sebnunpr^ Hord.€$ReÄorCon- 
tubenui74»rEphorus.77, » < p ; .,,,,.. i 
. C f: :Ä^</«ry M. 5.7, P&k. 47i /\ 



— ■• ■; . , -11. ••-> •; ■ ■ -, 

Stidgard'i tkit ProfeßeräB leffit mtet JB| 
Sditiftfteller k«DD«!ii .aal 4«e Gafftato Seri. 
püiräm .-• : Gsnmi. Ut.. Sta^canüMQ:: iHSS-iTaT 
pemioei poUico miiibKtm (iv Be^ H^ugS Arne»« 
fütg]rno«i):.Je'.I».78D..Slg..8.). .Iioi9t diel», 
SthriiftT'' •fttlN -Wlifr *? im Srh^n^hi Miip tlii 1 



Phvf. et PoÖti:^^flift. 53^'infi}.'i|ter'MlW'^ 
te«V%htf"B^/ffiSf»€-onmi. E|ep,ut. 5<f, Pä^i 
dagogalreh" 74 i^'l^tfaiich Ski^sgefeb. nfi 
«saer;%rfid'fei*b>Ok?,Epp. et'OÄ (Ifehfta 
nicht an der K^iöir-Sclrtöe:^' • ■ %■%'■ 

<-r fyM ff^ÄÖ^^V Äff. «Cfifft. 79; -fehlt 

MfR def^Äi^SÄfiÖfe; tehit-Moril ün*^ 
Wohlredienh: «teeH'TeutÜblft^radÄf'^-* 
■ •G/ifeftF.Ä^/W»'<fiicht65Pfr>Mc*fa* 

ti. •'btO^s-^^rMtr ^is^A>'€if9m^ 

bis 75<qziigli flfteo^f. zaV'ühif^ftlr^*'' 
an der NÜt. Schrtttv- ■ ;;-* i*^ • - \?- 

■'A^-^^^fi^^ehkMi^^ Pf. brö. 79; lehrt ' 
Mribefcbr. n. V<^,iind erkK'ak» Ciäfl&ttif.^ 
■iF^Jl!<^9tängw^ v.6öppingen^749, 
M.'«9/PßdeärMii;Sch,7a} hier 7g; lehr^ 
Metapmvft. -» und erfcl' alte ClalBKer. ■ * 
^^. JWi/?, Coöeg» V. 77 , Pfe «Htr. 7«. 

a) Voo der JUmtär-Sektiit WrgL ^X 

Bib. VIU, & 8394* Bof^eck*' pMagJ^H«^ 2t B^ 
e4Mr- 5. St S^^^fir^'BfRrfc&t^Dg^ii der voii. 
^>Ma«br. ftebtt in :^a^s. JJiü^' gvfiefte, 

V... ■•:■ •-iai 



j|*^'a8Mirfft^3e4«iiipBABAa<S^6>D« Der 

yitriitn iteCe nicht aofWjSrts verfandt ? /weaa 
^^cDtliche Bek^hBt^acliäag dMM^ a&£^er Laa- 

1^ ich am' meiffen gÄ^b^h ;^ana*ßBäftlfc& er-j 

■weniger wKfttjStea ttiff«. TO'lraWe'^ff' trat 
gtttigft initgr^5ji?tsg8j|,5fb.j^t ifrh our am 
Fortfejusung dieV.Gafjiyigkeitj, qqn Nacbricfa- 

am SkgM^Jb'äi^kkiJ^keM't\e'ßWhihetr ^ak' 



'■ Smlur anzazeig«n , ySfoiiM' üf^Sif^bm'li^. ' 
iiir den befsten Stand kÜa^^fSt^' ^nföh; 

'uBd beft^Hete 4 ^a/f«*«»^ Wet-'-feW10^fe.: 
meionllzigen Wibliotbek. 'iE[^1äiw«ll) ^Ifc^ Üiteh. 
n4» Cüri-efpönileam. h dinviiAilig^^'fiMsta 
Teaffchlandi^^tiri^ andVef l.R!J<f«r^ wefcfcy 'dje. 

\ h^tstin neoen' ond iltern ^üchehi ztif Cj^b« 
zang ditfhVSchäzW aafkiUfeil 'liiid äft^f^dea 

^iwiten,'^''-'-'-^'^"' • .:--";^-;'' •'.•■ " 
Vi. < Ä 




74:0* ^69, Rq>et 75, Pfc 7^, Ho(^^%;i 
P€Öan79. .bu!:W .<0 .? . : 

749» M. ($9, •lTofiS^9Tk)i«'*^>feist5%-T: 

■ , '^f. Cp. Seimh,ykm^^i.7m'y ^ ^:. 
HqÜAax,iix.Bmti0k B|s gfii hi$i Pf* tog. • 
et Meuph. 78; leteca'Ö^i«§tte^ .. • 

;' 5f;fe. 1? myilM>^jSi^l 74, u?ft^ 

JyaHurr. n. Feder und AchenwaJU^ Infte. o. 
IJof4*er,'^ Pgpdd.. 0,. Uellfel4} gjpcels iv, :l 
Claptoth;,und Kriegsr.h. eign. Sä^?^.;,f i^ 
• 5f. i^. Reufs, geb. 7^1, JÜL. 72, Can?- 
l4irAdv. bis "75 j dann Pf.^ I«Öi t^RHcbs- ^ 
Ä: n. Pütter; .attes.ui^,3Hitt|^fBB?52;., 
»fltjEr; n. ei^, Säz^en * heRtjg.e4S5?»j;ir. w4 - ■ 
Reichsptö«efsff:.Pütter| ^7Jfe«it«KJ(t,n!rM9?t " 
ferf und Fbrßrefbt n. ejg^^ S^?«p. .- • .... j 
• j?, ff/Hociißeitery v. l-ü^wigsbüi^75i> ', 
M#»€4l?i!e^A4v.74TJPD.et;Pf.X(J ;.Hofi:, , 
8 tj.}ehrt£nc3'c/.n. rütter; Rechtsgeßji^.^ I 
Alifftß, ,iw Setebpwj^ti^es w4 i^dIoJ. jJ 
PHod^« n. eigo. Sgzzen; heutiges n. Sei« { 
chow.i Kirch«) "iHn4.M^. n. B(jihmeii,> 
aQ(!^,d$F^J|liM&rjfl^Mkf^<Sä2feiw.. 






tmd G5tc. bis 5$> Med. Uc und Phyfikii« 
59-; Eifer ?t js* MD. 79 i tfehft PhyfioU 
b. Haller; Päth0Ln.fireDdei; «idit^^i^x&s^ 
i(nd JÄfci^brj;ifi?,*-T^'T:' 'r- ' • 

> C.iQibilgd^: 74V ^reiftj^b^«7|,Le^>^ 

Caur.^4, ChIr.Mgjor77.. .. -3 

C. Glieb Reufs, v. Sute 74 : re00 % 

«;&; Hofl'Mäd. undPl ^trü^aJü Geföh. ätt 

Gjnm. 66, hi«e 75;; lebrt auch Mturgefib. 

rMe durch Tfchl. Helr^ien Und Italiaiit,^ 

. . d) Citmträl0ifebt täbrm . " ^ 
^" ' 5>. P.MMx^. 40j Äoir, ii, f/#. jTi^ 

• f. Jt Aiammh^^k biet ^4: Ho& und 
ttefiCCaäilft^-E&peditions-flath Sd; lebte 
feie 7^ Witm taHi»^ Di. «—'u^dr/^iKss^n. -^^ 
- • ^^^^akktiktY^ti'.^ V» LudMf^gsb. 735 
ithUzXkV4Mik ^ diim£Kiv-«te6£^9tllilü 
'^ " .;. ^; ." . Fahr. 






4ä).^^ft9^^ Pmt^. lehret,. 

5^. 3^ lie JSvd (S. 930) lebtt Sflatifti nV 

Töae. '• •<> V ;— -^- ■". •• .•• -"■••'' ■'•' --. f % 
' G! ^ F^i?r , RkeüMf ^3 , Pä 771 

^. G/ie» S^to<r , V. NfirtnDfea; t%%\ 
fii. ^Gf ^ 'P£r ^K htfart a%^ p«ibfai n^ eigti. 
Entw. (lEfirzer för Joog^e) oufcb Handeti^ 

m/m: -• -v ■ .... •• ..'. ^ 

(fp. A; ÖfffeerdiBger, Pf. GyiWb 7f ^ 
• f* fd'Hi^i Y. hiw>?5i, M. 70^ 
Pf. 72 , «rU^ Gr. und La«. Gla^ker , lehjic 
Gr. md RSiH. Altertb, n. eipn. Entw. be- 
fbnilers^. J&^f4ft<f#. n; e%p.i|andb. 80»^^ 

OyF. ISdmäm^ geb. 750« M. 70, P& 
7»; lehrt Jl^o/. n. — ' 

F. fiL DHUi:, V. Maradl 754» Ä^ 
fif, Pf. 7j>; lehn Handüs-Geuff-. etU. USi 
^Güfcbichtfchrftilrar imd Dkfitet ' . r. 

'' ■' ■ '■" .<» -, ■•*■ ■•'■ ■ ■ • .,-1 

^. WA*» Vc Naw»^ Pfl rsu ■ '> 
— Ä^Ä-i Vi Coltnar 74: Pf. f3, Aedef* 



er £ii^ n«äit-in«hrl '^ ^"- ^^ 

— La Motte, V.' 4 Pt M l^.^.gi^ 



fter-pieces 80. '\ >.-,.-,,- - 

*.' '■ — Molli't. hier 747yM,4H tcfirer 75. 

-^ — ^i|ft*«riV;fiietyS9i^twclitV4f«*er.;> 
— Ä*/c*, y. Uracl) 7 w Haufet^LeT-Jr ^ 
■^ /£i/b»» t.~- Lieu{> Lehrer def Math, 

i«nd Kriegsw» 7g. i ; .. ~ - -; . ''..'\ 

'';. . -^- JY<*"«^V'*- hier 73: StaBmlit; unid 



'i^^.. 



•-fc^t•• ,-..-,...._.■ .• .. ■ 

— <J«*fl/, V. -Kauet 7.a; - . • ,-;~ 
♦ -" '<-- I« 3^«»« nicht md».>'; 
^... . . *; P. AÄ//er, V. Bernhaufen 748, Meiifi' 
brp. w FAtadi des An»- tle'ftas«.,. .<?«!» 
V«i«:.,(di»! {Lpi de France*, 
.- . ~i,. 4^4 ,*v. hier 75^,^ Cahitt^'Dcsr ; 
^nateur m - - . „.. ~- 

^n », , /^~ . JhWwi , V. biet 75 i " Hdf-Shicca- 
ror 70.?*^* •' . . " "-. v 



Tr »Pö/iV lii«»Cöncert-ltßbr.'--*. lehrt 

. : --^ Mtjifji^ii vi — GapeHii]^# — lehrt; 

Tonfezzen* '^-''^ 

'Von den dorckErfaebnng dfeferAoftalt mtl 
Univei'BtSt veranhfteh V^HTölierttiigifi ktn 
: trff kttnfMg Nächridit ^heij« ii^ecdem^ \ 

.-'" '« ■•■ -.•« i ' •i.m; V .^ ^: T. 

^v ' S. J47 , %L». W«, htef H6f-Oiak/ 
— Superint. zu LXracb bis 711^^ ; >' / 

; Cp.Mnurm; Inlp. der tat; Sdhule itt> 
I&/&4.: hier Hof-Pred. 4«,'. '^./ .'<• ^j^ 
^ •• J. Lr^ JBSekmarm , geb.' 74a ; • Witti! 
auf höchfteti Befehl, teit i$fili0i'ßi^ 
irauenzmmtr. *^ 

J, Gliiri i'oireitfer-ir^.gyf «n'Nek'-*' 
kei 73S, ftud. zuTub^--: Mp. ;f5i hie Pf., 
dfer Natur-pefch. undOber-iVüfreher>ller.'' 
]?toßUchea Gärten ~ ,RatK -i \ '\ S .i 

IHf t \ II I I in 1 1! ■»■■>■■■ "H ' i^ • ■ ■" ■>!■ t ru", *« } >" I < ■»» I ' 

C. Za Ulm foll biebl! mehr t^ach 'dtn «!•'- 
teri Biicherh gelehrt werdet! ;' wie 2uth 1rheil| 
toi folgender peQeren Nachricht erlielletr '' ^: 

Zul^e and Verbcßerungen zu dem Art'MI ^^' 
( yim in Herrn Ekkärds Handbacb I TÜeit,! 

ü 3 s- 



; tmtor 17$^ i^ffil, &|^j^ --^-..^ 

Crp£ Tb^ol. Catecb^t. , tu^ 1bi(p jhes Swt 
«ftid Prof. C. E. FaüIKäb«9rs Tode Stsfpior. 
«inid. öffentL otd. Pf. TTi. Äi J *U««f liber 

' C. Ott*^ Prdfcffibr^cy'MMil^ I«. 
Jun. 7« j ttnid fek 8i Pß ThviMtMsh^ leNrt 
n.Baumgartodus'ntfiCtbssl;« @sft«ttch em 
Ofcon^Dtfcuni «ach ^«m^to iMi| ai^«« 
«arbeiteten ' M$pte. Die Wgin% : &Kim 
^. ^ticbm. dmp. Potfi find l^^eoißre j^^a 

<^i liteft. niciht j|il:^r Stxam'i ibfrdf(ta:0ber 
iyemms Jfandbuch.' Au<b^rp^fhy<ic{9| 
feit den 4. Növ. 73 ;^ Heft, über ^e!rli4r4* 
Aofa^gs^ndi0 der NatUil^hri?. ' -t 
* Jf. £). JBPfc*;; Prof. Eth. T«, 7uo> 72; 
1^ auch P0nc% n.' ßign. Attleit im M^pt; 
Närcifs Ulficb Keller , geb. zu Ulm j. 
Aof« 732; ViKar zu Ballendorf 61; Dak^ 
Jn-Al^eikB^^ Pf«r^ iRUeberkiii|^ 4$ i 
^J(^^^.: in^ Wüj?ßer zu Vlm » ,yifit*tor 
VynapajC Profi der hebr. Sprache wd.Bi- 
bliothekar 74; Ueftjezt über das a.'BijcJ) 
Mofis iind über Reineccii didtä claflica. 
' ^ XAra^ Gmr «f .^fiMime/; ,g«bi 'Ztt Ulm t?. 
Oec. 7j^r V&»tuNefflag«i 7« 5 Pftm* 

*;*^ ■'• ZU 



*ftrr«r 'ni^»»im 97^ ^fefit Wket Fedeü 

I%m£ undilut SiCeaxe&xxitU^^^ 4^ 
liieorie und;fieigelii der Di^Eiitkunfl: ii«c|i 

oeiptQr;fc««rdlflÄlKiTuöv[r,vij!i»\ •:■?,» , ■.• :r,v/L 

5'* Äm,;:V. Qelfslfm|ei»iagi UlH^chefli » • 
? ^.Mtri. AMer, V. ülb^5P, P&iret 







-'_ r ;'•';.'■ > j ;uf !i !ili-. Ti' 3 ' .V'?Ug'»,^;f f v"^ ■; -..rsl^ 

> „Vorn El^agim <u«i^ ir^(di^ W^n « 

Ulm Oitterar. ÜMidbiMsh I.T)v ^io^> kmt {Maf 



M«? 



H Ticbtjp, wi» Herr EUmjI iwini^f?Mir 
IfauHeii flcbm bMb^Y . AlMn^^invi I 
feftgerezte Lehnirt^ifcin^r« jidtr^rcfi^ fez2e 

iwsedifelt &'mag ulfo oagt&hr attiftMtf, i«ii0' 
In IrfetL r Am lil^tigd itfi StuAmtm« iriitt #»» 
^<fl)tre Lvfartaftftlt oft 



■5 5 



2780 erbitC ich Nach^ibbten« . ^ 

' • • • ' *'.**' 

^ Von ^< ««hrAea Hmient l^fo^fl^n z« 

iiTheile vcs»/vlcbfi|ikfii^fiö aHb hier teiedir 

jij- , •■-•■■;'.,• 1 !>«<*-' <:• tfjft^t.' j' . •. ' .' "«i 
t' :: : ^(.«SgNt. AiMT^i ftudi«! Altd; 2d:> m 

58; Ahtäl»ft-a^..|etBi4i nntr > . ,.ro 
!• JyM.yi&if HL ~-,Pl!eiLzuS:Ma. 



il, ,' Vbfcf^l^toi;^ fiad ; WD Tollfii(ndig(te| 
*Mg*«rI»eitat ji^iÄJ/,&»*<f*V.it«Pff, Jurwi 77»!%" 

5^ -4g^. iHetelmairy ftucl;2u Alt4. 34, 
aa-Halle J7, disp. 39, Pred. 41, 4i:clü- 
diak. 5», Pfe^.--^^. - -'-•S'- ^^ 

«:) lehrt Dogw.>»/>^g||{>fliÖlR fftto«'. «wäi^j 

J. Kr. Stigliz.'w. ^J.' BH. HöflR^»»« 

3^1«. Fi Xdaiiüm lelm^auch 7J««^fc«f 

jlhs&«»--4to»y|>ji-fi.- -* ■ •■*-*' ■■-''-•,•■.■ •.vf.a 

' • y, C Skimkees lehrt mK^Reiehsif^ou; 

6eis Q. >Bittter. - ■■■■■ ■....■.. •> .-u •..■■. .v-vQ 

^^ '! ;|f- ^-iWtifu Senior^-^5j-»IefertihicKt 

Zoologie, ic r 'LtioV 



' Bd. C. Vtgti^ Pf. or4. St , UMü aucH 

. G. ^. um lelift ^eyd. n. Sulz«x|^ 
IM, Geßb. lir'e<|ii;«itwr,^8)Bf0#» st«J 
tift. n. eign. Ldirb. 7«.' , '. - " - ; 

•lölftß«-,. Pip^^ n.,Efxle^ni^Ä^ÄÄ 
ii. eign. Unt«rr/78, CokM %cyÄ5 ^ ^ 

mitüeb. <uch i«^. Sc^eilSka^ uMl hm 



3 '\r ,:r '.^--i^jin)"^ 




i :•..■'. » •• .:X'l..r,V 


J'.' ---"^'^'^^ .. :; ';. 


■^ :sr- ' ■'■"' ^':mIH r,^" 


• V ' -^\-'f'- • 


•^ r -•■■ *^"sf ,d"-' 


--?*'- '• ■ • 


■C^Av--;^ >TObl13brlt' 


* •^- '^i 


-^^•v '•.\f^,yf ;?n'-"- 


'*«;»^^^>::^-T</*:^A ■-' . _. J 


>?T ?'/,Vif'n!i:K .:. 


■ > » i • : • .1 ' 








ÜEBER- 






^^- _Lä^'^J ■ 4_ Ä_ <•_ ■• i -* i 



^'Tl .i 



* v« v* 



, . .V ^.^^. ..i^rjl 



tl":. 

DER SUFTTOTÖ ' 

■ irND DE» iWüBT-VfcRANJJilRtaiejEir' ^^ 

JEDER HOHEN SCHl^. V n 

(Ä;X JC&«l^«ff ligfif Vnfa<Itol>Di|(ifcIt ins,' 
B, I. Jraii^^iirt aa der Oder 1506. 

II« JoachimsthalirebesG^ikiBäiiQmxtf^f }. z« 
. V* Ärim (1650?) 1685. ^ \ 

K6lni/£hgs^£^am^ (i730f) X7S7. J774. 
Berän, Cell Med.Chirofg, (171^, ija^; 
AdL Cadettea-Corps 1720. ^77)5^ 
^ Neae A(Hichc hohe Schale j^dg^ 
, Kanfi-Sekiae (16971743 ^ 1770, 
Berpodre Vbrl^qogei;^ 1790, 
* C« 1. Daisburg 1655. 

II. Hamm (^1652) i66r. - 

III, Lingen (1697.) P'«öffifch 1707, 
D. L Halle 1694, verbeflert 1768« 

£• L 6targard 1631, BrändenbQfgifch 1648« 
IL ^/^Äf«m4IS43)J(Sß7i PreuiSfch 1720^ 
verbefTert i777* 



, ■.■'•■■■' ■••.:-. • •-■*■■..;,'.' ■•■■■■■ ■'■ 

lt,l.Bre/kii, j) Hag(bdenaeaat(ra67) i^sü^ 
" r,' ^ . a)^Urabet:hanaa| ^1^93) 156«. 

. . . rfeilÄfcb 1741. 

"C ; ' firWi''if4i, VerVlfertfitth 17^0.* ' ' 
jp; iwi« 1708^ 'PMoffird» 174t, Verb«r. 

" 'CX £Wai^«iii743. ... ,. : . c ■ j ^ 



III. Rinti^, )K^j(i| gfMpi^iiMicMUkiii 1^47^: 

'■•:;•.■.■■" ß'n'lert;i75f.'-;.i->>*;.i--:\ ■■■ ■■ -■- ■■•••A- 
j?« ,1'. GJf/« i6D7-.(f6^5-S9 t) »Ö9». I7f7. 

Vmr ÜeBrlge Reforinirte Kohe. SclioIe9* 
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" ÄLPHÄBETtSCHES ■' 

VERZEICHNIS 

'.••-■* • , .. • .r.,,^-.'»«Ä .■ .■ ■■< ^v ■ ' ;^' ■•' 

. ' r. ■ •■' .'■ -; .;. .;:■-'.•.' , 

|CI^]&I4TBUMLICHE)f vno LATfN£5IItTE;)f 

i • ... . ..',■. 

, HÖHERN LEmvABr^TAitE;Nf^' 

DEÄ I, UND Uten tÖ^ILSi ^ 

(init JäinweiTung aof 4ie ^IJ^i^ecJS^Jui^^ 

'. "" • .' ''*■."..'.•■ ,'■ -' ,*' '■' * 

•''••■■ * - ' ■;■-'''■ 

.t .1 _ . . . . V •■ i ."• V. r. • • 

Agrain, I, H» III, s-) Aogittt«yjij4fBcoronii 

.,,.111, A,I., Banz, JII, D, Vn. 

^ftrfijf/, , V , P , II. ^ . n>li9«MH«) . „- j .*; « ' 

A^berg,.iii, c,yn, ^wVJ«M»„.iy.v,. : 

^HpoHtp III, ,C, y. £raHMffi^(Xl;g;^JVV% < 

AuÄ«tbuig,ii;,,p.;iii. .. U.»a;..,. V .a 

Apgaita Treyironui^ Bremta, VIU, A. ' ■ 
. lü^.B. lil.. : .. ,flr«'<»^ %^JU.,.t: 



.'? •*•. *;».A 



jBrw«(6rUnB>Bi^6.T, D, I. • ^ ' 

G, 1. FrankfliK an Mu«^ "% 

BMAf,I»H,I> Fr<nl|^Krtapiil«gC^ 

8aki»b*g, viH» D. yi. B. I. ;, .'. 

BlütiM, IV, C, IL • FraueoUrg, 1Ü,.D, VL 

taßtUVU, A, I. 5r'?*'^'i'^4 ^'- *^ 

fcbinjiim, 1, U 1^.. ^***»'5? ^. *?«^^^ 

CobärsumVWi B, H. (lVi6irg«i| , BriÄgoia^ 

0»to)KaAgrlpßlBS(Üfil. ^ *• P»- V 1,, ^ -^„ 

otam)nf, Ai li Freifingefc, BI.B^^U 

w. ad Sprtm, VI, B,tt. ^« »/W . I>. ^^ , 

C«i»rf/iwB«*,I, A,in. Ger?k, IV,.B^ ,; .j 

Cftmona^ ij, Ä, IW. a/#». VU. R. A' Ä. 

Debreciin, h »* I^i- GSUmsß», IV. |), IL 

I)ett*lbach,IIl,D,V,a.) ^rto». (Oraedum S^^ 

ßmtgen, Uli D, 11. ^ »NU.Bvifr" f i 

Drffäen, IV, A, IV, Cö«lt«»4orf, 1, Aj * 

misHrg;Vt;t,t .«löe.VHD.ii v 

Daffildocir, ni, C, It Hama^ VI,Q ll.>(fiaaip 

^ichftidt» Itr, Di" Xk • oMmis.) ""> 

£ry«rt (Kffotfii) Ifl^ H^m^ VH, A,^/< 

i'' B ■ It «aniiow, Wf IMÜ 

jEr/ai^m, VI, 6, I. (Hwö<ia*)l • V 

Bfkitt.i, «,.H. . »Wjfliw,' «V« •©'rJI*- 

Eaft»aiato /JDL/^ 9^ Bir^ifi^ ', itf , ^' V. 






(filmmt ^iQikttoioiai 



PeWfih»ofep».<ll,a.H?..r ?Vf#3CB^>^,B,lfe , 
HegtMbiirgi (R^'Wn; ' .^Wie*4 lab :.'x -i '• 

>, *, //?. Äinwih yiu .A:,f»,Q -o^^a y,„fi^ 

S«»%.($Ä«(WMi.-iR 4. ..i/üpfetto») J'i^ A, :fe .&,, 

<Barg->Ä«ij/i«f»,.VI% h-Ai't .r .-r^il^d 
Alt.<»«««»,!Vl»'i:,«. • /ri«ftW*h«^l^?i;X*ai.^ 

lV»«o6«r^iMl, VI, C, L Zagreb, 1, H , lll, 5) * 



• ^l:. V ^>i ,•• .,; -. ■. ■. ^:/ . V - 


•5 * 








« '.*/ * 
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i AlWrtinuni, IH, Q IV* EberhardlnSi . Ca^lii^ 

AlexandrioufDy II, A, I. V , A-, 1; '• 

^ AadurofiaQam^II^A/I; Elißibe^hftiiain^ VI^ Fr 

I ArnöUinum, VIH, C. I| ^») 

Atbeose Infubric«» IF, Ernestiöa, VIT, A, 111/ 
A , IL '-■ -^-^*r- ^— Fcrdihäfldeijtn , i , F, L-' 

; Bayariai, III, C, V. uod»,P/III. GcaecHi 

l ÖroDenfis» I/,Q, L' ^ 5,1, >;.. ^ : •' } 

Cariotbkca, i^ B, iV Fridericiana Buzovien* 

p CaroUnum Bmnivicen« fis, 1V,'C,^ ff. A 

; ft, IV, D, I, fl.) -^Hafcnfi!^ Vr D,I,- <^ 

— C^fltelianom , VlI, Friderico ^ A!exandriäa|^ 
rA.il. V»,G, K- - 

— Pragenfe, I, T, I. — Guili^fminna ; Vf, 

— Saliaburgenfe, III, C, l. 

D»I. . ßeorgiatAugu^ta, IV» 

,,-.Stetincnfe,Vl,E,li: D. II. 

Carolo Ferdinandea , J, Georgtatium,' II I, C, IV, 

y^.f. :li GrÖningianum,VLE,I. 

AkadHandb. II Tb. X HaBb. 
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Julia Carolina, IV, D, I, Philyii?^ ; ^. A . I. ^ 
jDlia Wirceburgeofip^ Vie^^t^f^if^Af I* * 

111, D/v.; /,f .^. Pf;t^qliw,jir, t). in^ 

tapibttfgica,,lY».^i i.^ ,J?4?^mcmtana,VI,A»tf 
Leopoidina, I, C| l. und t/X. 
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Rapertmüm» III» 0, L 
Rutheaeam« IV, B. B, 
Sabauditaini» I, A, I, 3.jf ' 
Salao^Üilepfis,VIAL 
-^ Jehcnfi8,lV,B,i, 
Sapiensia,ll9D,IlD.in. 
Sf dmenfis, VI, E, II. 



MarianATiroavtenfijai, /;Tciit(^rgk»> V1,C, I« 

-«iilj,,i:^^tri- Ic T|»e94Qr^nB, lU, A,1L 
lbr%n«iöV liU E><i T^ ^ ,^ Therefianunii^ 1, A, I, ^Jü 

Blaurif^tiüfD» V 1 1» A J^ ValerJaAiims Hi» D« J^; ; 

««jÜmitiaB», 11I;BJ V. Varoica, IV, C, I. 

MegapoHtana, IV, C,L Viadrinji,. VI , Bi !• > 

ll^goita (MogaDtioa) VirgHlaniimriJUUD, L 

m^ a, L Wilb«liiiiatim:Vfij Ai^ 

NtÜavict,¥UI^B. lll^;i ,-:. j: J ;i 
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